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Jürr öen Monat Zuni
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
»A abonnieren, findet sich Gelegenheit

t«r Vertag „Tasblalt -Kaus" Larrggasse 81,
. 1« der ZmeigKeU» Dismarckring 29,

tn den Ansgabestellen der Ktadt «nd Nachbarorte,
«nd dei sämtlichen denlschrn Prich- posta,Malten.

Polttische Abrrstcht«
Die Aeifeprüfrrrrg.

Zur Frage der Reifeprüfung fchreibt dem »B. T."
der bekannte bedeutende Pädagoge Professor Wilhelm
Rein in Jena : . . . ...

„Tie Einrichtung der Abrturtentenprufung u
Preußen vor mehr als hundert Jahren bedeutete rn
der damaligen Zeit einen großen Fortschrrtt , der
Hebung der Gymnasien wesentlich bertrug und ore.en
Anstalten zu einer gewissen gleichmäßigen Hohe ihrer
Leistungen verhalf . Damit wurde allmählich eme
starke Tradition  befestigt , auf Grund deren
heute von der genannten Prüfling abgesehen werden
kann, ohne daß man zu befürchten braucht, daß d.e
höheren Schulen in ihren Leistungen zuruckgehen

Im ' Gegenteil . Tie Nachteile  des Abituriew
tenexamens sind heute größer  als die Vorteile.
Erstere bestehen vor allem in der Nötigung , eme nicht
unbeträchtlicbe Quantität positiven Wissens fortwährend
präsent zu erhalten . Damit wird aber die Gedächt¬
nisarbeit in den Vordergrund gerückt; im sprach-
unterricht muß besonders auf das Formale em eni-
scheidendes Gewicht gelegt werden. Man denke nur
daran daß die berüchtigte E xt e m Po r a l t er¬
wirtschaft, ein Krebsübel unserer höheren: schulen , Um
bis in die Oberprima hineinzteht ! Demgegenüber
treten die Bildungsclemente , die das rnnerper-
sönliche Leben  der Heranwachsenden ^ ugend be¬
rühren , zurück. Über Gesinnungen kann man inch:
examinieren . So wird die Prüfung auf das e r l ---
bare  Wissen hingedrängt , was vor allem m der
Reliqionsprüfung erschreckend  zutage tritt . ^

Daher muß die Beseitigung der Jlfiuu«
ricntenprüsuug als eine Gesundung
des gesamten  S chu l b e t r i e b e s angesehen
werden und als eine Befreiung für Lehrer und

^Nicht minder auch für die Schulräte . Auch sw
werden die Abschaffirng des Abtturientenexamens atz-

eine Entlastung empfinden und Itebcr durch längere,
eingehende Besuche die Pflege der höheren Anstalten
in Erziehung und Unterricht sich angelegen sein lassen.

Zu den Lehrerkollegien aber habe man das Ver¬
trauen daß sie auf Grund mehrjähriger Erfahrungen
das Abgangszeugnis der Reise für den einzelnen
Schüler auch ohne feierliche staatsaktton festzustellen
vermögen. ^ . . ^ . . ,

Denjenigen Schülern aber, die fich etwa durch
Zurückstellung in der Obe r Prüm  o benach¬
teiligt fühlen sollten, gebe nlan bte Möglichkeit, an
einer anderen Anstalt , an der zugleich sogenannte
Milde zur Abgangsprüfung zugelassen werden, den
Versuch zu waaeii, das Zeugnis der Reife zu erlangen.

Professor Wilhelm Retn,  Jena . '
Kerttirer Ttzratergefchichte » .

L. Berlin,  20 . Mai.
Im Modernen Theater , dem früheren Hebbel-

Theater , wurde heute Wedekurd» schauspier „x-ic
Büchse der Pandora " gegeben. Tie Aunuhrung wurde
von der Theatergesellschaft Pan veranstaltet ; Ne fand
unter seltsamen Begleitumständen statt . Vorsitzender
der Gesellschaft ist Paul Casstrer, dessen Zuiammen-
stoß mit Herrn v. Jagow vor einigen Monaten wriv-
bin Aufsehen erregt hatte , nachdem diese Geschichte
in der Halbmonatsschrift „Pan , die im Eassiierichen
Verlage erscheint, von Alfred Kerr m dw Offentlichke
gebracht worden ivar. Man braucht ledoch nicht au
einen Zusammenhang zwischen diesen Vorgängen und
der ungewöhnlichen Fürsorge zu denken, mit der st )
die Polizei um die Vorbereitungen zur heutigen Aus¬
führung und um diese selber bekümmert hat . Vielmehr
mochte sich Herr v. Jagow mit bemerkenswert strenger
Auffassung von den Pflichten fernes Amts veranlaßt
gefühlt haben, seilt polizeilichesAussichtsrecht auch gegen¬
über einer geschlossenen Gesellschaft mit äußerster
Strenge auszuüben , da es sich um ern Handel
das nach seiner Meinung die Grenzen des >schrauchen
weit überschreitet. In der „Büchse der Pandora'
wühlt der Verfasser in den stinkenden. Pfützen der
Unterwelt des Sexuallebens , es ist ent Pandamo-
nium des gierigsten, von jeder moralischen Wie gesell¬
schaftlichen Hemmung losgelösten Trieblebens , uno
die beispiellose Kühnheit Wedekmds gipfelt in  der
Szene in der die Dirne Lulu , nachdem fic beinahe
rer den Augen der entsetzten Zuschauer ihr schamloses
Handwerk ausgeübt hat von Jack dem Ausschlttzer
den Wedekind selber gab, ermordet wird . Herr oon
Jügow imn hatte der Theatergesellschaft Pan , deren
Veranstaltung er freilich nicht verbieten konnte, Be-
dinguno "n auferlegt , wie sie für Theaterausfuhruiigen
ickwerlick jemals gestellt worden sind. Znnach-t durfte

keilten Umstände,r über,chreittzp, etwa em TrrttU des
Theaters mußte also leer bleiben Ein E , n t r r t t --
nett,  durfte nicht erhoben lverdeit. Ferner mutzten
die Eintrittskarten auf den Namen  ausgestellt wer-

den und den Besuchern wurde zur Pflicht gemacht, sich
mit Legitimationspapieren  zu versehen,
damit sie unter Umständen der polizeilichen Kontrolle
eiitwandssrei standhalten konnten. « odann durste
die Gesellschaft Pan vom Dienstag die,er Woche Q..
keine neuen Mitglieder mehr ausnehmen, wobei der
Polizeipräsident von der Annahme ausgmg , daß, wer
sich jetzt nachträglich als Mitglied anmelde, nur von
Interessen der Lüsternheit und Nicht der Kunst ge¬
leitet stverde, Endlich verlangte die Polizeibehörde
daß der heutigen Generalprobe schlechterdings niemand
außer den unmittelbar beteiligten Personen berwoynen
durfte , und daß die Darsteller nur in Kostümen  z -r
proben hatteii , damit sich der überwachende höhere
Beamte davon überzeugen könne, ob nicht .etwa ein
Mitglied in aiistößiger Kleidung auftrete . Es konnte
nicht fehlen, daß alle diese strengen Vorschriften und
Bürgschaften nun erst recht das Inte re  s 1e de^
Publikums , und zwar nicht bloß der 500, die der Vor¬
stellung beiwohnen konnten, sondern auch weiterer
Schichten erregen mußte . Tie Aufführung der „Pan¬
dora" wurde somit zu einem Ereignis , dessen lensa-
tionelles Trum und Tran geradezu auf die Rechnung
der Polizeibehörde  kommt , während unter
anderen Umständen der Vorgang aus dem Nahmen
der vielen  theatralischen Experimente , an denen das
Bühnenleben Berlins besonders reich ist, kaum ^her-
ausgetreten wäre . Wie man auch zu Wedekmds Stua
stehen mag, so hat es jedenfalls einen moralischen End¬
zweck. Es schildert das Laster nicht, um zu ihm zu
verlocken, ioiidern um seine Scheußlichkeit a b-
sch reckend  wirken zu lassen. Daß dies gleichwohl
keine Kost für das übliche Theaterpubliklim ist, muß
selbstverständlich zugegeben werden, aber die Schwie¬
rigkeiten, die Herr v. Jagow der Aufführung entgegeu-
turmt , machen darum doch einen merkwürdigen Ein-
druck, wenn man das in diesem Falle beliebte Ver¬
halten mit der Duldsamkeit vergleicht, die von der
Berliner Polizeibehörde anderen Verfassern und an¬
deren Stücken erwiesen wird. So geschieht es^ u. a„
daß gegenwärtig im „Trianon -Theater " ein Schwank
unter dem Titel „Prinzchen" von Herrn Robert Misch
gegeben werden kann, dessen eindeutige Gemeinheit
die Entrüstung der gesamten Berliner Kritik erregt
hat . Ein solches Stück also darf aufgeführt werden!
Mai: weiß nicht, was man dazu sagen soll: vielmehr
man weiß es ganz gut und sagt auch das Erforderliche,
aber ausgeführt wird „Prinzchen" doch.

Trermmrg von Staat mrd Kirche.
Die „Ausweisung " des Geistlichen Pr . Kaufmann

aus^ der Erzdiözese Cöln ist noch fortwährend Gegen¬
stand von Erörterungen . Soweit diese die Kompe¬
tenz des Erzbischofs zu einer Ausweisung behandeln
und einen Eingriff des Erzbischofs in die staatsbürger¬
lichen Rechte Pr . aufmanns behaupten , wird der
Charakter der „Ausweisung ", richtiger der Herrn Pr.
Kaufmann erteilten Weisung stark verkannt . Die Ver-

Femüeton.
ü’Junun$öfiter feiucu.Heiligen§eWM".

Die Aufführung des bereits so viel besprochenen
Mysterienspiels von Gabriele dAnnunzw steht mmmehr le^
vor Der ..Poet der lateinrschen Rasse , per
Schönheit" hat sich in die Einsamkeit eines Versmller Hotels
zurückgezogen, nur von hier aus die letztenP Ŝckatlen
In dieser feierlich kunstvollen Natur , in
des Sonnenkönigs zu ihm hermederblickt suhlt sichd . u
nunzio zu Hause. Stolz hat er gesagt: ^ »
Franzose von Versailles , er fühlt snh ^ u-underts
noch n der Sprache und im Geist des großm. tnn Gchpräch
sich' «usd, !>«-,> «an» »
über sein neues Werk, das RaoM wumy im „ Heiligen
öfsentlicht, erklärte dAnnunzro , daß ' seinem Stil ver-aS * i *■
sich wenigstens Bin ^ " ^ prache hat seine

Dieser herMche llnchtete ihm die
Phantasie beflügelt, aus Den ^ t n Der Dichter
tttWtlf̂ e feine« ®Sf eM «^ e6̂ ^
drückt seine Gedanken n « neu. w i wilder daher-
überstürzender a e ^ ie unruhige Lichter auf¬
brausen «nd seltene uu Sebastian fuhrt er
blrtzen Deme L̂e hrung k ^ 2köe m  bent  bluten-
b-s tu seine erste wriMche Mythos d>as Bild des
den Jünglinge ur d' U der ĥ ' ^ ^  erschlagenen Gotte,
Mdoms verwandelt l)a , Katasatt
den die Frauen von Btblos ntederiegren̂ au^ e^ ^ ^ «cht-
von Ebenholz, m Pu p„ 6 ^ Mysterium ist in jeder
gleiche des Fruhlmg - "Me Glaubens durchglüht.

die Trunkenheit dUchmerzes und des Todes reißen alle
Geister bis zu den höchsten Gipfeln des Heldentums empor.
Ich habe es mir rricht entgehen lassen, den Moment rn metn
Werk su bringen, der vielleicht der gewaltigste »nd der
traaiscbste des chrisÄichen Bewußtseins in den ersten Zeiten
war - das unerwartete Aufblitzen der Gnade, die j-rhe Er-
leuchtrmg, die Plötzliche Bekehrung. Im ersten Akt bekehrt
sich eine ganze Familie. Es ist wie eine christliche Umfor¬
mung der Niobesage. Sie können sich nicht die außerordenb
licke Gewalt vorstellen, die von dieser Szene ausgeht. ^ ch
bin erstaunt, daß die Dichter bisher diesen so reichen und
so blühenden Stofs vernachlässigt haben. Seit Corneilles
Volveucte" gibt es in der ganzen Literatur keine wahrhafte

Traaödie die würdig wäre, zum Himmel der Poesie empor-
aeboben 'zu werden. Der zweite Akt meiner Tragödie ent¬
rollt sich in jener Nacht der Zerstörung und des Schreckens,
da Sebastian bei dem römischen Präfekten alle die Gotzen-
b-lder zertrümmert, unterstützt von den Eiferern des neuen
Klaubens Die Sklaven heulen in ihren Kerkern und
emvörcu sich die Menge drängt sich um den Heiligen,
L die Kranken zutragend, die um Heilung

flehen Alle flehen ihn, der die Götzenbilder zer-
LL. n darum an, ihnen das Bild des neuen Gottes
. .. , eiacn Aber Sebastian antwortet : „Sein Antlitz ist ver-
boraen verhüllt sein ganzer Leib." Und als die Sklaven
nnd̂ di'e Menge weiter drängen, spricht er: „Er hat keinen
Körver mehr; er hat kein Blut mehr; er gab seinen Körper
i.nd lein Blut hin Kr die Geschöpfe." Die Herzensangst
des Sebastian, die Beschwörungenderer, die Gott schauen
wollen brechen mit einer so pathetischen Gewalt hervor, daß
ick sie nicht ohne Dränen schildern konnte. Und -das ist noch
nickt der Höhepunkt, obwohl von diesem Moment an die
Melle der Erregung sich nur immer höher hebt ws zum
E r̂dc bis zur letzten und höchsten musikalischen Entsaliung.

wie auch das Urteil der Kritik und des Publikums
über mein Werk sein mag, dessen bin ich sicher, daß jeder in

der Partitur Debussys die göttlichste Quelle der Erhebung
erkennen wird. Weil ich dies Musikwerk ermöglicht habe,
wird man mir, komme, was kommen mag, verzeihen!"

D'Annunzio hat zu seinem Werke die umfassendsten
Studien gemacht; noch immer liegen Bände über Bände
in seineul Arbeitszimmer aufgehäuft. Er vertiefte sich in
die Mysterienspiele des Mittelalters , aber den eigentlichen
Anstoß zur Schöpfung des Werkes gab ihm die Begeg¬
nung mit der Tänzerin Jda Rubinstem, die ihm als i-deale
Fnterpretin seiner Träume erschien. „Und ganz naÄrlich,
weil sie französisch sprach und- nicht italienisch, schrieb ich
französisch nach dem Stil ihrer Mysterien achtsilbige Verse,
vermischt mit alten Formen, Rondels und Vilanellen. übri¬
gens gibt es noch einen anderen Grund, weshalb ich den
„Heiligen Sebastian-" in französischen Rhythmen geschrie¬
ben habe. Ich habe geglaubt, daß sein Geist, um das
Innerste einer Raffe zu erfassen, zu dem geheimnisvollsten
seiner Heiligtümer, dem der Spmche, herabsteigen muß."
DÄnnunzio hat dem Datcdlande, an das er manch unan¬
genehme Erinnerung hat, den Rücken gewandt; er will nun
in Frankreich leben. Auch darüber sprach er: „Ja , ich bin
ein großer Herr von ehedem, ein Florentiiter Seigneur, un¬
ordentlich und verschwenderisch. Ich lebe, ohne an mein
Interesse zu denken, und meine maßlosen Wünsche, meine
Begeisterung für das Schöne verstricken mich oft in schlimme
Rechenfehler. Mer das macht nichts. Unglück und- Ver¬
bannung sind gut, notwendig und fruchtbringend. Beson¬
ders die Verbannung, die die Seele erfrischt. Mein Hans
bei Florenz, das mir teuer war, ist jetzt ein toter Ort.
Kehrte ich zufällig dahill zurück, so würden sich die Ge¬
spenster des Vergangenen aus jedem Schatten aufrecken
und mir an die Brust springen. Ich fliehe, um nicht zu
ersticken. Ach, Luft, Raum, neue Länder, wo die Seele
wieder ausblüht und das Leben vor unbekannten Hori¬
zonten von neuem ansängt. Scheu Sie , sich erneuern ist
für mich alles: sich erneuern oder stexven'," jQ>L
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fügung des Erzbischofs Fischer hat gar keine staats¬
bürgerliche Bedeutung . Es steht im freien Ermessen
Kaufmanns , ob er dem Befehle seines Vorgesetzten
Folge leisten oder sein staatsbürgerliches Recht wahren
jvill, seinen Wohnort frei zu bestimmen. Entschlösse
er sich zu letzterem, so wäre der Erzbischof dagegen
machtlos. Was aber der Staat gegen die Verfügung
tun könnte, wenn der Betroffene sich ihr fügt , ist nicht
einzusehen. Man mag beklagen, daß Verfügungen die¬
ser Art heute noch möglich sind und gehorsam befolgt
werden, aber mit den Mitteln des Rechts ist dagegen
nichts auszurichten . Auch wer die Trennung von Kirche
und Staat will, wird an diesem Fall Vorbeigehen
müssen. Cs ist endlich nicht zu erkennen, daß die Ver¬
fügung des Erzbischofs irgendeine Spitze gegen den
Staat habe.

Airsireidev.
Aus Westfalen wird uns geschrieben: In der natio-

nalliberalen Parteiorganisation unserer Provinz oe-
stehen seit längerer Zeit ernste Differenzen . Tie
Leitung steht auf der äußer st en Rechten  und
ü -tzrt einen hartnäckigen Kamps gegen die Politik
B a s s e r nr a n n s und der Parteimehrheit . N ich
'Tortmund , wo sie ihren Sitz hat , wurde von ihr als
Hauptredakteur des Parteiblattes der frühere Leiter
des ö Hew scheu Blattes in Worms berufen , und der
Heyl 'ame Eindruck des Dortmunder Parteiorgans
äußert sich seitdem sehr krästig : man könnte es jetzt
das Organ der aus der Partei Ausgeschiedcnen und
einiger Mißvergnügter in ihr nennen . Daß in Tort-
rniUid die Lötung der Kandidatenfrage nicht gelingen
will , hat seinen Grund in den Meinungsgegensätzen
in der Parrer . Tie Parteileitung will einen Mann
ihrer Richtung auf den Schild heben. Andere fragen
dagegen : Was könnte ein Angehöriger des rechten
Flügels in der Reichstagsfraktion denn ausrichten?
Tie Aussichten werdon durch diese Spannung sy ver¬
schlechtert, dag die Partei wahrscheinlich nicht einmal
mehr in die Stichwahl gelangen wird . Von dem ge¬
planten Abkommen mit der Fortschrittlichen Volks-
Partei wird es sich mit nächsten Sonntag ergeben, ob
es zustandekommt: die betrcssende Konferenz ist nach
Hagen einberufen . Lange hat man die Gegensätze zu
vertuschen versucht. Tos erweist sich nachgerade als
unmöglich, wie es auch van Anfang an eine verkehrte
Taktik war . Tas Austragen grundsätzlicher Tifft-
renzen läßt sich in unseren Tagen nicht mehr hinter
den Kulissen besorgen.

DrAtsches Weich»
* Offiziöse Nachklänge. Wer die Londoner Kaisertage

schreibt die „Nordd. Allg. Ztg." in ihrer Wochenschauu. a .:
In Deutschland weiß man den von allen konventionellen
freien, der unmittelbaren seelischen Eingebung ent¬
sprungenen freundlichen Empfang, der dem Kaiser in Eng¬
land zuteil geworden ist, hoch einzuschätzen und knüpft
daran -die feste Hoffnung, daß der Verlauf der Londoner
Tage auch für die Beziehungen der beiden Nationen zu
einander von bleibendem Werte sein werden.

* Die parlamentarische Studienreise in die Moore.
Die Budgetkommissiondes Abgeordnetenhauses trat am
21. Mai eine Studienreise in bie linksemstschen Moore an,
diese soll bis 24. Mai dauern. Außer zwanzig Mitgliedern
der Bn'dgetkommission nehmen mehrere Vertreter der Regie¬
rung, drei weitere Landtagsabgeordnete und der Direktor
des Abgeordnetenhauses teil.

* Die April-Einnahmen der Post- und Telegraphcn-
Verwaltung betrugen 65 948 727 M. gegen 84 162 945 M.
im Vorjahr, die der Reichseisenbahn10 709 009 M. gegen
10272 000 M.

* Die Kaufmännische „Zentral -Auskunftsstclle der
katholischen Presse" (C. A.) und ihr Organ, die „Apolo¬
getische Rundschau" sind von Cöln nach Frankfurt a. M.
verlegt worden, also nicht nach München, wie es zuerst

hieß. Die C. A. wird in eine G. m. b. H. umgewandelt
und einem Kuratorium unterstellt werden. Nach einer
durch die Übersiedelung bedingten Unterbrechungerscheinen
die „Mitteilungen" der C. A. unter neuer Leitung regel¬
mäßig weiter.

* Arbeiter-Aussperrung. Obwohl die streikende!!
Arbeiter der Firma Kolk in Coesfeld sich bereit erklärten,
die Arbeit wieder auszunehmen, sperrte am Samstag der
Arbeitgeber-Verband der Textil-Jndustrie des MÄnster-
landes etwa 5000 Arbeiter und Arbeiterinnen aus.

R-rNl«msrrtKttrschss.
Der Gefchäftsplan des Abgeordnetenhauses. Im Ab-

geordnsteNhanse haben, da es dort seit dem Streit über
die Sozialdemokraten  einen Seniorenkonvent nicht
mehr gibt, die Führer der Konservativen, Freikonservativen,
Rationalliberalen und Polen sich.Wer die Gegenstände ge¬
einigt, die vor Pfingsten noch erledigt werden sollen. Dazu
gehört auch die Interpellation über die Immatrikulationen
an der Berliner Universität, die am Mittwoch verhandelt
werden soll. Die Pfingstfcrien  sollen vom 1. bis
16. Juni dauern. Reuerdings verlautet, die nächste Land¬
tagssession sollte Mitte November beginnen, um zunächst
die erste Lesung des Wassergesetzes und Fischereigesetzes
zu vollziehen. '

Ausland«
Bslgkerr.

Erzherzog Franz Ferdinand in Brüssel. Wie mit¬
geteilt wird, wird der Erzherzog Franz Ferdinand als
Vertreter des Kaisers Franz Joseph im Laufe des Sommers
den Besuch erwidern, welchen des belgische Königspaar in
Wien gemacht hat. Der Erzherzog wird von seiner Gattin
begleitet werden. In Brüssel werden mithin außer der
Königin Wilhelmine der Erzherzog Franz Ferdinand, die
Könige von Rumänien, Serbien und Bulgarien eintreffen.
und zwar im Lau''- dieses Sommers.

Frankreich.
Der neue Generalgouverneur für Jndochina. Der Ab-

geordnete Sarraut , früher Unterstaatssekretär, ist zum
Generalgouverneur von Jndochina ernannt worden. Er
wird vorerst sein Mandat als Abgeordneter beibehaltcn.
Der scheidende Generalgouverneur KobukowAy wird in
die diplomatische Laufbahn einireten.

Italien.
Päpstliches Vorgehen gegen modernistische Blätter.

Ein päpstliches Dekret verurteilt drei Blätter wegen mode:-
nisttscher Tendenz. Eines dieser Blätter ivar voui
Kardinal  Ferrary subventioniert worden.

Eine Ehrung des Bürgermeisters von Rom. Wie ver¬
lautet, wird der Bürgermeister Nathan  von Rom am
14. Juni in den Grasen stand  erhoben werden.

Rußland.
Die Bewegung gegen die Ausländer. Die Duma¬

kommission unterbreitete dem Plenum einen Gesetzentwurf
betreffend die Ansiedelung von Nichtrussen  im Süd¬
westgebiet. In dem Entwurf wird es als notwendig be¬
zeichnet, eine Besiedelung idurch Nichtrussen zu verhindern,
ausgenommen  sind Tschechen, Galizier und die ein¬
geborene Bevölkerung Polens . Im Gegensatz zu der Regie¬
rungsvorlage verlangt der Entwurf nicht die Zugehörig¬
keit zur russischen Kirche und beschränkt auch nicht das Erb¬
recht der bereits ansässigen Bevölkerung.

Der Abgang des Barons von der Osten-Sacken von
seinem Posten als russischer Botschafter in Berlin soll, nach
russischen Blättern , nur noch eine Frage der Zeit sein und
der frühere Ministerpräsident Graf Witte  an seine Stelle
treten.

Griechen ' and.
Neue militärische Funktionen des Kronprinzen. Die

Regierung beantragt in der Nationalversammlung die
Ernennung des Kronprinzen junt Generalinspektor der
Armee, sowie des Generalstabes des Heeres und der

Marine. Der Kronprinz w-ar bekanntlich durch die Revo¬
lution aller seiner militärischen Chargen enthoben worden.

Türket.
Unterhandlungen mit den Malissoren. Die aufständi¬

schen Malissoren teilten Torghut Scheftet-Pascha mit, sie
seien zu Unterhandlungen  bereit , falls Torghut die
Bedingungen mildere, den Frauen und dein ' Eigentum
Schutz zugestehe und von den angedrohten Verwüstungen
absehe. In der Gegend von Dibre wurde ein Steuer¬
einnehmer und ein Gendarni von Arnauten ermordet.
Truppen haben die Bande bis aus drei Mann ausgerieben.

Erfolge ini Acnicn. Nach einer Depesche des Ober¬
kommandierendenim Ucmen haben die Truppen die letzten
Reste der Insurgenten zurücktreiben können. Die gesamte.
Provinz ist jetzt vollständig unterworfen.

Marokko.
Deutsche Fremdenlegionäre gefallen. Unter den bet

dem Überfall von Akuana bei De'bdn gefallenen Fremden¬
legionären befinden sich folgende Deutsche: Burkart aus
Türkheim im Elsaß, Hollvans aus Bremen, Klauck aus
Kottbus, Bcckert aus Oggersheim, Valienes aus Forbach,
Trefs aus Oldensingen, Schoßmacher aus Assen, Jan ?«
aus Metz und Meißner aus Dresden.

Vereinigte Stnnterr.
Der englisch-amerikanische Schiedsgerichtsvertrag. Der

britische Botschafter in New Aork hat von der amerika¬
nischen Regierung die Grundlagen für den Schiödsgerichts¬
vertrag zwischen Amerika und England erhalten und sie
seiner Regierung telegraphischübermittelt. Es liegt nun
an der britischen  Regierung , wann dem amerikanischen
Senat die Angelegenheit zur endgültigen Beschlußfassung
unterbreitet werden kann.

. Das Vorgehen gegen die Trusts. Der Generalstaats¬
anwalt hat gegen den Holztrust, der 9 verschiedene Gesell¬
schaften umfaßt, Klage erhoben. Der Trust wird beschuldigt,
daß er bezwecke, die Preise hochzuhalten und die Kon¬
kurrenz durch schwarze Listen zu vernichten.

Luftfahrt.
Die Sachsen-Flugwoche.

v . Chemnitz, 20. Mai . Die Sachsen-Flugwoche wurde
heute nachmittag auf dem hiesigen Garnisonsexerzicrplatz
mit der Abnahme der Flugzeuge eröffnet. Im Anschlüsse
hieran unternahm eine Anzahl Flieger wohlgelungene
Proibeflüge um das Flugfeld.

wb. Chemnitz, 22. Mai. Im Flug um den Erüssunngs-
preis der Sächsischen Flugwoche errang Jahnow den 1.,
Lindpaintner den 2., Büchner den 3. und Grade den
4. Preis . Bei der zweiten Konkurrenz kleiner üverland-
flüge über 20 Kilometer erhielt Lindpaintner den 1., Hoff-
mann den 2., Laitsch den 3. und Kahnt den 4. Preis . Zu
der dritten Konkurrenz (Preis von LiMbach, 30 Kilo¬
meters starteten LcmdpaiNtner, Laitsch und Kahnt. Hierbei
erhielt Lindpaintner den 1., Laitsch den 2. und Kahnt den
3. Preis . In der Konkurrenz um den Höhenpreis erhielt
Lindpaintner den 1., Rover den 2. und Grade den 3. Preis.

ANS Stadt ttttb Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Können wir es verantworten, daß das frühere Bahnhofs¬
und Gasiverksgelände bebaut wird?

Wenn jetzt der Einheimische, von einer Reise kommend,
im Wiesbadener Bahnhof eintrifft, oder auch der Fremde,
der die hiesigen Bahnhofs-Verhältnisse vor 1906 kannte,
so wird er darüber erfreut sein, daß die Neuanlagc so große
Vorteile gebracht,hat. Und tritt er gar auf den Bahnhoss¬
platz hinaus und läßt den Blick über die Stelle schweifen,
wo früher die Bahnhöfe standen, so wird er entzückt sein
und ist geneigt, auszurufen : „Grüß Gott, alter Kellers-
kops, jetzt kann man dich doch gleich von Angesicht sehen;

Königliche Schauspiele.
Samstag,  den 20. Mai : „Tristan und Isolde."

Handlung in 3 Akten von R. Wagner.
Der vielgerühmte Dresdener Kammersänger Herr

Do. Alfred v. Vary  gab ' den Tristan. Den sogenannten
Wagirergesang vermag dieser Künstler m't technischer
Sicherheit zu beherrschen, aus dem einfachen Grunde, weil
er die Technik des Kunstgesangs überhaupt beherrscht. Be¬
weis dafür: die kräftige Plastik und reiche Ausdrucksfähig¬
keit des Tones, die vornehme Gliederung und Phrasierung
im Vortrag bei höchster Präzision in dar Aussprache. Das
sind lauter Forderungen, die Wagner mit jedem Kompo¬
nisten teilt : es sei also 'damit nur angetzcutet, daß Herr
v. Vary den Tristan weder zu „schreien" noch zu „sprechen"
suchte, sondern daß er den Tristan — von einzelnen Stellen
abgesehen, wo der mächtige Sturm des unveldeckten
Orchesters zu einer überurächtigenAnspannung. des Aus-

- drucks heraussorderte — auch wirklich sang:  in schönem
Halten, Binden und Verbinden der Töne und, nach Wagner-
schem Gesetz,,mit peinlichster Korrektheit im Rhythmischen
und unter strenger Vermeidung aller rezftatorischen Frei¬
heiten. Als echter Sanges künstle  r bewies aber Herr
v. Bary auch sein volles Verständnis für die dramatische
Melodik der orchestralen Unterlage; für diese „ewige
Melodie", in der die Motive sich entwickeln und verbinden,
sich bekämpfen und umschlingen: aus dieser Sinsonik der
Tristan-Partitur beruht ja das Geheimu' s des Wagner-
schen Stimmungsausdrucks ! Und eben die Kunst, solchen
Tristan-Stimmungen gemäß auch den Bortrag im einzelnen
lebensvoll zu modifizieren, die Stimme schon durch die
Charalter ' stik des Vokals immer neu und verschiedenartig
zu färben: diese Kunst der psychischen Malerei des Tones
hat Herr v. Bary dis zu einem hohen C- : aus-gebildet.
Dadurch findet er auch immer den entsprĉ .nden Ausdruck
für jene „Feinheit der Übergänge", die Wagner selbst ein¬
mal als den größten Vorzug der Tristan-Musik rühmte:
iür jene Kunst, mit der hier auch die gegensätzlichsten Seelen¬

zustände ohne alle Härte und Schroffheit nimsikalisch mit¬
einander verbunden und verkettet sind.

In der äußeren Erscheinung bot der Künstler ein Bild
kerngesunder(für den 3. Leidens-Akt fast allzu kerngesunder)
kraftstrotzender Männlichkeit. Sein Spiel bewegt sich in
eindrucksreichen Linien: alle leere Theatralik ist ver¬
mieden. Sinn und Stimniung des Charakters. sind tief er¬
gründet und mit glühender Beredsamkeit wiedergege'bcn.
Tristans Erscheinen vor Isolde ; die edle stolze Zurück¬
haltung des Helden, bis er die Bedeutung des Sühne¬
tranks erkennt und angesichts des vernieintlicheu Todes
seine Gefühle enthüllt; weiterhin die schmachtende, dürstende
Liebesleidenschast, vor der alles andere, Ruhm und Ehre,
Treu und Ritterlichkeit dahinschwinden muß; und nach
dem „äußersten Wonneverlangen" die „glühendste Todes¬
sehnsucht" —: in immer neuen, kräftigen Steigerungen
wurden solche Affekte emporgcfnhrt bis zu dem furchtbaren
Licbesftuch! Und nach der Verneinung des Lebens — dle
letzte Verklärung und Erlösung: überall hielt uns der
Künstler im starken Bann dieser wunderreichen Tristan-
Tragik; und gerade die Art, wie Herr v. Bary auch gewisse
realistische Härten in den Fieberparoxismen der Sterde-
szene zu mildern und zu säNftigen wußte, bezeugte sein
tiefes poetisches Empfinden.

Sicher wäre cs Herrn v. Vary unmöglich gewesen,
seine Absichten so zwanglos zu verwirklichen, hätte ihm
nicht eine Isolde von der Bedeutung unserer Frau
Leffler - Burckard  zur Seite gestanden: die Künst¬
lerin bot in ihrer -geistsprühendett Auffassung wieder ein
fesselndes Bild dieses merkwürdigen Frauencharakters. Ihr
scelenvoller Empfindungsausdruck, ihre Glnt in feurigen
Momenten, ihr oft fast ungestüm durchbrechendes Dempera-
nient — namentlich in der leidenschaftlichen Bewegung des
ersten Aktes —: alles das zündete gleich Blitzen in dem
Gemüt der Zuhörerschaft.

Auch die übrige Besetzung— Herr Schwegler  als
stimmlich hervorragender König Marke an erster Stelle —
tat ihr Bestes, um den schwierigen Forderungen des ge¬
waltigen Werkes gerecht zu werden. Was die orchestrale

Verlebendigung der Partitur betrifft, so genügt es , zu er¬
innern, daß ein Tristan-Kenner wie Herr M a n n sta e d»
am Dirigentenpult seines Amtes waltete. O. D.

Aus Kunst und Leben.
* Wie heiß ist es im Innern der Erde? Wer di«

Wärme im Innern der Erde sind, wie der „Ins ." aut
Jngenienrkreisen geschrieben wird, in der Nähe det
Dorfes Czuchow in Schlesien sehr bedeutsame neue Fest,
stellungen durch fortwährende Messungen der Temperaturer
in den verschiedenen Erdtiefen gemacht worden. Bei
Czuchow wurde nämlich ein Bohrloch hergestellt, das ein«
Tiefe von 2240 Meter hatte. . Die Herstellung des Bohr¬
loches wurde zugleich zu wissenschaftlichen Zwecken be¬
nutzt, um von der Wärme im Innern der Erde genau«
Zahlen zu erlangen. Im Folgenden wollen wir di«
charakterischsten Zahlen wiedergegeben, die dabei festgestelh
worden sind. In einer Tiefe von 500 Meter wurde ein«
Wärme von 26 Grad gemessen. Die Messungen wurde»
weiterhin imnier in Abständen von 50 Meter vorgenommen,
da sich aber hierbei nur geringe Wärmeunterschiedeer¬
gaben, so seien hier nur die Zahlen genannt, die in de»
Abständen von 500 Meter die Wärmegrade bezeichnen. I«
einer Tiefe von 1060 Meter hatte die Erdwärme 14 Gral
Celsius zugenommen und- betrug 40 Grad. Während de,
Wärmeuntersch-ed von 500 zu 1000 Meter nur 14 Grad be¬
trug, war die Differenz in einer Erdtiefe von weitere»
500 Meter schön um 29 Grad Celsius gewachsen, da ip
1500 Meter Tiefe eine Wärme von 69 Grad 'sestgesteM
wurde. Endlich seien noch die Zahlen genannt, die kurz
vor dem Abschluß des Bohrloches in einer Tiefe von 2221
Meter gemessen worden sind. Hier betrug die Erdwärm«
nicht weniger als 83,4 Grad. Sie war also gegen die Tem¬
peratur in einer Tiefe von 1560 Meter um rund 15 Grat
gesti-eaen. Diese Feststellungen sind- um so interessanter;
als big Bohrloch von 2240 Meter Tiefe zu den tiefsten
Bohrlöchern der Erde zählt.

/
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was l>ast du für einen schönen Platz in der Taunuskette?
Dieser Eindruck wird bei allen der gleiche sein und gar
mancher wird denken: „Ach, wenn es doch immer so bliebe!

Ich werfe daher die Frage aus : Sollte es nicht mög¬
lich sein, diesen großen Platz an der Kaiserstraße den Wies¬
badenern für immer zu erhalten ? Möchte man nicht aus-
rufen : „Paul Schetter hilf ! Schasse uns ein zweites
-Nerotal im Süden der Stadt , wie es nach deinen Plänen
so meisterhaft im Norden angelegt wurde ?" Freilich aber
dankt auch das Nerotal dem rechtzeitigen Eintreten
energischer Männer stir diese „Lunge Wiesbadens " sein
Dasein.

Viele werden ja nun ohne weiteres der Ansicht fern,
daß dies wahnwitzige Übergedanken eines Phantasten seren,
und schlagen den Übergang zur Tagesordnung vor.
Andere sagen, diese Anregung sei durchaus nicht neu, muhe
aber immer daran scheitern, daß wir nicht das Geld hatten,
Um die Plätze zu kaufen. Trotz alledem bin ich der Mei¬
nung , daß es gelingen könnte, wenn der gute Wille vor¬
handen ist. An letzterem zweifele ich nicht im geringsten.
Zunächst einmal gehört ein großer Teil des Geländes der
Stadt Wiesbaden und hat wenig oder gar nichts gerostet.
Bei der Hergabe dieses Grundstücks, auf dem früher unser
Gaswerk stand, würde es sich also nicht um einen Verlust
handeln , sondern um einen entgehenden Gewinn . Von
einem Ärmerwerden kann nicht die Rede sein, denn der
Wert als solcher bleibt ja bestehen; im Vermögen der Stadt
bliebe er nach wie vor enthalten . Es wäre also im Rathaus
vorerst ein Beschluß herbeiznführen , der die Richtbebauung
des städtischen Besitzes gewährleistet . _Was sodann die
Liegenschaften des Fiskus betrifft , einschließlich alter Rhcrn-
bahnbau , so würde es sich nur darum zu handeln haben,
daß sich die Stadtgemeinde das Vorkaufsrecht sichert und
daß sie zugreist , sobald die Geldmittel es gestatten. -xw
neuerer Zeit werden alle Bestrebungen der Gemeinden ber
Schaffung von Anlagen , Spielplätzen für die Jugend und
ähnlichen Einrichtungen , die dem Volkswohl dienen , vom
Herrn Minister in erfreulicher Weise unterstützt, so daß wir
wagen dürfen , anzunehmen , daß selbst der gestrenge FrSkus
in unserem Falle ein menschliches Rühren zeigen und der
Gemeinde Wiesbaden durch Preisstellung und Kaufbe¬
dingungen das erwünschte Entgegenkommen zeigen ward.
— Es bliebe nur noch der Privatmann , der das Glück hat,
auf dem Bahnhossgelände ein Grundstück zu besitzen.
Diesem kann es nur darum zu tun sein, einen guten Käufer
zu finden , und wenn die Stadt Wiesbaden als solcher oer
ihm erscheint, wird er gern der Sache , die dem Gemeinwohl
dient , ein kleines Opfer bringen . Vorerst also auch hier
nur Sicherung des Vorkaufsrechts . Mit alledem wären wir.
«ber noch weit vom Ziele . Woher soll das viele GÄv,
vielleicht 7 oder mehr Millionen , genommen werden ? Ge¬
wiß , das Geldhergeben ist eine eigene Sache und mancher
überlegt es sich sehr, ehe er sich dazu herbeiläßt , ohne für
das Geld etwas für die eigene Person zu erhalten . In
unserem Falle aber dreht es sich um eine große, unserer
Vaterstadt zugute kommende Tat . Wir haben es erlebt,
als unser erster Zeppelin bei Echterdingen verunglückte.
Da bedurfte es fast keines Ausrufs — jeder Deutsche gab
etwas , Scherslein kam zu Scherslein — die große Tat war
vollbracht und niemand wurde arm davon . Daß das Bahn¬
hofsgelände vielleicht später bebaut wird , wäre mm zwar
Nicht als ein eigentliches Unglück anzusehen ; wer aber von
unseren Mitbürgern wird cs nicht als eine Wohltat und
als eine Pflicht von uns jetzt Lebenden empfinden, den
Platz der Stadt als Platz zu erhalten ? Einem „man sagt"
zufolge sollen in Wiesbaden nahezu 300 Millionäre wohnen,
nnd unter diesen wieder sind Multimillionäre keine Selten¬
heit . Sollten sich von diesen nicht freudig einige zusammen-
finden , um der Stadt Wiesbaden eine Eingangspforte zu
schaffen, die einzig in der Welt dastünde?

Man tritt aus dem Bahnhof heraus und wandelt oder
fährt durch einen Garten in unsere Gartenstadt . Ware ras
nicht ein lebendiges Aushängeschild , um welches uns die
Welt beneiden würde ? Was bedeutet es für rrnen Mann
der Hunderttausende im Jahr an Zinsen einmmmtz einmal
eine halbe Million zu Lebzeiten herzugeben c Was be¬
wegt einen Carnegie dazu , wildfremden Menschen ZU Leo¬
zeiten Millionen und Abermillionen zu stiften e Dieser
große Wohltäter sagt sich: Einst werde ich nur fünf
Bretter nnd zwei Brettchen haben, aber zu Lebzeiten habe
ich mehr gehabt als nur Geld . Man wird vielleicht nn-
wenden , daß cs verkehrt ist. von seinen Mitmenschen so viel
Edelsinn zu erwarten . Ich glaube aber , daß ein stadtseit«
geschickt abgesaßter Aufruf freudigen Widerhall s' nven
würde und — Einigkeit inncht stark. Wie aber nun , wenn
sowohl die Grundstücksbesitzer als auch die Millionäre und
anderen reichen Leute sich untätig verhalten sollten ? ysn
diesem Falle bliebe immer noch der Ausweg , eine
Lotterie  zu veranstalten . Zn diesem Mittel greifen
andere «uch, wenn es nötig ist. In Darmsta 'dt gibt es eben
eine Schlotzsreiheitslotteri «. In Berlin schaffte man durch
eme solche den Platz für das Kaiser-Wilhelm -Denkmal.
Auch wir wollcit am Bahnhof ein Denkmal haben , etn
Natur -Denkmal, weil« man einen von Menschen geschaffenen
Park so nennen darf : wir wollen Ba hnh ossfr  e t Ire tt.
Dieser Park brauchte nun nicht eine Nachahmung des Nero-
tals zu werden , er sollte sogar von diesem ganz verschieden
sein. Vor allem müßte er englischer worden , alio ^grog
grüne Flächen answeisen . die den Blick nach dem Taunus
nicht hemmen. Es entstände dann wohl etwas wie eme
Gemeindewies - — das Common des englischen Torfes.
Freilich , ein „baumloser Park von Edinburgh sollte eben,
falls nicht aus der Anlage werden , und auch kein̂ Zier-
garten wie vor dem Kurhaus Da ^ , Gelände , selbstver
stündlich hügelig angelegt , wurde übrigens dem Garten-
arck'itekten fast vorschreiben, was hier zu tun ist.

Wenn wir uns nun vorstellen, daß wir im Norden der
Stadt das herrliche Nerotal haben , im Nordosten das
Dambachtal , wl Mittelpunkt des Fremdenviertels das che-
malsire Bowling -green " (bekanntlich die Gartenanlagc vor
dem Kurhaus , die viele Jahre zu Unrecht den obigen
Namen trug jetzt aber gänzlich namenlos daliegt ) ,md an-
Lßend daran im Ost- die schönen Kuranlagen , weletzt
L fvern ausa - *rt werden sollen, und unseren
Wammen DamiwL in. Westen die Albrecht-Dürer - und

künsti^ n Wattmühltal -Anlagen und endlich im « üden d,e
Bicbricher Allee und den Park, für den diese Zeilen sprechen
so len so wi d die „Gartenstadt " Wiesbaden für immer ge-
Sä ein Der Eindruck
fort genommen , wenn der verhältnismäßig sehr kleine

Bahnhofsplatz von hohen Banwerke-n umstellt ist. Wenn
die Ausführung des Gedankens , hier einen großen Park
zu schassen, scheitert, so kann es nur des lieben Geldes
wegen sein. Noch aber , meine ich, ist es mit der Geldgier
pei ' uns nicht so weit , wie in Amerika, wo man versucht
sein könnte, der Freiheitsgöttin vor dem New Yorker
Hafen ein großes Schild in die Hand zu geben mit der
weithin leuchtenden Inschrift „Make Money ". Wir sind
es, die eben noch über das Land am Bahnhof verfügen
können. In zwanzig Jahren stehen hier vielleicht große
Steinkasten „mit allen Erfordernissen der Neuzeit einge¬
richtet", und unsere Nachkommen werden sagen : das hatten
unsere Alte,: noch in der Hand , vor wenigen Jahrzehnten
noch hätte hier für ein Par „Batzen" (was wir in 1911 Geld
nennen ) etwas Herrliches geschaffen werden können; jetzt
ist das vorbei ! Wie schön ist es doch, über die Bmsah -ren
so denken zu können wie wir über die unseren von 1810, die
tms Kurhaus , Kolonnaden und die Kuran -lagen schufen
und dem ganzen Land um das Kurhaus herum feste Formen
gaben , Formen , die mich heute noch unser Stolz und unser
Vorteil sind und es immer bleiben werden (Wilhclmstraße.
Ziergarten , Warmer Damm ). Dann kam eine Zeit , in der
man weniger weitsichtig war , und es entstand — die „Rose
am Kockbrunnen". Gerade in den siebziger Jahren wäre
cs wohl verhältnismäßig leicht gewesen, auch dem Koch¬
brunnen eine der Bedeutung dieses Ortes entsprechende
Umgebung zu schaffen. Statt dessen baute man die „Rose".
Doch, machen wir es denn heute etwa besser? Bauen wir
nicht heute ein prächtiges Badhaus hinter die Kuliffen?
Wir spüren es ja wohl nicht, wenn die Nachkommen in
fünfzig Jahren ans unsere Sünden schimpfen, aber warum
sollen w ' r ihnen denn Gelegenheit hierzu geben ? Und bei
alledem könnte cs uns vielleicht gelingen , diese Parkange-
legen-heit so zu fördern , daß wir selbst an unserem Werk
noch Freude haben ; also die Freude , die ein Carnegie
durch sein Verschenken von Millionen für das Gemeinwohl
sich selbst bereitet!

Es werden sich sicherlich Berufenere finden , welche die
hier niedergelegten Gedanken in richtiger Form denen , die
es angeht , vorsetzen werden . Wie ich schon streifte , ist Der
Plan an sich nicht neu . Bereits in 1907 versuchte einer
meiner Freunde die Wiesbadener in einem Eingesandt für
die Erhaltung des freien Platzes längs der Kaiserstraße zu
erwärmen Es gelang ihm nicht. Ich bin aber überzeugt,
daß , wenn in der Stadtvertretung nur etwas Meinung für
diese Sache vorhanden ist, Herr Geh. Rat Bürgermeister
Glässing, der die Wiesbadener Rennsache, die Museums-
nttd Kurtaxenfrage so erfolgreich in die Hand nahm , gern
an die Ausarbeitung der Geldseite und eines Ausrufs gehen
wird — und der Erfolg der ganzen Sache wäre gesichert.
Der letzte Schritt , eine Lotterie , müßte , falls er nötig wäre,
unbedingt zu dem erwünschten Ziele führen . In Frank¬
furt aibt man eben 60 Millionen aus für die Hascnbauten
im Osten, man zahlte dorten Millionen für die Freilegung
von Straßen in der Altstadt , für die Bockenheimer Anlagen
sind die Festhalle ; Millionen kosten auch die großzügigen
Straßenanlagcn aus der Ginheimer Höhe, Viktoria - und
'Zeppelin -Allee — und wir sollten so engherzig sein und
uns die Eingangspforte in unser schönes Wiesbaden ver¬
bauen , so lange es zu hindern ist?

Es kann also kein Zweifel darüber bestehen, daß die
Freihaltung des Bahnhofsgeländes gelingen muß , wenn der
gute Wille vorbanden ist. Dieser Ansicht werden vor allem
sein : der gesamte Süden der Stadt , di - Mehrzahl der Gast¬
hofsbesitzer, die Ärzte , wie jeder , der durch vermehrten
Fremdenzufluß Vorteile erzielen kann, und überhaupt jeder
in die Zukunft sehende, denkende und fühlende Wiesbadener.
Der arckommende Fremde aber wird begeistert unser
Naturdenkmal nnd Aushängeschild anstaunen und ausrusen:
Qui si sana!

Wiesbaden,  im Mar 1911.
Hans Herrmann.«

Die vorstehenden Ausführungen mögen auf den ersten
Blick manchem tatsächlich etwas utopistisch erscheinen, allein
es ift Wahrheit , daß der gleiche Gedanke schon früher ernst¬
haft ' besprochen worden ist und daß oft genug Stimmen
des Bedauerns laut werden über den Plan , das Bahnhofs-
gelände dereinst mit hohen, den jetzigen prachtvollen Fern¬
blick völlig zerstörenden Häuserblöcken zu besetzen. Taffache
ist auch daß die Idee der Freihaltung der Aussicht aus den
schönsten Teil Wiesbadens , der den oft so entscheidenden
ersten Eindruck zu einem unvergleichlich schönen werden
läßt , bei maßgebenden Persönlichkeiten der städtischen Ver¬
waltung die sympathischste Aufnahme gefunden hat . Frei¬
lich mit dem auch von uns gehegten Zweifel , ob es gelingen
-wird diesen schönen Gedanken zu verwirklichen. — übrigens
-sei noch bemerkt, daß Herr Herrmann weder direkt noch
indirekt -an dem Bahnhossgelände interessiert ist.

Woher stammt der Name „Deutscher Michel ?"
über Charakter und Ursprung des „Deutschen Michel"

ist aus Anlaß des Bildwerks des Professors Seeger in der
Großen Kunstausstellung ein Streit entstanden . Es wird
darum , wie der „Inf ." geschrieben wird , von Interesse sein,
etwas Näheres zu erfahren , wer zum erstenmal in der Ge¬
schichte mit dem Namen „Deutscher Michel" belegt wurde
und wann dieser Name zum erstenmal auftauchte . Charak¬
teristisch für das Volk, dessen Urtyp diesen Namen führt,
ist der Umstand, daß der erste deutsche Michel, von dem
aus der Name «ns das ganze deutsche Volk übertragen
wurde , eine militärische Persönlichkeit war . Es handelt
sich um Hans Michel v. Obentreut , den Sohn Bertels
v. Obentreut , des Oberamtmanns vom Hunsrück. Dieser
Ritter Michel v. Obentreut , der um 1574 geboren wurde,
zeichnete sich inr 30jährigen Krieg durch seine kühnen Sol¬
datenstreiche aus . Er war von langer Gestalt , von blondem
Haar und blauem Auge und galt seinen Gegnern als die
Verkörperung des Deutschtums . Da er überall im Ge¬
dränge des Kampfes zu sehen war und den Schrecken seiner
Feinde bildete , die ihn sehr genau dem Namen nach kann¬
ten so erhielt er von ihnen die kurze Bezeichnung : Der
teutsche Michel. Diesen Ehrennamen , der bei seinen Geg¬
nern Schrecken verbreitete , behielt der knrpsälzische Ritter
sein ganzes Leben lang und auf allen Schlachtfeldern. Sein
Rubm hatte sich so weit verbreitet , daß überall im Kampze,
wo sich ein großer , blonder Hüne durch Unerschrockenhci,
und landsknechtartige Kühnheit anszeichnete , die Schweden,
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Spanier und Franzosen diese Leute mit dem Namen „Teut-
scher Michel" belegten . So kam der „Deutsche Michel" all¬
mählich dazu, daß er als Allgemeinbezcichnnng Zuerst für
alle tapferen deutschen Soldaten und später für alle Deut¬
schen galt . Das Urbild des deutschen Michel starb als
Generalleutnant in dänischen Diensten im Jahre 1628. Nun
zu der „Zipfelmütze", die bekanntlich mit dem Bild des
deutschen Michel unzertrennlich ist. Auch sie ist — was den
meisten Deutschen unbekannt sein dürfte — denffchen^Ur¬
sprungs und führt ihren Namen aus ein militärisches
Kleidungsstück zurück. Sie wurde im Heer von Friedrich
Wilhelm I . eingeführt , der durch ein Reglement bestimmte,
daß aus alten und unbrauchbaren Unterhemden der Sol¬
daten Schlasmntzen für alle niederen militärischen Dienft-
grade hergestellt würden . Sie wurde nur im Dienst getra¬
gen. Späterhin unter der Regierung Friedrichs des Großen
trugen die Soldaten die „Zipfelmütze " aber auch ans Stra¬
ßen und Plätzen , daß sic schon damals allgemein von Fran¬
zosen und Österreichern als typische preußische Kopfbe¬
deckung angesehen wurde . Im 7jährigen Krieg hatten die
Gegner Friedrichs des Großen des öfteren Gelegenheit,
noch kurz vor einer Schlacht die Soldaten gemächlich mit
der Zipfelmütze auf dem Kopf umherstolzieren zu sehen, bis
dann das Kommando erklang und aus dem ^ müßigen
Spaziergänger der tapfere Soldat wurde , vor dem ganz
Europa zitterte . Der Name „teutscher Wichel" hatte sich
vom 30jährigen Krieg auch aus spätere Jahrzehnte unter
den preußischen Gegnern fortgeerbt und galt selbst noch im
7jährigen Krieg für ibie Bezeichnung eines wackeren deut¬
schen Kämpen . Nun kam jetzt die charakteristische Zipfel¬
mütze dazu , so daß ein einprägsames Bild von dem preu¬
ßischen Krieger geschaffen war . .Die Franzosen zeichnete»
jetzt in ihren Karikaturen den preußischen Soldaten mit der
Zipfelmütze und schrieben darunter : Der,  teutsche Michel,
So wurde allmählich im Lauf der Jahrhunderte das Urbild
des deuffchen Volkes von soldatischem Ursprung abgeleitet.
Die Zipfelmütze wurde unter Friedrich Wilhelm II . mit
einem farbigen Band versehen ohne Änderung der Form
uNd mit diesem bunten Schmuck bereits dienstlich getragen.
Im Jahre 1806 bestimmte eine Kabincttsorder Friedrich
Wilhelms III ., daß Unteroffiziere und Soldaten diese
Schlasmütze — nun Feldmütze genannt — stets tragen soll¬
ten. Die Änderung der Form erfolgte erst im Jahre 1808.
Dem deuffchen Michel blieb sie aber noch bis heute als
charakteristische Kopfbedeckung erhalten.

— Ein neuer Hoftheaterintendant . Der zum sachsen-
koburg-gothaischen Hoftheaterintendanten ernannte Ober¬
leutnant im Regiment Königsjäger zu Pferde , Wilhelm
Holt hoff von Faßmann,  hat früher im Regiment
von Gersdorsf gestanden. Sein Water, damals Oberleut¬
nant im 16. Dragoner -Regiment , Kurt Holthoff, wurde
1877 unter (bem Namen „Holthoff von Faßmann " geadM
Er war der Sohn des berühmten Berliner Rechtsanwalts
Holthoff , und seine Mutter war eine geborene von Fatz-
mann . Der Oberleutnant von Holthoff starb wenige
Jahre nach seiner Nobilit !erring als Brigade -Adjutant in
Magdeburg , und hat dann dessen Witwe auch längere Zeit
in Wiesbaden gelebt. Der neue Intendant folgte dem ver¬
storbenen Intendanten Frhrn . v. Wcyern und tritt seine
neue Stellung am 1. Juni an . Durch diese Ernennung ist
die Zahl der Th eaterin te nda ntu ren, die durch frühere
Offiziere besetzt sind, wieder aus 11 gestiegen.

— Ein phänomenaler Gedankenleser produzierte sich
am Samstagabend im „Saalbau " an der Schwalbacher
Straße . Leider hatte der Unternehmer nicht für genügende
Reklame gesorgt , und so sah sich der Gedankenleser
Chevalier Andrejs  veranlaßt , der Presse und einem
Häuslein Zuhörer , vielleicht einem Dutzend ini ganzen, eine
Privaffeance zu geben. Herr Andrej «, anscheinend ein
Dentschrusse, mit der feinen Liebenswürdigkeit , die seinen
Landsleuten eigen ist, verstand es sofort , den kleinen Kreis
für sich zu interessieren . Hier handelt es sich nicht um
Schwindel , um irgend Zeinen harmlosen Trick, hier handelt
es sich um sin Phänomen , um richtige Gedankenüber¬
tragung . Wie durch Funkentclegraphie übertragen sich die
Gedanken des anderen aus Chevalier Andrej « und veran¬
lassen ihn , die Befehle» die der andere , der „Induktor ", ihm
in Gedanken gibt , auszusühren . Von Hypnose oder auch
Suggestion ist hier nicht die Rode. Herr Andrej « erklärte
den Vorgang in durchaus verständlicher Weise. Das bei
ihm außerordentlich fein entwickelte Nervensystem des Ge¬
hirns ist imstande, ohne jede Berührung des Induktors , der
ihm in Gedanken den Befehl gibt , z. B . einer Dame
den linken Gummischuh anzuzichen , diesen Befehl
auszusühren . Gerät das Experiment nicht sofort,
so liegt das an dem Induktor , der seine Gv-
danken nicht genügend konzentriert . Als Induktor ftm-
gierten abwechselnd Herren und Damen des kleinen
Kreises , so daß also auch nicht die Möglichkeit vorlag , daß
es sich um Personen handelte , die sich vorher mit Herrn
Andrejs ins Einverständnis gesetzt hatten . Ein Besuch
dieser interessanten Soiree , die Herr Andrej « in dieser
Woche nochmals veranstalten wird , kann wohl kaum genug
empfohlen werden , denn dieser Gedankenleser ist einzig in
seiner Art . Eine Gefahr birgt die Sache nur in sich.
Sollte dieses System Platz greisen, so könnte später jeder
Verbrecher sich damit entschuldigen, daß er unbewußt so
gehandelt habe daß ein anderer sein Unterbewußffein
regiert habe, und nicht er für seine verbrecherische Hand¬
lung verantwortlich sei. Doch wird es wohl noch lange
dauern , bis wir alle die Materie derartig beherrschen, wks
Herr Andrej « und auch über so stahlharte Nerven der-
süaen wie er , um den furchtbaren Anstrengungen , die das
Gedankenlesen verlangt , gewachsen zu sein. f.

— Freiderrker-Waldfest. Das vom hiesigen Freidenker-
verein vorgestern veranstaltete Waldfost im Walkmühltal
(Turnplatz des „Märmer -Turnvereins ") hatte . sich eines
vollen Gelingens zu erfreuen . Scho» in den frühen Nach¬
mittagsstunden strömten die Massen dem Festplatz zu, der
bald ein buntes , von mehreren tausend Personen belebtes
Bild bot . Die Reihe der musikalischenDarbietungen wurde
unterbrochen durch zwei prächtige Männerchöre des Ge¬
sangvereins „Freundschaft " und die Festrede des Herrn
E . Nogtherr . Der Redner wies darauf hin , daß diese erste
Freidenker -Versammlung „unter freiem Himmel " ein
Zeichen sei für das immer mehr wachsende Jutereffe , das



Sette 4. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.

der Freidenkersache entgegengebracht werde. In kurzen
packenden Worten schilderte dann der Redner die leitenden
Grundgedanken des Freidenkertums. Rach der Rede
traten Tanz und Spiele vollaus in ihre Rechte. An den
Kinderbelustigungenwaren z. B. mehr als 460 Kinder be¬
teiligt. Konzert, Gesang und Tanz hielten die Festtoil-
«Shmer bis zum Abenddunkel beisammen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 9. Mai angemcl-
deten Fremden: 51 239 Personen, davon zu längerem
Ausenthalt: 21412 Personen, zu kürzerem Aufenthalt
29827 Personen. Zugang bis einschließlich 16. Mai:
4634 Personen, davon zu längerem Aufenthalt 1817 Per¬
sonen. zu kürzerem Aufenthalt 2817 Personen. Zusammen:
55873 Personen, davon zu längerem Ausenthalt 23229
Personen, zu kürzerem Aufenthalt 32644 Personen.

— Haussammtung. Bei den evangelischen Einwohnern
unserer Stadt wird gegenwärtig die Haussammlung für
den evangelisch-kirchlichen Hilssverein durch den Sammler
Lothar Haas von hier erhoben. Der unter dem Schutze der
Kaiserin stehende Verein bezweckt, die Bestrebungen zur
Bekämpfung der religiös-sittlichen Notstände in Stadt und
Land zu unterstützen. Näheres darüber ergibt der Jahres¬
bericht, der von dem Sammler verabfolgt wird. Die
Sammlung wird dem Wohlwollen unserer evangelischen
Mitbürger empfohlen.

— Ein Schwalbcnidyll. Zwei Schwalbenpaare, diese
Nützlichen unid zutraulichen Vögel, haben an dem Giebel
des dem Bäckermeister Stahl  gehörigen Hauses Ecke der
Hellmund- und Frankenstraßc fast nebeneinander ihre
Wohnungen gebaut. Seit einigen Dagen beobachten die
Gäste des gegenüberliegenden „Heidelberger Fasses", wie
die Alten fleißig ihren Jungen , deren vier in jedem Neste
zu sehen sind, die Nahrung zubringen

— Vergistungsversuch. Infolge Zwistigkeiten mit
Ihrem Mann machte gestern mittag gegen 12 Uhr eine Frau
in der Helenenstraße den Versuch, sich mit Kleesalz zu ver¬
giften. Sie wurde ins städtische Krankenhaus verbracht.
Ihr Zustand ist nicht besorgniserregüd.

— Radlerpech. Gestern mittag rannie ein Radfahrer
am Marktplatz mit seinem Srahlrößlein wider einen Bord¬
stein und stürzte nebst einer feinen Torte, die er trans¬
portierte, zur Erde. Das Zuckerwerk ging in Stücke, zur
Freude der beben Jugend , die sich sofort der Leckerbissen
annahm und mit großem Behagen verzehrte.

— Feindliche Brüder. Zwei Brüder gerieten am
Sonntagabend- in der Fekdstrahe in Streit , in dessen Ver¬
laus sie sich gegenseitig derart verprügelten, daß Blut floß.
Passanten legten sich schließlich noch ins Mittel und brachten
sie auseinander.

— 50-PfTnnigstücke— falsches Geld. Wer jetzt noch
deutsche öü-Psennigstücke wissentlich für eine halbe Mark
ausgibt , kann sich gefaßt macken, wegen Betrugs unter An¬
klage gestellt und bestraft zu werden. Diese 50-Pfennig-
stücke werden nämlich gegenwärtig aus der Reichsbank zer¬
schnitten. Wer also ein Geldstück mit der Anffchrist
„50 Pfennig" besitzt, trage es zum Goldarbeiter und ver¬
kaufe es für den Silberwert , der ungefähr 10 Pf . beträgt;
wer keine besitzt, gebe acht, daß er keine als bare Münze
erhält, zumal immer noch welche im Umlauf sind. Der
ß 148 des Strafgesetzbuchessagt: „Wer solches Geld als
echtes empfängt und nach erkannter Unechtheit als echtes
in Verkehr bringt, wird mit Gefängnis bis zu 3 Monaten
oder mit Geldstrafe bis zu 300 M. bestraft. Der Versuch
ist strafbar."

— Der Stand der Maul - und Klauenseuche im Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden war a:n 17. Mai folgender: in:
Kreise Höchst: Oberliederbach1, Zeilsheim 3 verseuchte Ge¬
höfte; Hattersheim 2, Eschborn 8: im Kreise Usingen:
Wehrheim 64 Gehöfte; Rheingaukreis: Eltville 2 Gehöfte;
Obertaunus : Weißkirchen6, Bommersheim 23, Oberstetten
1, Königstein1, Oberursel 4, Hof Rettert bei Fischbach 1;
im Kreise Frankfurt : Niederursel 13, Berkersheim 1.

— Wieder ein neue» Nebenseind. Nachdem erst vor
kurzem die Gelehrten einen neuen Pflanzenschädling der
Reben festgestellt haben, hat sich auch ein bisher nicht ge¬
kannter tierischer Schädling eingestellt. Es handelt sich um
eine Raupe, wurmartig , von bräunlicher Farbe, die be¬
sonders die oberen Enden der jungen Triebe abnagt und
dadurch großen Schaden stiftet. Wie sestgestellt wurde, hat
sich der Würm kürzlich.verpuppt und es werden in den
Blättern kleine braune Puppen gefunden.

— Burgenfahrt. Die diesjährige Burgenfahrt der
Vereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen wird nach
Württemberg führen. Die Fahrt , die vom 11. bis 14. Juni
ftattfiNdet, soll in Bad Mergentheim ihren Anfang nehmen.
In den folgenden Tagen wird dann eine große Reihe
schwäbischer Burgen und Schlösser besucht werden, so bre
von Mergentheim, Weikersheim, Langenburg, Reuenstein,
Limpurg, Comburg, Hohen Renssen, Hohen-Tübingen und
Bebenhausen und die Städte Schwab-sch-Hall, Heilbronn,
Neuffen, Stuttgart und Tübingen.

— Turnfahrt . Der „Turnverein " unternimmt am
Donnerstag (Himmelfahrt ) anläßlich des Stafettenlaufs nach
dem Niederwald-Denkmal und der daselbst stattfrndenden Ge¬
denkfeier des 9. deutschen Turnkreises eine Turnfahrt nach
dem National -Denkmal. Abfahrt vormittags 9.52 Uhr nach
Station Östrich-Winkel, von hier aus Wanderung über
Johannisberg , Not Gottes , Niederwald,

— Kleine Notizen. Die so erfolgreiche Hauptkollekte des
Herrn Rudolf Staffen , Bahnhofstraße 4, hat schon wieder einenSauvttreffer,  und zwar den7. der Marienburgerferdelotterie,  zu verzeichnen. Der alückuch: Ge¬
winner ist ein hiesiger Geschäftsmann, — Am 29. Mai feiern
die Eheleute Oberbahnassistent W. L i p p e l t und Frau das
Fest der silbernen Hochzeit.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater findet heute bei

aufgehobenem Abonnement und erhöhten Preisen das ein¬
malige Ga st spiel  von Madam : Charles Cahier  vom
K. K. Hofopern-Theater in Wien statt ; bekanntlich tritt die
Künstlerin in ihrer Glanzrolle — als „Carmen" — auf . Als

, „Don Jose " tritt , wir bereits mitgeteilt wurde, der neu ver¬
pflichtete Tenor Herr Seidler sein hiesiges Engagement an,
während den „Escamillo" zum erstenmal Herr Braun singt:
in den weiteren Hauptrollen sind die Damen Engell. Heßlöhl
und Krämer , sowie die Herren Henke, Rehkopf, Schuh und
Schwegler beschäftigt, — Morgen gelangt Leo Falls Operette
„Die schöne Risette" im Abonnement A bei gewöhnlichen
Preisen zur Wiederholung. Am Donnerstag , den 25. d. M„

. geht Aubers Oper „Die Stumme von Portici " in der hiesigen
Festspieleinstudierung, welche eine so glänzende Aufnahme ge¬
funden. in Szene (Abonnement D, erhöhte Preise ) ; neu be¬

AttesvMener Eagmarr.
setzt sind die Partien der „Prinzessin Elvira" mit Fräulein
Friedfeld und des Prinzen Alphonso mit Herrn Frederich. Als
Masaniello gastiert wieder Herr Kammersänger Bolz vom
Hoftheater in Stuttgart . ■— Mit Rücksicht auf das an dem
gleichen Tage stattfindendo Rennen beginnt die heutige Auf¬
führung , sowie jene am Donnerstag um 7% Uhr.

* Kurhaus . Das Programm des morgen Mittwoch,
abends 8 Uhr, im Kurhause stattfindenden Wagner-
Abends  unter Mitwirkung von Frau Mally Borg« und des
Kammersängers Herrn Ejnar Forchhammer ist ein sehr inter¬
essantes. Als erste Nummer bringt Herr Kapellmeister Afferni:
Einzug der Gaste auf der Wartburg aus „Tannhäuser " zur
Aufführung , dann singt Frau Borga die Arie der Elisabeth
„Dich, teure Halle, grüß' ich wieder" aus „Tannhäuser " und
Herr Forchhammer das Gebet aus „Rienzr", worauf beide
Künstler zusammen das Duett der Sieglinde und des Sieg-
mund aus dem 1. Akte der „Walküre" zum Bortrag bringen.
Nach der Pause folgen das Lohengrin-Vorspiel Elsas Traum:
„Einsam in trüben Tagen " aus „Lohengrin" (Frau Borga)
und Walters Preislied aus „Die Meistersinger von Nürnberg"
(Herr Forchhammer) . Die Schlußnummer bildet das Vor¬
spiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Zur Biebrichcr Stadtverordneten-Erfatzwahl.

o. Biebrich, 22. Mai. Der Wahlausschuß hat in seiner
heute vormittag abgehaltenen Sitzung das Ergebnis der
am Donnerstag erfolgten Wähl geprüft. Nach dieser
Prüfung hat keiner  der Kandidaten die Majorität
von 689 Stimmen erreicht. Es kommen daher sämtliche
Kandidaten in die  S t i chw a h l. Hübschmann
(Soz.) ist demnach auch nicht gewählt. Die Stichwahl
findet am 7. Juni statt.

*

— Biebrich, 22. Mai , Die Kommission für das Unter¬
richtswesen des Abgeordnetenhauses hat beantragt , die Petition
des Lehrers Nieder Hierselbst um andere Regelung der
Lehrergehälter  in der Stadt Biebrich der Königlichen
Staatsregierung als Material zu überweisen. Der Bericht¬
erstatter hat die Petition unterstützt, der Vertreter der Regie,
rung gab anheim, die Petition als Material der Regierung
zu überweisen. Der Beschluß der Kommission, die Über¬
weisung zu beantragen , ist einstimmig gefaßt.

Ans der Umyelmng.
w. Hanau , 22. Mai , Ein allgemeiner Kornblumen¬

tag  wurde gestern im Landkreise Hanau mit Ausnahme
weniger Gemeinden abgehalten. Das Resultat ist in vielen
Gemeinden nach den vorliegenden Berichten ein recht günstiges.
Der Betrag ist bestimmt für die Veteranen des Landkreises
Hanau.

Zport.
Wissvaderrer Mat-Nennerr.

Vorschau für den zweiten Tag (23. Mai ) .
Der erste Tag , der hauptsächlich dem Hindernis - und

Herrensport gewidmet war , hat gezeigt, wie wertvoll es für
eine Bahn ist, wenn eigene Trainierställe dort vorhanden
sind, sonst wären in unserem ausgedehnten Rennbetrieb die
Rennen gar nicht mehr ausreichend zu besetzen. Der Flach¬
renntag macht die besten Ställe aus der Zentrale mobil, die
die schonen Preise gern fortholen möchten. Etwas zuviel
Handicaps stehen noch auf dem Programm , ist das Wiesbadener
Publikum etwas sportlicher geschult, dann werden sie wohl auch
Altersgewichtsrennen verlangen. Der Tag wird noch durch
eine Konkurrenz über Sprünge eingeleitet, dem Preis von
Schlangenbad (6000 M , und 4000 M.) . Er verzeichnet ein sehr
zahlreiches Feld ! Der einheimische Stall Henkell hätte das
Rennen mit „Pomerol " oder „Elektor" sicher, aber elfterer ist
scheinbar nicht ganz in Ordnung und letzterer dürfte das
Flachrennen vorziehen. Im übrigen sind chancenvolle Be¬
werber in dem sehr offenen Rennen „Vermont", „Emma
Olivia ". „Mir ", „Blazing Star ", „Laärte ", „Kene , de S ",
„Bäuerin " und „Brösen", also beinahe alle. Wir greifen hier
„Emma Olivia"  heraus vor „Irene de „Vermont"
und „Brösen", da sie die frische Form für sich haben, Doch ist
hier eine Überraschung von einsr der anderen durchaus nicht
ausgeschlossen, wie denn überhaupt im Hindernisrennen dem
Zufall Tür und Tor geöffnet ist. Die folgenden vier Kon¬
kurrenzen sind Flachrennen, zwei davon im Werte von über
10 000 M. Im Preis von Homburg (1400 Meter , 4000 M,)
stehen zwei ehemalige Graditzer an der Spitze der Liste: „Gut-
freund" hat einen Atemfehler, aber „Rune  II " muß die
besten Aussichten haben. „Kronos" ist nicht ganz in Form,
„Treff Atz" wird wohl ein anderes Rrünen vorziehen, „Cardi¬
nal " kommt stark in Betracht. „Herr Hauptmann " wohl kaum.
Wir entscheiden uns für „Rune " vor „Cardinal ", mit „Kronos"
im Hintergründe . Der Preis von Königstein (10 000 M.,
1600 Meter ) vereinigt 7 Pferde . „T r e s f ,A ß" könnte ge¬
winnen, da großartig auf dem Posten, ferne gefährlichsten
Gegner sind „Traum " und „Ocean". Der . Erbenheimer
„Mattiacum " ist nicht Klaffe genug, „Felix" ist ein ehemaliger
ausrangierter Stallgenosse von „Traum ", gegen den er also
fallen muß, sollte der Stall nicht das schlechtere Pferd behalten
haben. Die Hauptkonkurrenz ist das Wiesbadener Frühjahrs-
Handicap (13 000 M„ 2000 Meter ) . Sehr schwer zu ent¬
rätselndes Rennen. „Hock" ist großartig , auf dem Posten,
„Lideslip" gleichfalls, ihre Form im allgemeinen und in diesem
Jahr reichte zum Sieg . „Roi Negre" ist unsicherer Kantonist.
„Lockenkopf" der Vertreter eines auf Überraschungen geeichten
Stalles . „Elektor" hat am Sonntag ein solch schönes Können
aus der Flachen bewiesen, daß er als guter Außenseiter an den
Start geht, während der neue Engländer „Clerk of the
Weater " nach heimatlichen Leistungen nicht viel können muß.
„Footmark", „Trumpf Aß" und „Gyges" können nicht be¬
sonders verlocken, während in „Belsazar" und „Maßlieb"
zwei Pferde mit erstklassiger Form sich im Felde finden. Es
ist mehr Gefühlssache, wenn ich mich für „Belsazar"  vor
„Hock" und „Lockenkopf" entscheide,, aber im Handicap kann
jeder gewinnen, dafür ist es eben ein Ausgleichsrennen. Die
folgende Konkurrenz ist ein Verkaufsrennen um den Preis dom
blauen Ländchen (5000 M„ 1400 Meter ) . „Rune " müßte,
falls Teilnehmerin , gewinnen. „Amfortas " hat noch in den
Farben der Herren v, Weinberg" das erste Wiesbadener
Rennen gewonnen, seitdem aber sich nicht ausgezeichnet. Die
beste Form im Felde hat „Sternbild ", der gegen „Am-
sortas " gewinnen dürfte . In Berkaufsklaffe ist aber alles
möglich. Das Mombacher Jagd -Rennen (4000 M ., 4000 Meter)
schließt den Tag , Nur wenige Informationen sind dafür ein¬
gegangen und „Reinhardsbrunn ", „Zampa ", „Saint Antonius"
und „Roturn " könnten daran teilnehmen. , „R o t u r n" hat
Sonntag gut abgcschnitten, heute hat -er die erste Siegesaus¬
sicht gegen „Reinhardsbrunn ". Voraussagen in gedrängter
Form : 1. Stall Henkell) „Emma Olivia " — „Irene de S ."
— „Vermont". 2. „Rune II " — „Cardinal ". 3. „Treff Aß"
— „Traum ". 4. „Belsazar " — „Hock" — „Lockenkopf".
6. (Rune II ) „Sternbild " —• „Amfortas ".

I ?leistt  Chrom !?.
Unwetter und Überschwemmungen. In vielen Orten

Nordtirols sind Überschwemmungen eingetreten, besonders
großen Schaden richtete ein heftiger Wolkenbruch im
Tannheimer Ta! an. Die Ortschaft Dannheim ist voll¬
ständig unter Wasser gesetzt. — Der Lech überflutete die
Reichsstvatze und riß die Brücken weg. Auch in Vils wurde
eine Fabrik unter Wasser gesetzt und sehr großer Schaden
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angerichtet. — In einem Teile Brünns ist bedeutendes
Hochwasser ausgetreten. Die Rosenauer Betsch ist um
1% Meter gestiegen. Mehrere Orte sind überschwemmt.
Große Verwüstungen wurden im Holleschau-Bezirk ange¬
richtet. Wie aus Troppau berichtet wird, wurde das ganze
Land durch schwere Wasserschäden heimgesucht. Die Flüsse
steigen rapid. Es wird eine Katastrophe befürchtet. Ein
Wolkenbruch hat sämtliche Felder bei Weihwasser über¬
schwemmt. Der Ort Wildschütz ist durch Hagelschlag ver¬
wüstet. — In Petersburg -wütete ein heftiger Sturm mit
Regen und Schnee. Das Gleiche wird aus Reval und
Libau gemeldet. — Infolge andauernden Regens ist die
Oder in ihrem Oberlaufe gestiegen. Ratibor meldet einen
Wasserstand von 4.72 Meter gegen einen solchen von 1.82
Meter am gestrigen Tage. Das Wasser steigt weiter.

Ern schwerer Automobrlnnfall. Ans der Landstraße
nach Ettlingen ist ein Automobil mit der Alp-Takbahn zu-
sainmeugesto-ßen. Die Insassen, der Direktor der Rheini¬
schen Automobilgesellschast in Mannheim, Karl Neumaher,
43 Jahre alt , verheiratet, Vater von zwei Kindern sowie
der Kaufmann Julius Rosenthal, 33 Jahre alt, ebenfalls
Familienvater, sowie der Chauffeur Emil Boß, 24 Jahre
alt, ledig, fanden hierbei den Tod.

Hazardspicl im Märkischen Jagdklub. Die Kriminal¬
polizei hat auf Grund eingehender Ermittelungen gegen
eine Anzahl von Mitgliedern des Märkischen Jagdklubs,
der in der Schillstraße zu Berlin sein Heim hat, eine Unter¬
suchung wegen gewerbsmäßigen Glückspiels eingeleitet.

Der „König der Pelzdicbe". Die Festnahme des am
12. Mai d. I . zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilten Berliner
Einbrechers Karl Goebel ist in Schöneberg nach langer,
schwieriger Observation durch die Kriminalpolizei erfolgt.
Goöbel hatte gegen eine Kaution von 20 000 M. freies
Geleit erhalten und war am Tage vor der Urteilsver¬
kündung geflüchtet.

Eine Liebesaffäre der Tochter des Bürgermeisters von
New Uork. Der „Central-News" wird aus New Fork
telegraphiert, daß die Tochter des Bürgermeisters in New
Aork, Gaynor, mit Mr. William Welb, dem Enkel Mllimn
Vanderbildts, nach Wilmangton in Delaware durchbramrte
und ihn dort heiratete.

Auf der Landstraße erschlagen. Bei einem Streit aus
der Landstraße bei Fricdberg schlug die Frau des Tag'
löhners Jakob Bornträger die Frau des Weitzbinder-
meisters Wagner tot. Zwischen den beiden Frauen bestand
schon seit längerer Zeit eine erbitterte Feindschaft. Frau
Wagner konnte sich noch bis an ein Wirtshaus schleppen,
wo sie tot zusammenbrach. Sie hinterläßt sechs Kinder.

Eine Gefangenenrevolte. Wie aus Perm (Rußland) ge¬
meldet wird, überfiel eine aus 29 Personen bestehende
Arrestantengxuppe während der Eisenbahns-ahrt zwischen
Tjuner und Kamyschlow die aus neun Personen bestehenden
Wachmannschaften. Sie verwundeten 8 davon schwer und
nahmen ihnen die Waffen ab. Elf Arrestanten gelang es,
zu entfliehen. Die übrigen sind verwundet und konnten
infolgedessen wieder sestgenommen werden.

Ein Hochofeneinsturz. Nach einer Blättermeldung aus
Nancy stürzte ein Hochofen der Firma Wendel in Joeuf
infolge der Explosion eines Gasrohres ein. Sechs Arbeiter
sollen getötet und A>schwer verletzt sein.

Eine Zugentgleisung. Zwischen Hochwesely und Smidar
entgleiste ein Eisenbahnzug und stürzte von einem Damm
ab. 13 Personen wurden teilweise schwer verletzt.

Ungetreue Eisenbahnbeamte. Erhebliche Veruntreu¬
ungen sind auf dem Görlitzer Bahnhof zu Berlin entdeckt
worden. Der Assistent Heinze und die Assistentin Michaelis,
die dort im Fahrkartenverk-auf beschäftigt waren, haben
jedes 7- bis 8000 M. Fahrgelder unterschlagen. Beide
wurden verhaftet.

D§«Mer Reichstag.
Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

# Berlin, 22. Mai.
Am BuNdesratstisch: Staatssekretär Br . Delbrück und

Ministerialdirektor Br . Caspar.
Vizepräsident Br . Spahn eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 18 Min.
Eingegangen ist die Vorlage zum Privatbeamtew

Vers icherungsgesetz.
Die zweite Lesung der

Reich sversicherungsordnung
wird beim sechsten Buch „Verfahren" fortgesetzt. (15. Tag.)

Dieses letzte Buch umfaßt die §§ 1528 bis 1734.
Die zu 8s 1546 bis 1547 beantragten sozialdemokra¬

tischen Anträge werden abgelehnt.
Bei 8 1655 wird auf Antrag des AbgeordnetenDröscher

(kons.) der Zusatz beschlossen, „um eidliche Vernehmung
eines Zeugen oder Sachverständigen barf der Versiche-
rmrgsträger nur ersuchen, wenn er die Vereidigung für not¬
wendig hält, um wahre Aussagen herbeizuführen."

Bei 8 1556a wird ebenfalls einem Anträge des Ab¬
geordneten Dröscher (kons.) entsprechenddie Bestimmung
eingesügt, „bei Vernehmung von Zeugen und Sachver¬
ständigen ist den Beteiligten Gelegenheit zur Teilnahme
zu gewähren."

Bei 8 1557 wird der letzte Absatz gestrichen, in dem
gesagt wird, daß darüber, ob die Aussage oder die Eides¬
leistung verweigert werden darf, der ersuchte Richter zu
entscheiden hat- Gegen diese Enffcheidung ist innerhalb
einer Woche Beschwerde bei dem zunächst höheren Gerichte
nach den Vorschriften der Zivilprozeßordnung zulässig.

88 1555 und 1565 und folgende regeln die Erteilung
des schriftlichen Bescheides an die Rentenberechtigten.

Äbg. Schmidt-Berlin (Soz.) befürwortet mehrere Ab-
änderungsanträge, die auf eine

Vereinfachung des RentenfcstsetzungsverfahrenS
und auf ' Zulassung der Arbeitersekretariate zu diesen Ver¬
handlungen hinzielen. Diese Bestimmungen über das Ver¬
fahren seien am besten vollständig zu beseitigen, denn dieser
Teil der Vorlage sei am meisten zu verurteilen.

Abg. Fleischer (Zentr.) : Gegenüber der herben und
einseitigen Kritik des Vorredners ist zu betonen, daß durch¬
aus nicht in allen Fällen alle Instanzen in ihrem Umfange
durchlaufen 'werden, wie hier geschildert ist, Ein großer
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Teil der Rentenansprüche wird Lurch den Vorbescheid und
durch den endgültigen Bescheid erledigt werden.

Abg. Dt.  Mugdan (Vpt.) : Dem Versicherten ist in
85 Prozent der Fälle der Rekurs genommen und daher ist
Las Einspruchsverfahren eingeführt worden. Unzweifel¬
haft führt dieses Einspruchsverfahren zur Verlängerung
der Prozesse.

Abg. Behrens (Wirtsch. Vgg.) : Die Kommisstonsbe¬
schlüsse sind immer noch die zweckmäßigste Regelung der
Waterie.

Nachdem die reftierenden Paragraphen unter Ab¬
lehnung verschiedener Anträge angenommmen werden,
bürde sodann der Rest des Gesetzes, sowie die Einleitung
und Überschrift unverändert angenommen.

Damit ist die zweite Lesung der ReichLversicherungs-
»rdnung bis auf die namentliche Abstimmung über ocn
A 1341» die gegen 5 Uhr erfolgen soll, erledigt. (Lebhaftes
Bravo !)

Es folgt die erste Lesung des schwedischen Handels-
Vertvages. _ _ _ _ _ __

Letzte Nachrichten.
Der Kronprinz bei seinem russischen Regiment.

wb. Kalisch, 22. Mai. Zur Begrüßung des deutschen
'Kronprinzenpaares, das gestern abend um YzlO  ein-
traf, waren am Bahnhof der Generalgouverneur von War¬
schau und der Gouverneur von Kalisch erschienen. Das
'Kleinrussische Dragoner-Regiment des Kronprinzen ftcxue
die Ehrenwache. Das ganze Regiment war gebendem
Bahnhof ausgestellt. Als der Zug einsuhr, spielte bte Musik
die deutsche Nationalhymne. Der Generalgouverneur uns
die Gemahlin des Gouverneurs sowie der Oberst des Regi¬
ments überreichten der Kronprinzessin Blumensträuße. Der
'-Kronprinz begrüßte in russischer Sprache die Mannschaften
des Regiments, als sie im Parademarsch vorbeizogen, um
10 Uhr verließ der Zug den Bahnhof. Die längs des Bahn¬
damms aufgestellten Mannschaften des Regiments des
"̂ -onprinzen begrüßten den Zug mit Hurrarufen.

Der englisch-amerikanische Schiedsgerichtsvertrag.
wb. New York, 22. Mai. Die Vereinigte deutsch-

amerikanische und die Vereinigte irisch-amenkamsche Ge¬
sellschaft richteten an den Senat das Ersuchen, den englrsch-
mnenkanischen Schiödsgerichtsvertragabzulehncn.

Die Revolution in Mexiko.
-r  wb. New York, 22. Mai. Einem Telegramm aus

-Juarez zufolge wurde das Friedensüberemkommengestern
«bered unterzeichnet — Ein anderes Telegramm aus
Ä « 85rw ** *• » - TEE
«estern vor acht Tagen nach einem dreitagrgen Gefecht ge¬
nommen haben. Die Bundestruppen hatten 200 Tote.

Ter Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein.
wb.  Freiburg , 22. M§i. Lümmlin traf nach einer

Zwischenlandung in Schirmen um 8 Wr 30 Min . am
dem hiesigen Flugplatz ein, um 9 Uhr 6 ltn . fta^ ctc
er zum Weiterflua nach Mülhausen , nachdem Wrtter-
stätter um 8 Uhr 59 Min . zur Fahrt noch Mülhausen
aufgestiegen war.

•wb. Mülhausen , 22. Mai . Als erster Lklreger rft
hier auf dem Fluaplatz eingetroffen : Hrrth um W
11  Min - 8 Ubr 12 Min . landete auch Brunhuber.
Je a nn in ist bei der Zwischenlandung bei Neuem
burg gestürzt , blieb aber unverletzt.

wb . Kolmar , 22. Mai . Brunhuber landete auf dem
hiesigen Flugplatz um 8 Uhr 28 Mm . Hrrth gmg
8 Uhr 35 Min . in einer eleganten « Aerfe auf dem
Kalmarer Flugplatz nieder. Um 9 Uhr traf Prmz
Heinrich von Preußen , von Mulhausen konmrend yw.
ein. Kurz vorher harte sich Hrrth zum Höhenflug Er¬
hoben. Er fuhr mehrere Schleifen und erreichte ow
Meter . Um 9 Uhr 5 Min . fuhr Hrrth nacy Ltraßburg

wb . Straßburg , 22. Mai . H i r t h, der ^ chî ^
'tadt 9 Uhr 35 Min . und Erstem kurz nach 19 Uv>-
passierte, wurde 10 Uhr 8 Min ., in prächtigem ü .j
von Südwesten kommend, von hier gelichtet uirdim-
dete bald darauf auf dem Flugplatz an der besimnn-
ten Stelle . Von Brunhuber  verlautet , daß er
sich wegen Übermüdung nicht an dem Höhenflug be¬
teiligen kann. Unter den Zuschauern befindet sich
auch Prinz Leopold von Bayern . Dis Fahrzcn
Hirths  von Kolmar nach Straßburg betrug 00
Minuten bei mäßigem Gegenwind. Ter Anftug Hrrttzs
auf feinem Etrich-Rumpler -Eindecker (Hrr .n hatte
Mitfahrer seinen Chauffeur mit ) bot einen großartigen
Anblick. Ter Aviatiker umkreiste vor der Landung
in möglichst langsamer Fahrt den, Flugplatz und gmg
dann programmätzig zur Erde nieder aDo ^ um -
kum begrüßte den kühnen Flieger mit lebhaften Bravo¬
rufen und Händeschütteln.

wb . Offcnbura . 22. Mai . Thelen  wurde kurz
nach 6 Uhr vom Fluaplatz aus gesichtet Er verfehs.o
fedoch die Richtuna , flog gegen das Kinzrgtai , vrr-
irrte sich und landete auf den Kinziger Wiesen. Kurz
darauf wieder aufgestiegen, ging er dann in der . ca ,e
des Flugplatzes nieder. Beim Austetzen kippte
das Fahrzeug  auf die Seite . Em Flügel oes
Apparates wurde geknickt. Thelen selbst ol'.eb un¬
verletzt. Sein Motor und die Propeller sind nicht k-
schädiat Die Wöiterfahrt ist ausgeschlossen.  .

wb . Straßburg , 22. Mai . Witterstätter mußte m
der Nähe von Krotzingen bei Freiburg eine Notlandung
' rn °hmen. Sein ' Apparat hat einen kleinen Defekt
-rlitten Aus dem großen Renne ist Jeannm aus-
reickiieden Er wird aber sedenfalls die ganze « trecke
mitflieqen — Prinz Heinrich v 0 n Preußen  ist
bei dem Bezirkspräsidenten v Puttkuuer in Kolmar
abaestieqen. ^ Der Prinz fahrt um 2 Ubr mit , den
Prinzen von Sachsen-Altenburg und Sachsen-Wchmor
über die Hohköniasburg nach Straßburg , wo er um
Z Uhr auf dem Flimvlatz einzutreffen gedenkt.

wb' Neuenburg , 22. Mai . Bei dem hier ge>t rn
abend ' vorgenommenen Schaufliegen, ausgesührt von

Leutnant Mackenthun  und dem Aviatiker Lecomte,
erhielt der letztere den lokalen Gesamtdauerpreis , wäh¬
rend H i r t h den Höhenflugpreis mit 675 Metern
sich errang.

wb . Mülhausen, 22. Mai . Mackenthun flog außer
Konkurrenz. Lecomle erhielt ' den ersten Frühpreis
mit 300 Mark und als Totalisationspreis den Ehren¬
preis der Stadt Mülhausen und 890 Mark . Hirth er¬
hielt den Ehrenpreis und 800 Mark und den Ehren¬
preis der Ligue Nationale Aeroienne, dann den
zweiten Frühpreis mit 209 Mark und für den schnell¬
sten Zeitflug über Land 400 Mark.

Ter Wettflug Paris -Madrid.
wb . Jssy-les-Moulineaux , 22. Mai . Für den Start

zu dem Wettflug Paris -Madrid , zu dem sich eine nur
gerinae Menschenmenge eingefunden hatte , war ein.
großer Ordnungsdienst aufgeboten. Es herrschte
dichter Nebel. Vedrine stieg um 4 Uhr 11 Min . auf.
Die Flieger Verrept, Brep und Train erklärten nicht
zu starten.

Zu der Fliegerkatastrophe in Paris.
München, 22. Mai . (Eigener Trahtbertcht .) Ter

Prinzregent  beauftragte den bayerischen Bot¬
schafter in Paris , der französischen Regierung die
wärmste Anteilnabme an dem schweren Unglück zu
übermitteln , das sie und die französische Armee be¬
troffen.

Paris , 22. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Moms
verbrachte die Nacht ruhig , fern Zustand ist zufrie¬
denstellend. Komplikationen sind nicht cingetreten.

Frostschäden im Harz.
wb. Nordhausen, 22. Mar. In der vergangenen Nacht

Ist im gesamten Harzgebiete ein starker Tcmperainrrückgang
-eingetreten, ©tag Thermometer sank unter Nulls. Die
'Saaten sind, der „Nordhäuser Zeitung" zufolge, teilweise
-erforen; besonders die Kartoffeln und die Rübenfelder haben
Schaden gelitten.

Drei Kinder in einem Schlackenhaufen verbrannt.
Posen, 22. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In der Glas¬

fabrik Gertraudenhütte im Kresse Kolmar freien mehrere
Kruder beim Spielen in emen g l u y en o en ^ chlacken-
Haufen:  drei konnten nur als berkohlk Lerchen geborgen
werden, drei trugen schwere, ieooch nrcht lebensgefährliche
Brandwunden davon. _

Blisstngcn, 22. Mai. Der Kaiser , die Kaiserin
und die Prinzessin Viktoria Luise  sind um 10 Uhr
15 Min. im Sonderzug nach Cöln -abgefahren. Die „Hohcn-
zollern" ist nach Kiel gegangen,

Weimar, 22. Mai. (Eigener Dmhtbericht.) Die ver¬
schwundenen Manuskripte  aus dem Schillerhanse sind
wiedergefunden  worden . Sie waren nach Weimar
-geschickt aber falsch adressiert worden.&

Havmaen , 22. Mai . . (Eigener Drahwericht,) L» der ver¬
gangenen Nacht wurde die Ichahrrge Tochter rmes ^ talreners
in ihrer elterlichen Wohnung von Landsleuten , früheren Kost¬
gängern, durch Dolchstiche ermordet  und bte Mutter durch
einen Schlag auf den Kovf schwer verwundet Zwer der Tater
wurden in der Nacht verhaftet, em drttter tst fluchttg.

Graz , 22. Mai . (Eigener Trahtbertcht.) Bei dem gestrigen
Automobilrennen fuhr Schröder  gegen eme Telegraphen¬
stange. Er wurde schwer verletzt.

Sannes (Norwegen), 22. Mai. (Eigener Drahtberrcht.)
Bei dem Bahnübergang wurde gestern cm v'uhrwerk vom
Zug überfahren . Die zwer Insassen und das
Pferd  wurden getötet.

Ketzle KanSslsnachmchten.
Berliner Börse.

** Berlin, 20. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Auch
die neu-e Woche zeigte die Börse in  schwacher Verfassung.
Günstige Momente, die dem recht stillen Geschäft einen Auf¬
schwung hätten verleihen können, lagen auch heute nicht vor,
dagegen übten unbefriedigende Eisonberichte ans der
heimischen Industrie einen ungünstigen Einfluß ans . Auch
die NachricAen über das Befinden des Kaisers von Öster¬
reich verstimmten, und zwar trotz der offiziösen beruhigen¬
den Erklärung. Bankaktien lagen lustlos. Von Montan-
wmicn zeigten fick nur wenige Werte gebessert. Kohlcn-
aktien behauptet. Elektrizitätswerte abgeschwacht. st.i :e
-toerfc still Von Schisfahrtsaktien waren Paketfahrt etwas
gebessert Amerikaner und Bahnen gedrückt. Industrie-
werte lustlos Im ferneren Verlause des heutigen Geschäfts
konnte sich die Börse etwas erholen, was namenÄtch den
Glektrizitätswerten zugute kam Heimische Renssn fest.
T ü a l i che s Geld  war zu 214 bis 2 Prozent erhältlich.
Ultimogeld  etwa 3% Prozent. Privatdiskoni
2% Prozent. _ _ __ _

Einsendungen ans dem Leserkreise,
mu- MT E

* » „ w « Artikel  Frisens -en und der zweite
Teiertaa utöckten wir bekannt geben, daß die Anzeige
gegen d e srsieufen nicht von der Veminigt-en Frt .eur - -und
Werückenmachor-Anming aus gepcheben/ .st. und daß es sich
woV um den -evstsn. und nicht den -werten F-c-i-erta-g handelt,
dmü am 1 F-ei-ertag haben die Frifeurge, -chatte g-ci-chl-o„en

halten Es wäre ja auch unklug, wenn eine Innung solche
Anzeige erstattete, denn , dann müßte man gerechter,reise

tirfr an  I >CITD Hi'UUUiuuu ', U'U Dtn 'cu ^ ibplj'v rvbwtt0. .ec
oft febA NM etwas gutem Willen- könnten-auch d.« Fru -eureund lsrii'-eui-en einmal einen ganzen Ruhetag haben. Mck

Änahnw weniger, kövve-rli -ch videndor Damen ist dock fastied? <r>̂ we imstande, thre Frtsur auch etnmal selbst zu
macken Wir wollen bei dieser Geleg-cnheit -auch ans eine
unl -ebsame Fruckt hinweti-en-, welche der Fei-ortagssckl-utz ge-
»eitiat bat iSs gibt auch He-rven. weichte am -e-rst-en Feiertag,
den Kri'svnr nicht entbehven- wollen und deswegen gerne «r^
hchl-ick Är als die T-ax-e bezahlen. Der Meister darf rcdoch
lewe G-bilfen w&t beschäftigen , und so ist -es itmttzgfc
eimaieriffen d̂aß sich ein Teil der Göhil-fen und haup-ti-ach...ch
auch solche' aus den fel-n>eren Geschäften dem Pmvltkurn sogar
oft -ohne 'Wissen des Ai-eisters anboeten und IN der Wohnung
des Kunden denselben bed:-en-en. Es g-eschi-eht dtefes I-edoch
nickt -aus Rücksicht gegen den Kunden oder Merster sondern
des schönen De-rdi-enste-s wegen. Da der Antrag für den
Fe-i-e-rtitasschtuß VauKachkch-damaS auf Anveguna, der Ge-
Stlwnschaft erfolgt ist. w,sollte ^ .der Herr das Anerbieten

Mm.
per Bevermsten Frisouir- -und. Perückeriima-cher-Jm « M.

Die vom Rennklub bszw. den beteiligten Behörden ange»
ordnete- Zu - und Abfahrt  zu dem Erbenhetmer Rennen
hat bei den Sonntagsrennen zweifellos gut geklappt, wenn
man bedenkt, daß die durchgreifenden Änderungen auf den
Wagenstandplätzen sich erst einleben müssen, Dte Gemetnde
Erbenheim sollte für den Goldregen, -den dte Rennen dahrn
bringen, wenigstens die Zu- und Abfahrtsstrahen etwas be¬
sprengen, denn besonders bei der Abfahrt war der Staub am
tt. txert EisenbahnViadukt unausstehlich. Die Mtifahrt der
Automobile hat zu keinen Störungen oder UnglücksfallenVer¬
anlassung gegeben. Zu tadeln ist nur , daß noch immer erntge
„wilde" Fahrer glauben, die Stärke ihres Wagens tzetgen zu-
sollen. Möchten sich doch alle Autofahrer an dem Betsptel der
die Klubflagge des „Wiesbadener Automobilklubs" fjchrer̂ en
Fahrzeuge ein Muster nehmen. Die Polizeibehörden sollten
unnachsichtlich Übertretungen ahnden, damit die Ordnung , des
prächtigen Wagenkorsos eine immer bessere würde. Civi8.

* Es scheint, daß die Botriebsbertung der F e h r -
Fl ach scheu Staniol - und M e ta l l ka p s e l fahr  t k
doch dom Westend «mtgesenkommven-will. Dieselbe hat schon
seit längerer Zeit die geräuschvollenMaschinen, im Längsbau
-an der Aarstraße -entfernt und s-eit kurz-eut -eine r-au-chsrv.«
eng-li-s-che Kohle eingefühvt, die weder raucht noch rußt , wo¬
durch die lästige Rau-chenÄvickeliUm-a fast ganz bcs-eitt-gt tst. Auch
ist Sorge getragen , daß die Ar-beiter , bezw. Arbet-ieoi-nnen
während der Frühstücks- pp. Pausen die Fabrik nicht Mchq
verlassen dürfen . •

Srrelkasten.
<Die Redakrion des Wiesbadener Lagblatts beaauvortet nur schriftliche Anfrsqe»
im Briefkasten, und zwar ohne Reä'tsverSindlichkeik. Bcsprrchimgenkönnen nicht

.geirährt werden.')
A. R. 1. Der Anwärter für den Schiffs -jungen-

d i e n st darf weder jünger als io , noch älter als 18 Jahre
sein: als Tag der Einstellung wird hierbei in der Regel der
1. Oktober gerechnet. Anmeldungen können während des
ganzen Jahres vom 1. November bis 1. August bei dem Be-
zirksko-mmando der Heimat oder, wenn möglich, persönlich tm
dem Kommando der Schiffsjüngendivision an Bord S . M. S.
„König Wilhelm" in Kiel angebracht werden. Dazu sind
folgende Papiere mitzubringett : a) Geburtsurkunde, b) Ab¬
gangszeugnis von der Schule, c) schriftliche, von der -Orts-
Polizeibehördebescheinigte Einwilligung des Vaters oder Vor¬
mundes.

Martha ?A.  Der überlebende Ehegatte des Erblassers ist
neben Verwandten der ersten Ordnung (Kindern) zu einem
Vierteile (Sie demnach zu drei Vierteilen) als gesetzlicher Erbe
berufen. Hinsichtlich der Verwendung des von der Äkutter
cingebrachten Vermögens dürfte der § 1539 des Bürgerltchen
Gesetzbuches in Betracht kommen, der lautet : Soweit das ctn-
gebt-achte Gut eines Ehegatten auf Kosten des Gesamtgute»
oder das Gesamtgut auf Kosten des eingebrachten Gutes emes
Ehegatten zur Zeit der Beendigung der Errungenschafts-
gemeinschaft bereichert ist, muß aus dem bereiMrten Gute zu
dem anderen Gute Ersatz geleistet werden. W

FKmilLeN- Uachrichlerr.
Standesamt Wiesl -ade ».

Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagenvon 3 bis tysl fflt Ehr-
schliestungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Geburten.
12. Mai dem Kaufmann Lernst Nitzschee. S ., August Julius

Ottomar.
13. .. dem Kaufmann Heinrich Zahn e. T ., Else Hennk

Alma.
18. „ dem Schweizer Max Ritschet e. S ., Max.
14. „ dem Telegraphenarbeiier Alois Milbradt e. T .. Anna

Christiane.
14. .. dem Händler Karl Krennrich e. S „ Wilhelm.
14. dem Taglöhner Raphael Fröhlich e. T .. Magdalene

Margarete.
15. „ dem Äaufm. Will». Maus e. T .. Margarete Marie.
16. ., dem Kutscher Friedrich Maas e. S ., Karl.
15. dem Kaufmann Leonhard Kemps e. S ., Albert Walter-

Erich.
16. dem Postboten Friedrich Heilmann e. T .. Hildegard

Käthe.
17. .. dem Kunst- und Handelsgärtner- Richard Schmeiß

e. S ., Richard Heinrich Leonhard.
17. ,, dem LandesbankbuchhalterHeinrich Reist e. S ., Heinz.
19. ,. dem Maurergehilfen Karl Kasper e. S „ Karl Ludwig.

Aufgebote:
Hüttenarbeiter Friedrich Blanck tu Saarbrücken mit Katharina

Saub daselbst.
Spengler Franz Joseph Borgensheimer in Frankfurt a . M.

mit Regina Franziska Führer hier.
Kaufmann Aug. Adolf Friedrich in Danzig mit Pauline Hen¬

riette Dreher daselbst.
Brennereiverwalter Wladislaus Kozifa in Hof Münchhof bei

Kelsterbach mit Magdalene Babette ^Trübendörfer hier.
Volksschullehrer Johann Hubert Holz in Düsseldorf mit Emma

Antonie von der Nahmer hier.
Sparkaffen-Assistent Fritz Bcver in Dortmund mit der Witwe

Elisabetha Königer, geb. Lang, hier.
Eisendreher Jakob Dambmann mit Helene Nagel hier.

Eheschließungen:
Kaufm. Bernhard Stock in Coblenz mit Henriette Wagner hier.
Oberförster Diax Keding auf Forsihaus Wabel in Mecklenburg

mit Hedwig Büdingen hier.
Bauarbeiter Heinr. Benz mit Luise Wienold hier.

Sterbesäüe:
18.: Mai Pfarrer Andreas Heibcl, 60 I.
18. ,. Rentner Philipp Braun , 71 I.
18. Wwe. Mathilde Heinelmann, geb. Moritz, 64 I.
18. .. Lina, geb. Pfeiffer , Ehefrau des Kaufmanns Karl

Wittich, 48 I.
19. „ Bergfaktar Otto Kramer, 68 Jahr.

SSschäMches-
Tis MNiter fchreihL hscherfrettt k

Mein Sohn Paul Emde, 15 Jahrs alt , welcher feit einiger
Zeit Bioson trinkt, hat seit dieser Zeit bedeutend an Körper¬
gewicht zugenommen und fühlt sich bedeutend kräftiger als
vorher, auch bat er ein besseres Aussehen bekommen, er hat
Bioson bei Schwäche gebraucht und jeden Morgen und
Abend davon genommen. Der Erfolg hat uns sehr befriedigt
und werde ich Ihr Bioson 4n weiteren Kreisen gern emvfehlen.
Elberfeld, den 26. September 1910. Frau Heinr . Emde.
Uttterschrift beglaubigt : I)r . Geller, Notar . Bioson ist das beste
und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel ; erhältlich in Apo¬
theken, Drogerien nsw.. Paket (ca. ick Kilo) Mk. 3.—. F5

101
vllMiUZ.ffeQnsföK Boffielffl

(1/2 Stunde von Frankfurt a .M.), für Erholungsbedürftig ©,
-^rinjiTM® Kranke . Sommer und Winter besucht.

Prospekte .durch
Br. Mi Schüizs-Kahleyss, FTervonarzt.

Die Morgmr-A«sgsrde tmsfrtßt 18 §süm
UNS_ _ Pcrlagsbeilage „Der llioman".

<>uung: W. Schulte vom Brühl.

Verautwortlichcr Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhvrst , Erbeude-.A:
für Aeuillcwu: W. Schulte vom Brühl , Soimenikr «: für S -adr und Land.
C. Rötherdt : für « erichtsiaal,BermilÄtes, Svorr u. Briefkasten: C. Besaget.
Verantwortlich für die Anzeigen». Reklamen: H. Dornauf ; iämtlich in Wiesbaden.

Linü und Verlag der & Schelleilbergichcl - Hoj-Buchdrulkerei in WieLLaden-
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1 Pfd . Sterling. *  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I Lei » —.80
I österr. fl. i . O. » 2.—
JJl . ö . Whrg. » 1.70
1‘österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skand. Krone. Ji  1 .125

RiÄrlcM

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. » Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. hol!. M 1 .70
1 alter Gold-Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel , » 2.16
1 Peso . . i, 4 .—
1 Dollar . . r * 4,20
7 fl. süddeutsche Whrg. , • . * 12.—
1 Mk. Bko. . . . » 1.50

Staats -Papiere.
•) Deutsch «, Ia «%

I.
I.
|i/a
3
4. .
4 . .
□Vs
3

4.
31/J
31/s
3i/i
31/2
31/2
3Vl
;3V2
13,
A. .
4.
4
31/2
3. .
4.
3. .
4 . .
31/2
31/2
31/2
3. .
4 . .
4.
4.
31/1
;3Va
3.
iJ.
BVa

Si/i
31/2
31/2
3'/2
31/2
>1/2
J'/2
3V2
31/2
3. .
,—

D.-R.-Anl. unk. 1918 Jt
D. R.-Schatz-Anw. •
D. Reichs-Anleihe »
* » » »
Pr. Cons . unk.v .18  «
Pr. Schatz-Anweif . »
Preuss . Consols »

» » »
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl. (abg.) s. fl
» » » Jt>
» Anl. v, 1886 abg. »
» » 1892u. 94 »
» » v. 1900 leb. 05»
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912*
* » > v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s, fl.
» E.-B.-A.uk. b.06 Ji

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
H»mb.St.-A.1900u.09 »

* St.-Rente <
» 8t.-A. amrt.1837»
» 91,93,99,04»
> » » » 86,97,02 »

Gr. Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
* '• (abg.) »
» » »
» » »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

v. 1875-80,abg. *» 1881-83 » r-
» 1885U.87» »
» 1888u. 1889 "
»1893 »
» 1894 »
> 1895
- 1900 »
»1903
» 1896 »

102 .25
100 .40

04.
84.

102 .70
100 .50

03 .75
33 .00

101 .30
100 .70

07.
03 .90
93 .60
S 2 60
91 .60

01 .75

22 .

92 .30
83.

101 .
101 .

Ol .L-
91 .10
©1 .10
30 .10
83 .20

102 .
102 .30

92 .65
03 .90
91
SS
91 .80
92 70
03
91 .40
91 .90
84 .60

d) Ausländisch«
1. Europäische.

«. . Belgische Rente Pr.
S. . Bern. St.-Anl.v:lS95 *
IV2 Bosn. is. Herzeg . 98 Kr.
fii/2 » u . Herz .02 uk.1913»
I. » u. Herzegowina »
5. ?Bulg. Tabak v. 1962.4
3. Franzos. Reute Fr.
4. . Galiz. Land.-A.stlr. Kr.
4. . • Propination »ö . fl.
l «/soOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
l */4] • Mon.-Anl. v. 87 *» 87 2500r-
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ita!. amort.89,S.3u .4Le
4. »Rirehgüt.Obl.abg. »
3V«cons . stfr. Rte. i . G.
33/4
2*1»

10000/20000 Le
» 200-4000 »

Rente i. O. »
Luxemb. An!, v. 94 Fr.

31/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3- •; « cv. > v . 1888 >
4»/5 Ost. Papierrente ö. fl.
4. . » Ooldrente ö. fl. O.
4Vs » Silberrente ö . fl.
* » einheitl . Rte.jCv. Kr.
*• - * » * 1 . 5./11.»
J*• * Staats-Rente 2000r*
4- • » » * 20,000r »
J^ iPortug. Tab.-Anl. A
4Va do. inn.amrt.stfr.v.05 »
3- . do . unif. 1902S. 1410 »
3. . 'do. » » S. UI »
3- - do. » S. !N (8pec .) »
b. . Rum. amort. Rte.v. OZ»
!! ' '
4..
4.
4..
L.
I.
«.
4. .
4. .
4
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
•4.
4.
4.
4.
4. ..
3«/i
3Vr
3. .
3'/r
31/2
31/2
3. .
3>/2

41/2
4. .
K. .
3-/2
4.
4.

»

4 . .
4.

4. .
S'/H
8.
4.

85 .00

09 .80
91 .60

102.
07 .50

56.
52 .30
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .00
58 .70

Conv.
» > v. 1890 »
» * » 1891 »
9 fnn . Rte . (Vs 89) »
» atiss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v . 1894.4
» » » » 1896 -»
» » » » 1898 *
» » » » 1905 »
» » » » 1903 -
» » » » 1910 »

Rus8.Staat8Lnl.5tfr.05 »
do . Cons.-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889*
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.IIIstf .v.90»
do.Gold-A.Enillv,90»
do. » »IUv.90»
do. » »IVv.90»
do. » » VI v. 94 *

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. M
» Conv. A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 »
1890 .

Schweiz . Eidg. unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold Jt>
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» cons . 1»v. 1890 Ji
» (Administr.) 1903»
► (Bagdad) S. i »
»con . u.v. l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Ji
» » » 1901 »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r ,

» Staats-Rente Kr.
* » lO.OOOr»
» öt.-R.v.1897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
% Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r » *
» 9 50Or » >

98 .00
97 .10
92 .60

93 .90
93 90

82 .80
65 .20
67.
11 .70

lOZ .50
92 .90
95 .60
92 .50

92 .20

92 20
92 .20
91 .80
92 .10

100 .40
82 .15
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 50
94.
93 .50

f.92 .60
89 .50
87 .30
93 .20
96 .50
93 .60
95 .30
96 .75

95.
92 .10
87 .70

91.
95.
87 .10
83 .80
87.
36 .30
88 .30
94 .15
94 .25
91 .40

80 .70
77 .30
93 30
93 .50
93 .50

Zf. In « »

1! . Auüsereurcpäische.
S. . |Arg.i.G.-A.v,1887Pes
5. . » » » abgebt. »
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 190?tgb. abl910»
5. . »äiuss. E -B. i. G. OOS
>i/j » innere von 188S A
4. . » äuss.Q.-Anl 1888 £
41/2 » » » v . 1897.«
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
41/2 » » » v , 06 >
5. . CIün. St.-Anl. v. 1895 £
5. . » » v. 1895 ,
>1/2 - » v . 1898 *
5. . do . St.E. Tient - Tuk. »
1. . CubaSt.-A. 04 stf.i.G. Ji
l'/2 do .8tf.i.G.igb.abl919»
> . Egypt. ur.iflcierte fr.
W » Briviiegicrte »

102 .
101 .60
101 .60
102 .30

99 .60
99.
89 .50

93 .75
93 .40

101 .65
99 .40

101 .30
103 .40
100 .20
10 ? .

sr

3. . Egypt. garantierte S —
4Vr Japan. Anl. 8 . II * 97 .75
4. . do. v. 1905S. 12—19 Jt
5. . Mcx. am. inn. I V Pes. 97 .60
5. . » cons . auß. 99stf . £ 98 .75
4.. » Goldv . 1904stfr. ,« 92 .30
3.. » cons . inn.5000r Pes. 6 -4.50

» » 1250r »
s. Tamaul.(25j.mex.Z.) » 99 .10
s. Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .30
5. . do . E.-B. in Gold J/; 100 .40

Provinzial - u . Communai-
Zf. Obligationen . In

4. . IRheinpr. 20,21,31 -34 Jt 100 .40
3V« do. 22 u. 23 * 96.
36/to do. 30 » 95.
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29. 91.
3V2 do. Ausg . 19uk. 09* 91 .20
31/2 do. » 28uk.b.l916 » 91 .20
3VZ do. »18  » 8830
3. do. - 9, I! u. 14 . 86,
4. Frkf. a. M. v. 06u . l4 *. 101.
4. do .l907unt!gb .b.l8 > 101 .50
4. do.l908unkdb .b.i8»
3>/r do.Lit. Nu .Q{abg.) » 96 .10
3V2 do. Lit. R (abg.) » 93 .10
3i/a do. * Sv . 1886 » 98 .10
3V2 do. * T » 1891 » 92 .66
3>/j de . . U »93,99 * 92 .20
3»/2 do . » V » 1896 » 97 .60
3V2 do . Wv . 98u .03 » 95 .60
3Va do. Str.-B. » 1899 . 93 .80
3'/j do. v. 1901 Abt. I » 92 .60
3Vr do. » - A.Il.III . 02 60
3Va do. » 1906A. 1,11 * 92 .60
3Vr do. » 1903 » 92 .60
3i/a do. v. Bockenheim » 92 .80
3V2 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingcp v,0luk . b. 06»
4. . do. » 07 -> » 12»
3</s do * 1898 »
3Va do. v. 05 ukb, 1910 »
31/2 co . > »895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3>/* do . abg. v. 79 »
31/2 do. v. 18S8U. 1S94 »
3V2 do. conv,v . 91 L.H. » 91 .40
3V2 do. * 1897 *
31/s do . v. G2am.ab 07 »
31/J do. v. 05 » ab 1910»
4. . Giessen v.1907u.1917 » 99 .70
4. . do. 09 1914 - 99 .55
3»/a do. v. 1890 »
3'/2 do. v. 1893 »
31/j do. v.1896 kb.abOl »
3V? do. »-.897 . > 02 .
31/2 do. > 03 uk. b. 08 » 90 .50
3Va do. >05uk.li. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 » J.00.4. . Heidelberg von 1901 * 99,90
4. . do . ir. i9U7u.1913 > 89 .30
ZVr do. » 1894 » 90 .50
ZVr do. » 1903 » 90 .60
3Vr! do. v. 05ük.b.l9N»
3-/2 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .50
4. do. » 1906 » 100 .30
4. do. » 1908 uk. 09» 100 .30
Zi/a Limburg (abg.) » 91.
4. Mainzv.99kb.ab 1904»
4. do. v. l900uk .b.l910»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 » 100 .45
3>/2 do. (abg.11878u. 83»
ZVr! do. » L. j. v. 1884»
ZVr do. von 1886u. 88»
3i/2| do . (abg.) L.M. v.91»
31/2! do . von 1894 »
3-/2 do. » 05uk,b,1915.
4. . Mannh. v. 1901 uk.06 » 99 .80
4. . do. » 1906uk. ll»
4. . do , » 1907 uk. 12 .
4. . do . 1908 u. 1913.
3-/2 do. . 1888 »
3'/r do. » 1895»
ZVr do. v. 1843k. 03.
ZVr do. « 1404/05 »
41/2 Ottenbach von 1877 »
4i/2 do. . >874 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
V/2 do. v. 1891/92abg. *3Va do. von 1899 * 91 .60
31/2 do. v. 1902 u. 1908 *
3'/j ;do . v. 1905 u. , 9,5 »
4. . Stuttgartv.l895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13» 101 .40ZVr do. » 1902u. 08»
31/2 do. » 1904u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 99 .50
ZVr do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» IOO 304. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100,304. . do . v. 1903S. IV u.12» 100,20
4. . do. 1908, S. l .r. 1937» 101 .304. . do. 1908,S.II.u.1910»
ZVr do. (abg.) » 95,30
3Va do. v. 1837,96,98,02 » SO 50
31/2 do. v. 1903S. 1,11 . 94 .40
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .90
4. . do . 1909 uk. 1914»
ZVr do. » 1887/89 > 90 .60
ZVr do. » 1896k.l901»
3V2 do . » 1903k.1914»
*1/21 do . « 1905U. 1910» —

3i/2:Amstcrdam h. fl. —
4>/j Zuk. v. 1888(conv .) Jt 99 .20
4Vr do. » 1895 4050r » 98.
4i/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 > 99 .30
4. . <openhg . v. 01 u. 11 » —
31/j do. von 1836 » 80.
3. . do . » 1895 »
4.. Lissabon » 1886 Jt 30 .20
4. . doskau Ser. 30-33 Rbl. 60 .20
3«|io Neapel st. gar. Lire 100.
4. . Stockholm v. 1880 A 90.
5. . Wien Com. (Gold) * 104.
5. . do . - (Pap.) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. OS Kr, 9C.
4. . do . Invest. Anl. A —
31/- Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 104.
5. , Io . 1909 i. G. (409) A 100 .40
41/r lo . v. 88 i. G. £

Div. Vollbez . Bank -Aktien,
Vor!»Ltzt, ln ß/*
SV-
53/4
3. .

4. . ;
805,:

13. «
7i/a
6.
8V2
9. «j6Vai
6. . !
6 ..
6V2
6Va

I2‘/2
SV*
S. . !

6Va a.  Elsäss . Banks es
6V2 Badische Bank R.
3- . B.f. ihd. U.S. A-D. J(
T' » f. Handel u.Ind,»
4 . » Bod .-C.-A., W. »
805 » Handelsbanks .fi.

13. . 1 » Hyp . u.Wechs. »öV- Barmer Bank-V. *
£•,' iBerg-u. Metall-Bk..A
8 /2 Berg .-Mark . Bank »
0 Bert . Handelsg , »

» Hyp.-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. *
C01nm. 11. Disc.-B.

9. .
6Va
6. .
6V.. . wmm . 11. MISC.-D. *• j
6>/i Darmstädter Bk. s.fl.
6V2

12Vs
8. .
SV-

do. M. 1000 Ji
Deutsche B. S. I-X »

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl.!

127 .10
133-
100 .50

70.
ISS.
160.
289.
126.
133 .40
162 .40
166 .50
327.
109 .50
116.

126 .30
L66 .2V
14L.
121 .

Vor!
7. .
9. .
6. .
91/2
8V2
8. c
9. .
972!
5. |8. . !
574;
6. . >
6V3

H . . |
5314;
6Vaj

10. .
5. .
9. .
8. .
53/41
533
7. .
9. .
7. .
7V,
6. .
8. 7
SV,:
V!i.
7. .

5. .
7. . 1

. Ltzt.
7. .
9. .
6. .

10. .

o/a

8Va

Deutsch. Hyp.-B.ThI.
* Überseebank»
» Ver.-Bank M

Diskonto-Ges
Dresdener Bank

812 Eisenbahn -R.-Bk.
9 . Frankfurter Bank *
9Va do. H.-Bk. »
b. • do. Hyp .C.-V. »

«9. - GothaerG.-C.-B.ThL
Mitteid.Bdkr., Gr. A

^ ,2\ do . Cr.-Bank »
-jNatlbk. f. Dtschl. »

Nürnb.Veieinsbk . »
Oest.-Uugar. Bk. Kr.
Oest. Länderb, *
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfalz. Bank M

11. .
6*5
7. .

10. .
V2

r so
3.90

LSO
1,50

'.SO
L.
.50

9. .
8. .
6. .
6*»
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
8.

7V2
7. .

6. .
7. .

do. Hypot .-Bk,
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp.-A.-B. Ji

Reichsbank *
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankvcr. *
Südd. Bk.. Mannh. »
do , Boaenkr.-B. »

Schwarzh. Hyp.-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb. s. Ji
do . Vercinsbk. kt.

In
148.
173
127
188 - _
157 .75
173
204
213,
165
174.
107*
121
127 .^ -
237 .40
138 .60
132 .50
200 .63
103 .20
198 .50
165.
124 .60
142 .50
138 .40
201 .
128 .10
138 .10
117 .75
177 .80
116.
136 .90

1150 .10

118 .40
150 .60

Div. Nicht voilbezahlte
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien . in «/->.
9.. 9. -IBanque Ottomane Fr. 141.
Ak
Dii

Vor
11 ..

5. 0±1.,s•S2 ss 1*-

u . Obligat . Deuischer
Kcionial-Ges. .. In %

Otaviminen Fr.1144 .7 5
Ostafr. Eisenb.-Ges. l

(Berl.) Ant. gar. Ji —
Southwest Afr.C. » 153.

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehtnungen.

Vorl. Ltzt. In V4
12.. 14. Alum.Neuh.(50%)Fr. —
10 .. 10 .. Aschffbg.Bunlpap../# 190.
8.. 8. » Maseh.-Pap. » 137.

10-/- 12» Bad. Zckf. Wagh. fl. 185 .80
5. . 3. . BaugSüdd.I.60%E. Ji 85 .80

15.. 15. . Kleist.Faber Nbg. » 303.
0 .. y. . Brauerei Binding * 196.
8. . 9. . » Duisburger » 220 .
6. . 6.. » Eichbaum * 124.

12. . 12 » Eiche, Kiel » 1 94 .90
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 138 .50
7. . 7. . » » Pr.-Akt » 13670
9. . 9. . »Herkules Casuel* 172.
1. . 3. . » Holbr . Nicol . »
6.. 6. . » Kernpff » 123 .75
3.. 0.. » Löwenbr. Sin. » 57 .20
9. . 9. . » Mainzer A.-ü . » 207.
8.. 8. . » Mannh. Act. »
y. . 9. . » Nürnberg » 179 .80
5. . 5. »*>arkbrauereien» 95.
6. 6. * Rettenmayer » 124 .10
6.. O. e » Rhein . (M.) Vz. »
0.. 0. . » Stamm-A. »
0.. 0.. * Schöffe»hof » 103 .75

5. . 5. . » Sonne , Speier. » 84 .50
10 .. 10.. » Stern , Oberrad» 207 .50
2. . 3. . » Storch, Speier » 72 .80

14. . 14 . » Tücher » 265.
6'/, 61/2 » Union (Trier) * 112 .
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
80.

6.. 8. . Bronzef. Schlenk » 137.
10 .. 8. . Gern. Heidelb . * 160 .50
8.. 5. . » F. Karlst. » 129 90
0 .. 5. . » Lothr. Metz » 131 .258. » 8.. Cham. u.Th.-W.A. . 150
tzi/2 7>/2Chem.A.-C. Guano* 117 .8024. . 24. . » Bad. A.u.Sodaf. » 492 .75
0.. 0.. » Blei,Silb.Braub. * 133.33.. 36. . ■»D.GoId-.Sl.-Sch.» 782 .50

12 .. 12.. » Fahr. Goldbg . » 222 .5014.. 14. . » * Griesh. cl . * 264.27.. 27. . » Farbw. Höchst » 521.6. . 0. . » » Mühlheim » 80 .50
20 .. 20 .. » Fabr.,V.Mannh.»7. . 12.. » Wciier-ter-Meer» 225 .5032.. 32. . » Werke Albert » 492.
10 .. 11 .. » Holzverkohlgs . » 879°
li). . 10. . » Ult .-Fabr. Ver. » 198.I2-/J 15. . El. Accum. Berlin » 283 .259-/2 10. . » Deut. Uebersce * 184 .7513. . 14. . . Ges.Allg .Berl. « 274.
18. . 12. . » Bergm.-Werke » 240.

4. . »W.Homb.v.d. H. .
6 .. 5. . » Laluneyer » 117 .10
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 144 .25

10.. 10.. » Lief, -Ges.,Berl. » 196.
6. . 7. . » Schuckert » 175 .40

12. . 12.. » Siein.u. Hals. » 250 .75
6. . 6-/2 » Siemens, Betr. » 132 .10

7-/J » Tel- ü . Dt*ch.A. . 130 .80
9. . 0. . Feinmechanik ( j.) » 150 .25

IO. . 11. . Filzfabrik Fulda » 157 .50
10 .. 10. . Gasges .Frankfurt » 214.
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf » 135.
7. . 7. . Heddernh. Kupf. » 123 .10
0 .. 0. . Gelsk. Gußst, »
9. . IO. . Kalk Rh. Westf. » [190,8. . 0. . Kunstseide!., Frkf. » 114.
12. . >1.. Ledert. 14. Sp. , 111,7 67Va 7Vr » Rothe, Kreuzn,» 112 .50
10. . 10. . Ludwigsh. W.-M. » 163 .50
25. . 30. . Masel,. A., Kley er * 455 .504. . 5>/a » Armat. Hilpert » j OS.
12. . 12. . » Badenia, Wh. » !205.
23. . 28. . > Bielefeld D., » 495.
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 148.
5. . 71/2 » Gasm. Deutz » 144 .70

14. . 16. . » Gritzn., Durl. » 274.14*. 10.. » Karlsruher » 185.12-/J 121/j» Mannesm.-R. » 220, ^024.. 24. . *Moenus » 399.753. . 4.. »Mot. Oberurs. * 114.12. . 12. . »Schn.Frankenth.F 250.
25. , 16.. » Witten. St. » 369.0. . 4. . Mehl-u. Br. Haus. » 114,50
10 .. n. . MetallGeb.Biug.N.» 205.8.. S>/2Olfab. Ver. D. » 162, 502i/a 3. . Prz. Stg. Wessel » Ö6 .&0
10. . 10. . Pressli.,Spirit,abji.» 5*e»« 50
8.. 8 .. Pulverf,, Pf., SU. »

Schulif. vr . rräiik . » 340 .50
10. . 10. , 163 .50
y. . 11„. Schuhst. V. Fulda » Rn
7. .!7*. ao . Frankf., Herz » -i o.o
7. .! 7Vr Seilind. (Wolff) . »oo80

15. . ’14.. Olasma. Siemens »
71/2 7-/, Spinn. Irre.. Bes. »
8 .. 8. . » Westd. Jute. i 3i,20
A. . 6. . D. Verlags-Aust. » iea . so

12 . . 12 . . Waggon Fuchs . JB8 .7515.. 15. . Zellst -Fahr.Waldh.» sa0i

Vorl. Ltzt.
10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .

10. .
10. .
4Vr

0. .
9. .
12. .
4 . .

18. .

U . .
8..
3. .

10 ..
7. .
8/2
9..

10 ..
4'/,

0..
15. .
12..
4.

19.

Deutsch-Luxemb. M
Eschweiler Bergw. »
Friedrlchsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » *
Harpener Bergb. *
Hibernia Bergw., *
Kaliw. Aschers!. »
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massen er Bergbau *
Oberschi. Eis.-ln . >
Phönix Bergbau >
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Th'r.
östr . Alp. M. ö . fl

In •/»,
194 .20
180 .25

203 *50
184.
184 .75
186 .90
219 .30
104 .50

87.
258 .30
103.
175 .65
175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St- m M
— | — [Gew. Rossleben Jt | —

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. Tn«.*»
5. . ! 81/a Lübeck-Büchen Jnl90.
6. . | 7. . Allg. D. Kleinb . . » 36 .70
g. . 18. , do. Lok.-u.Str.-B.» 163.
8V4 8>/r Berlinergr . Str .-B. » 134.
4</aj 4Vr Lass. gr. Str.-B. » 1X2.
6>/j 6'/j  Danzig El. Str.-B. » 1134 .20
5Va 6. . D. Eis.-Betr.-Gcs. » 112 .50
4V, 6. . ichant.E.-B.-Akt. » 136.
SV2 S . . biidd. Elsenb.-Ges. » !l25,6.. 8. . Hamb.-Am. Pack. » 131.90
0. . 3. . N'ordd. Lloyd > I 99 .10

b) Ausländische.

Pr.-Obligaf. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir, Vs.

Z. .!A»g . l ). Kleinb. abg. .A
4. , |A!!g .Loc.-u.Str.-B.v.98 »
■Vn Bau. A.-G. f. Schilf . »
4. . ICasseler Strassenbahn .
4V2 D . E.-B.-Betr .-O. S. II »
4. . I) Eisenb.-G. Serie I

do. (Ff.) S. Hu . IV •
do . Serie I u. III »

Nordd , Lloyd uk. b. 06 »
do, 08 uk. 1913 »
do. v. 02 » » 07

3Va,Südd. Eisenbahn

101 .20
100 .50

99 30
101 .50

95 .30
102 .20

89 .40

Div; Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. In ./s
12. .
5. .
6. . :

12. . IBocli. Bb. u. G. .« 234.
51/a!Buderus Eisenw , » ;115 .80

11. . iConc . Bcreb .-G. » 1882.

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord sff. !. O. Jt
4. . do . Wstb. stfr.l.S. ö. fl.
4. . do . do. » in G. Jt
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Jt
4. do . do . 86 »i .G .
4. . Elisabeth!), stpfl. i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . los -B. in Silb . ö . fl.
5. . Füntkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K L. B. 90stf,i . S. •
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksclt. 0 . 89 stf. l. S. ö. ff
4. . do . v. 89 » i. G. Jt
4. . do . v. 91 » i. O. .
4. . Lemb .Czrrt .J .stpfl .S. ö. fl.
4. . do . do . stfr . l. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schics . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stk. i. G. Jl
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. O. v, 74 .
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. , do . Lit . A. stf. i, S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. h.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lornb.) sf. i. G, Jt
4 . do . do . .
2«/io do . do . Fr.
20/10 do . E. v. 1871 i. O. .
5 .Ido . Stsb .73/74sf.i.G . Jt
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . V)83stf . i.O . Jt
3. . do . i .-VlIJ . Em.stf.G. Fr,
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. >
3. . do . v. 1895 stf. i. G . M
4. . pilsen -Pricsensf . i.S. ö. fl.
3. • Prag-DuxlS96stfr. i. G. »
3. . R. Od. Eb. st!, i. Q. >
3. . do. v. 91 stf. 1. O- *
3. . do . v. 97 stf. 1. vJ. »
4. Reichenb.-Pard.sf.S,ö .fl.
4. . Rudolf!) , sif . i. S. »
4. . do . Saizkg. stf. !. O. .*
5. . Ung .-Oal. stf. i. ,8. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. >. >_
2-/10 itäi . stsr. O . ärA-E." Te
4. . | do . Mitidm . stf. i.G. »
IVtoLivornoLit,C,Du . D/2 »
4. . ■Sardin.Sec. stf. g. Iu.IILe
4. . Siciüan. v. 89 stf. i. G. »
ZVtoSOd.-Ital. 8 A .-H. •
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
3V2 Gotthardbahn Fr.
3Va jura-Siniplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4i /2 Iwang .-Dombr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . i do , Chark, 89 « » *
4. . |Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
Viz  Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. . ! do . uk. 1915 stfr. O. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do. v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 19JOsd.-’- *
4V* do. do. Serie U »
4. - do. do. v. 95 stf. g, »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. 5do . v. 97 stf. g. »
4. . do. Wildwest stfr. g . »
4. . Ryäsau-Uralskstf . g. »
4. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wicn stfr.gar. »
4. . do . do. S. IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 19U »

97 .80

95 .60
05.

98 .60
95 .20

93 .80

92 .80

87 .20
93.

104 .20
85 .75

83 .40
85.
85.

103.
34 .80
35.
59 .80
81.
57 .80
57 .50

IOS.
104 .20

98 .60

76 .60
78 .80
77 .50
76 .90
76.

04 .60
98 .50

103 .70

7 2 .7 ß
100 .75

74 .50

100 .40
72,40

114 .30

92 .60

103 .40
99 .10
»3 .10
00 .40
00 .50
08 .30
60 .50
90 .50
90 .40
98.
98 20
90 .50
90 50
00 .40

Zf.
4. .jWarsch.-W.S. XIuk. liJ*
4. .!Wladilcawkasstfr. g . »
4. .1 do . v. 1898uk. Q9»
5. . lAnatolische i. G. *
4V2jPort. E.-B. v. 891. Rg. »3. . Saloniki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914*

In 0/0,

101 .10

100140

67.
100 .40

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

ZI. In o/e
9f.
92 .30

do.
do.
do.

Allg . R.-A., Stuttg. M
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912
do. do . Ser. 1 u. 15
do. Hyp .- u.W.-Bk.
do. do. (unverl.)
do. do.
do . do . (unverl.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do. 8 .9 u. 10
do . do. S. 11,12,14

do. 8. 22, 23
do. S.l , 3-6,20 , 21
do. kdb. ab 07

Nürnb.V -B.,S.13,20,2l
do . S. 22, unk. 1912
do. S. 29-32, unk.18
do.

Berl. Hypb. abg. 8O0/0
» do. » 80%

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
do. Ser. 7
do. » 9 u. 9a
do. 8 .10.10a uk.i913
do . 8 .12,!2a » 1914
do. S. 13 unk. 1915
do. 8 . 14 * 1916
do. 8. 16 » 1919
do. Ser. 3 u. 4
do. » 5
do. » 8, unk. 1905
do. » N , * 1913

D. Hyn.-B. Berlins . 10
do. S. 14, uk. b. 1914

8-15u. 16. uk. 17
S.18u,19utlgb.l9
S. 20u. 21 uk. 20
!3u . l3a uk. 13
kündb. ab 1905

Frkf. Hyp .-B. Scr. 14
do. do. S. 20uk. 1915

do. Ser. 21 uk. 20
do. S. 16u. i7
do. S. 18 kdb. 05
do. Ser. 12, 13
do. S.15,kb.l906
do. Ser. 19

do. K.-Ob. S, 1 k. 1910
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgt»,
do . do . S.43uk. 1913

do. S. 46, kdb.08
do. S. 47uk.l915
do . 8. 48uk.'.917
do. S. 49uk.l919
do. S. 50uk. l920
do. S. 44uk,1913
do. S28 -Z0u. 32
do. S. 45, tilgt».

Hanibg. H. B. S. 141-400
do. S. 401-470 * 1913
do. 471/540 * 1916
do. 541/610 uk. 1918
do . 8. 1-190, 301-10
do. 3U -350uk.l913

Mein. Hvp .-B. S. 2,6u .7
do. do. S. 8 uk. 1911

do. 8. 9 * 1914
do. 8. 11» 1916
do. 8. 12 . 1917
do. 8. 13* 1918
do. 8. 14 » 1919

do. kb. ab05u .07
Ser. 10

M. B.-C.-Hyp, (Gr.) 2-4
do. Ser. 6 uk. 15
do. uitk. b. 1906

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917
do. do.

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
do. do. S. 17u.l8ab 10

do. S. 21 uk. 1913
do. 8. 22 uk. 1915
do. 8. '. 4uk. 1916
do. 8 . 25 uk. 1913
do. 8 . 26 * 1919
do. 8 27 » 1920
do. 8.20 » 1913
do. 8 . 23 * 1915

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2
3V2
4
3V2
4.
4.
3V2
3Va
4. .
4
4. .
4. .
3V2
31/2
4. .
4. .
4.
3V2
4.
31/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3V2
31/2
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
3Va
3Va
31/2
3Va
4o.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3Vj
31/a
4. .
4.
4,
4. .
3>/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
4.
4.
V'i
4. .
3i/3
4Va
4.
4. .
4.
4. .
4.
4. .
4
3%
3V<
3>/2
4

do.
4. . do.
4. . do. do , v. 1906 » 16
4. . do. do . v. 1907 v 17
4. . do . do . v. 1909 » 19
4. . do. do. v. 1910 * 20
3Va do. do. v. 1886
31/2 do . do . v. 1889
31/2 do . do . v. 1894
3V2 do . do . v. 1896kb. 05
ZVrdo. do. v. 1904 uk. 13
4. . do. do . Com. Clkd .10»
4. . do. do . do . 08uk. 17
31/2 do . do . do . v. 1887
3V2 do . do . do . 96 uk. 00
31/2 do . do . do . 06 » 16
3V,odo. Hyp .-Act Bank
28/iodo. do. do.
4»/a do. do. Sr. 125 | auf f
4, do. do . (80% |3% do. do . 'abg. |
4. . do . do. v. 04 uk. 13

do . v 05 » 14
do . v. 07 uk 17
do. v 09 uk. 19

4. . do . Koni. v. 08 11k. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp -V.-G.(Ant.Ctf)
31/2 do . do . do . . . '.
4. do. Pfbr.-Bk.E. ISu. 19
4. do do . E. 22 uk. b. 12
4. . do . do. E. 25 » » 14

do . E. 27 * * 15
do . li.  28 » » 17
do. E. 29 * » 19

do. do. F.;30u,31 » » 20
33/4do. do. E. 23 » » 12
33/4 do. do. F.. 26 * * 14
ZVrdo. do. F. 17u. 18kdb.
3;,2do . do. E. 24uk. h. 12
3>/t do. Kleinb.E. Ikb ab04
3’/ado . Kom. S-3uk. b. 12
4. . do . Landach.Central

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02
do. uk. b. 1907

1912
1917
1919

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

uu. do. 8. 3, 7. 8. 9
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90

do. v. 1899u. 01
do . v. 1903 uk. 12

do.
do.
do.

do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3«/j|
3Va!

do.
do.
do.
do.
do. 1914

92
192 .40
10040
100 .50

93.
93 .20
95.
95.
95.
05.
87.
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
09 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
09.
09 .40
99 .60

100 .
100

93.
00 .
99 .60

100 .30
99 .90
99 .60
99 .80
93 .40
01 .50
91 50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
01 .60
99.
99 .50

100 .
100 50

90 .50
99 .10
99 .20
99 .20
09 .40
99 .50
99 .80

100 .20
90 .25
90 .70
99 .25

100 .50
92.

IOO.
91 SO

114 .30
98 .90
99 .26
99 .30
99 .40
99 .70
99 .80

100 .40
93 .20
91 .80
90 .30

100 .40
99 .60
99 .30
99 50
99 .70

100 .20
100 .40

90 .40
90 .30
39 SO
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
lOO .SO
101 .30

90.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .60
99 .70

lOQ.10
3.00 .50

93 .10
92 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .50
99 .30
99 .60
99 .70

IC 0 .40
90.
90.

Zf-
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
3V2
4
31/2
4. .
4. .
31/2
3>/2
4. .
31/2

Rh.-Westf.B.-C.S. 3. 5 u«
do. S, 7u . a . 8u . 8a »
do. * 9u . 79auk. l2 »
do. » IO uk. 1915 »
do. » 11 * 1918 »
do, » 12 » 1920 »
do. > 2, 4 u. 6 *

Südd. B-C. 31/32,34,43 >
do. bis inki. 8. 52 »

W. B.-C. H.,Cö !n S. 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 »
do. do. »

In e/o.
99.

1 .9 3̂0
99 40

100 .&Ö
90 .40

100 .
03.

99 .70
90 .80
91 .70
99 .00
93 .40

Staatlich od. provinzial-garant.
91 .90

100 .70
100 .90

4. . |Ld . Hess .-H.-ß. S. 12-13
16, uk. 1913 J<

4. . Ido. S.!4-!5u.l7uk . l914»
do. S, 18-20 uk. 1916
do. Serie I, 2 6 -8 »
do. » 3—5, vcrl. »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do. Com. Scr, 5—6 »
do. do. Serie 7—9 »
do. do. * 10—12 »
do do . »1 —3 »
do Ser.4vcrl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit, U »
do. do. Lit. I »
do. do. F, G, H,K, L »
do. do. M, N, P, Q »
do. do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T »
do. do. Lit. O. »

X0X.40
91 .30
Sl .iO
91 .20

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

©4 .50
101 .50

99.
94 .50
94 .50
94 50
94 50
94 .50
89

Z
4. -1
3W
5. .j
4* .
4*.
3*.
5' .
4' .

Amerik.Eisenb.-Bonds-
97 .75Centr. Pacif. I Rcf. Jt

do. »
Chic. Milw. St. P., D . P.

do. do. do.
North. Pac. Prior Lien

do. do. Gen. Lien
San Fr. u. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. B. I M.

91 .20
100 .30

89 .50
100 .80

102 SO
E96 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

Aschaffb.Buntp.Hyp.J1
Bank für industr. U. »
Brauerei Binding H. *

do. Frkf. Essig!». *
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. *
do. Rhein. (Alteb.) »
do . do. (Mainz) »
do. Storch Speyer *
do. Werger *
do. Oertge Worms»

BrüxerKohlenbgb. H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »

41/2Fabr. Griesheim El. » 105.
4i/2 Farbwerke Höchst » 301 .10
4Vr Chcm. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalle ßtCo. H. »
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. * 99 .60
31/2 do. do. »
4Vr Eisenb.-Renten-Bk. »
4. . do . do. »
4i/2 El. Accmnulat., Boese»
4i/2 do. Ailg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do . Serie 1-1V * 98 .30
5. . EI.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4V2 do. Ges. Lahmcyer » 101 20
4. . do. do . do . » 97 .50
4. . FrankfurterHofHypt . * 93.
4'/r Gelsenkirch .Ousstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 98.
4i/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 102 .30
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 104.
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh. 10280

Zf. Verzins !. Lose. Iß CM
4. . Badische Prämien Thlr. 170 .20

In «M.
96 .16
98.
99 .50
82 .50
91*

102 .50
98 .30
72.

102 .50
95.
92 .75
95 .20
99 .50

102 .
102 .60
101 .25

3. .IBelg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. .!Donau-Regulierung ö. fl.
3'/2iOoth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3Va do. do. II. *
3. . (Hamburger von 1866 »
3. . jHoII. Korn. v. 1871 h.fl.
3V2[KöIn-Miudener Thlr.3i/2(Lübecker von 1863 »
2Vz!Lüttich er von 1853 Fr.
3. . jMadrider, abgest . »
4. JMeining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . lOesterreich. v. 1860 ö . fl.
3. JOldenburger Thlr.
5. .(Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. J do. v. 1866a. Kr. »
2i/2iStulilweissb.-R.-Gr. ö fl.

151.
142.
118 .20

107 .60
138 .40

75 .36
136 .70
179 .75
124.
460.
385.
114 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

37 .90
209 .40
500.sa.io

37 .90
542,20
453

96 .46

Per Sf.
—!Augsburger fl. 7
-- [Braunschweiger Thlr. 20— riiilamiisch . Thlr. 10

Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 3. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.O. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!, ö. fl. 100
Venelianer

168 .80
388.

Geldsorten.
Engl.Sovereig , p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 29 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al niarco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Moll. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p, 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not.Gr.p.iOOR.
do. (1u.3R.)p.lQ0R.

Schweiz . N. w. lOOFr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Le 30 44 .40

Brief. Geld.
20 46 20 .42
16 .23 16 .19
16 .20 16 .16
17. 16 .90

4 .19
216.

2800 2790
2804
74 .50 72 .SO

- 4 .191/j

4 .19Va
80 .65 80 .7 S
20 .46 2044-
30 .80 80 .70

169 .40 109 .30
80 .75 80 .65
85 .25 35 .15

80 .95 80 .8»

Teichsbank -Diskont 4%. Wechsel. In Mark.
90 .20 Ams'tcrdau . fl. 100 169.35 4% Paris . . . Fr. 100 80.85

Antw. Brüssel Fr. 100 80.55 5 % Schweiz . . Fr. 100 80.75
90 .70 Italien . . Lire 100 80.45 5-/2% St. Petcrsb. S 'R. 100

London Lstr. 1 20.43 4Vs% Triest . Kr. 100
Madrid . . Ps. 100 42.50 4720/o Wien . . Kr. 100 85.15
N.*York (3T .S.)D.100 — — dOe . . Kr. m.S. —

4%
41/21/?
4°/,
5»/o
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Rennen Zu Wiesbaden

21., 23. unö 26. War 1911.
Anfang 3 Uhr.

Wden- u. Iladi-iennen. Serien- n. lo^el-̂ eiten.
Preise 89 000 Mk . « Ehrenpreise.

Staatsbahn ab Wiesbaden: 1 "̂, 14S, l i>0 und dann alle 7 Minuten.
Elektrische Bahn an Hauptpost: 12 3ft, 12 50, l 05  und alle 15 Minuten.

Preise der Plätze:
Logenplatz und numerierter Platz hinter den Logen . . . 10.— Mk.
N cht numerierter Platz auf der Logentribüne . . - - 8.— Mk.
Zuschlagkarte für Mitglieder zur nicht numerierten Logcntribiine . . 4.— Mk.
Tribüne teinschl. Sattelplatz ! Herren 5 Mk., Damen 3 Mk.
Erster Platz 1.— Mk., Wagenkarten (innen) 6.— Mk., außen vor dem Betriebz»

gebäude3.— Mk., hinter dem Betriebsgebäude 2.— Mk.
Verkauf der Familienbeikarten und der Zuschlagkarten im Sekretariat»

Willkielmftrafre 8 . Vorverkauf der sonstigen Karten im Knrtaxbureau an
der Kolonnade und bei Hoch jr ., Pap crwarengeschäft, Michelsberg,
Ecke Kirchgaffe, sowie am Renntage an den Schaltern des Bahndofes der Kgl.
Eisenbahn. _ 6510

2 Jahrzehnte.
schon sind sich Radfahrer und Fach¬
leute über die großen Vorzüge des

Continental
Pneumatik

einig . — Heute zeigt sich noch das¬
selbe Bild : Con tinental  immer noch

an der Spitze
(Bwg. 1085) F115

r r
Gartenkies. r.

I | Friedrichssegener Mauweissen Silberkies J s
in Karren, Körben, Waggons und halben Waggons liefert:

L. Rettenmayer, König!. Hofspediteur,
Nikolasstrasse 5. Telephon 12u. 2376

' i j

gdj

Reelles Mbelgeschäst.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich WeüritzstraAe 6.

«rösttes Lager in sämtlichen Holz- und Polstermöbeln vom einfachsten
bis Mm feinsten Stil . L9393!

Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkftiitte.
Anton Maurer , Schreinermeister,

Wellritzstratze6. Auch werben Möbel vermietet. Wcllritzstratze 8»

kauft man hei grosser Auswahl gut
und sehr preiswert hei K71

P. A. Stoss Nachf.,
Telephon 227 u. 3327. Taunusstr. 2.

HinbeiMgeuräfe
IN allen Größen vorrätig . Aufkitten so¬
fort. Kl. Kirchgasse4, Fahrradhaudlung.

Von hont« an alle vorrätigen

femtrte  ZNMSA' Wik
zu ganz  bedeutend herabgesetzten Preisen.

M - Eckliai ĉits Wellritzstr. 11.
Damen-Hüfe

in jeder Preislage von den ein¬
fachsten bis zu den elegantesten,

garnierte Hüte
von Mk. 3.— an B10289

Dotzheimer Sir . 3!, Part , links.

Empfehle einen vorzüglichenWml-WIMIW-70V
« . Rer ostratze Ist. ^

' Güter Mittags- uns'Abendtisch
Karlstraße 21, 1. Hueh e. __WrimaSalzbohnen
zu verkaufen.

Helenenstratze 24,  Part«

•K Scbuiiuraren-Aiunahme-Preise
!l

Kinder-Stiefel
zum Schnüren od. Knöpfen aus schwarzem Leder

aur elegante
breite Formen

18- 22 23- 24 25- 26

l. 55 2. 35 2. 7S
aus braunem Leder

18- 22 23- 21 25- 26

V* Sr 5 4 .-
aus weissem Leder

' 18- 22 23- 24 25- 26

2.“ 3?" 4.
Grösse 18—22 ist ohne Absatzfleck.

unserer best --bewährten Qualitäten.

Mehrere Hundert Paar Kinder-Schnürstiefel
elegante breite Formen

aus schwarzem
IBoxlesf er,

elegant im Aussehen, solid
im Tragen,

Grösse 25-26 Grösse 31-35

3 SO . ft.  35.Paar? Paar 4s.

Grösse 27-30 Grösse 3Ö-89
_T 'ss

Paar ft.  LS fi.rTc . PaarVr«

elegante breite Formen
aus braunem leder,

Strapazierqualität,
solide Farbe,

Grösse 25-26 Grösse 31-35

4, ~ Paar 5 . ^

SCoabeo-Schnürstiefel)

Paar

Grosse 27-30 Grösse 36-39

7. 25Paar 4. GS
Paar

in Herren-Süefel-Ausführung
aus schwarzem Boxleder

27- 30 31—35 38- 39

.3 » Pj 5 *9 0 25

aus braunem BoiCarialeder,
solide Farbe,

31—35 36—39

7. 55  9. SS nur
elegante breite

Formen.
für Mädchen und Knaben.

Braune
Sandalen

das bequem. Schuh¬
werk für heisse Tage
mit Lederschle und

Absatzfleck

22—26 27—30 31—35 36—42 43—46

SS ß S 5  g »5 ^ 25 ^ 852.

Dainen-Ilalfeseluihe
Oie Mode verlangt Halbsc huhe!

Kinder-Halbsetahe
‘1

Paar zum Schnüren, elegante
L-M n  C Formen,

1 aus braunem Leder,
aus schwarzem Leder,

aus weissem Leder,
aus farbigem Stoff.

zum Schnüren, elegante breite
Formen, ohne Kappe, au3
braunem Leder, aus schwarzem

Leder, aus Lack eder
27—£0 31- 35

6.“ 6.”

Braune Sandalen
das bequemste Sohuhwerk für
heisse Tage mit bieg¬
samer Ledersohle und Ab¬

satzfleck
-24 _ 25—26
«S

20-

2.
27- 30

3? s
3?°

31—35
4 ?«

36- 42

«71Damen-Stiefe!
aus haltbarem Clnvreaux-
und anderen Lederarten,

schwarz und braun,
Serie I Serie II_ Serie III

7 ** 9 ** 12 . -
Versciiiedene Formen

und Absätze. J

uinenM

5. wo

Herren-StiefST
Schnür-, Schnallen-,

Zug-Stiefel
in Cbevreaux, Boxcalf und

Chromleder,
Serie I Serie II Serie III

ir  9. ss  12.-
Serie III enthält auch

braune Stiefel.

K37
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Billiges Pfingst -Angebot!

i Tausendf

Ca . LOGO Blusen
ans weissem Batist oder India -Mull mit reicher Stickerei u . Entredeux -Garnierung

Serie ! : Kerie L2 : § erie III : § erie If : SSerieV:

Ca . LGOO Blusen
aus Batist , Musseline Zephyr , Voile , in verschied . Ausführungen , auch halsfrei,

Serie E : Serie Eis Serie III : Serie IT : Serie V:

SS 3 .*° 3 75 6 .- 7. SO ÄS I OS 3 75 D .-

;.V . V :M : e
{Serie Is

Fussfrei , aus Stoffen englischer Art,

»A TS o>und
75

^©ri © Hs
Fussfrei , aus blauen Kammgarnstoffen,

^ SO m
TZ -' » und G e

SO

{Serie III:
fussfrei,

in schwarz und farbigem Alpacca,

S OG HW OO« und HÄ

{i©rie JLW  s
fussfrei , aus weiss und bastfarhigen

Shantuflg -Leinen9."12 .®DI]

tz? 6. Mk.

K5t

Kirchgasse 31. Ecke Friedrichstrasse.
Für Damenn.Herren!

Schwarz und braun:

J>59  g » J05« 12»
empfiehlt der

Mainzer Schuh-Bazar

Philipp Schönfeld.
Marktstrasse 25.

—. Telephon 4283. — 712

Strohiiüte
fliF Herren , Knaben und Kinder

empfiehlt 735

W w ©.,
IftlleBilbog 'eng 'Hsso

fjsesa Hering ?,

Trikot
Röcke

Reformhosen

LSihweocH
Mühlgasse 1H3.

4 —y . ^
K 77

lideriaggiiJMersiMi
nur ersik!assige Fabrikate , bei <61
H. Schweitzer, Hoflieferant,

L . ft . ftels»
Wflttdmsimse S2

CSSotei Bellevue ) . ,

Kapitalsten geKcht als still. TeillMer
für solid. Bauk-GtschäsL in Schief.

3 Fjlial werd. einflcr. Berriusmrg zunächst 6 °/» Suchend, ist
über 20 Jahre i. Fach, cell. d. erst. Gesellsch.- Kreis. an u. bekleid, mehr. Ehren¬
ämter. Diskret. Lehandla. erbet, u. -»gesichert. Wert. Angeb. suh « . 1« -*®
an Eüaascn . tein & Vogler A .SZ ., BkSölrNt » F™

efJ° A^ %

©rosse ÄBSvvalal. Billige Frei :?®-

f»
Teleplion 3732.

SfiehPs iljdmfg
neuester und bester Staubsauger.
Höchste Leistungsfähigkeit , bequeme und leichte Hand¬
habung . Der selbsttätige Apparat kann an jeder Wasser¬
zapfstelle angeschraubt werden und ist sofort gebrauchs¬
fertig . Hochsanitäre Wirkung . Staub und Bazillen werden
unter Wasser gesetzt und in den Kanal gespült . An den
stationären Apparaten ist der Sog regulierbar . :: :: :: ::

Vorführung:
Kirclvgassefi »i»Ladi©pH

M

einer
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beginnend,
angeht, in

nachverzeick
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^Führer5'J 'Xedemaren’und0(̂ erßaus
Onßaber: «f 7. F. Führer , {Hoflieferant

to Große 23 urgffr. 10, FEarterre und1.GingeV Fjefepßon 726.
Hb er350 gm{H-usßeßungs -Räume.
NcF 12 große cfcüaufenßer 12. HST s peziafgefcßäft erften (Ranges i

/
K87

<Feße, billige greife.  S Anfertigung,  s Reparaturen . Qrößtß Jßc ) QlßllUgsfäßigßsH!

Versteigerung
einerWneuen Metzgerei-RmWg.

Hmte Aevstag, kn 23. Mai. VAMitags IO Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags, für Rechnung dessen den ev
angeht, in meinem Versteigerungssaale

«Me iZ
nachverzeichnete Gegenstände, als:

1 komplette Majolika -Winkel -Theke mit Marmor¬
platte , 2 Wagen u. 2 Leuchter, groye Natron .-
Reqistrierkasse , 2 Majolika - Erter - Vorsätze mrt
Spiegel und Beleuchtung , großer «spregel unt
Majolika -Rahmen , Majolika -Schrcibpnlt m. T sch,
Maiolika - Waqe mit Gewichten , Wregevlock,
12si ! Lüster ( Gas und elektrisch) mrt Ventilator,
Schittkettschneidmaschine mit Stander , ! Fleisch¬
wolf , ein Fleischblitz, Zullmaschine , 19 Fleisch-
rflhnteu mit Stützen , 3 Marmorbanke m. Stutzen,
L Hackkiötzer̂ 2tÜr. großer Eisschrank , Ladenuhr,
Bogenlampe , Elektromotor , 3 PS ., Transmission,
1 Wiege , 3 Glasschilder , Fleischständer und viele
zu einem Metzgereibetriebe gehörige Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung gerne gestattet.

Auktionator und Taxator,
Wiesbaden,

reschäftstokat: Schwalbacher Straße 43. Tel. 2448

« acj, A ĤKsxzMOIL

(hellu. dunkel)

Erstklassige

(9 Tage ) ab Mainz SSU^ SSS .—*
s Ich -iJH jS i»̂ Bft ,1 *4.̂ * ä.  i. ab Cöln 73 Pi. ^ 1 . ,

nach IStUhcI (9 Tage ) ab Mainz 3tk . 2 ©0 .—,
«Sstenile -M- (äC&l . jt,v§ ab Cöln Mit . 455M.—.

Nächste Abfahrten : 1 « . .fluni , 8 . -S" ii und 13 . A .»gu *t er.
Fern.Paris dir.ITage,1.150 ab Mainz Dis Mainz.M.135 ab letz bis letz

Nächste Abfahrten : 13 , Juni , 1 « . Juli , 11 . August.
Alles einschliessl . Hotels , Verpflegung etc . Ausführliche Programme

durch das Keisebureau : F67 ,

L. Lyssenhop& Co., Gr. m. b. H., Mainz 18.

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

in

Tägl. frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

ßergselilösschen -Kellerei

NachlchMoMiar-Bersteigerimg
Mittlvoch. den 24»Mai » naÄmlttagö 2b- ltl)t beginnend, versteigere

ich im Aufträge des Herr« NachlatzpfiegerS »ntcr anderem mehr in mernen
Bcrsteigerungssälen, tm» . S* ^ j 61

48 Sch walbacher Straße 43,
aachverzeichncte Gegenstände^ alŝ A, unb  2-tür.Kl-iderschränk-,

lufebaun® m.b ei 4eÄ 7«Vf *, » anfribiwan '-"t Sp.egelauNatz.
Vertiko mit Spiegelanfsatz. VoMergarnituren. einzelne0 °fa- Diwan,
Cbaiselongues. Gcwehrschrank, Gewelyluger. Bl-rservic- tn yltzchgewnt,.
P -„ ,- »w, » . Doppelflinte » nt Munition,
Drilling , antike geschweifte Kommode,
antike Schatulle, grobe Partie alte
moderne Öelgemalde, zwei sehr gute

CÄiü ; »Ä -ÄS « W——««*»°">->»»
fnimillij SSXÄ * - «” T°»° « ™ .
Cleorsr Jäger , Ai>w°!>M «ao Ineator,

EchÄbacher In . 43 . - Lcl -pho» « *» •_

Biergrosslmndlung.

Telephon 385 u.725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 488

Täglich frisch!
»eine »Aufschnitt zu den billigsten

Prcis--n empfiehlt als Spezialität 721
ÄS “W. Bellwinkel

«ssö We stfalen, S chulgaffe 7.
"Prima KarLofssla
Kumpf 38 Pf. , Zentner 4.20 Mk. frei
Haus. Hellmundstr. 34»  Lad. 810881

Tederieicfyfe Sandalen
Feinfle braune Chevreaux-

Halbscbupe und Stiefel.
von den kleinflen bis su den größten Nummern,

den bei uns bekannten Jtets mäßigften
Preijen.

Sebuhwaren-Honsum,
iq  Kircbgasse 19. Nahe der Luifeoßraße.

Echtes Kommißbrot
45  miÄ 50  Pf.

fjeysiecel , Schwaldacher Str . 29.
Telephon 8822. B 10834

Gesellschaftsreisen

&arfmseßfäud2£
kaufen sie am besten  und unter Garantie  bei-.

Telephon:
3327 : : 227.

P. Tt. Stoß Jlacbf.,
Taunusstraße 2. K71

D. Irall’s lilMmuM,
unter Aufsicht des Vereins der Aerzte Wiesbadens und des
Instituts für Chemie u. Hygiene von Prof. Dr. Meineeke u. Gen.,

Dotzlieimer Str . 107 — Tel . @59,
macht darauf aufmerksam, dass von jetzt ab ihre B9731

Xturmilch (in Originalllaschen),
Dr. Axelrod’s Joghurt und
Pasteurisierte Sauermilch

an folgenden Plätzen zu haben ist:
Restaurant Mltameiiwiese.
Restaurant Unter den Ei einen.
Restaurant «Ingg-dseMess Platte.

ranzen
Grösste Äuswek!
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Fauibrimnenetr.
a«>. 403

12  Dutzend Paar
Tischmesser nnd Gabeln,

einmal gebraucht, prima Stahl,
Ebenholzheitc mit Neujilberband,
verkaufe zu dem billigen Preise von

6 Mer ll.6«MM 4M.
liaii Tltoma,

Messerschmied. 765
Goldgasie 11» Telephon 4612.

Bewährtes Ittchtge»
ft«rgcl.Ital . Hühner»
Bruttier , Perl - «nd
Truthühner » Enten,
Gänse, Brutofen,
Futter- und Trink»
geschirre, Lconefter,
zerlegt.Geslügelställe.

Katalog gratis ! Gcflügekpark i«
Auerbach 196 (Hessen). F65

Die Geburt feines kräftigen

iädchens
zeigen an

Theo Sator u. Frau,
Rheinstrasso 106.

Wiesbaden, 18. Mai 1911. .J

Danksagimg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-
schciden unseres lieben Gatten
und Vater«, sowie für das
grotze Grabgcleite und die
vielen Kranz- und Blumen-
fpendrn sagen wir unseren
innigsten Dank.

Glsbsttz Göbel , Wwe.,
und Kinder.

Kloppenhrim , 22.Mai 1911.
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Arbeitrmartt der Merbadener Tagbiattr«
Lotale Anzergen tm „ArbeitSmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausfnhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Molbtichr Vorsone»,.
Kaufmännisches Personal.

. . Fräulein
für schriftliche Aribeiten einige
Stunden des Tages gesucht
TamNisstratze 24. Bart.

. . Lehrmädchen
per tKvntx  VaMütung oef. Bijouterie
D-veHev. St'fife Kolonnaide 44.

Lehrmädchen aus Hess. Familie,
mit guter SchuLbi'Id., g. Berg . gef.
H. Schwertzer. Hoslieseramt.

Hemesvrkches Personal.
Taillen - u. Zuarbeiterinnen

acsuckst Norkstraße 13. Mtb. 2 ^r ._
Jacken-, Rock- u. Zuarbeiterinnen

gesucht S - Guttuwamr.
,T. Taillenarbeiterrnnen e. Ja stresst
fegt q. Lohn, jos.  Bahnhofftr . 22, 1.

Tüchtige Rockarbeiterin
geiucht Häfnergasse 13.

Zuarberterin
rorort gesucht Rüetm'traße 99, 3.

Junge Zuarbeiterin für sofort
' - - y2.gM!U,cht Wellri tzstra ße 27, Stb ,

Junges Mädchen zum Nähen
hofcrch gesucht Bleichstvaß'e 39, 1 r.

Tücht, Büglerin u. Lehrmädchen
gebu cht ScharnHorststraß7^

Gute Büglerin für einige Stunden
wöcharrtl. gef. BaünihoMraÄe 6, 3 r.

Tüchtige Büglerin gesucht'
Geova-Ai mw it-Svr . 8, H. P.

Oers. Büglerin für dauernd sofort
gesucht RchÄvatzbevei KarMvaße 38.

Selbst, kl. Meister , Witwer,
mit Kindern , sucht zuv Führung des
Haushalts geeignete Pesrsan, am
Idsbften braves DimstmÄchen . event-
Heirat . Offerten - m
den Tagbl .-Verlag.
Heirat . Offerten unter Ä. 504 an' ' .4 ! "

Ges. tücht. Köchin m. gut. Zeugn.
Schöne Aussicht 26.

Suche feinb.- _ — „, ält . Kinder « ..
tucht. Haus - u. Älleinmädchen bei
hohem Lohn. Frau Elise Lang
ewevbsmäßige "Stellsnvermittlerinj
oldgaffe^8._ Telephon 2863.

Saub . Köchin u. Hausmädchen
g''M>1. Juni von kinderl. Herrschaft
genwchch HuMbo lLlistvaße 31.

he tüchtige Stütze,
;i» e lochen kann, per 1. Juni gef.
Sckützenihofftr-aße 2, 1,

Tücht. Hausmädchen oder Frau,
die einsn groß. Haushalt solbständ.
führen kann, gesucht Schwalbacher
Straße 26. Näh, im Laden.

Mädchen.
das bürg , kochen kann, für 1. Juni
gesucht Kapellenstra ße 4.

14—16 Jahre altes Mädchen
m  Kindern gesucht Kapelle n-
straße 14, 1 Treppe . Sich vorzustellen
von  1 —4 Uhr.  _

Mädchen
für Küche in. Hausarbeit
Herderst raße 45. im>Laden,,

gesucht

Gesucht zum 1. Juni
für >e:nq. Ehepaar , kleiner Hausstand,
ein durchaus zuverl . AtevoS . Allei n-
mÄdchen, Protestantin !, für die feine
Küche u . Hausarbeit . Be.ste Zeugn.
erforitzsrl. Mi ußcmMr . _5,__2._ 6617

Ein eins, tücht. Mädchen gesucht ~
Lutsen'stvaße 16, Hth. 3.  6620

Ord . Mädchen vom Lande
p. 1. Juni auf.  Hallgart ar S tr . 2, 2 r.
Ord . Dienstmädchen mit gut. Zeugn.
zum! 1. Jum  g ef. Jähn straße ^13.
Tücht. faub . Mädchen bei hoh. Loh»

sofort gesucht Mellrih straße 45, P.
Jüngeres Zweitmädchen

für sofort gesucht Norkstraße 2-,Part -,
Best. Älleinmädchen. d. kochen kann,

gesucht An  der RincAirchg 8, 2._
Braves Mädchen

gesucht MoriMratze 41, 3. Gt.
Alleinmädche» mit guten Zeug«.

bei hohem Lohn gesucht Kl. Frank-
fuwtor Str aße 5,.

Braves Mädchen.
welches feroietl . kochen, kann, per
15. Juin'i gesucht Albvechtstr aste 8. P.
Brav . Mädch., nicht unter 20 I . alt,

gesucht Blücherstraßc 48, P . S10680
's Mädchen

m «ins. Hcmsh. sos. od. 1. Juni ges.
D otzh-eimar S kr. 44, Hth. 1, Mäher.
Ern zu jed. Arb. will. ehrl. Mädchen
für Geschäftshaus 'bei «mtem Lohn
aus sofort gosjucht. Schütz, Bork.
straße 13, Pa rt ._ B i06£9

Tücht. Hans - n.  Zimmermädchen
«es. Haus Cef fim Rheinbahnstr . 2.

Gesucht ein kraft , frdl . Mädchen
zer e.  Dame , Sowneinbergier Sir . 39.
Zu- me'ld.  9 —11, 2—1 u . 614—6 Nbr.

Braves Mädchen gleich ob. später
«ei. Kond itorei Gaisa , Msmarckr . 26.
Junges Mädchen, w. schon gedient,

in kleinen Haushalt gesucht Dotz-
heimer Straße 33, 3. ^ Heß.

Gesucht zum 1. Juni
kräftiges , tauf ). Hausmädchen, welch.
waschen, bilgüln u . etwas nähen k.
Lanzstraße 3.

Tücht. Allernmäbchf

Tücht. Älleinmädchen sos. od sp.
ges. Roue ntaler Str . 11, 3 r . 6693

Hausmädchen,
welches nähen und bügioln kann,
5>um 1. Juni ges . Jdsteiner Str . 4.
Vorstellen 8—11 Uhr vormittags u.
3—54h Uhr nachmittags.
Sauberes Mädchen für alle Arbeit

gesucht  Dloichstra ße 28, Part.
Tücht. Älleinmädchen,

das kochen kann, zum 1. Jumi gesucht
Wrlhelminenftraße 37,  1.

Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Meichstvaße  15 . P art.

Reinliches Mädchen
zum 1. Juni ges. Adolf Limharth,Ellenl "Wen bogengafse" 8.

Braves Mädchen
zu Ikhjährigeui Kind ges. Waterloo-
straße 2, P arterre . Bl0601

Zimmermädchen,
w c«man,dt u. gut sevvieven kann,
gesncht Oranienburg , ,Lberber« 9.

Tücht. Mädchen für alle HauSarb.
für sofort oder 1. Jumi ges. Rüdes-
heim-er Straße 9, 3 r . B 10541

. . w. a. bügeln
kann, zum 1. Juni ges. Mold . 9—11,
5%—£7% Uhr Willhelmmen str . 44.

Junges kraft . Mädchen
mit guten Zeugn . zum 1. Juni ge¬
sucht Ûdo!fsallee^ 37, 2 St,_

Mädchen zum 1. Juni gesucht.
Bäckereî Fritz, Michelsberg 3.
T. saub. Btädch. f. Küche u. Häusarb.
gssuchhHelenemstraße 27, Parterre.

Tüchtiges Mädchen per 1. Juni
gesucht Daumusstraße 47, 1.

Sofort gesucht zuverl . Aushilfe
aus 4-—5 Wochen, welche selbständig
kocht, von cinz . Dame . WKhelm-mew.
straße 6,  3 . Swck.

Mädchen oder Frau
zur AuShilfe in die Bäder sofort ge-
sucht.  Kurhaus Bad Nerotal.
I . Mlädche» von 9—11 u. 4—7 Uhr

gesucht S chwatbacher Straße 65, 1 l.
Mädchen, reinl ., von 8—10

u. %Q-—% 3 Uhr gesucht Schwabbachicr
Straße ^67, 1.
Tücht. Monatsmädchen v. 7—4 Uhr

gesucht Kirchgassê 9,^U Stock._
I , saub. Monatsfr . morg. einig. St.

ges. Dau nuSistraße 31,_WciHtm-Laden.
Saub . an st Pers . für Monatsstelle

gesucht Mell ritzstraße 11, 1. _
Monatsfrau,

U'nabh., flink, bcscheid., für 8 Std.
vorm . -u. 2 Std . nachm, sos. gesucht.
Zu mieldvn . E«oog»-Au«iusr-Straße 8.
flro Zichenr-in«. B10626

Eine unabhängige saub. Frau
gegen «utien Lohn -gesucht Adelheid-
stoaße  53 , 1 li nks. _

Junges Mädchen gesucht
für nachmittags 4—0 Uhr abends.
Borzustellen zwischen 8 und 9 Uhr
vormittags . van Houtens Kakao-
Stübe . WilhÄmstraße 88.

Ei » Waschmädchl
g-e-sucht WEilstraße 20, 3 St.

Tüchtige trau
gesu cht Nerostraße 18,  Bdhm,3^

Ein sauber , brav. Laufmädcheu
per sofort gesucht. Iiäher . DliÄn«n-
geschäft  Dambman n, Morihstvahe 3.

Tüchtiges Lau
« jung . Mädchen f. Arbeit tagsüber
' ^ ^ ^ " ~. Mackeldey.bei hoh. Lohn gesucht. F.
Wr.lhÄinst.ratze^ 54.

Zum Erdb .-Pftücken m -Hacken
Frau f. y% od . g. Dg., 4—6 Woch. oef.
Näh. im Tagbl .-Vsplag'. '14b

Stellen-Angebote
MZnnltche Personen.

Kaufmännisches Heerlsnak.
Ein kräftiger Junge

kann das Bäckerhandwerk gründlich
erlernen , gegen sofortige Bergütun « .
Backerei MichelSberg 3.

GewervNchrrH»ers«nak.

Älleinmädchen gesucht
Adolifsällee  40 . Kleber.

Älleinmädchen
gesu cht Kle-in-e Bu rgstrahe 1, 1.̂

Ein tüchtiges zuverl . Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches kochen
kann und Hausarbeit übernimmt,
wtrd bei gutem Lohn für den 1. Juni
gesucht. Meldungen von 9 bis 11
iimb 2 bis 4 Uhr Lossingstraße 12,
Parterre.

Ein tücht. Älleinmädchen
in kl. Haushalt gesucht Schwalbacher
Straße 38,  U _ _

Junges Mädchen,
das Liebe zu. Kindern hat , gesucht
Nerost raße 34,  bei Dlexi.

Sofort tüchtiges Mädchen
für Haus - ui. Küchenarlbeit, auch zur
Aushilfe  gef . Kapellenstraße 25, Part.

Suche Älleinmädchen,
das alle HauSarb-eitew verrichten
kann Ki edvicher Straße 5, 1. _

Gesucht ein Mädchen.
welches kochen kann. Zu melden zw.
6 ul 11 Uhr Humbold tstvaße 10._

Älleinmädchen, w. kochen kann,
gesucht Kleiststraße 4, 2 r.

Tücht. Wochen- u. Rockschneider sos.
ges. Saalgas se 24 /26 . P , 3.  D aniel.

. Junger solider Friseurgehilfe
(tüchtiger Cabinetier ) gesucht. Off.
u. O . 446 an den Tagbll.-Verlag, _̂

Häuser -Photograph
sos. grsu-cht  Saalicsasse 14, Faust.

Rockschneider
sucht I . Hirschl. K»rchä>asse 31. _

Wochcnschneider, sowie Aushilfe
gesuM G rabiewstraße 2.

Schneider, . . esucht
Schierst. Str ., E. Waldstr ., Schön,born

Schlosser-Lehrling sofort gesucht"
Lothringer  Straße 28. _ B10673

Braver Junge
als Schneiderlehrling gesucht.
__ Frank , Mövthstraße^lS.

Für Garte « kraft . Bursche
Wegner , Sonibg., Kaiser -Fv.-Str . 5.

Junger Mann z«m Ausfahren
mit Fahrstühl «esucht. Sprech,
stunde 2—4 Uhr nachmitt . Taunus,
stratze 64, Gartonh . Part , links .

Ein Hausbursche sofort ges.
Bahnhofftraß e 22.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tücht. Berk. u. Kont.
sucht Stell . Gräbenstr . 28, 3. 6602

Junge Verkäuferin,
gel. a. Handschuhe und Strümpfe,
sucht Stellung , gleich w. Branche.
Pvi 'ma Zengwisse. Gefl , Offert , erb.
nach tLonlinstraße 8. 1 , St.

Junges Mädchen, 19 Jahre,
sucht Stellung als Lehrsräulein . Oss.
n . S . R. 33 postlagernd Biebrich.

Hemervliches I >«rsonak.
Perfekte Schneiderin

für Jackenkleider, Blusen u. Kiuder-
kleider hat noch Tage 'fr . Heleinen-
stratze l4 , Hinlerh . 2.̂ Postk. genügt.

Handnäherin sucht Arbeit
zu Hams, Off . E , C. postlkagernd.
Geschwister, flotte Bügl ., s. sos. St.
Wh . Herperstraße 2. Gartenh . Pari.

Büglerin sucht sofort Stelle.
Fvankenistraße 23>, 3 r . B10627

Büglerin sucht Kundschaft.
Zietzenring 5, 1. Et . r . B10689
Mädchen, w. das Stärkwäschebügeln

«rl -rntz hat , w. sich weicheir awszuvild.
Off . u . B. 119 an,den Tagbl .-Berlag-

Krankenpflegerin sucht
Stellung bei Werer Dame . Offert,
an L. G.. Emser Straße 12, Part.

Fräulein gesetzten Alters,
tüchtz. im HauÄh. u . Küche, sucht
Stzölle. Beste Zsugmste. Näheres
Cast-oMraße 4, 3, bei Schneider.

Wirtschafterin,
tzüchtige. sucht bald-. Stellung, , Off
Ander L. 445 an den Tägbl .,Verlag

Äelteres einfaches Fräulein
im Hamsh, erf „ sucht sokbst. Stell,
Off . u . S . 444 an den Ta«bl.-Berlag-

Clute Köchin
mcht zum 1. Juinr Stelle in Herr-
lckastHhaius. Meichstvaße 17, H. 1 l.

Aeltere feinbürg . Köchin
sehr zuveplässig, sucht Stell . Off . u.
M. , H. 50 hauptpostlagernd ._ ^

Feinbürg . Köchin mit gut. Zeugn.
sucht selbständige Stellung . Off . u.
P , 444 an den Tagbl .-Vevlag,

Tücht. Köchin sucht ÄushPfe.
ev. dauernd . Hevrnaarjen .str . Fs-

Kochfrau sucht Aushilfsstelle,
übern , auch Festlichkeiten. Zieden-
rin « 3, Hth. Part . M . B 10637

Besseres Mädchen,
«eff. ans langsähr . Zengn ., perfekt tm
Nähen u . Ŝ -erv„ sucht Stellung in
'hochh. Hause. Offerten unter P . 442
an den Tagsbl.-Verlag.

Einfaches Mädchen
sucht Stell , in best. Hause z. 1. od.
15. Jumi . Mvritzstratze 7, Fah.

Best. Alleinmädchen sucht Stell,
z. 1. Juni im Aein . Hansh . Kaiser-
Friedri -ch-Ring 69, Souterrain,
Mädchen vom Lande sucht Stelle.

Johanintsblevger Straße 5, H. 3 l.
Mädchen vom Lande sucht Stellung
in best. Hause als Allein!- od. Hauts¬
mädchen. Zietenrin « 1, Hth , > .'■

Jg . Mädchen s. Stell , auf gleich
od. später . Weiftewdstraße 18, H. P.

Lauffunge
(Rädsahiver) sofort gesucht. Zu er-
fragerr im Tagbli -BL Äag. klu

Ordentl . Laufbursche sofort ges.
Eck,e Gerichts- u. Moritzstrlaße.

Boss. Mädchen, im Kochen, Nähenn. Bügeln bewandert , sucht Stelle.
Westendstpaße 38, Hth. Part . I.

Äelteres Mädchen sucht Stelle
als Weinimä.dlchen in kinderl
Hellmurid-stvaße 26, Bdh^ 2^ Sr.
Zuverl . 14jähr . Mädchen sucht Stell,
in gutem Hause, cnn liebsten zu
Kindêrn , tagsü b. Jahn str . 10, H. 1.

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelle bei älterem Ehcsiaar^od.
auch als Hausmädchen in best, Hause.
Näh. Wellritzistvahe 41, 2. St . rechts.

Mädchen, 16 Jahre,
w. nähen kann, sucht Stelle in einool
Geschäft, wo ihm Gelogenh. z. Verkwti
gebmon ist. Dotzh. Str . 172. Mb . h

Fleiß , reinl . Mädchen
sucht passende Stellung in A. HauBh-,
geht auch zu Kindern . Oraniew
stvaße 60, Mtb . 1 l., Fr . Fveu>nd>.̂ .

Suche Stelle
als Haus od. Alleinmädche« Nah,
Dotzheimor Straße 46. Hkh. 8 Si . i

Kräftiges williges Mädchen.
18 Jahre lHannoberanerin ) such»
Stelle . Loreleyring ^8, 4 l.
lljähr . Mädchen sucht leichte Stell.

bei Kindern od. im Haus . Näheres
Schivalbachsr Strohe 45. Hth. 3 I. ^

Anständiges Mädchen,
in allen Arbeiten erfahren , su«v'
Monatsst . Schachtstraße 4,  Part.
I . Frau s. nrorg. 2 St . Monatsst .,

geht auch halbe Tage arbei,tew
Wellritzstraße 20, Hth. 3 St . B 1069?
Tücht. unabh. Person sucht stelle
lW. u. P utz.i . Wsstendstr . 36, P . r,

Tücht. Frau sucht Monatsstelle.
Wh . Foankonstr aße 8, Hth. 3 St.

Jg . Frau sucht Monätsstelld
in Horrschh. Hellmundstr . 52,  S . B
""Aust. Mädchen s. Wasch- u. "Putzb.̂
Mchelsbe r« 26. 2 Tr.  B106O

Äelt. Mädchen, treu,
w. s. mar« Stundenarb ., auch Aus-
Hilfe. Ja .hnstraße 18, Hth. 1 Vt.
T.- Frau s. "2—3 St . Monatsstelle.

Jorkstraßo 16, Hth. 1 St . ^
I . Frau s. Monatsst, . 2 Std . morg.
n . 1 S td, mii iwgA. Rödevstr. 6, H. P

Eine tüchtige Waschfrau
nimmt, noch Kunden an . Wh . be>
Frau Bender , HeMnännstraße 8, 1,

MKnnNchs Psrfonen-
KaulmSuRisHes Hkerloual.

Zuverl . Kaufmann,
als Lagerist tätig gew., tautionsf-
sucht Stell ., ev. auch als Einkassierer.
Bureaudiener , Portier od. ähnlichen
Posten . Gute Zeugn . vorh. Gefl.
Oss. unter I . 439 an den Tagbl .-M

HewervTichesH>erlo,ial.
Ein Schreiner,

der längere Jahre ' eine mittlere
Schreinerei betreibt , sucht, ' gestützt
aus vrima Zeugnisse, Stellung . Off,
u . P . 445  an den Tagbl .-Berlag.

Solider Mann.
Tapezierer , sucht Stelle für sofort in
Hotel Benston od. Geschäft. Nabi
im TägÄl.-Bc'rl'ag. ' db

Herren - u . Damenschneider
sucht Be schüft, in u. auß . dem Hause.
Eltvill er Stra ße 5,  Vdü . Haut

T. Schneider sucht >ung
in u . a. d. H. R iehlstira ße 5, Hth.

Schuhmacher n. str och Arbeit an.
I . Osssnmcmns, Schwalb. Str . 23.
rechter Stb . 1 S_ B 10663

Ein verheirateter Obergärtner,
durchaus tüchtig, theoretisch und
praMsch gebildet, sucht Stellung aus
einem Herrschaftsgut . Näheres zu
erfragen Hotel Dior Jahveszeitcn,
Wiesbaden.

Hausmeisterstellung
sucht kinderloses Ehspaar z. 1. Juli.
Beste Refersnzen . Offerten unter
Z. 445 an . den Dagbl.-Berla «.__

Ordentl . Junge
sucht das Schneider'handwer! zu e»
lernen ._ Oranienstvahe _23,_ 2.

5 Mark Belohnung Demjenigen,
'ul.der einen: b>rwv. Lhrl. 40jähr . Mann

Stellung verfch. Kaution vorhanden.
Adresse im Tagbl .-Berlag . Bi

Stellenangebote
Mriblich « Vsnionen.

Kaufmännisches Verfonak.

Tüchtige selbständige
Bun 'tziMiteritt

per bald oder 1. Julj gesucht. Off.
mit Gehaltsangabe u. seith. Tätigt,
u . Z. 444  an den Tag bl.-Be rlag.

Perf . Steuott ;visti !I
per sofort gesucht. Aufführliche An¬
gebote mit Ängalie d. Gehaltsansprüche.
Zcugnisabschristen erbeten unter E. 53
Tagbl.-,Haupt-Ag., Wilhelmstr. 8. 6624

Tüchtige branchekundigeitzerkauferin
für Galanterie - u. Spielwareu per
bald oder 1. Juli , gesucht..1 I. .« m yciuuji.

Kaufhaus A. Würtenberg.

Zum sofortigen Eintritt gesucht
tücht. hrliuchekruid.
BerMuferitt.

R . Perrot Nachf»,
Eiiässer Zeugladcn, F anellhaus,

Kl. Wurgstraste 1.

taiuWuuO . Pttiiaferia
gesucht.

Hofbäc keikei Bofsong.
Braves Lshrmävcheu gesucht gegen

Vergütung. 6°attfr . Brsel, ' Ellenbogen-
gaste 5, Haushaltungs -Geschift.

HeweröLichksT'erlonak.

Wßjf . Ro ^ grhettmnlll!
finden sofort dauernde Stellung bei

Wieg an d, LaunMlr , 13, l.
Tüchtige Naherinüen

für mein Aendcrttstgs -Atclier bei
hoh. Lohn per sofort gesucht.

LeopolV Cohn,
Gr . Burgstraße 5.¥Mjt

in ein. Badeort im Schwarzwald gesucht.
Offerten mit Gchaltsanspr. unter W. 50
postla gernd Bism arckriiig. B10671

Gesucht per sofort
zu Ami Mädchen von 3 n . 5 Jstchven
eine En«ländcrin , die Deustsch sprach,
kann, od. eine Deutsche, die ern-i«e
Fahre in England «el-ebt hat , Roflek-
tvnbininen mögen sich mit Gchalts-
ansprüchen u. 'ZeugniAabschv. fchriftl.
melden bei Frau Carl Lazarus,
Trier (Mosel), Kaiserstraße 7a

Kinderfränlein,
bas FranzZstsch k„ zu e. 6jähr Kind
sofort gesucht. Zu erfrag . Astoria-
Hotel, Sonneuberger Straße 20-

Kirrderpffegerin
mit mehr ' ä eigen guten Zeugnissen
für 9 Monats alten Jungen nick
Budapest sofort ausgenommen. Lorstcll.
9—11 u. 2—5 Hiit Hunibo dt 'ira-c 24.

Gesucht wird ein durchaus erfahr.
Ws.rtf &'  aftcfränlein

für eine größere Küche. Näheres
Stellenvermittlung „Mädchcnheim".
Oranienstraße 53, Gartenhaus.

Ges. v. 15. Juni ab f. nachmittags
z. Gefellsch. f. ein Mädchen v. 15 I.
eine durchaus

gsv . Dame,
ev.. Engl . od. Franz ., mit nur ersten
Ref. Off ., zun. fchriftl., u. R , 52 an
Tngbl.-HPt.stllg,, Wstlhelmstr. 8, 6671

Fram Anna Kisser,
gewerbsmäfig« Stellenvermitt«
1 rin, Ioftnste . 6, Tel . 2461,
sncbt für sofort und später
Köckiun-n, Kaskeeköckin., Bei¬
köchinnen, Verkäuferinnen, fl.
Scrrierfrl ., Zimmer- und Haus-
mädchen,Allc uimü dchen, Kücken- !
Mädchen bei hohem Loh « . '

Ung. Slßtze
s Gesucht per 1. Juni eine

perfekte Köchin,
die Hausarbeit mit übernimmt . —

welche die feinbürgerlicke Küche
versteht, gesucht. Näheres im
Tagblatt -Verlag. No

©ttt Hausmädchen

sPerfekte Köchin
«egen hoben Bahn sofort cesucht
Rndeshettnee Straße 6, 1. Stock.

Gefecht zum 1. IZUi
eine selbständige, feinbürg . Köchin,
dse etwas Hausarb . übernimmt , und
ein Hausmädchen, w. Nähen, Serv.
u. Hausarbeit versteht, mit guten
Zeugnissen. Meid morg. bis 10 Uhr
und abends nach 8 Uhr

Adolfsallee 24, 1.

MWes itutßeg llätHlien,
welches perfekt servieren kann, für
«roßen seinen PrivatunttasStisch so¬
fort gesucht. Christians , Rhoin-
stratze 62.

Ein braves , nur mit guten Zeug¬
nissen versehenes

VK « smäDchen
für 1. Juni , eveut. später in kleine
Haushaltung gesucht. Näh. Kaiser-
Frredrich-Ring 33. 2.

Nur solche, die gut empfohlen sind
und nicht oft wechselten, wollen sich
melden. Höchster Lohn wird bezahlt.
Zu melden Biebrichkr Straße 47,
zwischen 1 >,nd^3 Uhr. _ _

Älleinmädchen,
welches kochen k. u. in allen Haus-
arbeiten erfahren ist. zum 1. Juni
oder früher vo„ kleiner Familie ges.
Guter Lohn u. Behandlung zugesich.
Nur solche mtt guten Zeugnrffen w.
sich melden vorm. 16 —1  und nachm,
3—6 Uhr. Trambahn wird vergüt,
Näheres Wiesbaden , Bierstaöter
Höhe, Aussichtstraße 3._ __ _ _

Älleinmädchen,
welches kochen kann, zu zwei Leuilon
zwm 1. Juni gesucht Kaiser-Friedr,-
Rin« 92, 1._ _

Auf sofort oder spät, erfahrenes
L^ansmädchen

für 3 bis 4 Wochen zur Aushilfe gc-
sncht Schützenstraße 16._ _ _

Ein tüchtiges sauberes
Mädchen

für Küche und Haus gesucht. Billa
Helene. Sonnenberger Straße.

■ftr. 23

All.
Welches gut
tveien erfal
Mvogeus A
Urgplatz 1,.
««Nach Ko
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UfLL
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•ftr. 239. LrcnStag , 23 . Mar 1911. AsjesvrrSsnLV
Alleinmädchen,

Welches Mt kochen kann u . itot Haus-
svetsn erfahren ist, zum i Junr gef.
Morgens Aushilfe Vorhand. Gutem
Mrgp'lvtz 1, Part . _ _

Rach Konstanz wird ein gesetztes
Mädchen, das selbständig kochen kann
u> Hausarbeit verst., zu einz. Dame
ZAten sehr gute Bezahlung gesucht.
Nah. Herderstratze 2, 2,_ _

Eine unavy . erf . Kran,
8>. mit Maschinenbetrieb umgehen
mnn in eine Dampfwäschenei in
<emem HerrschaMhauS gesucht. Off.
tzntar D. 441 an den Dagbl .-Devlag.
Hür unsere Kantine

suche» wir zum 29. 5. eine saubere
KSülfrau . S . Blumcnthal L Co.,
Krrchgaffe 39/41.

Männliche Personen.
Kau1« S»nisch«s Personal.

rnzm
Stet Stenographieren und auf der

Schreibmaschine durchaus petsekter

f
oder Korrespondentin mit etwas
SprachtenntnHen gesucht für Wein-
baiidlung. Offerten mit Gehalts-
onsprüchien unter Z. 52 an Dagibl.-
Hawpt-Ngentur , Wu -Helmstr. 8. 6588

TtoitEfitiberrcifcnUe,AU
Provision gesucht. Neues Berkaufssystem.
Riesenerfolg. Norddeutsche Porträt-
Zent rale , Berlin 8 . «s. 3«. F121

Heweröttcher Personal.
Für dauernd

—2 tüchtige Treppenbauer gesucht
Hch. Kappus 3.. Baugesch, Idstein.

Photographie!
Tücht. Kopierer, sowie Retoucheur

für kleinere -Sachen sofort gesucht.
C. H. Schiffer,

_24 Taunusstratze 24.
Tücht selbst. Bau , u. Kunst"st,Toffcr

f dauernde Stellung nach auswärts
gesucht. Nah. Schlosserei Berghäuser,
Wellritzstraßej_37^_ _ B10601
KelWdlge IMensüineider

sucht
M ar Möller , Langgasse 81, 1.

Jüngere flotte

Restauranttellner
für hier u. andere Badeorte, sowie für
an den Rhein, tücht. Küchenchef für
Hotel-Rest-ninnt , 1. u. 2.Küchenaide,
iünaere Hotelhausviener für aus¬
wärts und Kupfervutzer sucht Karl
Gränberg » gewerbsmäßiger Stellen-
vermittter, Goldgasse 17, Pt . Tel. 484.

Lediger Gärtner,
militärfrei, durchaus selbstst., mit nur
erstklaff. Zeug». u. Referenzen, für fein.
Herrscbaftsgarten zum 1. September ges.Arbeitsnachwei s  Rat haus.

Kellnerlehrling.
Sohn achtbarer Eltern, gesucht F 37

AltmünsterN of , Mainz.
"Gesucht zum 1. Juni,Herrschaftsdrerrer,
militärfrei , evangelisch. Näh. im
Tagbl .-Berlag.

Stellen-Gesuche
MeibUche Personen.
Gewerbliches Ferlonal.

Empf. t. Köck., eins. Stütze, best.Haus-
u. Alleinmädchen, Kochanshilse. Frau
Elise Lang , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittler!», Goldgasse 8. Tel. --363.

Suche zum 1. Juni als

Me AiMerir
paffende Stelle in feinem Kon¬
fektionsgeschäft. Offerten unter
9 . 437 an den Tagbl.-Verlag.

a WBBMBffiBMWBM

Fein geb. Dame»
alleinst., mittl. Alters , ev., gesund, heit.
Temp., die Jahre lang selbständ. und
selbsttär. Hcmsh. gef., mutterlose Kinder
erz. hat, sucht pass. Wirkungskr. Porz.
Zeug". u. Res. Onerten unter X. 445
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Fräulein,
sucht Stellung als Gesellschafterin, Reise-
begleitcrin oder zu kl. Kinde. Geht auch
ins Ausland. Offerten erbitte unter
n . 53 ott Tagbl .- Haupt - Agentur.
Wilhelmstraße8. 6623

St ««« sucht
gepr. Kiikdergärtnerin tt (Wsirttemb .),
welche im Ev. Kindergartn .-Seminar
in Stuttgart ansgebildet wurde und
schon in feinem Hause in Stellung
war . Gute Zeugnisse sind aufzuw.
Familienanschluß erwünscht. Offert,
u A. 562 an den Tagbl .-Berlag.

Morgen-AuSgave, 2« Blatt. Gerte 11»

Besseres Fräulein
sucht sofort Stellung als Kammer-
jungfex oder Kindergärtnerin . Off.
u. N. 444 an den Tagbl.-Ve rlag.

Allei« . ged« . LrSülei«
in mittl . Jahren , gute Köchin. sucht
pass. Wirkungskreis zur Führung d.
Haushalts bei alleinsteh, Herrn oder
Dame . Borzügl . Zeugnisse Offert,
u. A 503 an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein,
welches die seinbürgerliche Küche
versteht, sucht Stelle bei einzelnem
besseren Herrn . Offerten u. F . 444
an den Tagbl .-Berlag . _

Besseres Mädchen
mit langjäbr . Zeugnis , welches im
Kochen und jeder Hausarbert tüchtig
u. zuverlässig lst, sucht Stellung zur
selbständigen Führung e. ruhigen,
auch frauenlosen Haushalts . Bor-
stellung kann erfolgen. Gefl . Off.
an L Sauerwern , st .-Goarshausen,
Wellmicher Straße 264, zu rich ten.

Junges Mädchen
-a« guter Fam . sucht, zum 1 Juni,
rt> spät Ansnahiue trt feinburserl.
Gäus - , zw. Erl . des!,, ohne gegeus.
Vergüt ., am li-echt. Mi td-i. Eq-epaar.
Li-obev. Bchandl .,.. sowie boll̂ Fam>
An schlichcvw. Nah. Tagbl .-BerT. stlk

Besseres Mädchen,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stelle bei älterem
Herrn oder Dame . Näheres Romer-
berg 5, 1. Etage rechts.

Stellen Gesuche

BerLranensPoften
sucht verh. int Mann , ged. Kavall.--
Unteroffiz , ders. war Diener u . »st
als Krankenpfleg, u. Masseur arztl.
geprüft , zu bald. Eintritts rn Prrvat-
od Krankenhaus , auch « ar»etor »um.
Erstklaff. Zeugnisse und Referenzen
vorhanden. Offerten unter A. 484
an den Tagbl. -Berlag.

Kavattcrir-Unteroflirier,
Verheivatet, mit gut. Zeugn . u. MlL
Strafe , sucht Stell . .als Stallmeöstlw,
Kutscher od. sonst einen VertstruenL-
Posten. Offert , an Alfred Hrnuer,
Kissel ba ch. Hunsrück.

Mänutiche Porsoncu.
KaufMännischrs Personal.

Krankenpfleger,
Pr. Aeusmffe» v. ärztl . Ibutorit . Mid
priv . Patient , empf., sucht « ichluM-
^ _ Beisiel. „Satwh-Hobê .
Hoteldicner , gute Zgn., s. St . in H.,
Billa od. Pens . Eintr . sof., evt. 1, 6.
Fint Aschaiten bura Hotel Georg,.

Perfekter Diener,
26 Jahre , elcg. Erscheinung, m. fein.
Umgangsformen . sucht zum 1. Jul»
Stellung . Offerten an Frank,
hauptpostlagernd Karlsruhe ._

Kräftiger williger Jung » ^
(16 I .), sicherer Radfahrer , sucht
Stelle als Hausdiener . Offerten u.
H 206 voitlaaer nd Schützenhofstr.

Tücht. junger Mann
aus der Tuchbranche sucht Stellung als
Verkäufer, Kontorist oder Expedient; ist
mit sämtlichen Arbeiten gut vertraut.
Offerten unter 6. 119 Tagbl .-Zweig»,
Bismarckring29. B10636

Ken-erbliches ^ rrfonaf.

Energischer Mann sucht Stelle als

Jagdaufseher.

- Wohnungs-Anzeiger de; Mesbadever Tagblatts. -
Lokale Anzeige» im „Wohnnngs-Anzeî " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zchlbar.

Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche, 1 Keil,
zu ve rm . Näh, tut La den. 2066

1 Zimmer.
Aarstr. 29, Frtsp , Küche. Ke ller sof.
Adlerßr . 10. <M >, 1 Km,  K . 161?
Adler str. 35 1 Z. u. K. aus
Adlerstr. 43 1 Z.. K^ vt̂ Lad.̂ l6K
Adlerstr. 55 1 Z. u. Küche a. gl . o. sv,
Adlerstr. 63 1 Z.,,Küche u .̂ Kell, 1640
Adlerstraße 7371 l, I Zsm. u Küche

aus ü Juili ^ N.̂ WürtMr ^ W 1^ ,
Adolfstraße 3, Gth .. 1 Y. .8 . u . K. m.

Mschl sos. zu vm. Nah, »m Lad,
Att-rechtstraße 5 ,Zim ., KiAe u . Kell

zu vevm. Näh , das. 3 iah ' ' ',l
Am Römertor 5 1 Km ., Küche, Kellar

an ruhige Deute z>u vm. Dvbus,.
Berträmstrasie 13. Hth.. 1 Zimmer

.Kücheu . Keller zu verm. Iöahcres
Boröerhaus , bei Stö rt.  B glich

B°rtramstr, ^ 20 1-Z,-W,_ WW
Bcrtramstr . 21 1-Z.-W7H ^ ub sof.tinde^l . Oeuibe Irr vm. ,NaH. P.
Bismarckr. 36.  1 r . Z . u . K.  B 7730
Blücherstraße 6, Bdh.. sch. ar . Z>m..
^Küche,Luib ..̂ g1.^od.̂ sp.̂ Nah.̂ Parh
Blüchersir. 7. Mkb. Mans ., 1 K u K.

z. v. N Msmarckr . 26,̂ 1 l. B10002
Castellstraße 11 Z.. K. Näh. 1 St
Dobbeimer Str . 16 1 Z. u. K. las. o!x

spät. Näh . Sldelh-nWr . 18. . 2099
Dobheimer Straße 63, Hth. Mans ,̂

1 Zimmer . Küche. Kell. s. ^ bo47
Drciweidenstr . 4 1 Km . u . Kucke
^ aus 15. Juni z-u verm._ 207b
Drud enstraße 8 !-Km -Mo hn.
Eltviller Straße ^ 7^ I7Ur7Kuche zu

verm. Näh^̂ Stb ^^sta rt.  h >31
Faulbrunnenstr . 16 1 Zim. u . Kucke

billig zu verm. Nah. ,1 r^ _ 1643
Feldstraß« 12 1- u. 2-Z.-Wohn. au ^

al -ich od. später zu. verm. _V .fi
8cldstr . 187l Z..,K .. .Kls . p̂ sp. 1644
Feldstrasie 19 Î Km , melLu « ho-r,
Frankenstraße 5 1 Dachz. u.^Kucke,.
Frnnkenstr . 19 1- u. 3-Z.-W^üMM
llloliensir. 15. Stib.. 1. Z.'W"
Göbenstr. 19. Mtb ., t -ZlW . K100-06
Hällgarter ^ Str . 6, Mkb. Wvhn. v.m

1 Zim . u. Küche  m .^GstL, ist-«
Hartingstrosie 6 1-Z.-W. seh od. a .̂
„zu v. Nah . Sprenger , Part, , 164V
Helenensir . 12 -
Helencnstratze 17. 1, 1 Km ., 1 Küche.

1 Keller. Vdh. 1, sofort billw't
zu vermieten . —w —o,nruY7

Hellmundstr. 29^ H,,-1^Z.,, K, _l ,-•
Hellmundstr . 31 sind 2 J*

Ms.-W.. 1 8 .._Ä. zu vlNah,
Hellmuudstr 31. stib 2 S» . WobM.

1 Z. u . Küche

Hellmundstr. 38 1
Hellmundstr. 46,' i h, .- ‘‘i- 1 d
Hellmundsiraße 41, M, . rm 8 Ctod,

ist eine Wohnuu« von
1 Küche zu  verm ^ Nah_̂ m ^ aocn,

Herderstr.
Hcrmannstratze 3 1 Km . u . K, z. -

Hochstättenstraße 16 verschied, schone
1- u. L-Km .-Wtohn.. Vorder - u.
Hmtorh ., desstl. 1 WerSstätte, ,da
im Zsutvum der Stadt , gaeig. für
Schuss .. Sp-e-rvĝ.' Ech Haschen-
biar -Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu veriwvpten. Näher . Baumvach»
Bordevhcr.us 21 Etaste. 1632

Jahnstraße 4, Mans ., 1 Z. u . K„ M
vm. R . Zingel , Hall>g>arter « :r . .>.

Kellcrstraße 7 schöneis Fvontim-Zim.
lnit Küche aus gleich ob. spater zu
vermr . Näh, daselbsl 1. Etage.

Krrchgaffe 19. Hth. 2,  sch, Z. u. K. s.
Kleiststraße 4 sch. Wohn, von 1 Zim.,

Küche u. Zutbeh. an nur nuchae
Leute zu verm. Wh.  Uart ^ Md

Terostraßc 29 1 Z. m, K.  sof . 1649
Nettelbeckskrl 18. S$.rJ  Z .. K,,,ch7vS0
Ncttelbeckstr. 26 l -Z.-W. (16 u . 16).
NcttelbecksträßchK^Haü . r„ 1 Stm.u . Küche, man . 15 Mi.  B9633
Oranienstr ^ l7 l -Z .-W. N. V, 1 lks,
Oranienstraße 54 Dachst, 1 8 .. L-

K, m. H.̂ Fenst. N. V. P.  I . 1860
Mllivvsbergstr . 23 1 Z. u . K. 1661
Mta. ter 3ir . 36 1 Z, K-, Dw l7Mn
Platter Straße 56 1 Km ., 1 Küche
“l Kell., BÄH, D. M
atsieinaauer Str . 5, Gth . 1, 1 Z. u.

K BaK m vm. Näh. Keip er, V.
Rheingauer Straße 15 1- u . st-Km .-Nchknunaen au - Uay » verm
Mhlstr ^ ZUM I Lmr.  u Küche,fl»-» ' t v'~ JJ.- - ——
»Jicftlftr 27 Part .-W, 1 gt . Zrm. u.

Keller, auch für Bureau .geebnet.
Näh Hth- 1 &et ^ckchder . 2014

Wallufer St r. 5, Gth . 3 r., Z.  u . K.
Walramstr . 3, Dachw.^ 1 Z. u . Küche.
Walramstr . 13 1 a. Z, K. s. » 10012
Walramstr . 23 1 Km . u.  K ., 18 Mr.
Walram straß e 36 1 Zim ., Kücheu . K.
Walramstr . 31. 1. bei  Schmidt , ein

Zim . u . Küche sof. od. sp.̂ B10013
Weilstr . 6. V. M '„ l -Z.-W. sch,1660
Werlstr78 1 Z. u. K.  N . H, 1. 16 61
WerlstrHZA . l -Z.-FvontspKMM.

per sof. o>d. sp ät.  Näh . V. P . 1522
Werderstrasie 12, MÄ , l -Z .-W. sof.
Westendstraße 15 1 Z.. W,  Kammer.
Mörtbstr . 24. VKD .. 1-Z.-W. B10015
P- rkstr. 3. B. D . 1-K -W . K . od. sv..

ruh . Fam. Nah,  Hth . 1 I. 1614
N^ kstr̂ 17̂ L ^ A ^MchhAl .x.Nnrk sir 31. H, l -Z.-W. N. V. 3 I.
Zietenring 14 1 Zinr. u. Kirche, Hth.,

sosoDt zu vermieten. Mheres beiAwan Rinn, Hintarh. B 10263
Zimmermannst r . 1, 1. 1-Z. W. 1663rS'>~~ TL<r\\L» »»»»4 O'tt C-v-f'f» rtit»i -lim . u. Küche, mit Zub, Hth., au;

aleich 5» verm. Näh. Bismarck-
Ring 38, 1 links. B10016

2 Sh «m«r.

Aarstratze 40, Villa Minerva , schöne
Sout .-Wohn, 2 Z., K. n . Kell.. an

ruh . Leute gleich  o d. sp äter . 202tt
Aarstr . 47 2 Z, Küche, 2 Mänsl ^ v.

Gavt .^B-hne ns , Aarstr . 27. B9070

Räderstr. 9, Frt sp., 1 Z , K., 1. Juli.
RöderstrlIh l Z. u. K. Metzgevl. 1622
RSmerb76 1 Z^ ^ K, Klberg ^ ML
Röni- rberM MA ^ 'Römerbcra 12 1 Km . u . K._ 15,1
NAstchMIlKmTu . K. z. vm. 1593
ZchachtstrK2ll ^ nndchZm,Wchn,
Scharnhorststraße 13 schone l -Z.-W..

M Balk, Hth, s. o. sp. N. 1 r.

SÄenkendorsstr. 6, «4J -, l -Z.-Wobn..
herrsch. Haus , Ball ., Bad . 20 33

«chiHstci ner Str . li  l -Z .-W.  1653

Ädelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zinvmer,
Küche -c,.,28L Mk„ s.  o . sp. 1664

AdeihUdstr. 59, H. 1. u. 2, St -, 2-Z.-
M ’ Mans , 1. Jul ». Nah. Stb . P.

SdM » 7lk >3, H7M. -W. NlV, Pi
Adlerstr. 7 sch. 2-Z.-W. 1300 u . 840,.

ioi . od. spät Näh. Laden.  l553
Adlcrstraße lb 2-Z.-W. a. 1. Fu ln
Adlerstraße 17 2 Z. u. Küche, eine

Mans . u. Küche. Mh . 1. B9 948
Adlerstr. 37, H, 2 Zimi. zu vm. 1667
Adlerstr, 55 2 Z„ K., sofort.  1669
Ädlcrstraße 58, 1, sch. Wähn .,IKni ..

K, K, Qlas. z. 1. Juli bill. B 8043
Wlerstraße 63, Dachw., 2 Z., K., K,

Gas . Pr . 18 Mk, per sof.  1670

Mlillerplatz 3 tchone 1-Zmn.-Wohn
zu tiermieten. _ -“»OhM

Schlichterstraße 14 1 Zim, Küche u.
Keller sof. ob. 1. Juli . R.  d a, . P .

Schulbern 19. Stb, . 1 Z u. K. z. v.
Näh. Mh ^ l .̂ St .̂ xechis, 1654

Uchwalbacher Straße 67, 1, Mans .-
Mnbn^ l Z. u . K, zu vm. 165o

Sedanstraße 5 MansäZ . u. Küche p.
sof. ader̂ sväter zu VM. 1657

Scdanstraße 7 „ ein schönes großes
Zimmer u . Küche per sof od. spat,
zu Verm. Nah. Pdh. 1 St.  B 9-41

Seerobcnstr . 26 1-Znn -W. Wenzel.
Steingäffem7Kücheln . Kell per

1. Juni zu vern»._ Nah, 1, 1621
Sieinnaffe g. b.
Steina 3^ 1. 8 -, C f.  o . iS. BlMN
Stifistratze 22,. P , „1 Z, „Kuche.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , i Küche.

Hth.. p. sof. od. sp. zu vm. I6v9

Klüchervlatz 2, Hochp., 2 Z., Badez .,
auch r. Äune« , mit od. o. Laden,
psr Jmili. N. A-dälhebdstr. 14. 2015

Blücherstraße 3 schöne 2-Z .-W- zum
1. 7. N. Mtb . P. . Breuner . 810021

Blücherstr. 5. M. Ws. l, 2 Z u".
s-of. N. BiSm.-R. 26, 1. B10022

Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näh
Blücherstr. 42. Dormann . B10023

Blücherstr. 25 2-Z.-W, ' FÄ . BM29«tumernr . zn »yiip. _
Blücherstraße 44, Hth. 1,  2 Z, Küche.
Bülowstr. 9, H, 2 R.  i . Äbschl71t676
Bülöwstr, 12, 3, sch. 2-Z.-W. Vers. h.

zum 1. Juli zu venm.  Nah , das.1 9 y if-rthCastellstratze 16. 1, 2 Z,. Küche und
ZnbeÄr sof. oder spät._ 1677

Dobbeimer Str . 2 2 Mans . m Küche.
Tbsih. SL ' i3 . D, 2 Z, Zub . 2049
Dobheimer Str . 36, Sbb. D „ 2 St . h„
_2 8„  Kell . p. 1. Juli . >00155
Dotzheimer Straße ' 40, Mitte -Lau,

schö ne 2-Zim>.°Wohn-uug._ B9663
Dobbeimer Str . 72 2-Zim .°Wöhn,

Mtb . 1 St ., per sofort. 1679
Dobb eimer  Str . 78. H,  2 K K. 161v
Dotzh Str . 85. Wb , 2-Z.-W, Klos.

i7 Whsch'l. N.  P ., Zorn . B8670
Dobbcimerstrnße 98. H, 2 Z, K, K.

sof, 280—800. N. B. 1 l. 1680
DotzSeimerstraße 98, Mtb , 2 Zim..

Küche, Keller sofort, 900—320 Mk.
Näh. Vorderst. 1. S t. lks. 1681

Dotzh. Str . 166
sof. zu verm, 3v0 Mk. 1682

DotzWnl. Str . 121 W. 2-Z.-W. sof.
ob. 1p. Au vm. Nah.^das _̂ 1683

Dotzh? Str . 122, Ä D , ar . 2-ZMomad. u. r . Zu>b. Pr , 270 Mk. 16ofa
Dobbeimer Straße 123, Mittelbau

schöne 2-Z.-Wohn. sofort Bl 002.5
Drude nsträße 8 2-ZiM.-Wohn>, .ru^ v,

Friedrichstr . 56. Fsp, 2 Z, K. 1891
Geisbergstraße 11. Mb , Dachtvohn,

2 Zimmer . Küche u . Keller, zu vm.
chtäst. Daunuisstraste 7,  1 r.  1582

Gerichtsstraßc 3, Part , 2 Z , Küche,
Speisek, Dadez, Stb , an 1—J2 P.

_ zu Vermietern_ Vr ci«s 300 Mil
Gneisenaustr . 9, 2-Zim .-Wohn, Bdh,

per 1. Juli still . Näh, vm  L aden.
Gneisenaustraße 12, H, 2 Km . u.

K. vor sofort zu vorm. » 6982
Gneise naustr . 13, H, 2-Z.-W.B10082
Göbenstraße 3, M. D, 2 Ztnrmer u.
^ Küche zu vermieten ._ B9536
Göbenstraße 7, Hth, 2-Z.-Wohn. per

sof. od. spät . Näh. Scheid. B10083
Göbenstraße fli . 2-Z.-W. B9592
Göbenstr. 11.. Gth, . 2-Z7LŜ B10W4
Göbenstr. 13 sch. 2-Zi>m^W. BS134
Göbenstr. 17. M, 2-Z.-W. B10Q8E
Göbenstr. 19. H, 2 Z. uJ .JÄ
Göbenstr. 22, Mt b, 2-Z.-W. B10Q38
Goethestraße 15. H. 1- 2 Z, Küche u

Keller,^! . Jiilh N. 8W - P . B10040
Grabrnstr . 34. 8, L-Km .-W. per  svf.
Hallgart . Str . 2, S , 2-Z.-W, BlOp-tl
Hallaarter Str . 3, Hth, sch. 2-Z.-W.

sofort zu ve-rm. Näh. be» HüW,
Hth, od. nebenan P . links . 1693

»fiti-äsy
Adolrsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mi.

Kücke ri. Kell. sof. od. ipäter . Nöst
Nor derh. b. Hcsi._ 1671

Albrechtstratze 23, H. D . 2 Z, Msd,
Küche zu Verm._ N. Bdh. P . 1672

Albrechtstr. 35,"Hth, 2 Z, Küche rcf
sof- od. sv. zu v. N. B.  73 .̂ 1678

Albreihtstraße 36 schön« 2-Km .-W,
Bart , mit Mans . u. Zubeh, per
sof. od. sp. Näh. 2̂ St . r^ 1674

Albr echt str. 46, fx  D , 2 Z, K, K.
Bcrtramstr. 11, H, 2 Z. N, P . 810017
Bertramstraße 15, Gthif 2-Z.-W. m

Zub sof. od. sp. N. V. P . 167-5
Msmarckring 7, H. P, . kl. 2-Z.-W.
Bismarckring 42. Hth, 2 Zimmer,

Küche, aus 1. Juni zu vsrm . Näh.
Mittelbau Part . 8 8789

Mlchstraße 29. 1, 2 Zim. mit Zub eh.
_ zu verm. Näh. Barterre . 89024
Bleichste. 3V sch. 2-Zim,Wohn . sofort

ad. später zu verm. 810019
Bleichstr. 47. H D, 2-Z7D . .per sof.oder spat. N. Bur , »m Hof. 88271

Eltviller Straße 4. Mh , 2 Zim . K,
ftrjftp., 1 . J 'uibl. Nah. Äcrd. L 7700

Eltviller Straße 9, Hth, 2-Zim.-W
zu verm. Nah. un Laden . 1684

Elt ;,"Str . 14. Mt DKgr . 2-Z,-W^ 168S
Eltviller Sir . 16 2-Z.-W., M , still.
Elto . Str . 17. H, 2 Z. n . Z. N. H. P.
Emser Str . 49, Fsp, 2>—3-Z. -W. 1601
WckêEmser u. Weißenburgstratze 12
^ 2 Zimmer u . -Küche auf sof._ 1383
NbachZStr . ,9,„H, , sch.^LZZW , "1687
FauGr „ nnenstr . 9, Ms, ich. 2-Z.-W.

mit K. sof. zu verm. N. P . 1688

Hailgarter Straße 6, Mtb , Wohn. v.
2 gr . Z, gr . Küche, m. Gias, zum

_Preis von 300 Mk. zu vm. 2052
Hailgarter Str . 9, Bdh. 1. sch. 2-Z.-

Wvhn. M. Veranda u . Balkon- per
1. Juli zu vm. Näst. P . r . od. bei
Ackerinann. Karlstr . 31, 1. 1694

Harttngstr . 9, Dachw, 2 Z. u . K. ul
_ .Ko llrr sof. od. spat . Näh. P . 2114
Hellmundstraße 12, Mans , 2-Z.-W.

zu verm. Näh. Laden . 810042
Hellmundstr. 13, Stb , a. Etage , 3 ,Z.

u . K, Klos, im Abscht, p. 1. J unr.
Hellmundstr. 18, Hth, 2 Zim . nebst

Zübest, per 1.  Inn » zu vm.  89002
Hellinundstraße 23 2 Z. u. K, Hth,

zu verm. _Näh. Vdh. P art .
Hellmündstraße 25, Dachw, '2""Zim,

Küche u. Ziubdhör sofort zu ber-
, , mieten . Näh , das. 1 lks. 8458
Hellmundstr. 26, Bdh, Mans .-Wohn,

2—-3 Zim. u . Küche zu verm. 2094
Hellmundstraße 27 2 Zim.  u . Küche.
Hellmundstr . 51 2 Z. u . Küche, H.
Hermannstraße 7. Hth. 2, 2 Z. u . K.

per 1. Juli . Iiäh. Vdh. P . 810043
Hermannstr . 9 2 Z. u . Kt̂ gl. od.^sp.
Hermannstr . 17, 1, 2 Zinn, 1 Küche

u . Zu-be hör auf 1 Juli.  1576

Mdstraße 7 ist eine Wans -Wohn. v.
2 Zim, Küche u. Zubehör per
1. Juls zu vermieten ._ 2059

MMr . 13 2 sck 8 , Küche. Abschi,
Gas , wsgzugsh. sof o.  sp . 1689

Fei ist 7aste 18 schöne 2-Z.-Wohn, mit
Gas . v, 1. Juli zu verm.  1890

Koidi traße 19 S-Zim..-Wöhn, Frt sp.
Fronkenstraßc 3. Dachwohn, 2 Z,

Küche, Keller, neu herger , per sof.
oder sv äter . Näh. P art . 8100 80

Frankenstr . 4, B, gr . 2-Z.-W, vollst.
renoviert , billig zu verm. 89556

Hermannstr , 22 2-Z.-W, 1. 7.' 89 542
Herrnaartenstr . 12, Ms,  2 Z, K. 2067
Hirsckarabon 32 2-Zim .--W. saf. 2082Hirsckarabon 32 2°Zi-m.-W. wf . 20BS
Herrnmüstlgaffe 3 2 Z, K, 205^ ,

aus 1. J uli gilt vernneten._
Jahnstr . 10, Ms, 2 Z. K. u. Zub, im

Abschluß, zu vm. Räch 2 Tr . 1520
Mtmstr ' "1K GTFsp 2 Z, K. NiBB.

Vrh WSiirtf=9^ an lim”Jahnßraße 26 sch. Mans .-W. zu vm.
2 Zim , Küche u. Keller mit MW.
Neu bergest. Näh. Vdh. 1. »697

Jaunstr . 34, &„  2 -Z.-W. N. V. 21
Jahnstraße 36, Gth . 1, 2—Z-Zi>nr.-ZFs
Knrlstratze 28 2 Zimmer u . Küche

zu verm, Näh. Wh,. P . Agg
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Karlstr . 36, Hth., 2 Kim., Küche und

Keller sof. o. tft- Näh . Vdh. 1 S t.
Karlstrabe 46 3 Kim., Küche zu vm.
i Näh. Wh . 1 St ., rechts,_ 1700
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

B Z. u . Zub . per sof. N. P . 1701
Kellerstr. 11,' G th,, 2-Z.-W. per  sof.
Kellerstr. 15, Gth ., 2 Zim. u. 1 Zim.

u. Küche (Klosett Abschluß) per sof.
od. spät , zu vorm. Nah. daselbst.

Kellerstratzc 20, L ., 2-Z7-W. sof od.
,chl.̂ .,prei -sw. zu vm.„ Näh. 2 St . I.
Kellerstraße 22 2 Z. u.  K üche sofort)
Kiedricher Straße 9 2 Fspz., Küche.

2 Balk ., Kohlenaufzua . _ 6421
Kiedricher Straße 12. Mb . u . Stb .,

sch, sonn. LZ .-W., Abschst, s.  o . sp.
Kleiststraße 8, BW. Frtsp ., sof , "u.

Stb.  se 2-Z.-W. sp. N. V. 2 r . 1613
Körnerstraße 4, Mtb , 2, 2 Z., Küche.

2 Keller , per sofort ._ 1702
Langgasse 54, Stb ., 2 Z. u . K.. ueu

fear ., an unhig-e fleute zu verm.
22,50 Mk. monatlich._ B 8984

Lehrstraße 1 „ 2-Z.-Wohn. zu_ Herrn.
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., K. u.
„Zub . a . gll o. fp . 1"03
Lorelev-Rina 8 2-Zim.-W-ohn., Mtb ..
_z u Perm. Näh. Bdh. P art . I.  1704
Lorekehring 10 "2-Z/-Wöhn,_ J38005
Lothringerstraße 28, Ddh, u. Hth..,

schö ne 2-Z.-Wohn. zu vm^/810670
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtsp.

per sofort zu ve rmieten._2096
Lndwigstraße 2. Äff , 2 Z . n . K. z. v.
Lurembnrgstraßc 6 schöne sreundl.

3-Z.-W., in., Balk., sofort. „ 1706
Luxemburgstr . 9, Hth.. 2-Z.-W. wog.

Versetzung albz. Besicht. 4—7 Uhr.
Preis 350 Mk. Näh. Bureau . 2038

Mattergaffe 21 2 8'im. n . Küche zu
verm. N. im Metzgerladen. 1707

Mauritiusstraße 8, 2. 2 Z., Küche, m.
Zentral h., p. Juli.  N . das.  1486

Moritzstr . 9 Dachw.. 2 Jim . n . Küche.
M verrmie-ten. Näh. 1. Stock. 1482

Moritzstraße 29 schöne Mans .-Wohü.,
2 Zimmer u . Küche, zu vm. 1485

Maritzstr . 24 2 sch. Wans .. Küche, z.
1. J uli zu bm. Näh. 1._ 1709

Moritz str. 25  Ms .-W.. 2 _g „ K. 1751
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z.,
_Küche u. Keller so-, zu vm.„ 1541
Nerostraße 11 2 Z.. Küche. Kell. 1295
Ncrostr. 37,Bdh . P ., 2 Z^ K., ,1. 7.
Nettelbeckstr. 12. b. 'Steitz mehr , sch
• 2-Z .-Wohnumscn per  so f. . 8 8903
Nettelbeckstraße 12, bei Steitz , schone

Fsp.-W,, 2 Z... 1. Juli . 810614
Nettelbeckstr. 13, H.. sch. 2-Z.-W. per

1. J uli . Näh. Hochp. r. _1400
Nettelbeckstraße 15 sind 2- u . 1-Zim .-

Wohnungen sofort zu vermieten.
Näheres Pavt -erue. . F 239

Nettclbcckstraße 21. Fsp. u. H., 2 Zs
u. K., 320 u . 280 Mk., zu v. 1556

Neugaffe 16 2-Zim .-Wohn- _ 1569
Neugaffe 22, Hth.. L-Zim .-W. sof. od.

sp. Näh.  Rüdosh . Str . 36. 1. 09927
Riederwaldstraße 12. Bdh. 1. schöne
„2 -Znm -Wohn.„ zu„ verm.„ _ 1710
Riederwaldstraße 14. Gth, . L-Zimmer-

Wvh n.  zu vm^ Näh. 8 . .1J . 1711
Riederwaldstraße 53, Ddh. 2, 2-Zim .-
„Wohn .̂ 2 BaK.^ per 1. Juli . 1678
Nikolasstr. 7s Stb . Mfdst., 2 Z/an r.

Leute  zu vorm._ Näh. 1 r . 1712
Öranienstr . 2, Ecke Rheinistr.. Frtfp .-

Wohn.. 2 auch 3 Zi-m. u. Küche zu
vm. Anzus. von 5—7 Uhr . 1610

Öranienstr . 14, Hth.. 2 Z. u . Küche
gleich od. spät . Näh. D. 1. 1713

Öranienstr . 17, H. P .. 2 Z., Küche ui
Kell. zu verm. Nah. daseLbft bei
Schmidt , H.  Dachst . _ 1826

Oranienstraße 25, H. I . 2- evtl. 3-Z -
._ Wohn,  f . Juni . Näh. V. P . 1612
Phslippsbergstraße 17/19 2-Zimmer-

Wohn.. 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
_ve rm . Näh. 2 S t. re chts. 1714
Pbil tvvsbergstr. 37 2-Z,-W.. sof. z.„b".
Platter Str . 62 sch. Frsp -W., 2 Z. u.

Küche z. 1. Juni od.Zkuli.„ 89139
Rauentalcr Str . 6, Hth., 2-Z.-Wohn.
Nauental . Str . 7, Mtb .. sch. 2-Z.-W.
Rauentaler Str , 8 2-Z.-Wohnungen

sof. od,' später zu verm. Näheres
Mittelb . Part ., bei Blum ._ 1718

Kauenthalerstratze !), H., sch. 2-Z.-W,
_ per  fof . od. spät._ N. Ddh. 8 100i5
Rauentaler Str . 10, Mtb ., 3 schöne

hell« Zimmer , Küche u . Zubehör
der 1. Juni od. später zu verm.
Näh . Mb . Pari ., Koch. 8 10424

Mauentäler Str . 20. H.. sch. sonnige
. 2-Z.-W.  zu vm. N. B . P . r i 2010

NheinganersStrf 4, /H., 2-Zf-W. "1716
Rheing . Str . 9, P . l., Fsp.,"2 Z., K.
Rbeingauer Straße 16 schöne aer.
. 2-Z/W. , Ddh. Näh. B . r . _ Bl0046 '
Rherngauer Str . 13 sehr sch. "2-Z.-

W„ m, 22 Mk. N. B. P . .r.L9108
Rbeing. Str . 17, H./ ' 2-Z7W . 1717
Rbeingauer Straße 24 2" Z., Küche

u. Zub . aus gl. od. später . 2041
RieUstraße ^ 9 2-Z.-W. per. 1s fJwlf-
Riehistraße 1.7 schöne 2- u. 31Z.-D7

Hth ._ Näh.̂ BdhMLart .^ , 1718
RSderstr. 3 "2-ZÜW. f.. "17 M .fl7 -9
Röde rstr . 12  2 -Z.-W. z. v. N. P . 1720
Römerberg 5 LsZinmû K., Hth. 2032

Wirsba - rrrrr TMgb ! » rr. Dienstag, 23 . Mai 1911. Nr. 239.
Scharnhorststr . 19 2 -Z .-W.̂ N. P . I.
Sckiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Zi-Wohn.

N. P . o. Albrechtstr. 7. Lad . 1726
Schrersteincr Str . 18, Mtb .l acr . 2-
_N . P . P . 1727
Sch ierst. Str.  19 , H.. ,2-Z.M . 810049
Schiersteiner Str . 20 2fu . 3 Zs 1728
Scknlbera 21, Ddh.. "sch. 2-Z.-W. gl.
_ob . spät, an  kl . Fam . zu v. , 1729
Schumlbachcr Straße 89 sch. 2-Z W.

per sofort od. spät, zu^ vrn. 1730
Schwalbacher Straße 99 2 Wans .,

Küche u. Keller, zu vermiet ein
Sedanstraße 5, H., 8 Z. u. K.. im

Absch luß , au f gleich  od . spi^211'Z
Sedanstr . 8 2 Zim. iu  K . zu v. 1731
Seorobenstraße 15, 2, schöne 2-Z.-W.
. . .mit gr . Wans , ans 1. Juli billig.
Seerobenstr . 26, H„ 2 Zim ., Küche.
-Sbäh ^ beHMnKl .̂ Hth.L . 810010
Steingasse 3l "2  Zim ... K. (260 Jftü .T.
Steing affe 32 2-Z.-Wohn, nebst Zub.
Steingaffe 34 2 Z. n . K. Ä. 2. 1780
Stiftstr . 24, B.. NP .. 2 ..Z,^ Zb.. 207:1
Stiftstraße 24, ■&., 2 Z, m. Zu. 2039
Taunusstraße 36. Stb . 2, 2-Z.-W. an

ruh . L. p. 1. Juli . Näh. Bdh. 2.__
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim.-

Wohn, mit  Zubeh ., Ti efpa rt . 1737
Wälkmühlstraße 48, Villa , 2 Zim .,

1 Küche, aus sofort oder später
zu verm. Näh. Part , von 10 bis
4 Uhr nachmittags ._ 810081

Walkmiiblstraße 53, Villa , 2 Zimmer
nobst Küche u . Rcbenvauim, sowie
Gallien , cm ruhige Leute zum
1. Juli zu vermiloten. 1588

Römerberg 13. wu , ^ 'Ü-Zichs-Wi
Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung tk.

1. Juli zu Herrn. Näh . P . 810047
Rüdeshei m. "S tr . 22. S . D.. 2 L .,, St]
Rüdesbeimer Str . 33 2-Z.-W. 1723
RLdesbciiner Str . 36, Fsv.. 2 Zim.,

K . Blk^ Speiset .̂ 360 Dik. 810048
Saalqaffe W4/?.6 2 Zinn u. K. 1724
Schachtstr, 13 2-.Zfm.-W. per 1.  Juln
'Schachts«r". 30^ B .. 2 Z.l K- ü. Kam..

P rei s_ 320 Näh. 1. r . , 1728
S Äarn borst st ra fie 9, Frtsp .,

Wohn. per 1. Juli zu- vm. V10686
SAarnhörststrs " 13 sch. ger . 2-Z.-W-,

Bad u. Zub-, ljim 0. Okt. N. 1 r.
Scharnborststraße 17 2-Z.-Wohn. u.

Frontsp . zu v. Näh. 1 r . 89318

Wallufer Str .,8 , Hth.. 2-Z.-W. -307t
Walramstr . 4, Ms., 2-Zf-W.s,Wschl.
Walrämstraße 6 2 Zim . ü . Zub . per

1. Juli zu vm. Näh. P . 8 7265
Walramstr . 7, 1 t , 2-Z.-W. i . Hth. 1,

neu . sofort od. spät, zu vm. 8 8901
Walramstr . 9 2,Z .,,Kn N. H.f3i0g52
Walramstr . 20 Ms.-W., 2 8 . N. P.
Walramstr . 28, H. P „ 2-Z.-W. 2035
Waterloostraße 6. Part ., sch. 2-Z.-W.
__Beicch, b. .Hau-sm, Le ibl. _ 1580
Wcbergaffe 46 2 Zim . u . Küche auf

1. Juli zu vermieten . 2079
Weilstr. 6, B. Mf . 2-Z.-W., s. 1l39
Wellritzstraße 17, 1, 2-Z.-Wohn . sof.
^ oder später zu verm,_ _ J110053
Wettrißstr . 21. ! . 2 Z. u. K. 1540
Wellrltzstraße 23. H., 2 Z, u. K. 1740
Wellritzstr. 57, 1. Et ., 2 Z. u. K. m.

Mäns. per sofort zu vcrml _ 1576
Wcrderstr . 8, Bdh. 3 u . Hth. 2. mod.

2-Zim.-W., r . Znb ., proisw . zu vm.
Näh b. Hcrborn oder Göbenstr . 18.
Hochp art , links. _ 2002

Westendstr. 3 2 8 .. N. B. 3 r . 810054
Westendstr̂ 21s G.. 2-Z.-W^,8l0057
Westendstr. 39 2"-Z,-W„ H. b. »10958
Westendstraße 49 schöne 2-Zim .-W.
^sofort oder J, . 6. zu verm. 8850?
Westendstraße 44 sch. S-Zim .-Wohn..

Ddh. u. Hth.. sehr billig. 8 3977
Wielandstraße 9, Hth.. 1, 2-Z.-Wohn.

zu verm. Nah. Bdh. Port . 2037
Winseler Str .ch^sch. L-Zim .-W, , 1744
Wörtbsir . 24 ger. 2-Z -W.. H., i . Apr.

0. sp. N. Rauent . Str . 18, 2. 8 6644
Wörtßffr . 26 Manl -W„ 2 ar . Zim.

u . Küche zu v. Näh.. 1 St . 1745
syorkstraße 5 L-Zim .-Wohn. im Hth.

per 1. Juli zu verm. 810059
Avrk str. 8 2 Z im. u . K. sof._ 810060
Rorkstraße 22 2- Zim: -Wobn._ B 9482
Uörkftr. 29 2 Zim ., 1 Küche, Keller,

im Hinterh . zu verm. 1627
Uorkstr. 31. H.. 2 Z. Z. N. V. 3 I.
Zietcnring 3, H.. 2 Z. ü . K. i. Abschll.

Näh. Hib., bei Eeron , __ B10312
Zinimermarlnllraöe 10, Hth., ickmne
f,2 ,Zimmer -Wohnung .^ .-_ B10061
2 Zimmer «. Küche aus 1. Mai zu
^ vm. N. Hermannstr .̂ 12, P . 1746
Manst '-W«bn , Vdh . .2 Z ., Küche u.

Zub, , Näh. Langgasse 25,, 1. 1747
Zwei Ü-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lorelch-Ring 10. Hth. P^ 810062
Schöne Frontlp . m. Balkon, 2 Zim .,

1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. z v.
Näb Wilhelminenstr . 2, 2. - 1602

& liutmsr.
Adlerstr . 3. Neub., H„ J -Zim .-W-.,

cv. mit Werkstätto. _̂ _ 1749
Adlerstr , 19  sch. 3-Zim.-W. sof. 1750
Adlerstraße J1 3-Z.-W. zu v.  1752
Adlerstr,. 45.» Zsp., 3-Zim .-W. 1758
Alb re ckistr. 6, H. 3 Z., 1 K. 17 55
Bllbnhofstraßc 12, Mains., 8-Z..-W.
^ .billig zu Herrn._Näh ^fm Laden. ■
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.
^ m. Balk., sof. od. sp. N. 2 r . 1757
Brsmarckring 2, 4, schöne mod. 8-,

cvt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
-nii ruhige Mieter zu vernnoten.
Näherdse , daselbst 1 St . l . 8 10063

Bismarckring "22,""P .. "3 Zim . mit Zu.-'-
behör fps, od. spät. zu,vm ., 810064

Blsmarckring 38 Wohn, von 3 Zim .,
Küche, Balkon, Bad ufw., zum
1. Jn -Ii zu vê mieton. . 88164

Dotzheim. Str . 84 sch. 3-Z.-W.. evt.
_mit Waschk., Zb. vrw ., 1. 7. 8M46
Datzbeimerstri 98, V„ 3 Z"., K„ K-ll.
^7vf . 290 Mk. N, 1 St . I,_ 1762
D- sei,«echt'-. 98, Mtb .. 3 Z-, K.. K.
„ sof.. 400 Mk., N. Bdh. 1 lks. 1763
Dotzheimer Str . 105, V., mod. 3=3 .»

Wohn, mit Zubehör auf gleich sd.
sp äter zu Herrntden,_ .1734

Dotzheimer Str . 180, 3 St . u. Jriiv ..
3-Zim .-W.,a . gl. u l,Juri -,810070

Dreitoeidenftratze 5, i . St'., 3 Zim.
nebst Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, bas, o-d. Mma rckr, 8. ' 1603.

Druden str. 8 '3-.Zi>n.-"W., neu hcch.,
-im Vordcrh . u . äfft# *®« *, cvuf-ro-

- fori oder später 'zw vevmi. 8 10611
Drndenstr . 10, D. ui, H.,,3 -Z.,-W.̂ gf
Eckernsördestr. 1, P „ mod. 3-Z.-W.,m.

rcichl, Zaibeh. per 1. Inn zu vm.
Näh. Eckernföroestratze 4, 1._ 1617

Eckernsördestr. 3. Htb".," schone 3-Z.-
, Wohn. Rah ., Part .^ inks._ 810071
Eckernfördestraßc Ist 3-Zim .-Wohn.
_p .̂ sof. zu, vm. Näh, b. Lang. 1880
Eleonore,lssr " 9 Eck/W-chn., 3 Zim ..

K , z. 1. Juli . NA . Nr . 5, 1. 1766
Eleonvrensträße schöne3-. ix. 2-Zrm.»

Wohn zu vermieten . Zu erfrag,
Langgasse 25, 1._ „ 1767

Elsäffer-.Platz 6, P ., der Ncuz. cntfpr.
' 3-Zim.-Wohnunsen zu v. 8100 72
Eltville,- Straße 9. Vdh., 3-Zim -W.

Her sofort oder später zu vm. Nah.
im Laden chaielbit. _ >_ 1768

Eltville, - Str 18, Mtb ., 3 Z.. Küche,
„ 1. Jült , 3 Z., u . Küche,,Dach, p. sof,
Eltvillcr Str . 19/21 - - Garten -An¬

lagen — gr . komf. 8-Zim .-Wohn
m. des. Earderobezun ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Lrcht in 2 Zim .,
an kl. sdnm. v. erwachs. Per, . R . l>
M-a-ch da!.. 10-—12, 1—4 11hr. 1606

Ems er Str . 64. P ., J -Zim.-W., Bad,
el. L. u. 1, Znü . a. 1. JuK . B 8423

Keldstr. 17. K. 1. 3 Zim . u. Ki 1886

Bismarckring42, Mtb. 1. schöne8-Z.-
Wobii. mit Zub.  Näh . P . B 6204

BleiÄiiraße' iS. K.-. 3 Z.--Z, K, ^1758
"Blückerpl. 2. 1, 8' E Z-, Badez. ü.

r . Zubeh. sof od. spät. Näh. das.
Ecklad, od. Adelheid str. 14.. 1750

Blücherstraße 15, Mib ., 8-Zim,-W.,
_cb.  mit We rkstatt , zu ve rm.  8 9289
B lisch erst'r .""25" gr . "sch. 3-Jim .-Wokn.,

Sonn eni ., v. 1. 6. Näh. 3 l 87776
Blücherstraße 30. 1, S-Z:m.-Wohn".

mit 2 Balk. u . reicht. Zubehör per
sof od. sp zu vm. Näh . das. Part ..

_odcr,,Bertram ffit.: 17. Lad.„ 810066 j
Billöwstr. 4. Vdh. 3-3-i,n .-W. sof. od. '
, , spät .,zu , vm. N. Mh . P . . r .- 1761
Bülowstr. "9. "P7 , 3-Z.-W., Ü. S0S1
Dotzheimer Str . 63/ Mtb., 'P-Z.-W.
_s of. ob.  spät , zu Per m. _810067
DotzheimerStr . 82 sch 3-Z.-W. mit

Zubehör zu v. Näh. Hochp. 810069

Jrankeustr/ l 3 8 ., K-, l .^ W OO/S
Frankenstraße 13 3--Z.-W. (Frontsp 1

per 1. Juli zu verm. 810074
Frankenstraße 18, Dorn , 3-Z.-Wobn.

sof oder später zu Verm.„ 8l0076
F-rankenttr .^ ist Ddh-, 3-Z.-W. 1.  Juki.
Friedrich«». 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

'' os. od spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Bremser ._ 1769

Friodrichstraßc 44, 1, 3 gr . Zim .,
Gas u. elektr. Licht, Balkon, Mans.
per sofort oder 1. Juli zu Perm.
Auskunft bei Herrn Laus 'bcsitz-er
Jung . das eMt. Mk. 750.- -. _

Georg-August-Str . 5 3-Zim .-Wohn.,
_ .gb. m. Ha>uisveriw., fof. Näh. 2 l.
Georg-Llugust-Str ., 3°Zim>.-W.„ gt
Gc»rq-A'>oust-Straße 8. Vdh. Part .,

3-Z. Wohm sof.chd. spät . 8 10078
Gneisenaustraße 9 3-Zi.m>-D ., PZP,
,per 1. Juli od. ' pät,,bill . Näh . 8ad.

Gn ei senaüstr . 11 s, sch. 3--Z.-W. 1534
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim.

Wohnung billig zu . vermieten.
Näheres bei Nihfche. _ _ 2065

Gneisenaust r. 18,  3 , sch. 3-Z.-Wohn.
Gneisenaustraße 29. Bdh. 3, 3-Zim'.-

Wohn. zu v/ N. Vdh. P.  r . 81008g
Gneisenan str. 21 gr . 3-Z.-W. 1770
Göbenst raße 9 sch. 3-Z.-Wohn. 89590
Göbenstr. 11, Gth ., 8-Z.-W. 81 0082
Göbenstraße 20. 2, mod, 3-Ztm .-W.,

Gas , inkl. el. Trepponh .-Bel ., mit
reicht. Zub . Rah . Göbenstraße 18,
Hochparterre, links . , , „ „ 2061

"Göbenstr. 22 3°jZi>m.-Wohnu-ng mit
„Erker,u .̂ BalkoN zu verm ., . 810024
Göbenstraße A9""3-Z.-Wohn, zu verm.
_Näh _l_ St, , rechts._ _ _ 1417
Gölwb'traße" 32" "3 3 .. K., im J . St .,
_u . Ms. ' sof. od. später . ._ 810084
Goldgasse 18/ 1", schP3-3im .-W.,pcr

4 . Juli zu vm. Nah. 2,L-i . I. -2091
Grabcnstr ." 34. "2, "L-Zim .-Wohn. per

sof. od. 1. Juli zu vermreten . ;_
Wsta »,-Adolfstraß-- 16 "roß-- 8-Zim.-

Wohn. per Juli . Näh. Lad. 1772
Gustav-Adolfstraße 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon fftr 475 Mark zu Herrn.
Näh. Platter Straße 12. „ 1773

Höfnergaffe 17,  Wh . 3, 8 Z. v. r K.
' .auf 1. I M M w, N, SponMrlaü.
Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, mod.

3-Zim.-W. sof. od. spat. z. v. Nah.
Mittblb . bei Hüls , ober Hallg-arfer
Straße,1 . bsf,Nicolav ._ ! ZZI

Hartiügstraße 7 3 "Z. u . K , 460 MK
_zu verm. Näh, b. Schönbach. 177o
Helenenstraße 17. 1. zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller. Hth. Part , u
^ _1 Sll . sof. bill. zu verm . ^  361
Hellmundstr . 6, Bdh. 3, 3 Z. u. K. m.

Balk. sofort od. 1. Julli z. vm. 1481
Hellmundstraste 58, Gib .. 3-Zimmer-

Wohn. zu verm. Näh, „2 r,_ 17,(6
Herderstr . 7, Wb .. 3- .Zim.--W. 1? 77
Herd er str. 9 3-Z.-W.. BZP . 0. 1. E t.
Herderstraße 22 sch. g/P -Z.-W. m B.

wegzugsh»-zu Vermietern_ 1778
Herderstr . 23, 3. 3-Z.-Wohn. _ .J779
Herderstraße 35, 3. schöne 3-Z.-W.
, m. Z!b. p( 1. Otk. Nr . 6-Q0 Mk. MS
Hermannstr . 21" 3 Zim . u. 'Küche zu

vermist en.  Näh . 1. S tock._ B 1_0Ö26
Hermannstr . 26 3 Z.. 1 Küche. 1 Mf.

2 Kell.  zu verm. Näh,  i . Lad.  20o7
Her mannstr . 28  3 Z. u. Zb., l,^Julf
Hreschgraben 5 3 Zim . und- KLetie

fof/obe r sp ät . Näh. 1 lks. 1780
Wrschgraben 10 3-Z.-Wohn , zu vm.
.Jahnstraße 12. "Gth ., 3-Zim .-Whhn.

zu ve-rm.  Näh . Bdh. Parh _ _
Jahnstraße 20 schone 3-Z.-Wohnung,

mit Gäs , im Bdh. 2. St ., 2 Kell.
U. all. Zub . au f 1. Okt. zu v. 1537

JäHnftr/,3S, „ Gth ., gr . 3-Zim .-Wohn.
Jabnstr . 42, "H/ 2, 3-Z.-W./ 270 M.
Jobonnisberger Str . 4 8-Zim.-Wohn.

.mit Zuh., Part, , zu bernn. 1781
Johannisberger Str . 5. Bdh., 3-Zim,-

Wohn. per 1. Juli ' zu v. B10 Q8S
Kaif -Fr .-Ring 2, Hth., Dachw., 3 kl.

Z ., K. 'u . K., nrtl . 18 Mk. Rah . Lad.

Kaifer -Jriedrich -Ring 41, Bel-Et .,
herrschaftl . 3-Z.-W. zü" v._ 1788

Karlstr . 38. ML. P . u. 1, 3 Z. N. B.l.
Kellerstraße 7 schöne 8-Zim.-W-ohn.

ans gleich oder später zu verm.
Näheres 1. Etage ._ _ ,2101

Kirchgaffe 49  z- wei 3-Z.-Wohn. 1572
Klarentalcr Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-W-ohn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links ._ BIOQ86

Lvreleh-Ring 4 schöne J -Zim .-W. per
so'f z. v. Näh . P . r. . b. We ck. 1586

Lorel ev-Rin a 5 3°>Zim.-Wohn.  1813
Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk.,

.Küche, Keller mit Bcrschl., o Tr .,
„auf 1. Juli „ (480 M .f 810087
Moritzstraße 9 Dachw., 8 Zimmer u.

Küch e,' zu bckrm. Näh. 1. 13o4
Moritzstraße 12. Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute zu verm.
Näheres im Ladern_ 1789

Moritzstraße 22, 1, schöne 3-Zim..
Wohnung aus gleich zu venm. 1574

Moritzstraße 43, Mittelb . Dachstock.
3 Zimmer , Küche und Keller per
Juni zu bermieten .„ _ 1543

Moritzstr. 52„ sch, 3-Z/-M ._ 810088
Moritzstr. 52, 3, Frtsp ., 3 Zim . wcg.

IMgs , mit Mietnachl . ptt : l ._7._
Müblgaffe 13, Mtb 1. schöne S-Zim .-

Wühnung mit Zubehör sofort od
^Z4>ät . zu^ vnn^ Näh, im Lad. 21 02
Müblgaffe 17. H.. 8 Z.. K".. Zubeb..

sof od. .spät . Näh. Eck laden. 1791
Nerostraße 28, Frontsp ., .3 Zim . und

Küche, Per 1. Juli zu vm. 1792
Nottelbeckstraße 12. bei Steitz , schöne

Z-Zim .-WoHnungen P̂ Okt. Livölb
Nettelbeckstraße 12, bei Steitz . 3!Z.-

W»h.n . per 1 'L_.(450). „ B10616
Neuga sse 14, St b., 3-Z.-W. N. 1 St.
Niederwal dstr. 5, H., 3-Z.-W. s. 1793
Niederwaldstr 10. 1, 3-Z. Wohn, mit
„Zubehör sofort zu verm. 1794
Oranienstraße 2, Ecke Meinstraße,

3-Z.-W. u. Zbh.. 1. u . 2. «t . Anz-uf
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Näheres
Rbc-ina Hof RK einftr . . 54._ 1511

Oranienstraße 25, Hth. 2, 3-Zrmmtcr-
^ Wohn. auT 1. Juli . N. Bf P . 3111
Ranenta lex S tr . 7, B., sch. 3-Z.-W.
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.°Wohn.,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller, per
_i . Juli zu v. Näh. Bdh. 1. B100S0
Rauentaler Straße 12 schone3-Zim.-

Wohn.. 2 Balko ns , ,Bwd 8 8413
Rau enta ler Sir . 21 3-Z. W. 810091
Rheing. Str . 13 sch. 8-Z.-W., Bad

3 Bälk., z. 1. I uli,  Mi ein ach laß.
Riehlstr . 4 sch. J -Zim .-Wohn. 1814
Rieblstr . 8 gr . 8-Z.-W., 365 Mk., "sof
Riehlstr .̂ l3,„ M .,l , 8-Z.-W. s. 1796
Ecke Röder- u. Nerostraße 46. Hochp.,

3 Zimmer mit 'Zubehör zu verm.
Preis 450 Mk. Näh. Part . 1365

Römchb///22,Fs .,3 -Z.-W. N^ L. 1767
Roonstr/ 5 3 Zim u. K. sof. od. spät.

zu verm._ Näh. ,1 lks._ 810093
Roönstraße 16, Fsp. Wohn., 3 Zim.

n . K., per sof. Näh. Pa rt . 81 0994
Rüdesbeimer Str . 36 mod. 3-Z,-W.,

2 Balk. u. Zub ., sof. 0. sp. 17 98
Rüdesh. Str . 40 3-Z.-W., evt. mit

Gart ., sch, od. sp. N. 1 I, B 8872
Rüdesbeimer Straße 40. 8 r ., mod.

3-Z.-W., mit Küche, Bad, 2 Balk..
„ wvgzuysh. mit Nach!, sof. od. spät.
Scharnborststraße 7, 2, 3»Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh . 3 S t. rechts._ F 353

Scharnborststraße 12, 2, sch. 3-Z -̂W.
per sof. oder 1. Juli zu vermieten.
Näheres  bef Spielmann.

Scharnborststraße 12, Bdh. 3, schöne
6-Z.-Wohn. ,mit Balk., p, 1. Juli.
Näher es bei Eie rmann . _

Scharnborststraße 17, 3, schöne 3 Z.-
Wohn., 2 Balkons . Bad, billig zu
verm. Näh. 1 St . 86110

Scharnborststraße 24, 2 Ste . gr . sonn.
8 Zim.-Wohnung zu verm. 1799

Scharnhorststr. 29, P „ 3-Zim.-Wohn.
'aus sof od. später zu vm. 87856

Scharnborststraße 36. Bdh., sch. 3-Z.°
Wohn. m. Zub . Näh. 1 l . 810095

Schiersteiner Str . 18, Mtb ., gemimt.
з. Zi-m.-Wohn, auf gleich od. spät.

_zu verm,_ Näh. Ddh. Park ._ 1546
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau.
_3 Zim . u. K. sof. od. sp äter.  1802
Scknoalbacher Str . 29," Pdh ., schöne

3-Z.-W. zu ch. N. Konditorei . 1803
Schwalbacher Straße 41 8-Zimmer-
_Wohnung , Mtb ., : gu Herrn. „ 1804
Sckwalbacher Straße 53 J-Zimmer-
. Wohn, mit,Znh <h, N. M,,P . 1315
Sedanplatz 4. Mtb. B .. sch. 3-Z.-W.

zum 1. Ju li . N. Vdh. P ,_ 1805
Sedanstraße 7, Hth. 1, schöne, helle

8-K.-Wobn Her sofort ober später
„billig . Näh, Vdh. 1. Rau . 810006
Sedanstraße 7, Hth.. sch. 3-Zim .-W.

mit Zubehör per sofort od. später
„bill , JläS) . Bdh. 1, Sto ck. B 9240
Seerobenstraße 15 schöne3-Z.-Wolin.

(3. Stocks, nebst Zubehör , ans gleich
oder 'später zu vermi eten, 810610

Seerobenstr. "24, "H.P .u D ., 3 Z., 350.
Seerobenstr. 27. Bdh.. 3 Z. u. Zubeh.

airs 1.' LÄt. zu v. Näh. Park , r.
Seerobenstraße 28, Bdh. 3-Zim.-W.

zw verm . Näh. Bdh. Laden.J3S449
Seerobenstraße 32, 1 St ., ; 3 Zim.,

Küche, Bad mit Gasbadeofen,
2 Balkone, nebst Zubeh. auf gleich
oder 1. J uli . Näh, da selbst. 2084

Stiftstraße 24. Hth Fsp., 3 Z.. Küche,
^ Mans . u . Zubeh., zu vm. 1806
Taunusstraße 18/ 1. 3 Z., Balk., K.

и. K. (jetzt Bauihureäu ), auch für
Etagengefchäft, Ax- t, zu vm. Nah.
Laden od. Müllerstraße ^4, Part.

Walluser Str . 9, Hith'.'D ., 3--Zim.-W.
billig. Näh, Bdh. Part. _2013

Walramstrnße 5 ist eine Z-Zfm.-W.
a«us gleich od. spät, zu vm. 8 10099

Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H. 810100
Weilstraße 14, Gth .. 3 Z. u. Zub . z/

1. Juli zu v. Näh. Bdh. P . 2042

4 Zimmer.

Wellritzstrahe 22. Hth. 1, sch. 3-Z.-W
p. sof N.„ Kühn, Hth. 2. BI OlOl

Wellritzstraße 27, Stb .. 3 Z . u . K. P-
^ 1. Ju -li„ zu N, Br . 30 M . m. 1807
Wellritzstr. 37. Mtb.. 3 Z.. K. 1808
Westendstr. 15 3 Z.. K., W„ 810W
Westendstr. 18. Hth.. S-Zsm.-W. ß«

verm . Näh. Borderh . 1ZLt. 810163
Westendstraße 44 3-Z.-D .1 400 E>
Wielandstr . 9 3-Z.-W., in. od. ohne

Werkstatt im Hth., sof od. spät, z»
Perm. Näh, Bdh. Part, „ r, „ I81O

Wielandstr . 21, 1. Ei ., herrsch. 3-Z - I
_SS . u-, Zub ., 1.  Okt. , -cd.  fof . 6979
Winkeler Str . 7. Neubau , eleg. 3- u.

4-Z.-W.. kpl. Bade-E, N. P . 153»
Winkeler Str . 8 3 Z., 1 K. u. Kell.
_int Hth., Dachstock, zu Venn. 162g
Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,

von 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl-
Bade-Einricht 'umgen auf sofort od.

_sp äter zu ve rmieten ._ 1812
Dorkstraße 18 3-Z.-Wohn., mit reich!-

Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm. Näh. Nettelbcck-
stvaße- 17. bei Wacker. 6678

Uorkstr. 25 schöne3--Z.-W sof. od. sv.
z>u verm. Näh.^im Eckladen. 1814

Borkstraße 27, 1, 3 Zim ., Küche, Mf,
2 Balk.. zu vm. Näh. 3 r ._ 18Id

Borkstraße 29, 2, gr . 3-Zim.-Wohm
zu verm. Näh. 3 St . l,_ 151?

Borkstraße 33 schöne J-Z.-Wvhn. u>
„Zub . für 500 Mk. zu vm. 81010o
Zietenring 6, Hth., 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
v. Preis 30 M. N. das. Lad. 1816

Zietenring 14. Ddh. P . "l ., 3 Mmmcr,
Küche. 2 Keller nebst verschlteßb.
Bodenraum per 1. Juki zw verm-
Näh. Gebr . Doffolo, Dotzheimer
Straße 142. Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn , Hint-erh._ _2012

Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . geleg-,
mit Balkon, Preis 480 Mk. jährl .,
auf 1. Juli zu vermieten . Näher.
Gustav .Adolf-Straße 1, ! I. 181?

Zum 1. Juli schöne3-Zim.-Wohnung,
modern einALvichtet, mit reichl-
Zubehör mit Miotnaichlaß äbzug-

^,Näh Wiol«mdst-raße 21, 1 n._ ,
Äbgeschloss. Frontsp.-Wohn.. 8 Zim-

>u. Zubeh., vor Sonnenberg , her» .
Fernsicht, dass, f einz. Dame oder
kl. Fam ., p. 1. Juli zu verm. Pr.
300. Mk. Näh. Tagbl .-Berl . TBn

Gneisenaustr . 35,1 , 4 Z. sof. 1824
Göbenstraße 12, 1 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparter re.  1825

Göbenstr. 17. B. 3, sch. gr. 4-Z.-W.,
r . Zub.. c . 1. Okt. N. P . r . 810164

Göbenstr. 18, 1. mod. 4-Z.-W., Gas,
el. Licht, Kohlenaufz.. m. r . Zub.
preisw . zu v. Näh. Hochp. l . 2060

Adelhetdstraßc 50, Part ., 4-Zim -W.-
mit Zubehör auf sofort od. 1. Julr
zu verm. Näh. daselbst zwischen
11 u^ 12^Uhr vorm.„ _ _ 2047

Adlerstr. 45. 1. sch. 4-Z.-Wohn. 1564
Aibrechtstraße 10, 1, 4" Zim ., Balk.,

Küche u. Zwbehör sof. od. spät, zu
„verm ._ Näh.„ 3. S tock._ 2016
Albrechtstr. 34. Ecke Oranienstraße,

ger . sch. 4-Z.-W., 1-7. N. 2 l. 201?
Albreckitstratze 38 sch 4-Zim .-Wohn.

m. Zub. sof  o d. sp. N. 2 r . 2018
Arndtstratzc 2 schöne 4/Z .-W., 3. Et .,

mit Bad, 2 Balk. u. Zubehör , zum
1.  Juli .^ Näh. P art , r ._ _,2019

Bismarckring 6, 1 l., h. 4-Z.-Wohn.,
mit 36 gm gr. Terrasse s. N. das,

Bismarckring "17, ""Hochvart.. groß/
4--A -Wohn ., mit Bad usw.. für
800 Mk., per sof. od. sp. ^ 81 0144

Blsmarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z.-
Wobn. m. 2 Blk.. Bad , Kahlenausz.
sof. od. spät . Näh. 1 rech ts.  1818

Bismarckring 27. Bdh. 8, herrschaftl.
4-Zimmer -Wohnung per 1. Juli.

^ Nah. das.^ 1 St ., bei Wolf . 89300
Blsmarckring 29 2" schone 4-Zimmcr-

Wohnungen mit Balkon u. ZübeO
sof. od. spät,  zw ver mieten 8 6206

Blsmarckring 37 4-Zim .-Wohn. m«
r . Zubehör Her 1. Juli zu verm.
Näheres 2. St.  810106

Blücherplatz 6, 1 4-Zim .-Wohnnnz
nebst Zubeh. ior. od. spät, zu vtn.
Näheres daselbst Par t . 8101 07

BlüKerstr . 29 schöne4-Z'im.-Wvhn>ung
per 1.̂ Juli ._ ;_ 1819

Kl/ Burastraße 10. 1, sch. 4-Z.-W,,
Gas . Elektr ., sof. od. spät. 18 20

Dotzheimer Straße 25, 1 l., ein«
4-Zim .-Wöhn. mit Erker , u. Balk,,
Bad , Küche, Speise!., 2 Mans ., zwei
Keller, sof. od. spät . pre:Sw. Ratz.

_daf „ u^ im Kolon ialw .-Laden. 1821
Dotzheimer Str . 28, 2, schöne mod.

4-Zim-mer-Wobnung per Juki zu
„Vermieten . Näh, , l _r - „ BIO 108
Dotzheimer Straße 55. Nähe Kaiser»

Fried-rich-Ring , schöne 4-ZiM -W»
So nnenseite , per 1. Oktober.  2092

Dotzh, Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
1( Juli .„ Näh. Part , r, _ 1822

Dotzheimer Straße 73, Bdh., 4-Zim.«
Wohn., 3. St ., auf Juki zu verm.
Näh. Bdh. Part .^ _ ,

Dotzheimer Str'. 102. Bdh. 1. 4.Z.-W
(1 Zim . sep. Ging.), der Neuzeit
entsprech., mit reicht. Zubehör , per

_sof . ober spät. Näh. 1 lks.  88273
Dreiweidcnstr. 4, 1. St ., 4—5 Zim.

mit reicht. Zub. per sof. od. spät,
zu Vm. Näh, das, b. Schlink. 1823

Eckernfördestraße 12 4 Zim . u . Zub.
per sofort oder später zu Herrn-
Näh Mb ei Lang, daselbst._ 1604

Elsässer-Platz 6. 1. Et ., der Neuzeit
entspr . 4-Z.-W. zu verm. 8101 03

Eltvillcr Str . 17 4-Zim .-Wohn, sof.
Näb. Hth. Part , u . Bdh. 1 l. 1944

Erb acher St r . 6 4-Z.-W. p. 1. Ju li,
Friedrichstraße 39 schöne' mod. 4-Z.»

Wvhn. auf gleich oder spater zu
verm. Näh. daselbst oder Neu»
gaffe 8. Wein Handlung. 8 779-3
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Gvethestraße 18, 3, Et ., gr . 4—6-Z.-
.̂ Wöhn. zu vm. Näh, Ecklad. 1608
GustKÄ-Sldörffkr. 15. 7, sch/ 4-Z.-W.

wdazuKsh. v. 1. Juli . N. das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub, 3. St ..
Per sor. od. spät. Näh. P art . 1828

verderstr . 1 4-Z.-W. N. 1. Et . r . 1889
Herberstr. 8, 1. u . 3. St ., 4-Zim/7W,

alle Zimmer nach der Strasse , zu
Näh. K. Petri , Laden. 1830

Herderstr. 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohn.
~JtS3me$ 1.  Stock ._ 1831
Astsrr -Kriedrich-Rmg 47, 1. ©tage

oder Hochpari-erve, ist eine el,eg>.
4-Zimimsr-Wvhnuna mit allem
Komfort und veichlichom Zubehör
Per sofort od. später z vermieten.
Preis 1200. riesp. 1000 Mk. Vor¬
nehmes vuhrFes Haus ohne Hinter-

^Mbäuide . Näh, das. Pa rt , r echts.
Kaiser-Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Mohir mit Zubehör auf sofort
, od. spät. zu vm. Näh. P . l. 18 38
Ksiser-Frrebrich-Rina 88. 3. 4-Z.-W.
_J ). 1. J »4i zu v.  N . P ^ lks. 1833
K- rlftr . 20. !. gr . 4 Z.-W. 1. 7, od. Sr
Karltzr. 31 sch. 4--Z .-W, Bad. Bali/
.,Kohlenaufz,r . Zb,n . herg.̂ 1834
karlstr . 30, 1. sch. 4--Zim.-38. sof. od.

spät. a. tun. Näh. das. b. Hansmstr,
.̂ Mittelbau 1. Stock. 1835
Karlstr 44. Ecke Mbrrchtstr , 4 Zim.
^u . Zub. sof. od. sp. Näh. P.  183 -6
Kellerstr. 11. 'Wh ., 4 Z. u.  Au ch svf.
KleiMrnße 2 schöne 4-Z.-Wöhn. zu
. SU vm, N. b. Hausm ./Peez . 1838
itterststr. 2,  1 , sch. 4-Z.-W. sof. ob. sps

vm. N. b.̂ .Hau sm. Peez . 1838
Mingerstraße 1 4-Z.-W, ekeg., der

Neuzeit enkspr. einaevichtet, z-ü
^ .perm . Räh . daselbst Pa rt , r . 1840
«löpstsckstraße 19 eleg. 4-Z -Wohn,

der Neuzeit entsprech, auf sofort
oder 1. Juli zu beim . Näh. das.
Parterre Kapp. 1536

Adelheidstr. 45, Part .. 5. Zim .. Balk.,
^Boryarten , usw., sof. od. sp. 1862
Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne geräumige,5 -Zimmer -Wohn.
per sofort od. später zu verm.
Näheres AbÄheidstvcche 58, Pari ..
lind i'M Eckta-d-erL _̂ 2103

Ädolfsallee 6, 2, vollsKnd. neu Her¬
ne richtete S-Zim .-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näheres 1. Sto ck. _ 1863

Abolfstraßc 1. 1, 5-Z.-Wohn. zu vnn
Näh. im Spediti onsbureau. _ 1864

Ärndtsir. 8 5 -Z.-W, J3XÄ
Billa Angnstasträße 1. Part ., 5 Zimt,

Bad, Speise! ., Balkon, eil. Licht,
zum 1. Olt . zu verm ■Einzuseh.

_v on 11 Uhr ab. Rah. 1 St . 2074
Eckernfördestraße 1. P , mod. 5-Z.-

Wohn, mit reicht. Zub. sof. o. sp.
Rah . Eckernfördestraße 4, 1. 1618

KZrnerstraße 4, 1. Stage , 4 Zimmer,
K, Bads 2 Ms., 2 Kell.. 8 Balk.,

... Gas , elek tr . L., sofort. Näh . P . l.
Mvritzstr. 15 4 Z. u. Zu-b.. 1. St ., p.

sof. od. .fp. Näh. 1 S t. IkZ. 1842
. .'tri 15 4-Z.-W. m. Zub, 2 St .,

sos. od. spät . Näh. 1 S t. I.  1843
Keugasie 18 ich. W.. 4 Z, u . Küche,
^sor . Näh. We inrest . J acobi. 1844
Mkolasstraße 24, Sout . 4 gr. Zim..

Wiche usw., sof. od. spät, zu verm.
Näh. E>. Mer . daselbst Nnzusehen
von 10—12 u.. 3—6 Uhr._ 1845

Oranienstraße 54. 2, 4 Z., K u. Zbh..
sof. od.̂ spät, zu vm. N. P . l. 1846

. htlippsbernstraße 16 sind L Wohn..
Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim , Balkon, Blerchplatz, Msd.
u . sonst, reich!- Zubehör, gesunde
« **'> » °'* 1'"  aut gleich oder später

^ zu vm. Näh. das. P . od. 2 r . 18 47
.ppsoeegirratze 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf 1of. oo später zu
^verm. Näh. 2. Et . Hechts. 1848

gäuer Straße 2 4-Z.-W.. mit
all. 'Zub ., z. 1. Oktober. 810187

Nheingauer Str . 5 sch. 4- od. 3-Z.-
.. Wohn, zu verm._ Näh. Part . Ik§.
Röderallee 42 eleg. 4-Z.-Wohn. 1849
Rsderstr. 12 sch. 4-Z.-W. R. P . 1850
Röderstr. 28, 2. 3. Et , Herrschaft.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Röderstraße 41, nächst der Daunusstr,

Wvhnuna von 4 Zim ., Küche und
Atbch , sos. od. spät, zu bm.̂ 1851

Ecke Röder- u. Nerostraße 48 4 Zim.
mit Balkon u. Zubehör , nähe der

^ Tcrunusstr , zn vm. Näh. P . 1366
Römcrberg 1 4-Z.-W. svf. od. spät.
^Pr . 4M Mt . Näh . 2 St . I. 810 111
Rüdesheimer Straße 42, Bdh, zwei

Wohnungen , ll 4 Zim . u. K. mit
_ Zackeh, im 1. u . 3. St ., sof. 1316
Scharuhsrststr . 22, ohne Hth., freier

Pkcch, schöne komsort. 4-Z.-Wl in
En Etagen  » er sof. od. sp äter ._

Scharnhsrststr . 40 4-Z,-W._ Bl 0112
Scharnhorftstr . 46 4-Z.-W., mit allem. Zub. svf. od.  spät , zu vm. B 6401
Schiersteiner Straße 11, 2,  herr¬

schaftliche 4-Zimmer -Wohnung per
, 1. Oktober. Näh . Part , lks., 1626
SchwalSacher Straße 44, 1,  4 -Zi>m.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm. Näh, b. Ha usmstr. F &75

Schwalb. Straße 57, 2 r., an Allee,
_ 4 Z., Erker . 2 Balk. N. Hohlwein.
Webergaffe 39 4°Zim .-§8. mit Zub .,

1. St ., sofort od. später zu verm.
^Näheres daselbst Eckladen. ^ 1883
Weißenburgstraße % 3 , 4-Z.-Wahn,

mit Bad z. 1, Okt. N. P . r . B9410
Westendstratze 12, 1. Etage , schöne 4

Zim .-Wobnung ans 1. Juli zu v,
^Näh .̂ b^ Hausv .̂ BIum , P . B10114
Winkclerstr. 3, 2;  sch. 4-Z.-Woh>nungen

mit Zentralheizung iof. ob. später
, zu verm. Rast dasolbsp 1855

Eckernfördestraße pf 2 herrsch. 5-Z.-
Wvhn.. mit reich!. Zub ., p. 1. Okt.
Näh. Eckernfördestra ße 4, 1 St ._

Emser Straße 44 ö- u . 4-Z.-Wohn.
zu vm. R. das, o.  B lucher str . 42, U

Nerotal , Uranz -Äbt-Str . 6. herrsch.
5-Zim.-Wohn., Bad . BaK., tmte.
Licht u. reichl. ZUibeh., Hochv-art .,
zu vermieten . Ehr . Cvamor, Obere
fran kfurter Stra ße. 1878

Frauz -Slbt-Strafie 12, Villa Maria,
Sochpart.. herrsch 5-Zinu -Wohn
Badezim., gr . Balkon reich!. Zub.
- 1 Okt . zu vm. Nah. Rervtal 10.
Hochp.̂ (11̂ 1. 7î Si^ b, Uhr).̂ 1860

Goetbestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer;
Wohnung mit reichl. Zubehör aui
sofort ^od.^ spät. Näh. P . B10118

Goett,estraße 26, P ). ist eine Wohn.,
besteh, aus o Zim., 2 Wam . wto .,

• auf i . J -uli zu verm. Anzus-ehen
vorm, von 10—12 u. nachm. ■von
§._ 4 Uhr. Näheres daselibst oder
Möhringstraße _ 1870

Hallgarter Str . 1 5 Z. U Ab , großer
Balk., p. 1. Okt. Nah- P - 2040

HeLmtnrdstraße 58, Ecke Emser Str ..
5 Zim.. Küche, Bad . Kam., Keller,
Gas usw. Pr . 780 Mk. N. 1. 18 17

Herrngartenstraße 4, 1, 8°Zim .-W.
mit reichl. Zubehör cmi 1. -Mir zu
vermieten,_ Näh. 2.  Stock ._ J1875

Kaiser-Zriedrich-Ring 16, P ., 5 Z.
mit Zubehör aus 1. IM M vcrm.
Näh. daselbst, od. Net-telbeckstr. 13,
bei Gemmer . 1848

Karlstraße 41. Ecke Ouxemburgstr .,
sch. S-Zim.-Wohn. m. reichl. Zubch.
per 1. _£Xt-  Massiwg ._ 1614

Kirch gaffe 49, 3, sch.  5 -Z. -Wohn. 1673
Langgasse 3 S-Zim.-Wohn. mit mod

Nnsstait . zu vm. Näh. Baubur.
Hildner . Dohheim er Str . 41. 1876

Luisenplatz 8, 2. schöne 8-A,-Wvhn.
mit Ba»d, Balkons u . reichl. Zub.,
auf sof. od. spät. Näh. P . 1877

Lnrembnrgplatz 3 schöne Part, -Wohn.,
5 Zimmer usw., per sofort oder

^spät . zu vm. Näh. 3 links . 1878
Lnrenilinroftraße 7, 1. Et ., 5-Zim .-

W., d. Nẑ enZp,,WVobbach .̂ 1879
Marktstraße 19. Ecke Grabenstraße,

5 Zimmer und Küche, 2.  od . 3. St .,
per Okt. Näh.̂ b. Lugenbühl . 1880

Moribstraße 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Mans.

^ usw , per smart oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
MLLrinicrftraße 13. _1881

M-ritzstr. 43, 3, wott. herger. Wohn.,
5 5f Küche. Bad , 2 gr . Balk,, ei. L„
Gas . m. m Zub. N. 1 St . 1882

Müllerstr . 9, 2. 8 Zim tznkl. Badcz.)
J ui , Zub.. elektr. Licht, Gas.

Wallufcr Str . 8 sch. 5-Z.-W., 1. u.
_ 3 Ä . Näh. Rheinstr . 90, 1. 1803
Wa'terloostraßc 6, 2, schöne o-Zinr.-

Wobn, sof. od. ip. zu vm. Bescheid
_ daselbst it. b. Hausmei ster. 1894
Wielanbstraße 16 herrsch. 8-Z.-W.,

2. at .W. St ., per sof. od. sp. D8084
WilbelmstraHe 4, 2,  hochherrschafkl.

S-Zim.-Wohnung, Bad, gr . Balk,
at. neiÄI. Aubehör. per sofort od,
spät. Näh. Laden, Part .^ r .̂ 18W

Rinrtb stri 7. 2, 5̂ Z,-W-, SSOM. 1896
Wörthstiatze 26, .2, gr . 5-Z -W., zwei

Blk.. KMenaufz ., 1. 7. N. 1.  1867
Zietenrin » 14, Vdh. 1. St ., 8 Zim .,
^ Bad, Küche, Spersek., 2 Keller nobst

Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Gebr .. Dostslo, Dobhe-imer
Straße 142, Bureau ., oder daselbst
hei' Krau Rinn , Kinterh ._ 2011

Billll Wetterau , Ende Sonnenberger
Str „ 8—6»S.=iB. m Zub . 1. Stock,
1490 Mk.. p. 1. Okt. Nah. vorm.

6 jUnmwi *.

Nerostr. 43? 2" sch. 6-Z- M . Badek.
Warmw .-L- ec, 1. I. N . P . I. 1n29

Wöri 10 ä-.r -11, s600 Mk)
per sof. od. spät. Näh. 1 r.  1856

Norkstraße 3, 2Zrst4 -Zf-W. s.,1 , Juli.
Dorkstr. 9 4- u. 3- Zim.-Wo hn. Bg683
Norkstr. 18 4-Z.-Wöhm im Hoch».,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näb-
_S5eitelbeLstr^ 17. beî Wacker̂ ,6977
Dorfstraße 27 4—6 Zimmer per
^sofort oder später . W 3 r._ 18o7
Sch, ! Zi.n Wobu. mit allem Zubch.

sof. ob, spät. N. bei Masstng, Ecke
Luxemburg -_ m_ Karlstraß e. 1858

t -Zim, -Wohn. mit Küche. ^ 2 Kellrr,
toi  4 . Stock, 9» vm. Nah. Morch-

^straße 21. Ir. _ _2068
Schöne 4-ZimMer-W-hn. Per 1 orort

od, spat , im Pr -ue von 650 Mt
zu vm N. Platter Str . 12. 18o9

5 gimmitft
elheidstr. 14 große 5-Z .-W., Bad,
«a«„ sns. od.' spater.  18M
elheidstraße °16, Südseite , ist die
, Etage , bestehend aus o großen,
chönen Zim ., mit großem Balkon
l-nd Zubehör per 1. OktiM r zn .ber-
uieten. Näb. das., Bureau . 1861

Niederwaldstraße 4 herrsch. 8-Z .-W.
sof. iod. spät , zu v. N. P . r , 1883

NikolasstrZ33. P „ 5 Zim . sof. od. sp.
zu v. Näh Nerotal 13. 1. 1884

Oranienstr . 43 5 Zim. ' Bad . 2 Balk.,
2 Mans . u. '2,Kell . zu vm. 18 85

OranienürTM . 1 5-Zim .-Wohn, mit
z. «nbeb, ver sm. zu verm._ 1886

Philippsbergstr . _25, 2, 5-Z -W., 850.
Rbcinstraße 46 b-Zim.-W.chn neu

hevaerichtet, per sofort od. spatm
Becker.^Moritrstr. 2, Laden. 1o ,0

Rheinstr . 56. 1, S-Zim.-W. m . Mh.
Zür Bu-oeauzwecke lehr goemnet,
Anzuieh nachm, 5—7 Uhr, Sonst
Näh. chebenan^ RLeing. Hof. 1887

RüdeAheime" Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Zb.'. neuz.,,gl . o. fv. N. G. P . 1888

Rüdesheimer .Str 21. 1. u. 3. St.
rechts, herriwaptl . 8-Z.-W, m. Bad,
Blalkvn Kohlena-uhzug uztv. per
1 Juli o 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst. Zwei Frontsp .-Z.

^werden ^ ev. dazu gege ben. '
Nüdesheimer Straße 29. 2 herrsch.

Wohnung von 5 Z,, Madchenkam.
in der Etage . Erker . Terasse. zwei
Balkons , Koblenauizug usw. per
sofort oder später.  1889

Adelheidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim.-Wohn.
sof. zu vm ■Nah. 6. Hausverwalter
oder' Rheimtzraße 66,^ ._ 1898

Adelheidstraße 59, .2, 6 Z , BaWon.
Küche, Bad, Sperssk., 2 Ms., 2 K.,
vostst neu herger., per sofort oder
spät. NähVdh . 3, b. Krau Wüst.

Ädolfsallee 27. P .. 7 Z, 1. Okt.
Gr Burgstraße 13 6-Z.-Wobn. mit

reichl. stübe bör zu verm,  3088
Tobheimer Straße 58, nahe Käiscr-

Zriedrick-Ring , in ruh . Hause,
2. Et , herrschaftl. 6-Z.-W., Badez.,
Ba-lk n reichl. Zukbeb., per sofort
oder Gäter . Näh. Part . B1Q12Q

Gort !,estraße 5 hochherrsch 6-Z.-W.,
gr . Badcz., Balk. u. all. Zub, . neu-
zeitl ., komf. N. Hausv ., Fsp. 1900

Goethe str. 8, 1. 6-Z.-W , Bad , sonn.
Schlasz«, a . 1. Okt. Anzupeh. von

jfln ^ ö Uhr. Näh , P . 2023
Kaiscr-Friedrich-Rirtg 62, 3 Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links, _ p_ 1902

Kaiser -Friedrich -Ring 63. 2. pi
hochherrsch. 6-ZlM.°WoLn. m veichl.
Zubehör, Bad, nrot komst. Em-
richtunv. Veranda , 3 Ballons,
ZentralheiMNg , Ga ŝ u . «l-ktr.
Licki usw. per 1. Olt . M verm.
Nähe'vos 3. Stock._ 2106

Kntiellen str 38 schöne 6-Z,-Wst  sof.
Lanagasse Ist. 2, 6 od. 8 Zim . Näh,

nur Kaist-Kr.-Rina 65, 2._1903
Luise,rstraße 24 6-Zim.-Wohn., ©kg .,

der Neuzeit entsprach, eingerichtet,
_Näheres Ta peten geschä ft . ' 1604
Morißstr . 15 6 große Zim. nureiwl.

Zub., 3. St , f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. ,1. St . sts ._ 1906

Billa Nerobergstraße 16 herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung, rcickl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Zr , Direktor

_Nolle , zwischen 11 u. 1 Uhr , 1907
Rbeinstraße 46 K-Zwm.-Wvhn.. neu

herger ichtct. per sofort od. später.
Becker, Mo rißst r . 2, Laden._ 1569

Rbeinstraße 86, Part . ob. 2. St ., gr.
6-Ztnn-Wohn. auf gleich ad. später
zu verm. Näh. daM bst Par te rre.

Rüdesheimer Str . 14. 2. Etage , herr¬
schaftl, 6-Zim,-Wohnung , reichlich,
Zub (Pers .-Aurz.) aus 1. Oktober
zu verm,_ Näh. Part . _It§. 1908

Sckwalbachcr Straße 23, 2. 6 Z., K,
2 B alk, Md ., 1, Okt. Nah. 1 St.

Walluser Str . 10, 1, sch. 6-Z.-W. zum
1 Okt. zu verm. Nah. P . I. 1484

Wcbergaße ll , 3, 6 Zim . nebst Zu-
st-bör per sofort zu vermieten.

, Näheres bei H. Denoöl . 1910
Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z,

u. Zubeh, Gib . 1 St , sof. od. spat,
zu "verm. Näh. im Laden . 1911

Wielandsträtze 5 hevrschrftl. Part , od,
3. Wöge, 6 Zim. usw, Zenival-
bistzunq. vor sof. od. Wat. zu verm.
N das. 3. Et , bei Schramm . 2008

1" Zimmer

(f-rfc Rüdesheimer ». Johannisberger
' 1 P , 1. u. 2. St , 5-Z.-W. u,

Zb, ' neuz, gl. od.̂ spi, N. 3. 1881
Schiersteiner Str . 4 5 Zrm . 1. Et,

p. sof, u , P art , p. 1. Okt. 1892
Schierstciner Str . 2». 1, 5 Zim , K.

u Zub. z. 1. Okt. zu vm. M75
SchierNciner^ Straße ' 32 herrsch 5-

Z.-Wohn, mit Madchenz,. rm,Ab-
fchluß zu verm. N. 1.  St . V8087

Seerobenstratze 32 prachiv. ,5-Z:m.-
Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entspr , auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 1, 'Liorb 2100

Seerobenstratze H , i , 5 Z, 2 Mans,8 Balkons , Erker, 2 KEer , sofort
oder später zu' verm. Nah. Part,
bei Schrooder. _ ■_ 2066

Taunussträße 40, 1, b-Zim .-Wvhm,
Gas , ekektr. L, mit Zub , per' gl.
od. spä ter . Näh. 2 St. _2097

Walluferstraße 12. 2. Et , herrschaftl.
Wohnung. 5 Zim . u. Küche, mll
allem Zube'hür, zum 1. Juli . KM

Ädolfsallee 32, Hochpart, 7 Zimmer
auf gleich oder später._ 1912

Adolfstraße 3, 2. Et, 7 Zim u Zub.
aus 1. Okt.  z u verm, Iday- Laden.

Friedrichstr. 27 neu herger . hoch'herr-
schaftl. 7-ZiM,-W'0hn. mit reichl.
Zubehör aus sof. od. spät er. 1588

Küiser-Friedrich-Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn, auf 1. Oktober
zu Vermieten-^ Näh, das,  Iglo

Kalser-Hriedr .-Ring 38, 1. u. 2. Et,
je eine große eüog. 7-Zim .-Wohn.
mit reicht. Zubehör per 1. Oktober
-u vermieten . Näh. 2. Etage oder
Ädolfsallee 28 3._ 1560

Meiststraße 11 schöne 7-Ztm .-Wohn
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh. das. von 2—6 Uhr. 1616

Näb. das, b. Kausverwalrer . 1917
Rbcm straße 165. 1,  herrschaftliche

7-Zimmer -Wohnung sogleich oder
tiom 1. Oktober^cr. ab zu verm.
Nah, das, b. Elgent , 3 St . 1918

I » Billa yhlandstraße 16 hochberrich.
7-ZiIm.-Wohn, Part , oder 2. ' '
Zentralheizung , zu verm.

gr . Veranda , inmitten c, sehr gi

8 Jimmex und nretzr.
ÄdolfSaüee 11, 1, herrsch. 10?Zim.-

W. ' M. reichl. Zb, u. Pers .-Aufzug
sof.^od. sp at . Näh. Part.  19 19

Miedrichslraße 45 eieg. 9-Zf-WöW.,
1. Stock, Zentralheiz, , Lift , per
1. Okt, ev. zum 1. FM zu Perm.

^^Näheres im Laden._ _ 1920
Kaiser-Friedrich-Ring 32, 1. Etage,

herrsch. 10-Z.-Wohn. per 1. Ort.
zu verm. Näh . Pa rt , l. ^ 478

Nerotal 8, 1. u. 2. Etage , 8 'Zimmer,
Balk, Zentralhz , sof. od. sp. 1921

Läden und Okeschaftsrüâe.
Adelheidstr. 64 Laa err . u. Keil, i922
Neubau Adlerstr. 3, gl. a. d. Langg

Werkst, u. tr . Lagerk, a,^WW«46
Adlerstr. 17, Lad, auch als 'Lagear.

od. Werkst, geei«, bill. z. v. BQ9 47
Adlerstraße 58 schone Laden m. W,

für Milch-, Butter -, Eier -, .wm
auch für jedes and. @eW- 6-eigu,
auf gleich od.Z'pät . billiĝ _ B9 623

Ädolfstr. 5 sch. Helle Werkst. 0. Lager¬
räume , mit od. ohne gr . Keller-r mimc. preiswert zu verm. 1 339

Laden Rdvlfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St ._ 1923

Albrechtstraße 6 1 Werwätte m»t
2 Zim, , Küche m 2 Keller zu vm.
Preis 450 Mark. _ 1924

MrUchsts tr , 20 Mst . od. 2 . B10121
Bismarckr. »2 Lad, m. Lodz. B10123
Laden Blücherplab 2. wo 6 Jahve

ein  Schuhgeschäft ist, mit od. ohne
Wohn , per 1. I M zu verm. 2098

Blücherstr.̂ löhWerkst. 0. Lag. 81 0669
Blüchcrstr. 36, 1' l. Werkst, od. L.-R.
Groß « Burgstraße 6, 1. 2 leere Zm,

für Buroau oder Ârzt geeignet,
^tzer sofort oder später gvt verm^
Kl. Burgstraße 8, nahe WeSergaff-e,

Laden au!s 1. Okt. zu vm. . Erker,
Ul. Lad en-Einri chtung Lrufkch,

Doirhoimer Sir . 61, Mtb . P , Werkst.
_oder Lagerraum zu ve rm, _ 1025
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Vdh. Part . I. 1510123

T opli. Jgtt. 84 gr . h. Werkst. § 9548
Dotzheimer Str . 165 Werkstätten , u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig^ zu^ vermieten ._ 1926

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum ad. Werkst, mit 2 Zufahrt,
ca. 400 gm, auf 1. Full . B 7838

Emser Str . 69, P .>4—45 Räume Tür
Bureau od. r . GeschäftÄi. 1510004

Frankenstr . 15 Wkst. N. H^ P .T879(P
Friedrichstr. 44 Lagerr , ca. 48 Om,

cv. auch 96 Qm , per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heirrr. J ung. 1627

Friedrichstr . 57, 1, 4—7 Zim, . mich
für Geschäftsizwecke, sch- od. Ipstî r
zu vm. Näh, dasellbst 1. Et . 2064

Göbenstr. 9 Werkst, u . Lag. ,810195
Göbeilstraße i%  ESladen . Nah. Bet
_ Trittler . Hochpart erre.  1928
Göbensträtze 29, Parti r , Werkstätte.
_30 Qm , Laaer r . 18 Qm .̂ Ll0126
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh . Hall-

THarter Str . 1, Part , NiTolah. 1929
Helenenstr. 6, Hth, gr . helle Werkst,

mit Hof u . efelit . Entricht , auch
als La gerraum zu vm. Näh. V. 1.

Hell mnndstr . 29 Werkst. 0. L. 1510129
Herderstr. 27 Werkst. 0. Lagerr . 1630
Hermannsträtze 9 Werkstatt m. oder

ohne 2-Z.-W. p. 1. Juli . 26328

Schwalbachcr Straße 2 1 gr . P arti.
raum f. Bur . od. Lag, sof. VXß,

Schwalbacher Str . 41 sch7helle WeA-
^ stätte , evt.^ ls Laaerr . zu v, 1953
Webergasse 3, Seitestb, l l ,Stoßer

Part .-Raum .für ruh, Betrieb sch.
_zu verm. . 1. 1664
Webergasse 3. Sartcnb ., Part , 3 3,

Küche u. Zubehör, für GchHastS-
zwecke od. Wohn, sof. od. spat. Mi

_ver m. Näh.̂ Gort enü. 1 St . 186c>
Wcbe rga sic 51 Werkst. M vm. 1637-
Weikstra ße 8 g r . belle' Werkst. , 19M
Wiclandstraße 9 eine WeMockt MX

Lagerraum für ein ruh.
sof. od. spät, zu verm,_ 1958

Wielarrdstr. 26 sch. h. Lagerraumes
evtl, als Werkstätten od. Bnr ^ans^
sor. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2, S t, b. Kiefer. 19c>9

Dorksträße 11 sch. Laden mit 3-Z.-W.
por 1. Okt. N. « etzvalb. Skr . 23,1.

Zietenrirrg 5 Laden, für MeHgerch
eingerichtet, für jedes Genhäst
passend, eventuell mifk Hausver - ;

__ waltuns !_ %u vermieten,_ 1960
Werkstätte für Schlosser oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung^
mit oder ohne Wohiiung zu verm.
Näh. Blücherstra ße 42. ^ ^ ,1510133

2 große Helle Souterrain -Räume
billig zu vermieten .. Näh. Wilh,
Gasser cĥEa, FriedriM tr . 40. 204« >

Schöner Lagerranm billig Zu vev»l
mieten . Näh. Wilh . Gasser
Friedrichstraße 40. _ 2043

Großer sch. Laden mit Wchnung zu
vm. Näh . Ssrüenstr . 17, P . ,. A09

Bureau -Räume , L«n!tvchhsiz, Nahe
Bahnhof zu verm. Nah. Kachw-
Fri edvich-Ring 78, 3._ E ?-

Schöne große Helle Werkstätte, für
©^ reiner , Radierer , Tünchen pav -,
.oder äls Lagerraum per schont od.
später billig zu vermieten Karl-
straße 39, .Wohlenbandlung.

Jalmstraße 34 Laden m. Wohn, zu v
Näheres Bdh. 2. St . lks. 1932'

Karlstraße 22. Ecke Ädclheidsträtzc,
Laden m. Nebenraum,^ mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh. bei Louis Hosmanm 1833

Lotl,ringer Str . 30 Wascht, Werkst,
Kell, 120 Qmtr , Wohn. b. S8058

Luremburgstratze 5 Lagerraum als
Werkstätte an ruh . Gcschüstsbe-
trieb sof. od. sp zu v. N. 3. 1935

SNorktstraße 20 1. Stock, zu Bureau-
oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Näh. Part , bei Herrn Jahn . 6973

Mvritzstraße 7 Sout .-Räume . 1936
Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 193?
Moritzstr. 43 Laden V. sos. bill. 1542
yjionilsfit’ctfjc 44 Safoen, eüi. tritt Sb.,

auf ' a-L ob, spät. , m  bentt . 193.8
Niedcrwaldstr. 4 Laden mit Zim . u.

Nebenraum^ per sof., zu vm. .1940
glieberwaldstr. 11 Laden bill. 3 8882
Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr , Laden

mit Zim . u . Keller. AnM, . nachm.
5_ 7 llfir . Sonst Näh. Rheingaucr
Hof Rheinstraße 54. 1941

Dranisnstratze 35 Werkst, Lagerr.
Rheinstraße 29 «roß. Geschastslokal

früher Friebels Bierquelle , ist aus
sofort mit Wohnräumen zu veom.
Näh. BahUhofstrahe 1. 1. vorm- van
g bis 12 Uhr, 1538

gUicinftraße 58 Laden mst Arm. u.
Keller. Ang-usehen nachm, o bis
7 Uhr. Sonst . Näheres nebenan,

■ Rheinnaner Hoi. 1510
Ecke Rhein - und Wörthstratze großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Worth¬
straße 12. 1 St . 1042

Rieblttr . 4 ich. Laden zu vm. 1319
Rieblstrafie 27 große Wertstastsraume

mit Keller, Bureau , Hof, für zedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
R bas. 1. St , bei Schäfer . 1943

Römerberg 19. E'cklad. m. Wohn. sof.
' bill NA . Herrngärtenstvaßo 13.
Römerberg 24, Laden mit oder ohne

Wohn, billig. Näh. 1 I. 1946
Äömerverg 24 tt . Wertst, ich. o sp

mi  vermieten . Nah. .1 lis . 194«
Ecke" Nöorlstraße Laden u . Wohnung

sm od. spät, zu vm. , N. Btsm-arck-
rina 9. öet NoH. 810131

Rüdesheimer Strasse 18 2 Sont .-N.
a. gl. od. sp. Näh. das. ©. P . 1948

Saalaasse 24/26 helle Werkst. 194g

ohne L-Z. W, per sof od. spät, zu
verm- Nah. 8 Tr . rechts. F353

Schnnüiorststr. 4V Werkst, od. Laqew
raum sos. oder später . B1Ö132

Msefseistr . 10 2 sep. Räume , als
Kontor u. Lager, od. ruh . Werkst,
ui w. Näh. Bdh. P . I, 9—12. 1950

Schierst Str . 9 Werkst, m. Bur . 1280
Schicrstein. S tr .̂ il Werkstät te. 1951

| Schiersteiner Straße 24 Laden mit
l oder ohne Wohn. N. P . r . 2077

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer .Laden- billig zu varmreten.
Gustav Erkel. LanaMiste 17. 304-.

Laben mit Ladenzrmmer sofort zu
vermieten Nerostraße 31. 1963

Laden zu ve rmi-etcn. Rah . Schwal-
_feaictier. Straße 67. 1, 1964
Schreinergeschäst mit Sarglager m

Perm Näh, im TagE>l -̂Vs^ V .̂ ksl
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Rtng J >8, Part . F 239

MKsrr mtd Hänstr.
Nerotal , Billa Weinbergstraße 28,

7 Zimmer , 2 Nebenzimmer , Bad
u . Zubeî ir , Gas, ' «!>Mr . Licht,-
Zentvalhe-iMmg M verm. oder zu
ve-yk. Näheres daselbst,_ 2108

Wohnungen ohne Mmmer-
Angndr.

Albrechtstraße 18, Ecke WwlsSallee.
2. Stock, mit Zubehör zu vermiet .'
Besichtig, d. Hausmeister das. Näb.
Luisenplatz  3 , Part , links . 1362

Blücherstratze 17 Wohnung m. ,Stall.
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blüchsrstr. 42, Darmann . 1110135

Emser Straße 69, P , Wohn-, für kl,
Wäscherei, mit Bleiche, anr gllra£.

Rvderailee 14 sch. Fvontsp.-Wohn. an
ru>h. Familie auf 1. Juli zu verm.'
Näh.  Feldstraße 6, 1, 1638

Mobürrts gimntetr,  Mansarden
rtr.

Adlerstraße 7, n. Langsassr, sch. mbH
Wohin Schlaszim . mit 1—6 B,

Adlerstr. 39 sind sch, saub. Schläfst, fr.
Albrechtstraße 38. 3 l , w öbl.  Z . freio
Albrechtstraße 31. 1, 3 gut mK . Znn.

m-it Pension . 70 u,  6o Mk, z. vm,
Ärndtstraße 8, Part , r , m. Z, mit
, u ~_ o._ Pens , evt. W.- u. Schlafzim .,'
Bllhnhofstraße 6. 1 rechts, m. Zrm.l

'an bess. He rrn oder Da me zu vm,
Be rtramstr.  12 , 1 L,  m t. Z. nn Ä :
Bismarckr. 30, Hvchp, in ruh . Hause,

gut mövl. Wohn- u . Schlafzim . an
bess. sol. Persöstlichk. (Dauermiet .)

_« Lsus rbeni_ Nä heres ,daselbst. _
Bismar ckr.  38 , 3 I, gut m. vßst'O-Z
Btücher str. 9,  3 L,  schön mW. Z. sos.
Blücherstraße .9, ,Ĥ , 1 l , m. Z. zu v.
Blücherstr. 14, 2 I , sch. m ,_ Z . m. Ksst.
Blücherstraße 16, 3 1, möbl.  ZÄn .^
Blückerstr. 36. 1 l, srdl . m. Z, 3L0.
Gr . Burgstraße 4, 3, möbl. Zimm« -
Gr . Brrrgstraße 9 gut mbl. Zim , m.

n . ohne Pens , v. 20 Mk. an , s. D.
Dambächtal 1 gr . mööl. Mans.  z u ' v.
Dambnchtal 10, Borderh . 1. elegant

möbl. Zim . mit Ball , in  ruhiger
—Lage, zu vermieten, _ _
Daurbachtal 12, Gth , elegant möbll

Zim . billigst f. Tage u. Wochen,
nahe Kochör, Pension Güssen._

Dotzhei mer S tr . 15, H. 3, frbl . m Z.
Dotzh. Str . 18. 2 -I>, m. Z, 1—2 BeÄ.
Dotzhei mer Str . 25, 2 l, möbl. Zim.
Dotzheimer Str . 46. Gth . P . r , m.L.
Dotzi. Str . 68. 2. sch. IN. Z, Süds.
Eleonorenstr . 7, 2 r, , nt. Z. (3. 50),
Emser Straße 44, 1 lks, schon möbl..

Ziimmer sofort zu vermieten bei
besserer Familie . _ __

Emser Str . 69 mbl , W,- u . Schlafz.
Fau -brunnerrftraße 8 sch , mößl. Ms.
Frankenstraße 18, 1.  f rdl . m. Z. bill.
Fränkenstr/iÄH M7 m. Z. bi llig. ^
a r.s!nk enstr.  25 . 1. nahe Rng!, m Wst
Friedrichstr. 8» Mtb . 1 r , sch, m. Ms/
FriedriHstr . 12, H. r .' 1,' güt mbl.
Fried eichst  raße 37, 3,  m öbl.  Z immer.
Göbenstraße' 6, -P . l, eleg. mbl. Zim
^zu verm, mit K-afiee  20 Mk.

Grabenstraße 2, 1 I, möbl. Z . zu v.
Grabenstraße 20, 2,_ nt. sch ön.  Zinst.
Gustav-Äd olfstr . 6 m. ^B.-Z., 18 ML
Häfnergasse 18, 3. schön- möbl. Zim
Helenenstraße 13. P , möbl. M-anf.

mit oder ohne Kcht M v« W.
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Helenenstraße 18, 2 r ., elog/u . eins.
'_ mÄb>I. ^im mier m  vermieten . _
Helencustr . 30/1 rJ sop. möbl. Z>m.
Hellmu ndstr. 2, H. V. «. Äi Schläfst.
Hellmundstr . 5, 1, sch. mK . Zim."m.

Balkon. Li . od  o . Pension , h fort.
Wlmuni »str atze 27, möbl̂ Mßd. sofo rtz
Hollmun in'rr. 30, 2 I., f. r. -Arb . Log.
HeLmundftratze 36̂ 2. ich. möb-l. Zimt.

gta Mt . moncrtl. mit Kaffee^ z. b.
Zäbnsuanr "4f 1. großes ntiMW. Zinn

«für 2 Person , a-nf Tage n^ Wochen.
Jähuftratzr IS. Port ., möbl. Zimmer

an ?ol, _| jet rit zu  vermieten .^
Zätznslrntze 16. I. ein großes Zim.

mit 2 Betten , oder ein Zimmer,
,_ mit oder ohne Klavier , zu verm._
fltelwftr . 19. r„~ sch. ' mö&I." Zim.
Jahns ' r, 38, P . >ck>. m. P .-Z.. 16 M.
Jahnstraß e 40. Gth . 3, schön m. Zim.
Aahnstraße 44, H. 1 I ., m. Zinn biltz
Karl straßc 6. 2^ r ..̂ inöbl. Zimmer.
Karlstraße 11, 9. St ., ein schön möbl.

Mansarden «Zi»einer jm_  vermieten.
Karlstraßc 18, 2, y. m. Z., sc:p.. freit
Äarlftratze 21, 1, möbl. Zim^ sofortz
Karlstraße 39. 8, gr , fl.  moSTT!Ä ;i[.
Kirchgaffc 17, 2, sch, möbl. Zi mm er.
Ä'irchgaffe 8tz.  2 . schön möSl. Zimmer.
Klerststraße 14 1 mSM, Wohn- und

Schla fzimmer zu. verm.._ Näh. P.
Körnrrstr «?. 1 l ., mb. Z._ Burk.
Langgaffe 27. Eingang Goldgasse 18,
_2 St ., möbl. Zinvuicr zu verm._
Langgasse 54, *2, sof. miM. Zim ., Tage,

Woch u . Monat , m. u. ohne Pens.
Lehr str. 14 möbli Msd.. wöck. 3 Mt
Luisen st14 , Kth . 17 m. Z.. 18 Ml.
Luisenstraße 43, 3, saub. inöb-l. Äs d.
Mainzer Str . 50, 1. u 2. St ., m. Z.
Mauergaffe 8. 3 L, sev. bess. in . Z.
Metz gerga ffe 16 eins , möbl.  Zimmer.
Metzgerga ffe 29. 2. eins . mö bsZ^Zim.
Mrchelsberg 9, 1 l., gut mDl . Zim.
_für ffiirrrrcnt.be od. dauern d z. v.
Michelsberg 12. 3, m. Zim ., sey. E.,

auf  j ede  Ze itHauer zu vcrm ieten.
Mori tzstr. 7, Mt b. 2 j fl . wM. Zim .
Moritzstr. W. 1, gut möbl. Zim. z. v.
Moritzstr. 39, 2, guckm. Z. m. P ^ 6608
Moritzstraße '30, H P . r ., mbl . Km.

Mit 2 Betten , mit r», ohne Pension.
Moritzstr. 49, M . 3 r -. Schüfst, f . M.

Nikolasstraße^6,^2.̂ möb'I^ Marrsarde.
Oran ienstr . 6, 1 L, möbl. Zimt  zu v,
Oranienstraße 6, Leichcr, schöne

inöbl. Maasarde zn ver-m. B10566
Oranienstr . 22, Part , l., mblJZ ., setz.
Oranienstraße 22, 1 l., schön möbl.

Zimmer vom 22. ab zu verm».
Philivvebcrgstr . 12. 1 r .. sch mbl, , Z,
Philippsber gstr. 17,14 ., m. Z. :n. P.
Rheinganer Straße 20, Part , links,

schön möbl. Zimmer zu v̂ermieten.
Rheinstraße 15 gr . gut m. Ms. 6564
Niehlstraße 5. Hth., in. Z., Wi 2.50i
Riehlstraße H7, 2 r„ sch, möbl. Z. bist.
Rieblstr . 10, 1 l.. mbl. Z„ W. 4 Mk,
Riehlstraßc 12, P ., schön möbl. Zim .
Riehlstr . 13, Mtb . 1 r .. mö bl. Zim fr.
Rödera llee 38, 2, miöül. Zim . zu^vnr.
Römerberg 33 freundlich möbl. Zim.
Schachtstraße 4 eins. m.ch 3 *,_ 2i50i
Scha rnhorststr. 11, Hockw., sch, m. Z.
Schierst. Str . 9, ^G. P .^r., m. Z. sof.
Schillrrplatz 3.  2 . saub. möbl. Man s.
Schulberg 21, 3 sh schon möbl. Zim.
Schwalbacher Str . 12, 1, täl Zimt
Schwalbacher Straße 35, 2, möbliert.

Zim mer an  Geschäf tsfraul , zu v.
Schwalh. Str . 85. Part ., g. m. Z. b.
Sedanstraßc 8, P h sch, nröbl. Kne.
S tiftstr . 12, 3. sch, mb. Z., 1. Jstnii
Tannusstr . 23 möbl. Z. pec 1. ?ütnt.
Walkmühlstr . 8, P ., möbl. Zim . mit

u. ohne Pension zu verm. 1110866
Walramstraste 6,1 r ., gn t mvbchZ iin.
SNcbergäffe 8, 3, fren ndl. m>bl. Zim.
Weber«. 38. 1. Kochbr., sch. Z.. 1 -8 B.
Westendstr. 1. 1 1.. m. Z.. 1 u. 2 Bett.
Westcndstra ße 10, Mtb . 2 l.. m ^ Zim.
Wörthstr . 22. P . l., se p. mö bl. Zimh
Wörthstraße 23, 1, schön möbl. Zim.
Vorkstraße 6, 1 l., m. Z., m. 2 Bett .,

an 2 Frls . oder j. Herren billigst.
Aorkstraße 9. Part . I.. m. Z. 6S 53I
Horkstraße 22, P ., ms>bI7"Zim . z. vm.
Möbl . Zim ., cbt. m. 2 Betten , aioch

vorübergehend, zu vertut. INvritz-
st raß e 7,  B . Fay , Laden._

Frenndl . möbl. Wohn- u . Schlafzim .,
ev>. inst Küchenbenutzuma, sehr bi>ll.
zu« trat. Näh. im TagE -Pe « . Nk

Leere Zimmer»nd Marrsardru ete.
Abelheidstr. 54, Hth. Frtsp ., üc« . Z.
AdleMratze 35 schf grh hei zh. Mans.
Ädlerstraße 37. Laden,^ leeres Zi«!:,
Adlerftr . 58, 2 I ., sch, l . Ms. gl. öd. sp.
Am Römertor 7, bei Laug , große

heizbare Maus , für 10 Mk. zu v.
Bertramstr . 13, Mtb . P ., gr . chZ . b.
Bleichstraße 26. 1. lee res ŝcp. Zim.
Jriedrlchstri 27  große gerade Wsd. s.
Friedrichstraße 29 2 ,chöne fvcnnLI.

Maus ., auch einz., auf gleich od.
1. Juni , Näh, das, bei Hohner.

Friedrichstr. 39, 6, 2 sehr gr . elegante
_Zimm er, et). Mansar de, zu verm.
GerichtSstr. 1, 1. sch. Mansarde geg.

etzuas HaUlsarb eit zu verm._
Helenenstr 6 hcizb. Ms. Näh. V. 1
Helenen straße 12 gvr. helzb. Mani.

an mihigie Person zu. vermieten.
Hellmundstr aße 17 l . Ms . ND , P,4.
Hellmundstr. 34. 1, schön. Üwr. scchär.

Zimmer im 2. St ., u. 1 große ßrdl.
Mansuvdc zu^ vermi-eten ..

Hcllmundstraße 40, 1 l., sep. leer . Z.
Hellmundstraße 54 2 Mansarden mit

Herd, auch einzeln , auf gleich z. v.
H'ellmundstraßc 51 L Zim . zu verm.
Jahnstraße 10, 2, 1 gr . I. Zim . im
_Msich lust zu verm.  Nah , dasalbst.
Jabnstr 36  sch, leer. Mans . Näh. P'
K.-Frie dr.-Rin » 2, M »h.. Msd. zn v.
Karlstr . 1, 1, 2 Zim , übgeschl., Koch-

u. Wassergel., frei , ^Wh . das. 1.
LanggäffchM ^ ^ M7menEM7Mi
Moribstraße 14 Mans . z. Wöbelesnst.
MöriWraße 18 äteikige Mans . zu d.
Möritzstraße 64 großes Ffpz . 810888
Oran ienstraße 22 gr . hcizb. Maus.
Oranienstraße 43, Ädh., gr . Mans.
Riehlstraße 5 sch. Mans arde billig
Rnonstraste 4 sch. Jmöntsp.-Zim.  joif
Scharnhorst str, 25  g r . an 1-2 P.
Schwal ba cher Str . 73, 1, sch. Mans.
Schwalbacher Str . 99, 1, le er.  Zim.
Sedanstr , 6 I, Man s. m. Kochherd.
Sedanstratze 8 Ibere Ma ns. zu verm.
Seerobenstr . 31, 1, gv. Frtsp .-Km.
Sti ftstraße 22 beizb, Maus , zu vm.
Tannnsstr . 19 Frtsp ., Stube u. Kiich
Walrämstraße 30 heizb. Mans . z. v.

1 Zimmer.
Rleßlflratze 1t 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort zu vermieten. 15 2
2  Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen-, Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock littkS.  1973

Rttolasstr . 21 , Frontfp ., 2 Zimmer ».
Küche, 400 Mk., per sof. z. vm. 1566

Schöne L-Zim .-Moyn . mit Zubehör,
1. Etage, in feinem.Hause koi. o. spät,
zu verm. Johannisberger Tiraße 1,1.

3 Zimme ».

Lnifenstr . 8, VstdrrüauS,
Südseite, 2. Ltock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern ». Zubehör per
sofort zu verm., desgl. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
ebenfalls per sofort. Näh. Horcl
Metropole, vorm. 11—12. 6972

mmn « sanns
RikotaSstr . 21 , Std ., 3 Zimmer u.

Küche. 450 Mk., per sof. z. vm. 1585
Riehlstraße 11

schöne3-Zim.- Wohn.  im Vdh sof. 2066
Rtterallce,

tierrschaftl . 3- u . 4-Zim . Wohn .,
sowie Krontspitze »L Zim . , irüme.
Balkon » Gas , elektrisches Licht,
Zetttraltzeizung u . W -,rmwa ?ser»
versorg . , z. 1 Ott » zu vm . Näü.
A. HaberliOi n, Tanuuösir . 55 , 8.

«Äiersteincr Str . 32 , 2 Tr . r.
schöne8- Zimmer-Wohnüng mit
Zubehör, 2 Balkons, Gas , eleftr.
Licht, veisekungshalber zum1.Juli
oder später zu vermieten.

Billa Jdsteiner Str. 18
4- oder 5-Zimtrier-Wohnung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu verm. Zu besichtig. 12—1
und 3—5 tägl. Näd. daselbst. 1571

WllhelmSr. 12, Ä
Hochheresch,stl . Wohnnug»
I. Etage , sehr für Aerzt « ge»
eignet , von 4 großen Zimmern
und Salons , a"e nach der WU-
hclmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampfheizungund ledem modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole. 6971

Wohnung von 4 oder 5 Zim . mit
Zubeh., Bad. Mädchenk., kl. Gürten,
herrl . Aussicht , cv. mit Bureau,
z. 1. 7. mit Nachlaß zu vermieten
Philippsbergstr. 36, Erdg. l. H10702

5 Dimmrr.

ma.KMz» !N.r.Nmm,
hochsleg. 5-Zim .-Wohnung , 1. Et .,
mit reicht. Znbeh. zum 1. Oktober.
R . 2. Et . V. 10— 1 u. 3—5. .1629

Hälnergafke 16, Vdh. 2»
eine 5-Zrm.-Wohn., in welcher seit

18 I . eine feine Damenschneiderei
betr . wurde, wegen Stcubofaü auf
den 1. Oktober zu^ vermieten,

Kpsistv 1 »• b. Parkilr ., 5 gr. Zim.,
Ijißl ' l . 1, Fremdcnz. u. reicht. Zubh.,

"sofort od. sp at, zu vm. Näh, das. 1076

Luxembrrrgplatz5, 1
herrschaftl . 5-A.-Wohn. m. reichl.
Zubehör weg. Versetz, auf gl. od.
1'. Juli ;,n verm iete». Räh. Part.

Nikolaöstraße L«, 2.  u . 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermietkn. Näheres bei
<’ jvi-S Hdocls . Bahnhokstr. 16. 6975

Wellritzstratze 51,
xrontspitze , 8-Zimmer-Wobnung und

Küche per 1. Juli zu vermieten. Näh.
Eisenh andlung A _̂ Büaer Lr Co.

ffrei-Zimmer -LLohn .» der Nelizeit
entspr .» p. sof . o. spät , zn vm.
Rah » Schaotihorskftr 8, Ir . 1975

SHSue ' 8-Zimrner -Wohttnn 'g, Pt . ,
per sofort oser 1. Juli z» verm.
Ätlstsir -ü - L0. . .

Z -ZiM . - Wohn ., Hth .̂ i,
geraum , u. sonnig, t. Z. sep. Eing .,
Aftermiete gest., ist weg. auderw.
Unter », sof. zu verm. Klosett und
Badabt . iur Glasablchluß . Schone
freie Lage iim Westend). Pre -.s
426 Mk. Näh. beim Hausmeister
Ziotcnrrng 12, Hinter !,. 1. oder
Bärenstrnße 4, J-rkseurladru.

Hübsche große 5-Zimmer -Wohnung,
Hochparterre , mit Garte », aller
Komfort der Neuzeit, 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Billa , zu vermieten . Cür. Kohl,
Richard-Wagner -Stratze 28.

5-Ziunnerwohnung
in hwrichaitl. Hause Lchenken«
dorsstraße 1 (am Kaifer-Fri .' dr.-
Ring) aiu sowrt oder später zu
verm. Näß. Part . r. 2058

6 Zimrnrr.

-L Zimmer.

!1.Etage4Zim.».Küche re.,.für Asrztr o . GefchäftSzwecks,
per S. Juli od . spät «z» Perm , i
Lansgaff « 11, Stpoti ). 3098!

WA Bildriüikl ftrage34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reicht. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zentralheiz.
u. schönem Garten , Per 1‘- Juli
zu vermieten . Zn bcsicht. zw. 11
u. 1 und 4 u. 5 nckw. N. das 6056

KrieSrrchstr.
1. oder 3. Etage. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sowrt zu verm.
Näb. bei sarik-i«,»'. M» rp « ier.' -
Weinhi'ndlung. Neugasse3. 1973

Zn Vermieter;.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn„ mod. ausgest., Bad, el. Licht
ec., reichl. Nebenr. Näh. b. Hcrus-
meister Haas , Hth. 2. od. Architekt
Fr . Wolff -Lang. Luisenstr .23. 1979

Kniser -FriedriM -Ning 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, wegrugS-
b«rlber sofort zu verinieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1980

.TranzpLatz i,
2. Stock, schöne6-Zimmer-Wohnung

besottders für Slrzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst._ 1982

C-Himmer-Wohmmg,
Villa. Hochpart., herrlicher Garten,
sof. zu vermieten Mainzer Str . 17.

7 Zimmer.

Adolfsallee 11,
8 Zimmer nebst r ichl. Zubeh. für sof.
od.  später zu verm. Näh, Part . 19:3

Damhachia ! 3V , i 36i
die Hälfte d. Villa , bestehend ans

7 Zim . « . reichl. Znbeh . u . Heiz.,
p. sofort zn vermieten . Näh . v.
Architekt Hencr , Damba chtat 41.

KKr-MdliMU44.
»Hochparterre,

7 Zimmer, Küche mit Spind , ein¬
gerichtetes Badezimmer, Mädchenzim,,
Mans., Keller, Zcntralbeiznng, etcktr.
Licht, vollständig renoviert, per sofort
zu vermieten. Bescheid im Hause
beim Hausm eister.

ünlhau Kirchaaffe 18,
Ecke Luisenfiraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Eleltr ., Bau,
ho.cheleg. Hergericht,, p, 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 202o

3 . Stock (7  Zimmer)
SCO Mk. Zahresmicte, per sofort zu
vm. Hans Poulet , Kirckg. 53. 1984

AM « « . MW
vou 7 Zimmer » mit reichl.
Zubehör Rheinstrahe 7 zu
vermieten . 1685
HoWMM. WohmrW
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraste 15, per
sofort o. später zn vermieten.
Näheres Bauvureau . 1986

bi Zimmer nnd mehr.

Nhetttstraße ÄÄ
(auch für Aerzt «o. Nechtsanwältel-

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grauen Zimmeru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Ntzeinstr . 9" -
3. Etage . 1593

Werlstratze 10 ftftl. Zim., Hth. 1, per
1. Hum . Näh. Vdh. Part.

Westendstr. 19 gr . leeres Zrmimer.
Vorkstraße 27, 3 r ., ein separ. leeres

Zimmer zu vernrieiton.
Zimmermannstr . 1, Part, , sch. l . I.

Bemillen , Ktallungrn etc.
Ädlerstraße 55 Stallung für 4 Pfd .,

Heubod., Remise, mit Wohnung,
ganz oder geteilt , auf 1. Juli . 1524

Dotzh. Str . 17 Stall .. Rem. n . Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , sofort oder sp. 810136

Dovheim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
od. ohne Wohn, sofort. R10137

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
mit ad. ohne Wohn., zu vm. 1966

Keldstraße 13 Stallung mit u. ohne
Wohnung zu vermieten . 1106

st-riedrichstraße 50 krack. Keller als
Lagerraum zu vermieten . 1967

HoNgarter Straße 8. P .. Stallung u.
Rem. f. 6 Pferds p. sofort . 3020

Jahnstr . 6 Keller u. Lagerraum zu
verm. N. Zincrel. Hallg. Str . 3, 1.

Kloiststr. 10 Weinkeller m. Nebenr.
v--r 1. 7. zu twrti Näh. B. P . 1486

Levrstraße 33 schöner Keller zu vm.
Morivstr . 68 ist ein zirka 140 c,m gr.

Keller per sofort oder auch spater
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickl
u. Gas vorh. N. das. Ddh. 1. 1591

Nettelbeckstratze 15 ist Stallung nebst
Mutterraum , ferner 1 Werkstätte
zu vorm. Näb . Bart . l?289

Oranienstr . 23 Klaschenbierkell. I960
Römerbcrg 8 Stall ., gr,, kl. Werkst.
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn, auf
1, 7. 11 zu vermc Itäh , 1 l. 1519

Vorkstraße 7 Bievhell., Waschküche u.
Stall , mit od. o. 2- od. 3-Z.-W. b.

Waldstr . 49 großer Pfevdestall, evÄ.
m 2-Zim.-Wohn. zu v. Näh. Fr . L.
W. Kurtz. Friedrichstr . 46, 3. 1970

Schöner Weinkeller für 40—50 Stück
feventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherstraße 42. L10138

Scheune,
furter
Näheres bei

Strahe , zu vermieten,
öttel . 2050

Näh.Remise od. Lagerraum zu vm
Rheingau«r Straße 8, Part . r.

Auto-Garage mit oder ohne WMi-
^zu verm._ Steinaasse 15. 1914
Änta -Garaae für 1 St . od. mehr.

Näh. Westend str. 8, V. 1. 8l0r .->9
Ansmirrtig - Mohnnnge n.

Sonnenberg , jldolfstraße 3, ist eine
schön« 3- un-d 2-Zimmer -WohmlNg
per sofort billig zu vermieten.
Näh er es das elh-st._ r

Sonnenüerg , Rambacher Straße 42,
sch. 3-Zim.-Wohn„ Part ., per,sof.
od. 1, Juli ; das, awch.^iye 2-Amr.-
Wohn, zum 1. Juli  billig zu vm,-

Gemarkung Biebrich, Waldstraße 46,
Ecke Jägerstvaße 1, 2- u. 3-Z>lM.->
WohnunNLN zu vernneten . Ray.

_daselbst, _ .
Waldstraße 49. 1 St . n . Dach, «l

2°Zim.-Wvhn. rnit G>art!LN-Ankeil
zu v. N, Friedrichstr . 46, 3. 1972

Eltville , Schwalbacher Straße 38,
Wohnung , 5 Zimmer tt. Zubehör.

Kinder!, Ehep. sucht 2-- S-Z. W.,
Sonnenseite , Hochp., zw. Efuhenbera»
platz u. Schiersteiner Straße . L>ssert.
u . S.  445 ^an^den TarM .-Ver lag. ^

3-Zimmer -Wohnung, Vdh.,
geräum ., mit Zubeh., such. Geschästs«
beute t2 alt , L«utes z, 1. Okt. Off.
mit P reis u . T , 439 Dagbl.-Berlag ,

Gesucht in gesunder Lage,
Wiesbaden od, Biebrich, 3-ZtM.-W.,
Part, , 400 Mk„ kein Hth., l . Okt. Olj,
E. 116 Taqbl .-Zwqst., BiSlnarckr. 29,

Gesucht
für kindevlosos Ehepaar 4—5-Zim .-
Wohnung mit allem Komfort . Vellen-
Etagie in Nähe von elektzrischor Halte¬
stelle bevorzugt. Zw beziehen naoi
UebeveinPunft. spät . 1. Ockt, Arsgehote
unter  W . 444 an den Ta gE»l.-BeÄag,

6-Zim.-Wohn. zum 1. Okt.,
event, 1. April 1912 gesucht. 1. Et.
Lage : Taunusstraße . Amfamg der
Wsbevgasse, Wilhelmstraße , Anfang
Sonncnberger Straße , Offerten u.
H, 445 an den Dag,bl.-Verlag , ^ .

Aelt, Ehepaar w. für die Kurzcit
angen ., sonnige Wohnung . Adr. nach
Dresden u. E. B. 66 hauptpostlag.

Friedrichstr»45, 1 St»,
bochherrschaftliche9>Ziinmer- Wohnung
'.Sonnenseite), komfortabeln. neuzeitlich
eingerichtet, Terrasse, reich!. Zubehör,
Litt, Zentralheizuug, elektr. Licht usw.,
Mk, 400).— (iiikl. Heizung) p, 1. Okt,,
event. früher zu v. Räh. Laden. 1350

Lanvharrs,
Gutenbergstr . 4, 1, Etage , 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 191i zu verm. Näher,
daselbst beim Hausmeister . 2061

Hochherrschaftl.
1. Etage

Humboldtstraste 8»
8 Zimmer, Küche und reichliches
Zub .hör zum 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näher, täglich 3—4 Uhr
ebendaselbst Part.

Rheinstraße 108,
Ecke Kaiser -Friedrich -Ring , 3. Et .,

modern ausgest. 8-Z.-Wohn>, mit
Veranda , 2 Balkons , Bad . Gas,
elektr, Licht, m. reichl. Beiräum .,
sofort äuß. preiswert zn vermiet
Räh. das. Part . ; hei Lion u. Cie.,
Bahnhofstr . 8 ; Hausbes .-Verein,
Lnisenstraße, und bei Fuß , Dotz
heimer Straße 80, Part . 2069

Schütrenstratze 3,
1. Etage „«rrschastl. Wob « ., « Z.,
Diele und reichl. Zubehör , per
sofort od. später zrt vermieten.
Näheres daselbst. 1987

Villa Viktoriastr . 4S
hochhcrrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Spcisenaufzng,
elektr. Licht, Zentralfteizrnig und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 0-3—154. Näheres beim
Hausmeister », ii » daselbst. 1594

Wcbergaße3,^'N'
neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende pro e Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zn vermieten. Näheres
Gartenhaus l . Stock. 1988

Kaden »nd Geschäftsräume.

Kr»bn KstzühGr. 8
hochmoderne

mit Ladcnzimmer und Lagerräume
nGst Zentralheizung, in gnter (8e-
schäftslage, per soforr oder später
unter günstigen Bedingungen zu
verniieten. Näheres daselbst bei «s

3. Stock, 1989 D

LaDea Bleichftrasze18
mit ansloh. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. A.  ManaCii , 1990

BiAarckriill 2,
Ecke Dotzheimer Straß « (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Müdel n. Dekor. I Färberei,
Haushaltart ., j Konditorei,
Installation , | Blume»
auf sofort preiswert zu verrmi t,
Näb. Bauvurean MiLlti, '--,-,
Dotzheimer Straße 43. 27773

Dotzv. Str « 33, Ecke Dreiweidtnstr. 2,
ar . Eckladen, Zimmer, gr. Lager-
keller u, Magazin sofort zu verm.
Näh 1 St . bei «<nn »>,ca >. 1550

Dohlieimcr Straße 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zentrale zn
vermict -.-«. Räh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . B10141

Faulbtzuttnenstr . 6 Laden mit 2-Z.-
_ Wohn., 1 groß., eve nt, 2 Kelle' n.
Mer-Friedri>k-Uig 44

gsDcnloftal’Ä 'ÄS
geeignet für
Göst- tt. Hemüse- od. Spezial-

Eier- u. Auttergeschäft,
per sofort preiswert zu vermieten.
Bescheid im Hause beim Hausm eister.

Uirchgaße'5, ^
schöner Laden in guter Geschäststage

mit reichl. Zubehör aus sofort oder
spät , prcisw . zu vermieten . Räh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Göbe nstra ße 7. 1516

Umbau Kirchsiasse 18,
Ecke Luisenstraße,

I Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
Elektr , u. Lagerr . ver 1. Oktober
zu vm. R, 3. Et . b. Kling. 2026

Kirchgasse 43
iStorchneft)

tm  üi MW
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

Langgasse 47
Laden mit Sousol zu vm. Näh.
Hotel „Schwarzer Bock". 2054

Marttftraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
rälvne ec. zu vermieten. Näb. b.
I». »leier , Nikolasstr. 41. 6974



Nr . 23r >. Dienstag , 23 . Mai 1911.

Laden Moritzsir . 4,
50 qm. zu öttt. Näh. Friede . Becker,
.. Moritzstratze 2, Laden. _ 1322
Morttzyr . l §~ 8 «öe»i per 1. April

o« rp. z. verm . Au ? Wunsch w.
d«rs . »«mgebaut . Auch find gr.

. Sag err . u . K. v. Näh . 1. St . l.
Moritzstratze 68 grotzer Heller Lager¬

raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
«. Lastaufzug vorhanden. Näheres

_ Parterre.  T elephon 472. 1695
19 Nettgaffe 19

sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.
m. od. oh. Wohn. p. so?, o. spät. z. v.

_ .K»c » bi,  Weinrestaurant. _ 1994
Rauenthaler Stratzr SO Lagerräume
, bi lligst zu verm ieten. _ 1278
Echt erstell »«» Etratze 1 sch. Laden

in guter Geschäftslage(bish. Papier-
_Handlung » billig zu vermieten._ 1996Kl. Schwalbacher Sir« 10. Saal

auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst

, oder Kaiser Fr iedri ch-Ring 3l . 19105
TauuuSstr . 28 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moei .-» s._ 2028

Wörthstratze 24 , schöner Laden
nebst Zubehör für alle Zweckesof. oder später billig. L9386

Zwei Helle Nmer
Mit separatem Eing ., für geschäftl.

Zweck« vorzügl. geeignet, zu verm.
_ Bahnhofstr . 4, gigatrenlab . 1998

fsarenu Md fasern« ,
cg. 240 Om. Bodenfl., mit Gas u. elektr.

L., z. v. Bisma rck-Ring 3. L 6207

Große ovd Meine WerWIte
mit Torfahrt zu vermieten Bleich-
stratze 18.  Näh , bei Hanson. 1999

Schöner Lad «»» mit 4 Zim. u. Zubeh.
sof. Pre is 800 Mk. Jeldstr . 19, 1 r.

Railon mit Wohn. n. Z»b. Hellmnnd-
Mvcll str. 43 sof. zu v. Nah. 1. 2000

«Ger fiabrn KÄÄ'SL
mieten Herdcrstr. 37, Part ._ 1632

5697
Laden,

Modern, ca. 95 ŝ -Mtr .,

Kirchgasse 23
sofort zu  verm ._ Näh. Kirchgasse 24.

21seite fftbcnf&SS
Straße , a.Nesidenziheater, sehr prctsw.
sofo rt zu v. d Köhler das. 1. @t _J1190

Laven mit Gntresol
u. 2 schöne3-Zim .-Wohnungen per
sof. od. spät. Neubau Maldaner,
Mittelstr . Näh. Marktstr . 84. 1279

Maler - Atelier
zu vermieten M idtelS berg 6» 1. 1516

Schöner Laven
f. f. Geschäft pass-, z. 1. Juli zu vm.Moritzstratze 24, gogenub. Gerrchts-

stra tze. N. Moritzsir . 21, Drog. 2001
nt. Wohn. p. sofort od. spät.

Z.üuLU zu Perm. Nerostratze 20

r Schöner Laven
per so?ort oder später zu verm.
Näh. Oranienstr. 14, 1. St . 2002

Mlalirv tür Maler, Bildhauer rc.,
LNIllll auf sofort zu verm. Näh.

Rüdcsheimer Str . 18, Gth. Bart . 2003.
"E ^ Arbeitsräumen,

H  event . mit Wohnung, zu
zu verm. Wellriystr 27.  Näh . in der
Löwendrogerie nebenan. 5631

«refft Mn aä " S . “ .b
Näh. Wörthstraße 28. 8005

Geräumige Werkstätteu , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uorkstraße 29/3 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . V 353

Gegenüber Bahnhof zu vermieten:
Schöner

Geschäftsraum,
Parterre , 450 Qmtr . Bodenfläche,
für rt  örifatimt , mit Rebenräum .,
Bureaus , bell, feuersicher, mit
Zentralheizung , Waffer, Gas und
Elektrizität , völlig neu Hergericht.
Näheres E. Kalkbrenner, Fried¬
richstraße 12.

Oatron ^ vermieten per sof. o. fpät.
15119IU Offerten tt. F. 53 Tagbl.-

Hauptag., Wilhelmstraße8. 6625
Bäcker «irä »»»ne mit oder ohn- Laden

zu vermieten Römerberg5. 1567
Eine seit mehreren Jahren mit gutem

Erfolge betriebene 1600
Bäckerei od . Ladenlokal
nrbst Wohn, zum 1. Juli zu vermieten.
Off. u. 8 . -LE an den Tagbl.-Verl.

Pesiißtren , Kitte kx  KIM.
der Neuzeit entsprechend, sehr
praktisch eingerichtete Bäckerei
(Unterzugsofen ), mrt Laden,, 3-Z.-
Wohn.. u. reichlichem Zubehör^ an
solvente» Fachmann, unter günst.
Bedingungen zu vermieten per
1. Juli d. I . oder später . In den
Räumen wurde 15 Jahre mit gut.
Erfolg Bäckerei betrieben. Off u.
K. 439 an den Tagbl.-BerL F351

rfctfiwTOiwSffli
für gleich und später

U zu vermieten . i
1 Näh. Brauerei-Bureau Sittis , |
I Biebrich a . Rh .» Wiesbadener U

Aettere gute Wem-
u. Bicrwirtschaft , mit schön. Garte »,

in Bingen , für 1. Juli zu verm.
Off . I . B. 108 postl. Bingen -RH.

' Zn jedem Betrieb
Fatzrikräittu r Aialdstr. 49 zu vm. Elektr.

Ärast. Näh. Fricdrichstr. 46, 3. 2105

UiUen und Ha »rser.

Herrlicke WalDlage
»m Da »»b-rchtal,

Freseninsstr . 33, Villa mit 10 Zim .,
reich!. Zubeh., Zentr .-Heiz., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verni. oder
preiswert zu verkaufen. Näheres
Frcseniusstrvße 23.

Billa Wciuverg-
strntze 1» .

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern. Bad ?c. per toiott zu
vermieten oder zu verkaufen. BSOOi

Bilse & Böhlman « ,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

WirsdaVenrN Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatte Seite iE,

Kl . Landhaus
in Schlange,tbad,

am Walde, z.Alleinbewohnen, preiswert
zu verniieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster Hoeh , Schlangenbad. 2306

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Stratze 80 , 1. Stock, 4 Z.,

Küche, möbl., au ch get. Näh. Bart ._
Fein möbl . 4Zimmer -Wohuuug,

Küche, Bad, Balk. f. 520 Mk. monat!.
zu verm. D otzh eimer Str . 63.  3 l.

Cleg. ntiSbl. Wohnung
in Villa mit Garten zu vermieten

KapeLenstraße 46.  ^

Möbl. Villa,
g. «log. Einricht., Sonnenberger Str. 64.

Möblierte Zimmer,etc. Mansarden

Nemise », Stallungen etc.
Dotzheimer Str . 88. dicht am Ring,

gr . Automovilranm m. Wasser u.
elektr . Licht u. gr . Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach. 1549

DoMmer StrWeM^
vis a vis dem Güterbahnhof»
Bierkeller , Stallu »««»», Futter,
räume , Hof ur,s Wohnung Pe»
sof . o. sp.iter ,,u verm . 810142Kais.-Miev.-Ring 44
große helle trockene
Lagertellermit twir . mt>
anlagen und Wasserleitung v-rseh-m
eventl. mit Bureau u. Packraum, per
sofort preiswert zu verm. Bescheid
im Hause beim ausmeistcr.

(85 . ÄklNk ttkl N?Sib .32007

Für Etagen Geschäft, Arzt od. Bur .,
Taunusstraße 18, 1.. Balk.. 4 oder
6 Zim.. auch ohne Zubeh., zu vm.
Näh. Laden oder Müllerstr . 4, P.

Hinterhaus,
s. g. Lage 2stöck.. je 56 Qm . Raum,

3 Keller, zus. 8» Qm ., zwei Glas¬
hallen 30 Qm ., sep. Ems ., gr. Hof,
gceign. f. nur ruh. Betrieb , Fein-
mech.. Fahrr ., Rähmasch. v. Lager¬
raum . zu verm. N. Tagbl .-B. Lz

Adolfstr . 7»i , sch, modi.  Zi mmerz.verm.
Oanermieter.

Albrechtstrai « 23 , 2, findet Dame
oder Herr als Alleinmieter zwei sehr
schön möblierte Zim mer._^

Dotzbetmer Str . 84 , 3 l . , schönes,
gut möbl. Zim. mit gut er Pens, z, v.

Gneise »,anstr . 19. Hchp.,sch. m.Zim.ev.
8-8immer-Wohnung mobl. zu  verm.

G ötz en fl ratze 9, Hochp. r.. fein möbl.
Zim. vorübergeh. o, daue rnd zu v. 6497

Goetyestratze 9» Bari., ainNahnhof. in
rub. Hanseg. möbl. Wohn- u. Schlasz.
am liebsten an a auernnetcr.

Herrugartenstr . 9, P .. gut mbl.W.- u.
Schlasz. a. b. H. b. allst. D. a. Alleinin.

Karlstraße 18, 2. Et .. Zimmer mit
1 oder 2 Bett., separ.. preisw. zu  v.

Rllerng . Str . T,  Hockp. l. schön möbl.'
Wodn- nnd^Schlaszrmmer. , '

Saalgässe 38, 3, eleg. möbl. Zimmer
in freier schöner Lage.

Sedanplatz 7, 1 r., aut möbl. Zimmer
mit oder  ohn - Pen sion zu vermieten.

Biktormstraße IG , 1,
eleg. mö bl. Wohn- u. Schla sz. zu vm.

WedcWsse 23 , 2 , M > s
Kochbrunnen, auch vor überg ehend. >

Wilhel rüinensträtzH » P «Unschön
möbl. Zimmer billig zu vermieten.

Gr . « . kl. nröbi . Zimmer z. verm.
Dotzheimer Str . 12, 5. _
Gut möbl . Ködn-

und Schlafzimmer, Zimmer mit 1 Bett
und 2 Betten , auf Wunsch Pension,
F riedrich st rag e29, 2. ©ätträcli ._

Schön . « . iitfü möbl . Ammer zu
V. Kaiser Friedriäf -W« 12, 3 r.

Cm « dl . Min
_vermiet en.  Maucrg asse21, i . _____
In roh . besserer UWlichssett

einz. Dame , hübsche Sonnenzim.
zu  verm . Rbe instrntze 77, 1._

Gut möbl . Wohn - »». Schlafzi »»».
auDaueemieter i«r rub - Hause zu
V»N. Schöne Älnsstcht 18, Kth « 1»

Gut freund l. möbl . Zimmer (sep.!
fr » Lage b. 1. Juni zu vermiet»
Sesattplatz 9, 2J ;. _ B 10477

Schön möbt . Zimmer
in gesunder' freier Lage zu vermieten
Zfetenring 1, Ir . _ _

8m Nctzotal ? SR«
mit oder ohne Frühstück zu vermieten.
Off. unter J - 421 an den Ta gbl.-V.

NI « ;; . tag.w. o.  länger
Schwalb . Sir . a. d. Bheingtr . zu vnt.
Off. u. 0 . 441 an den Tagbl.-Verl.

Gr . Hofkeller,
monatlich Mk. 10. zu vermieten

_Moritzstra ße 66.
Imoprage

verm. Rüdeshcimer Str . 23,  P . l. 2104

Fremdem Pen yon-

rmllwhuß« « MdM.
Villa Emier Straße 16 u . 17,.

Altvenommierbes Henis. BorMgl,
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Peiilim IHM Sterna,
still, staubfrei , schattig. Schöne Zim..

mit und ohne Penston.
Frankfurter Straße 16. Tel. 232d.

Penston Koner»
Friedrichstratze7. Ecke Wtlyelmstratze-
eleg möblierte Zimmer Mit allem
Komfort von Mk. 2.—<an . 6615

Stallmrgen
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

große gedeckte Reitbahn , offene
Skeitbahn usw. (früher Ostcrmannf,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Riehlstraße 15.
Telep hon 8994.  1579

Antogarage 2112
zu verm. Wiel andstr. 5, 3, b. Schramm.

Ausmärtige Woh unn gr«.

Kossn j . T . , TonneodoU
Wohnung von 6 Zim., Küche u. Zub.,

am Tannenwald geleg., sofort od.
später unmöbliert zu vermieten.
I . Schröder.

.  _
3.Zim ..Wotin . ges.» finbcrl. Ehep.

Off. m. Preisangabe u. 800 hauptpostl.
Nus 1. Oktober

sucht ruh . kiuderl . Ehep . in Dauer¬
miete8-Zim . -Wobn . Kaiser-Fricdricb-
Ning od. nächste Nähe, Part . u. 3 St.
ausqeschl. Off. mir mit Preis u. 6 . 83
an Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilhe lmstr. 8. 6622

B - Nm . - Wohnung,
Part ., mit Garten , nahe Nheiüstr., per
Juni zu mieten ges. Off. n. 0 » 83 an
Taqbl.-Hpt,-Ag., Wilhelmstr. 8. 66 26

mieten pW p.l.AnM
7—8-Zim.-Wphnnng, elektr. Licht,
Zentralheiz ., Nähe Frankfurter Str.
u. llmg. od. Biebricher Str . Offort,
B. 53_Taqbl .-S .-Ag.. Wilhelm str. 8

' Billa
ober Etagenhaus mit Garten , zu
Töchterpensionat geeignet, in guter
Lage, zu miete» gesucht. Offert . »,.
D. 439 ott den Tagbl .-Ver lag.

Lade» mit kleiner Wohnung
zum 1. öult gesucht. Qff . u. N. K.
postlagernd Bismvrckring. 810688

Gebild. Dame sucht baldigst sehr
großes, gut möbliertes

Zimmer,
ruhig gelegen, mit aufmerks. Bedien.
Kurlage , in feinem Hause. Eienaue
Offerten mit Preisangabe unter
E 445 an de» Tagbl. Verlag . _

Laden oder Wohnung für Filiale,
in <?. 2 . p. 1. Oü . ges. Off . m. Pr u.
M. 116 Tagbl .-Zrvlngst., Btsmarckr.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4a.

Fremdenpemion I . ® g »<
Schönste läge , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus,

Fernruf 646.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Liebt.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von « Ml », an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.Tliei’üialäjäder.
Kurgemässe Küche.

Bes . : Emma Kruse.

Borzügl. Pension
finde» Herren u. Damen ^ er bess.
Gesellschaft in vornehmer Btlla ge,.
Höhen- u. Waldeslage . Kerne Kur¬
taxe. Offerten unter G. 445 an
den TagbL-Verlag.

Streng s- l. gebild . Frl „ das ge¬
neigt ist, großes dreifcnstr. Schlafzim.
mit den beid. Hauslöcht. zu teilen, findet
preisw. Petifion mit voll. Familienanschl.
Off. erb. M. 3 postlag. Bismarckrin g.

Jeder Mieter
verlangodieWohiiungBÜsteBde»Hans-n.Grsnäbesltzer-Verems

■5. V.
Geschäftsstelle : Luisenstra »M 19.

TslepboB 439. F373

EMMI m . v. s.
Marktplatz 3. Telephon 618.

Wohn »»»»gSnachWoiS.
Man verlange kostenlose Zusendung

der Wohnungslistcn. 6479

Wohmrngs -Nachweis-
Bureau

üm k €le n
Bahnhofstratz « 8.

Telephsu 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-«nd ImmoMell-MrA der Vierbadener Tagblattr.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmnwbilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigett 30 Psg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr

Kapttalien-Angebote.

4'/? /«Wen, l °/c
M. 300,000 1. H«potheken-Kap. abmaeb.
fOpnmfa staatlicher Behörden erhalten
Pl00 »lt Darlehen von 1000 Mk. ab.

Aberir -, Wiclan dstraße 13.

KMlhekenDssKlen
auf pr . ObfeRe umt.,äuß . SÜnst. Leo.
von Vers.-Gesellschaft dtveü e»
leihen . Off . wttte A. 500 an den
DaaVl.-Vsrlag. — -—

10—13,000 Mark.
uuL- 1 Hppoth., auch »ach auperp.,
25 u. 48.W Mk. 2. Htzpoth. nur für
Wiesbaden P. 1. Ault auszul . Off.
Z. 441 an Tagbl .-Berlag . Ag. vepb.

M . jÜO . 098

eentabl°Etag-n?au^ in Ân 'beäu ftragtmwird. Nähere« durch den beauslragmt
Sensal C. « Herrn « !», Sa « «*
gaste 13. Tel. 6524. 6o9b

Mehrere Millionen
zur ersten Hypothek

auf Wohn - u . Geschäftshäuser su
niedrigem Zins provisionsfrei von

Süddeutschem
Bankinstitut

beziehbar . Off. sub K . C. 3374 an
Rudolf Mosse , Mü nchen , erb.  F124

Kapitalioir -GrOrche,

Erste Hypothek.
M . Mvö—>10.009, zu 4—-4 -,L %» auf
ei» Landhaus >.» der Nähe Wiesbad.
von „Selbstgeber" sofort ges. Off.
u. K. 444 an den TagbL-Verlag.

gute zweite Hypoth. nach der Landes-
üank auf ein Haus im Südvicrtel
gesucht. Bern». Verb. Offerte » ».
-z. 437 an den Tagbl .-Berlag.

Magdebnrasiraße 1
herrschafll. moderne Villa. 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheiz., Gatten , zum 5. Okt. zu
verkaufen oder zu vermieten. Besicht,
»»„chm. 4—0. Näheres nebenan Bau-
burean Biebricher Straße 34. Sout . 6239

Billa Rerobergftr . S
sofort zu verkaufen oder z« ver-
micteu . Rät », daselbst » F231

Gewgeber
erhaltenkostenfrcienNachwes guter

Htzpothekeu
durch LeHöcklVIK
Wcbcrg asse 16 — Fernspr. 604.

ST«
gegen gute Nachhypotheku. Bürgsch.
per sofort zu leihen gesucht. Offert,
u. W. 422 au den Tag bl.-Berl ag.

8000 Mark per 1. Juli
gegen dreüsache Stcherh. M leih. « s.
Off . u. D . 434 an den Tagbl .-Vcrll.

Iurmodr iien-Roeltäufe.

JimodMeo-UellichrS'
GeseffÄoftM. I H..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6329

Grotze Auswahl von Miet-
ii. Kaufobjektei ». »seschäftsver-
känfe aller Art. Finanlierungen.

Hypotbeken -Veruiittlung.
Versichert »,»ge«.

saMBKiaam

Wegen Fortz, »gs ist eine Hoch¬
moderne Villa , in erster Kur¬
gegend geieqen. mit großen,»
parkartigem Garte « , 3 Min.
vom Kurhaus » sofort zu ver¬
kaufen (auch möbliert) oder zu ver¬
mieten. Die Villa Hat 14 zum Teil
sehr gr. Herrschaftsräume, 3 Man¬
sarden, 3 Bäder, gr. gedeckte Ter-
rassen » Balkons re.

Souuenberge « Str . 0 » Parks.
Eine vornehme herrschaftliche

Billa,
Parkstrastc Wiesbaden, zu verkaufen.
Offericn unter  E . D. postlagernd.

Billa , feiNe Lage,
in hübsllcm Garten (5132 gm)
mit Stallung zu verk. Näh. unter
8 . '185 an den Tagbl.-Berlag.

Villa mit Garten » 43 Ruten.
Diainzer Str . 23, zu verkaufen » Näh.
bei Architekt Hone , Adolfstr. 9. 6543

neu«
auch
zu verkaufen oder zu vermieten.
Näheres daselbst.

mit schönem größem Garten und solider
moderner Innenausstattung Wegzugs«
halber preiswert zu verkaufen. An¬
frage »» baldigst erbetenu. 0 . S2 an
Tagbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 8. 6516

>Vlüa7ür 36001t
Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, desto
Kurlage, mod. Komf., Sonnen¬
berger Str. 64, in gr. Garten»

auch zu Yerkanfea.
Verkaufe meine

Mageu - BiKa
in vornehmster Lage, z Stockw, 7 Z.,
hochherrfchaftl.. grotzer Ueberfchutz.
Anfragen u. E. L. 300 hauptpostiag.
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Magen-BMa-
in bester Lage, Nerotal , Familien-
öerhältnisse halb, weit unter der
feldgerichtlichen Taxe sogleich zu
verkaufen. Zentralheiz ., elettr . ufw.
Off . unter Z. 434 an den Tagbl .-
Verlag ._ Makler ausgeschlossen._
Sgmlmöerger Straße 76
hochherrschaftlichc Villa, neu her-
geri -htet , 18 große Zimmer und
-Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Hark n.
Stallung für 3 Pferde , Garaae , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Here.enl,ahnstraße 7. Tel. 21 50. 1880

Moder «« Villa , auch eine
Mit Stallung , preiswert zu

^vceknuftt ». -ln ' in,. AllstaUt.' Bomc muü
mit Stall , f. 2 Kf. u . gr. Obst- und
Gemüsegarren , in angen. feiner
Höhenlage , mit Rheinferns .. zu verk.
Stuf Wunsch gleich beziehst Gefl . Off.
u. £ . 443 a» den Tagbl .-Verlag.

Umfamilkn*
BiAa,

Siegfried str . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgestaitel, 7 Zimmer.
Bad 2c., Zc-tralbeizung, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Frle 'Jr . Marburg,
Weinhandlung,

Neugasse3, Telephon 2069.

Billa mit wertv . Garten,
34 Rut .. 8 Z., 2 M., s. gr . Speicher.
Bad, Elektr., Gas . Zentralb ., Adolfs-
höhe, Wiesbadener Allee 55. zu ver¬
kaufen. Anzusehen 11.—12, 3—4 U.

Meine neu erbaute hochherrschaftliche
EksfamiLieN - BilZa,

Rustborrurstraße 6, 6524
10 Zim , Diele uiw., in künstl. Slusstott..
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
b-Uigst. g.y *. Dldion,
Architekt, Möbriugstr . 3. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich, Schillerstr. 44.

Rciicrliaille Billa,
«WW » 5,

13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
herrichaftlich, modern ausgestattel,
äußerst preiswert zu verkaufen.

Dipl .-Jng . L- r».
Wielandstraße 15. Tel. 944.

Täglich ü. besichtige« ö. 3—5 Uhr.

MAa zu verkaNseA.
7 Zimmer , Diele , reicht. Zubehör
Biebrich, Wiesbadener Slllee 48.

Villa
in Cvblcnz.

Wegen Wegzugs verkaufe Ich uni.
äußerst günstigen Bedingung , meine
in den Rheinanlage » gelegene, mit
allem mod. Komfort ausgest. Villa.
Anfragen unt . D . P . 581 an Ed.
Krause, Ann.-Exp., Koblenz. I 'igg

Schönss
LanShsns

in Erbenhcim bei Wiesbaden,
63 R. groß, sehr geräumig , der Neu¬
zeit entspr , einger., mit Rcbengeb.,
geeign. für Wagen, Futterst , Stall .,
oder nicht störende Betriebe , Obst-
u. Ziergarten . Haltest der elektr.
Bahn , nahe dem Staatsbahnhof und
Rennbahn gelea., ist zu dem billigen
Kreis von 35 Mille sofort zn verk.
Anfragen an den Besitzer u. B. 437
an den Tagbl .-Verlag ._

Im SiiZviertel
(nahe Ka-iser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden. sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Berlag . 4? 873

Haus »südlicher Stnr -tteil , zu ver¬
kaufen gegen g. Hypothek ob. Restkauf-
flelb. Näh, im' Tagbl .-Verlag._ Eu

Geschäftshaus»
Mitte der Stadt ge kgm,  12 Ruten,
ans Abbruch zn verkaufen. Off -, u.
E. 440  a n den Tagbl. -Verlag ._ _

Klemes Hmrs
mit Garten zu verk. Näh. Justizrat
Br . Sl.oeh , tiirchg asse 43. _F -■ 2
5-ZhHaus . Nhcinstr.. nr. sch. Gart,,

SonNiens.. -bald, zu vk. Bern ». Verb.
Off . U. L. 116 an den Ta gbl.-Berla.-g.

EÄYnuA mit Läden , g. Lage, gegen
Hvp.  o . g. Re stkauf. Näh. T agbl- Lerl. Lt

Hsktsverksttf.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

best. Wohnlage ist erbschaftshalber
preiswert zn verkaufen. Offerten u.
S . 386 âu den Tagbl .-Verla g.

Altrenommiertes

PW- und Modeumen-
Geschäst

nebst Haus , in bester, verkehrreichster
Lage der Stadt , wegen Sterbefalls
zu verkaufen. Offerten u. Z. 436
an den,Tagbl .-Verlag ._

iltitttl. steizeirg. Aus.
2x5 Zimmer, Diele, Stad und Garten,

nahe der Straßenbahn Bierstadt,
für eine odcr zwei Familien geeignet,

zu verkaufen odcr zu vermieten.
Will «, seiizei . Nicrstadt . Tel. 160.

Haus in " BierstaDt.
nt. Anb., Hof, Garten , g. f. Bade¬
anstalt usw.. da s. n . am Kl., s. sehr
billig. Off . M. 15 Schützenhospost.

an ksrtigsr Ktra êo in bsrrliobsler boge,
ganr nade dem Kurhause und asm
Kochbrunnen , z. std Bebauung i aatatiet,
zu verkaufen . Off. u. M . a. 0,
Tagblatt -Verlag.

iit angenehmer Höhen¬
lage an fertiger Straße
Billen - i- ckba«'

p ! air Mit Mhein - Ferttficht,
30—58 ßst-Nt. Osterten unter IV. 443
an den Tagbl.-Verlag._liöiiir

in bevorzugter Lage au der Mos-
bacher Ttrnßr , Front gegen Osten,
in verschieden!« Größen, von 25 bis
44 Nuten, ‘/3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch-
gaffe 43, 1. § 283

ImmobMsrr-Kauföestrcho.
Moder,re kl. Einfamilien -Villa

m. Gart ., 48—18,000. M -, v. üermöft
Dam » ohne Anzahl-, in nächst. Nähr
Wiesbadens zu-kauf. gos. Off . W. 52
an Tagbl .-Haupt -A-g., WÄhe'Imstr. 8.

Haus mit grüß, guter Bäckerei v.
auswärt . Bäcker zu kaufen gesucht.
Off . an I . Jmand , Weilstratze 2.

BilLK-BKUPlatz
kauft Sclbsterbauer . Offerten mir
Lage, Grötze. Preisang . (cinichlicßl.
Straßenkosten ) unter W. 439 an
den Tagbl .-Verlag.

Meiner« Mer des Mesbadener Taghistts
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform ist Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile,

Sichere Existenz!
Wogen and . Umtvrnehm. verk. tu. pr.
Kol-w.-Gefck. für 600 Mk. Jährl . Um-
satz ca. 46,000 Mk. N. Tgbl .-B. 8 b

Obst- «. Gemüse-Geschäft,
beste KwvSase, sofort Ml . m  tcö.
Nah , unt.  A . S9Q hau-ptpostl-ag-er nd.

10 Wochen alte d- Schäferhunde
(Polizeihunde ), von präm . Eltern,
-billig zu verk. Näheres bei Hetz,
jMLsta-Istr aßc 22, So ut. __
' Zierl . kl. Fox-mndch., tr ., wachs.,
.stuibenr.. an Dame ob.  fbl . Herrsch.
,abz. Borm . s. Adr. T ag bl.-Äl. Lg

Schöner Fox-Terrier , zimmerreiu.
!1Q Mck. KirMasse 54, 4._

Zwergrehpinscher,
feine niedliche Tierchen, billig zu
verk. Kaiser -Friedrich -Rtng^ 2, H. P.

Verkaufe ss. ilal . Hahn billig.
Rübin . Pl « iler St ratzc 86.

Kanarienhähne billig
m  verk.  Michelsberg 42, g. _

Prima Kanarienhähne . r . Seifert,
fleitz. Sänger , L 6 u . 8, d-o. Weitzchen
L 1.20 NK. Hellmwndstratze 41, 2.

Aquarienfische,
verschiedene Arten seltener Eroten,
billig abzugeben Kaffer -Friedrich-
RiaN 47, Par : , rechts, 13—4 Uhr.

Verkaufe
.feIHst angeserti -gte, bochmodern-e sei-d.
Kirwonobm-fen irt ekeg. Äuisfüh-rung
b« -bill-j'gen Pr -eifen ; auch ü-b-crnehm-c
-Neuianfe'rti -guug- in kürzester Li-efer-
seit . Frau Hennh Ulluch-Kraucker,
AÄevstvcrtze3, 3.  _
Hocheleg. Gesell ich. u. Straßenkleid .,
alles wte n-eu, « rnz gr . Auswahl , sehr
bill. zu verk. Kl. Weberg-ass-c 9, 1.

Elegantes Damenklcid,
block. Wulfen- billig zu verkaufen
Roon stratze 5, 4 re chts. ' ' B 40589

Gut erh. Damengarderoben
u . eine Sprungfedermatratze billig
zu verk. Dreiweidenstratze__8, P . lks.

Gut erh. D.-Kleidcr, 48,
bill . zu verk. Rau , S ed-anftraß-e 7.

Eleg. Sommer - n. Jackenkleider,
Musen u. Hüte , im Auftr . zu verk.
Steingasse  34 , Bdh. 2, a-nzuf. na chm,

Gut erhaltene Sommerkleider
für 4Ljähr. Mädchen, span . Wände,
Garten - u . Veramd-a-Mobel, weiße u.
mvb.  Kleider - u. Spiegelschr., Sofa -,
Betten , Wasch- u . Nachttische, Spieg .,
antkke Möbel- u . Ku-nstsache-n zu verk.
Äbolifsallee, 6,_
Frack-, Smoking -., Gehrock-Anzüge,

schwarze Hosen billig zu verk-auf-en
sNeuga sse  22 , 4. 6549

Ei, ; Frack-Anzug, noch neu.
iBi verk. Schterstieinor Sir . 20, 3 I.

Sehr gut erh. Gehrock-Anzug,
sowie Frack und noch sonst. Kleider,
zu  ver k. ^ Räh .' Hevderstraße 17, P.

Fast neuer moderner sch. Rock
bill. zu  verkau fen Moritzstratze 10, 1.

Ein blau und ei« dunk. gestr.
Herreü-Amz., -für kleine starke Frg.,
schwarze und braune Herren - und
DamenWefeis, Größe 43 . Mtd - 37,
weiß . Pikee-Kostüm und Hl. Klctd,
®C 44, KmderÜsiÄeivf. Mädchen- von
3 I .. Hüte n-. Wäsche z-u vk. Händler
aorbeÄen-. Norvtak 56, 3.

Maß -Joppe und Weste,
ganz new, für schmale Figur , h-ochf.,
weil zu klein .gern., sof, spottbillig
Kn verk. W-aurrtziusstratze 12, 1.

Schwarze Hosen, sowie Fracks
u. G ehröcke  g it vk, Ntichetsberg 1, 2.

SMdrna -TevPich, etwas defekt,
-Hill, z-u che-rk. Näh. Schä-chtftr . 41, 1.

Schabt, f. Wäsche- u. M.-Stickerei
(St . 5 ii. 10J {3f.). Zotz, Fvdrchstr. 48.
Orrg .-Meth . Tousiant -Lanaenscheidt

(2 Bände ), Engl . n . Fvanzösisjch, bill.
zu verka ufen Herderstraße 13, 1 lks.

Glasgemälde , 4 Stück,
die Jechoes-oiten Vorst., 1,30 m hoch,
in antiker Prachtausfühvung , für
Winterg -arte -n od, Veranda , billig
abzugdben Wi eland strätze 12._

Flügel , gut erhalten,
billig m  v -erk. Dutzhei-m-, Wirhl-g. 18.

Alte Geige
(Granci -n-o), gut erhalten , mit süßem
Don, für 400 Mk. z-u ve-rk, Offerten
unter E, 419 an  d- en Tagbl .-V-erl . *

Z> verkaufen:
4 M-ahag.-Schl-afz-im.-Eiarrfcht., 1 do„
hell. Satzin, -alles fast neu. Ade-l-heid-
stratzc 57, P -art.
Hochherrsch, f. n. Eich.-Speisezim.

ini-t 13 Leoerstühlen, sowie Schrcib-
ti-sch. Lüster, Spiegel , Bücher, Kleid.-
und Küchsnschranr, Diwan , Salon-
garnitur u . sonst, bill. zu verkaufen
Hermannstratze 8, Pa rt . Tel . 8-959.

Herrschaft!. Speisezimmer
wett unter Preis abzg-eben Möbel-
lapit Blücherv-I-atz 3-/4._ B 8160

Hoch mod. Herrschaft!. Schlafzimmer,
innen u . außen echt M-ahag., natnr-
poliert , reich. Schnitzerei Messing-
verg-l., gr . 3tür . Sptegelschr., Wasch-
toilette m. hob. Mar -knorrückw,. zwei
Nachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke, natur -poliert , weit unter
Preis abzug-eben. 810272
_WöbeAa -ger B'lücheppka-tz 3 u . 4.

Eins . Schlafzimmer -Einrichtung
zM! verk. Be-rtram stvaße 32, 1 l.

Gute u. billige Möbel,
-mit . u . po-l. Schlafzim . mit 2» u . 3-t.
Svteg-Äschr. von 160. Htk. an , m-od.
Küchen mit Wessingverg-l. v. 50 Mi.
an , pol. Schränke 40, Spietz-Älschr. 66,
BevtAo 30, Ausziehtische 21, Wafchk.,
Nachtschr. , Diw ., Trumeans , S -chr-eib-
t-ische, Äüchers-chr., Flurgarderobe,
S -tüihl-e, Spi -eg-el, alles sp-ottbillig zu
verk. Bisni -arckring 28, P art , r , 159516

Schönes Schlafzimmer spottbillig
zu ve rk. Elsässer Matz 6, 4 links ._

Billiger Möbelverkauf.
Eleg. pol. S -chläsztm. m. b-est. Spi -egel-
schr., W-asch-k-om. m. hoh. Marmor,
2 N-a-chts-chränke m. Marm ., 2 B-etten,
3 Stühle , 1 Ha-nÄtl, zns. 290 Mk.,
komivl. fläm . Speisez ., schw. Eich., eheg.
62-0, el. Ltzü-che m. Kunstv-ergi-., kpl. 75,
2tür . Nu-tzb.-S 'Ptegelschr. 68, Wasch-
kom. in. M-ar-m. 74, Bcrtik-o W, Aus»
zu-aitis-ch pol., 22, Trum . 31, Bücher-
schr. 38, Klcid-erschr. 33, Teppi-ch-e,
B-etten . Stü bl-e. rc. R-er oftr-atz-e 4, 3.

Kvl. Muschelbett, 2t. Kleiderschr..
Vertiko. Ku-chemschr. Wäschk., Nachtt.
billig Weichstvatze' 16,,Kth . P . As.

Vollständiges Bett,
fast neu-, billig abzngeben Mobei-
Lager Blückerplatz 3/4 ._ 4040326

" Bollst. Bett , Schrank . Tische.
Baidewan-ne. Regale , La-mpe ustv. zu
verkaufen Secrobenstraße 34. 1 r .,T

Einfaches Bett
HW>i-g>m  bcaI . HÄm uen̂str . 31,, 2. st,

Mädchenbett/ Zinkbadewanne,
Waschtisch, Nachttisch, Kinde-Kett-
Mfejtelf . M-c-drich-er^Straße 8, P -nrt.

Berstew. Chaise! 16, Diwan 59.
bochh. Bett 30. 1 Bett 16. Waschk. 10.
Tische 9, Koffer für 4 Mk. z-u verk.
Eltviller Straße 4, Part - liu-ks-

Wegen Mangel an Platz
dine Plüsch,-Gar -niku-r , 1 Sof -a.
Stühbe u. 2 Sessel, noch w-enig>̂ben.,
pr-eisSvü-r-dig zu verkauf-ene Näheres
Herr  u-g-artcnstraße_ 18,_ 1. Gt ase ._ ,

Schönes Taschensofa, neu, billig
z» verk.  Mühlg -afse 1.3, Bdh. 1 St ._
Wege,, Aufg. d, Haüsh . sehr billig:

Sofas , Sess., Siühle . Schr ., Wascht.,
Betten , Lüster f. G„ Petr .-Hängck.,
Kledderstd., Spiegel . Küchenm., Koch¬
geschirre, Gash ., Waschkeff., Körbe,
Porzellan , Glas ufw ., zu verkaufen
Wörthstratze 26, 2 Sti egan. .. _
Zwei Goldspiegel spottbill. zu verk.

Daum-nsst rahe 47, 4._
Altert , eingel. Koni. (Biederm .-Stil)
An ve-r-k, Schi-erstie-iner Str . 30, 3 I;_

Kommode. Schrank, 1 Tisch
zu ber!oiu'fan Adolfsall-ee 6, Stk . 3;

1t . u, 2t. Kleibers-brank 42
u. 32 Mt ., Kommode für 8 Dkk. zu
verk. Oranienftvatze 27,̂ Vdh. 1._ _
1 Kleider -, Küchenschr., Waschkom.

u. cm-d. Kom. billig wogen Umzugs
zu verk. Jahnstr -äße 44, Hth. Part.

Schöne KÜchen-Einrichtung,
Kleide rf-chr., Bettstelle. BerMoS.
Waschkom., Nachttisch/ Brandk ., all.
neu . Schr einer  Thu rn , Scha-chtstr. 35.
Mod. Küchen-Einricht . f. 85 M. verk.
Taunusstraße 36,, Schreinerwerkstatt.

Sch. Küchenmöbcl 55 Mk.,
gr . Schachspiel 5 M ., 2 Waschb. d 8,
lack. Badewanne mit Gestell 5.50 M .,
Eisschrank 4-5, sch. Herrenanz ., m. F .,
7.50 Mk. ^ Erbacher Straße 9, 3 kW)

Gebraucht. Küchenschrank,
Kleiderschra-nk, Küchentisch, Tisch,
Bett mit Matratze , Waschständer,
Stühle . Sofa billig z-u verkaufen.
Bogctzer, Seerobenstraße 16. 1.

Eckschreibtisch
(Eichen, Da-m-enf-ormat ) z-u verk-auf-en
TaunuSstr -aße 11, 3. _ _ _

Itüriger EiSschrank
zu verk. Arndtzstraße 8, Part , reaits.

2türiger Eisschrank zu verk.
Kleidarg-es-chäfta L-uisenstraße ^44._

Gebrauchter Koffer
bill. zu denk. Wrstendstr-atze 3, Htzh>. 3.
Schreibmasch.. Vlickensdorfer Nr . 7
(mit 2 Schrift .) 75, Williams Nr . 4
(Norm-.-Dast,) 4,35 M . MoriW -r. 4,1.
Näümasch., Schwingsch., % I . gebr.,
Miy Bleichstvaste 13, H. B . r . _ _

Gebr . Nähmaschine für 20 Mk.
u. eine neue Han'dnähmiasch. billig zu
verk. Hermannstvatze 1.5, 1- r . 331 Q698

Neue schöne Eismaschine billig
abzngebe-n Adelheidstvcktze80, 2 St.
Ladenschrank mit 4 Glastüren billig
zu verk. WellriWraße 3-2. Druckerei.

Laden-Einr . für Kolonialw .,
vollst. Theken, Schubl. u. a. R-ega-le,
2 Wogen m. G-ew.,-Oel-mehaipp usw.
billig  abz -ng. H>elen-enstr. 24. Mb . 1 r.

' v3 Messing-Läuferstange », .
4>2 St . 70 cm br .. 8 mm stark. 11 Stuck
90 br ., 14 mm stark, pro Stück 30 Pf.
Se -e-räb-enftr -aße \ i , Hth. P art , r.

6—Vsitzigcs Break
billig  zu verkaufen Lehrstraß e 12.

Selbstfahrer , Pferdegeschirr.
eis. Tu-rnveck, billig z-u verk. P -a-rk-
str-aße 69,  Eing ang- BingcDtftvaße., ^ .
Sitz- u.  Licgewäg , m. Gummireis,

bill. zu- vk. Wa ll,ufcr Str . 8, G-th. 2 r.
Fast neuer Kinderwagen zu verk.

Bismarckrin« 9. 4. l._ B10393
Kinderwagen , ^t». Nickelgest.. billig

akbzug. Wücherstraße  33 . F'sp. r . )
Kinber-Sitz- n. Liegewagen

mit Gnmmi-voifen billig z-n ve-rk.
Gmtav -Advlfitva-ße 11, G-t'h. 1.

zn
Eleg. fast neuer Kinderwagen

j ve -rck. Bl-üche-rsträße 8, 3 vc-cht s.
Fast neuer Kinderw. (Brennabor)

Hi ll, zn vk. N-ett-ekb-eckstr. 20, Mt-b. 3 r.
Gut erh. Kinderwagen

bill. Philip pshorp-str-aße 17/19, 4 r.
Ein Kinderwagen bill. zu verk.

Do-tzhoimer St -r-aße 4-0, Mt-b. 3. _ .
Eleg. Sitz-Liegewagen bill. zu vk.

Dotzheim er Straße 46. Gib . Pur :, r.
Kinder -Sitz- u. Liegewagen, gut erh„
billig zu verk. Blüchcrstr. 5, 3 links.

Elen. Kinderwagen billig zu verk.
BlücherstratzB -6, 2 8-—-,12 44hr.

Gut erh. Sitz, u. Liegewagen-
bill . vert . Elwiller Str . 7, H. 2 -rl

Sportwagen u. Küchentisch bill.
zu vk. Dotzheimer StzrO124f Pdh . 4 ch.
Sportwagen , Brennabor , m. G.-R..

4slam-mi>ger -Petroleumkocher zu verk.
Körn  erstr atze 8,, 1 ,S tMi nks. ^

Eieg. Sportwagen für 8 Mk.
Dotz-hei-mor ' St -räße 35, P -a-vt. I-._
Berstellb. Sportwagen billig zu verk.
Frau - Schm:d-f, Dr -uidsnftr.' 7, H. D.
Einige gebr. Herren - u. D.-Räder,

mit Torpedo-Fr,eil., ton .25. Mk. an.
Klautz, Rhemgrmer Straße 3. ,
Wegzugsh. ein Fahrrad mit Frei !,
b. M vk. S- chi-erl-e. Göben str . 9, H. 1.
Sitz-Liegwag.. weiß, neu. b. zu vk.

Hallg-arter Straße M. Stb . 3 rechts.
Neues Rad mit Freilauf

h' ss-P- Mwritzstraße' 16,  LoWa -rn-._ -
SS. Sportwag .. Brennabor . verstb..

billig ziBverk . Steing -assc 13, 1 lks.
Benzin -Motor,

1 Pferdekraft , von Oito Deutz, gut
erhalten , mit Pumpwerk billig zu
verkaufen. Brunn,, -Adelh eidstr. 45.

Däüerbrandofe «,
-e-m-ai-lliert , gart -erhaN-en-, sowie ein
Bü-gebos-en mit 4- Eisen zu -v-erk-a>uf-en
B-ism wrckrin-g! 6, 1 -h_ -_ _

Für Wirtschaft od. Pension
1-ehr gut erh . g-ebr.-Herd mit 2 Brat-
üf-e>n, 190x90 vm groß, sehr pvei-sw.
-ab-z-ugeb-e-n HachstzM-en istrahe,2 .^ _

Mehrere , gebr. guterh . Herde,
-lackiert, -em-aillicr-t u. mit Gas , schr
billig H-ochstät-i-enftraße 2. _
5 Herbe, 3 Kochöfen 10—4,5 Mk.,

Gasherd 8, Gartentisch 3 M . Rüdes-
hei mer S  tr aß eh 20,̂ Ofen seher Kaus.
Neuer Gasherd f. 5 Mk. zu verk.

Ra-u, Müchcrsktaße,,5 ._ 4410-483
Moderne Gaszüglämpe , neu,

-schöner n-euer V-o-gelkafig billig zu
verk. Eltviller ^Straße 6, 1 r . 4140684

Nene gußcis. Badewanne,
weiß emailll-evt, sehr billig -a-b-zug.
Kl-ar-ent-al-cr St -r-aße 1, 3 l. 810 -867

Dreisitzige Frisiertoilette,
fast -n-eui, zu verkaufen-. Offerten u.
V. 114 -an den  Dagh l.-Vorl. 8100 -39

Kompl. gebr. " Glaserwerkzeug
mit 3 Hvbvlbänken spo-ti-billig abzug.
Näh. Klan-en-t-ÄA  Str . 3/2 , Ba-erl

Hobelbank, fast neu, billig
zu berk̂ Dorkftr-aßeOt, Ht . Werkst._
Hobelbank, Spczerei -Einr ., Theken,

R-ega-l-e s-ehr -billig Mau-ri-tiu-s-
piav 2;  Ht h., S pAH. • _
Ein Holztor, gehr. Türen «. Fenst.

Kl bk. Bentz. 'MücherMatz-4. Ü16S77
2 große Waschbütten billig zu verk.

Orani -eustr.^ 27, , Werkstätte.^ 11106-98
2 Blumenkast., 2 3sl. Gaslüst ., Leiter,

Tr -epponstuhl-, 1 eis. ' PfeilvrschÄd-,
Kopi-erpr-este, gr . .KHa mmeM . Tr-
Str« . Bbrhan -a,--GaI«L-ien, Do-lhett-en-
spi-e-g,.,/ Pfeikers-pie-g-., V-e-ritik-o. Sessel,
1 Bi,detz' s-ehr -billig zu>ve-rk. An-z-usch.
vorm, -bis 9% Uhr u . nachm, von
2—-ü Uhr DotzhÄMisr' S -t:mß-e 41, 1.

Große Waschbütte.
2 Wüscheregalc, groß . Bügeltisch zu
verk. Bülowstraße 15, Part . 0106-53

Kl. Geschäft d. Lebensm.-Branche
zu kauf, ges. Off . F . 438 T-agvl.-Verll
Altertümer , Kunstgegenst. u. Möbel

kauft Hei-denreich, F ra-nken-stva-ße 9̂
Gesucht, nur gebraucht,

kompl. Schlaf -, Wohn- u. Speise¬
zimmer , Küche, Ch-cnselon-g-u-e mit
Decke, Herr -en-Schr-cibtis-ch, Tr -MN-ea-u,
2 gr . Teppiche, Sof -a u-, 2 Sessel u.
Tisch m, Plüschdecke, -oloktr. u . Ga-s-
lüst-er, 2 Arbeitstische mit starker
Pl -atl-e, Badcw-ann-e, gr . GiaZherd,
Eisschranr , einfaches Bett u-, do sechs‘
Stü -hl-e u . Klei-derschr-ank. Offerten
mit Pnei-sangab -e u . B-es-chveibuarg u.
T . 442 an den T-aghI.-Berla -g._ ^_
Zahle hohe Preise für Möbelstücke

-all. Art , sowie g-ailz-e Ein-ri-chtungen,
Bauer , G-öb-cnst-raß c 9, _, _ _
Gebr . Möbel, ganze Wohn.-Einr .,

Nachlässe, Piaui -N-os, Kimstg-e-genst.
kauft R. Jäg -er, Häle-n-cn- stratze 15, 1,

Möbel, g. Nachlässe, alte Sachen
kauft Groß , Blü-chersträhe 88. V1 070-1

2 helle pol. Betten . 1 Theke,
1 Dczimälwage , 1 Kartoffelwage,
Hobekb-ank, 1 helle pc-l. Wäschko-m. zu
k.,ges. Ad. Nemnich, Herm-annstr . 16,

Kassenschrank, gut erhalten,
zu kaufen gesucht.. Off . mit Preis
unter U. ^443 a-n den Ta gbl.-Verl .

Kferdegeschrrr,
«nspän -n-i-gcs, gut -erhalten -, für
Federroll-e zu kau-fen ges-u-cht. Off-
unter I . 443 an  den Dahbl.-V-erl-ag.

i !eitere Krankenwagen
u. sämtliche -alte Möbelstücke zu
kaufen arsmütl Eltvill -er Stt . 4, P . l.

Sehr gut erhalt . -Dämen -Rad
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. R . 14 postlag. Berliner Hof.

Verloren vor ca. 4 Wochen
ein Brillenfutteral .nt. verg. Brille
Finder wird gebeten Adresse u-ntcr
L. 444 im Taghl .-Perlag ^ avzug eben,

Ein armes Mädchen verlor
am Samstagn -achm. -eine ge-st. Muse.
Geg. gute Bei« abzug . b. H-a-rtmann-
Mau , Sonn -enhsr-g,  Bergstraße L_

Eine Ledertasche liegen gelassen
iir -der FvesLNitusstraße auf einer
Bank od-e-r deren Rahe verlor-en, mit
Inhalt (Zwicker u. Portemonnaie ).
Gegen B-elohnumg- -abzug,eben Adel--^
heid-str-aßc 24, Part ._ -_

Verloren Samstagabend
im- Kurgarten -sin Perl -mutter -Openn-
gla-s im Zeder-Gtui . Abzugeben gcg.
Belohnu ng N-evotal 5._ .

In der Adolfsallee
zur , Adolfstr. eine schwarz-s-eildene
Spitzens-chärve dieser Tage verloren.
Finder erhält eine schöne Belohnung.
Adolsst raße 13-, Parterre ._ ,

Ein schwärzer Damenschirm
mit vuind. Griff von Mutter Müller,
.EAville, bis Kaiser--Frie >drich-Ring,
WiiesbadLn-, v-erloven. , Gegen -Be-
l-ohnumg, -äbzug-eben K-aissr -Fvie-dtzich-
Ri -no 14, 3 S t. links-, Wie sbade n»

Schwarzes Spitzchen entlaufen.
Gu,'.,e Belohnung- K-abe ll-oü-str-aße 6l ._

(Fortsetzung auf Seite 17.)

i



Nr. 2LS.
Morgen-Ausgabe.

3. Blatt.
Wiksbsdkner Tsablstt.

Nartfetzung von Seite 16.)
Kleine Bleiche, umzäunt,

derl . Blücherstrcche. zu verpachten.
Gebt . Dobus , Blücherstrahe 14, 2.

Ofensetzer A. Beinlich
wohnt B-lüchcritraste 16, 3. B10443
^erremÄnz . w. unt . Gar . angef.,
Lose 5 Ueberz. 11, Rocke gew. 7.50,
Rev Äein ., Ausbüg. 1.40 SM. Must.
3 D . Schneiderei , Hellnrundstr . 39 , 1.
Schneiderin e. sich in Kinderkleid,

u AwIbess. in. u . aus;, dem Hause.
Darnach « , 5. Gib. 1. Tel . 2658.
^Tüchtige Schneiderin empf. sich
den geehrt. Damen z. Ans. sämtlich.

"Gard zu b. Vr . Webergasse 50, 2 r.

Englischer Unterricht,
tepjöicfj1 Stzd., sesucht. Off . m. Preis
postl. Berliner Hof T. Z. 1<K>. 0681

Klavicrunterr . erteilt grdl.
n. loichtfatzl. Meth . j . kons. geibild.
ÄWkiehrer . Monatspr . 8 SM., wöch.
2 Std.  Off . T . 114  Tcv -M .-Ve rlag.
. Zither , Piano , Englisch
1. et ?. Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

UÜlfiJMüi

Enrpfehl ringen

_ Tapezieren pro Rolle 30 Pf.
Sasrobenstratze 11, Höh. Part , rechts.

Kostüme. Jackenkleider, Blusen
rden bei Mläßrgen Preisen Elegant

ava etzertigt.RIbeinstrasie 94.__
Euchfehlc mich im. Ausbesscrn '

u A».fertigen v. Musen, rcr. Kühl,
Norkstraßêl , 4.,Stock,- . —

Erfahr . Schneiderin empf. sich
außer d. Hause, perf. im Garn und
Aender-n, Raucntalcr Str . 3, Man,.
Schneiderin empf. sich in u a. d. H.EMtllsr ' Mmm 4 , Pa rt . I'irus.  _
'Me " Näl,arbeiten w. schön n lull,
besorgt Weilstraße 6,,Hth.,1 MkS .̂"Tttcht Weißnäherin empf. sich
im Anfert. v. ,Brautaus ;tatt . u. jci>.
ssstäsche. Raovitra ße-14, 1. Et.

Tage frei z. Äusv. v. Wäsche
u. Kleidern, auch neu. gd . fenmcr,
Wallufer Str . 3, Hth. 2. Karte gen.

Bunt- u. Weißstick. w. sorgf. u. bill.
ausa-eführt. Dambachtal 5, Gt'h. 1.
- Fliseuse empfiehlt sich.
Mellritzstrasie 37, Mtib. 2. 310886

Glacehandschuhe w. gut repariert
auf Maschine, auf Wunsch auch ab-
geholt. Castellstraße3, 2 l.

Gard.-Spnun. von Frau Staiger,
OvcMi cmstvaßê lch^ _

GardruemWasch- u. -Spannerei,
Hochstättenstr. 18, 1. B. Pr ., vors. B

Gardinen -Wasch. nt -Spannerci,
per Bl . 50 Bi . Scharnhor ststr . 5, P.

Gardine » werden gespannt
u . gebügelt Roonstraße 4, 1 rechts.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anaen . Es wird stets gebleicht.
Preise nach Ucbercink. Pünttl . Lief.
Felvstraße 22. Tbl. 3936._

Wäsche ä. Waschen u. Bügeln
w. angen. N'eugaste 14, SD . 2 St
Leib- n Stärkwäsche w. n. nngen.
lGlanzbüg .l- Dambachtall 5, G. 1.

Darlehen von 260 Mark
bei sicherer Zurückgabe gesucht. Off.
u D 445 an den Tagbl .-Verlag.

Geschäftskundige Witwe
sucht Filiale zu übernehmen . Kaut,
fcstm gestellt werden. Offerten unter
G. 438 am den Tagbl .-Ver lag.
"IgTÄiM sucht Ncberncchme
einer FÄiaöe v. « ... sutseh, . Paprer-
od. Ziaavven-Geschäst. Off . unter
E. W. vostlaaernd Bismarckring.

^cimerdienft.
Strebs , redê . Herr z. verirre « v. 2
gesetzt, geschützt. Artct. gegen Provis.
gesu cht Mo ritzstraßê lS , Part . -- .■

' Wer leiht tücht. Geschäftsfrau . .
w. 2 Kinder zst ernähren hat st. in
momnnt. Not ist, &M Mh Beirrest»-
kapital ? Topp. Sicherst., g. » mi u.
mtb. Zurückz. v. 2o Mst Ossi unt.
„Lebenskampf postl. Schutzenh ofstr.

DieusraM,

23. Mai 1911.
5». Jahrgang.

Suche sofort
ein Zimmer Moste! Sw lechen E.
unter E. 18 postlag. B .-ma-rckmns.

c>o. .. . ai-men Frau

Wer hilft c. tücht. Geschäftsmann
mit 250 rn.  aus bedrängter Lage
gegen ' Sicherheit und Monatliche
Rückzahlung. Offerten umt. Mr 100
postlagernd Bismarckring ._ .

100—150 Mk. auf Wechsel
oder Abzahl. auf 3—,4 Monate zu
lechen gesucht.' Offert , u. 11. 444 an
den Tagbl .-Verlag,_ ■

Gutes Klavier
zu verleihen. Nah. Reisebuream Dorn,
Hotel Nassau.

Fräulein
sucht gleichen Anschluß für
touren . Nah. iur Tagst!.-Verlag , bk

Zwecks gemeinschaftlich. Touren
sucht ge'bild. kath. Frl . (Beamtin)
passende Dame kcunen zu lernen.
Gefl . Angebote u . D . 119 an Tagbl^
Zweigst., Bi'smarckrrng 29. B10002

Junger Mann , 28 I ., Metzger,
ev., von guter Fam .,. .unt eigenem
Vermögen, wünscht Einheirat oder
auch tuchl. Mädchen kennen zu lern
Ernstgemeinte Offerten u. W. 115
an den Tagbl .-Verlag . B10467

Nettes Häusl, erzog Mädchen.
25 Jahre , ev., gut. Charakt ., mit
4000 Mk. zusteh. Verm., hrer fremd,
w. m. nett . Herrn bekannt zu werr ..
zwecks Heirat . Gefl . misfuhrl . Off.
unter E. 119 a.n den Tagbl .-VerLag.

Ml  verkllO!iron!ii]eitsi?v
meine sich in tadellos. Zustand u . in
prima Lago befindliche , gut besucht
8-Z:nuner-

FremDen -PeNsiott .
mit Inventar , ob-t. soforü Günstige
Gelegenheit für Tätigkeit such. c« t}.
Damm AvvDe erfahren lait  unter
prima Existenz 'haupfposilaeeern.st _

’ Milchgeschäft,
gutgehend, mi: Pier » und Wagen krank-
deilshalber zu verkauf. Off. n. i . 52
an Tag b.-Hanpt-Agcnt., Wilhelmstr. 8.

Prim KAtziÄe!
Pracht » dunkelt,r. deutsch, langh.

Jagdlr . geworf. 7. 4. ,v. best, emgctr.
Gebr .-Hund-Eltcrn f. lbill. zu verk.
(Best. Stammbaunr .l Weher, Post
Nicderbr echcn. Melchior, Förster ._ _

Ältertu,ri-Kistckitk» zu verkaufen
Lareleiriug 6» P . 810515

Für Sammler:
Gotische Holzftqur zu verkaufen,

«rin . » ,. Eltviller Str . 17. Werkstatt.
Grotzer Postkartenstänoer zu ver¬

kaufen. Rcise -Burea » Born,
Hotel Nassau. _

Rolle»
schöne neue und eine noch sehr gute,
aelrruchte, preiswert zu verkauicn bei

r. iv ,v« . . Mai „ ;-Mom back,.
Blei chaarten 2.  _ __ MI

KinSsrwagen,
für Kinder bis zu 5 -o-, dunkelblau
lack., mit Sonnendach, blauer Tuch-
« blauer Wachstuchdccke, nur sechs
Monat im Gebrauch, abrcisehalbcr
zu verk. Zu besichtigen zw. 12 u. 1
Uhr Mainzer Straße 27

Erstklassige

YiamKos,
in Tonfülle, Tonschönhcit imd Haltbar¬
keit unübertroffen, direkt in der,Fabrik

von

■Willi. Arnold,
K. Hoflieferant , F 115a

__ Asch a ffend  urg.

• Alte Geige
(Granciiw ), gut Erhalten , mit süßem
Ton . für 400 Mk. zu.verk. Offerten
unter E. 419 an den Tag'stl.-Bcrl.

i  Z „rind «r 4

7,4 pixi 7,4

Automobil',
Modell 1911,

komplett, kaum 100 Kilometer ge¬
fahren, wegen Auseinandersetzung
garantiert aus Privathand (nicht
Händler» zu verkaufen. Vermitt¬
lung wird honoriert. Teilzahlung
gestattet, event. wird gute Hyvo-
the? in Zahlung genommen. Off.
unt. U* 4S8 an den Tagbl.-Bcrl.

1

Wegen Fortzugs ist ein komplettes
kombiniertes Lichtbad
(Bogenlicht) und Glühlichtbad sofort
preiswert zu verkaufen.Snnncnbera er Straße 9.

Gustorsialt . transport . Hoiztzotts
(doppelwandig), zirka 8.20X .750 Mir.
(2 Wume und Siebent.), als Gnrtner-
haus , Bauhütte , Bur. rc. verwendbar,
bill zu vk. Arch. »16. e»-iri -, » >B »eb-
rich . Schillerstr. 14. Tel. 0472. 6619

Ml iWenftlü,?ÄSÄ «:
k-ruftz .reell .Prcis . guter », . Herren-,
Damen «, » inderkl.»Unis . , Möbel.
Gold , Silber , Pfandsch ., Brill,
Zahngeb » n >g. Vlachl. Po stk, gen.

Ust8L » ei -, 'NMÄ:
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsacken, Schuhe, Pfand,cheme,
Gold, Silber , Brillanten . Zahngebisse
und 6anre Nachlässe. Po str. gen.__
—iTTW/Ii ‘ilci Melzgcrgasie 25,

A . WCIZiHISS, Telephon 3783,
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
Herren- u Damenkl., Umiormen, Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine, Gold , Silber u.
Brillanlcn . Zahng ebisse.  Auf B.k. i.Hau«.
«SMKMer. Witzen.
kankt « . Riehlstr. 1l , M.2.

Mss- Bon Scrrkchastc ..Z- M .I '
kaufe gut erhalt . Herren - u. Dmnen-
Garderoben zu höchsten Preisen unt.
strengster Diskretion . Offerten unt.
M. 433 an den TagblpBerlag . _

' Gebrauchte gut erhaltene

WMmer-Ei»rilhW,
zwei Betten , sofort zu kaufen gesucht.
Genaue Offerten mit Preisangabe unter
» . "l « an den Taabl.-Berlaa. 810581

MarmortrsÄchen,
oval oder rund, gesucht. Anerbieten u.
A. 489 an den Tagbl.-Verlag.

Mim  HWUm,
sut erhalten, sehr billig abzngcbeil. AM
Wunsch  Teilzahlung . F ronkenstratze 9.
' Selbstspielende Zither
mit 50 Platten für Vereine oder
öffentliche Lokale geeignet, für
25« Mark zn verkaufen. Ansch.-Pr.
ohne Platten 60» Mark. Näheres
Luisenp laü 3, 2.Uisofi.fi
sos. bill, zu verk. Näh. Westklldstr. 3, 2 r.

Hocheleganter
geschnitzter Er>en !,alf «§ alon»

innen weis? Ahorn, Lüster, benezran
Spiegel , wegen Abreise biülg zu
berk. Alürechtstrahc 28 2 St ._

Klei erschrank <Altertum)
zu verkaufen.
Straffe 17, We rkstatt. t>

t ©ifî räniiê
nirgends billiger als bei

Süd -Kaufhaus,
Ecke Moritz- und Genchtsstratze.

Englischer Unterricht.
Jffits* SSiarpc , Luisenplatz _̂6,1.

Wanted
young English lady to give l.nglish
jesäons to two boys from 2—4 tlireo
times a weck.

Apply to Mrn0- «l «e ÄStsain » irom
2—4 k la 'Villa^Erath , Qnisisana._

donne le ôns de fran âis &prix moden s.
Off. F. 41t) au Bureau du Journal.

Massage , atitit* geprüft.
Sophie iäissert , Mi chelsberg2T Z,.,

ch, mit für Am »!
flerauzssli » r , ätjtl . gepr.,
Albrecktstr.3.1. Svrechst. 10—12u.j rgt
Massage — Maniküre

ärztl. geprüft.
Ottilie Kassbercpr, Langgasse 54, 2,

(am Kranzp latz). _.

u. Hühncraugeu-Operation vmvs sich
Marie Müller , ärztl . gepr.. Rhem-

' Ein gold. Ketten-Armband
verloren am Samstag . Aüzugcbcn
gegen Belohnung Eltviller7Str . 19b,
1 St . Müller . _ ,_

Pvrtem.n - '- '~| i UN' ©brT st.̂ Scki-ctzii.
Braunes Täschchen,

letloitn 1 seid, ptjcäiijitai
mit Silbergriff . Monogramm H. W.
Bo>r Ankauf w. gewarnt . Gcg. Bel
cobzUsgeiberr Ado-lfAallee 36. Part.

Motsrras
zu kaufen gesucht. Ost. sofovt m Preis
unter 446 ntt den  abl .-Verlags

Zentner gut B 10607
ttMeyes Emnienijoli

sofort billig zu verkaufen. Anfrage u.
K K. 34 vostlagernd Bismarckring.
"̂ Einige 100  Rheinwein - sowie
Borseanr - Flaichen billig zu vcrk.
Ho chstä- teNstr atze 14._ _

pBfflj- S KeMl -Mm
*it nerkauwu Adlerstratze 31._

Eine große Partie
aevrauchte Blechdosen
preiswert avzugeben. Näheres im■ Kurhau s-Re sta nrant-

Ankanf
von altem Eisen , Meta « , Lumpen,
Gummi , Neutnchabsnlle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen der'MMZsslM jKi«r«s,

Althandlnng,
Wcltritzstr. 39. — Telephon ll!34.
"Bttte arrsschaerdeu.
e-umven, Papier ,Flaschen, Eisen ec. fit.u.
bnlr ab S. Simser , Oranienstr. 54, Mtb.

W^ - und"MgMer
kaust Prinzen-Essig-Fabrik, Schicrstcin

PZnUffc Wiese mit Futter
zu verkaufen Sleingaffc 23.

SBrüftige» Kztznd L '"L
Gärtnerei »uns -ObereFrankfurterStr.
■Alte Briefmarken

kaufe sedcs Quantiim , auch Reste
von aufgelöst. SammIünKeu Angeb.
evü u Postlagerkarte 9o, Hauptpost

a u ücrf ein wenig gebr.. innen
mit Glas -' u Porzellanplatte » vers.

Eisschram.
(Breite 110. Höhe »5, Tiefe 62 am).
LMUtzerniratzĉ «._ _
"Ein Wlaslimdtmer-
-in Halvverdeck , .Pserd °oe,cknrr.

^V ' NL ^ Lr ^ ^sira e 70 »». vormms

ZinbcrstWch,, z. vk.Bkrtramstr. 14, tz. 1.

_ . KL
m «t> Gebisse kaufe zu sehr hohen
Preis n. Bis Donnerstag:

'III 7. kW.
A.  TWjgfiljM ». Langgasse 11, 1»2ÄIÄ MS ui er 9

S4J. Wel »erg ,ass ©®«®«tcht1i <?J>tlt,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr - Dauwn- u. zimderklcid., Schuhe,
Möbel, c-siolb. Silber . Nachl. Postk. gen.

L ßrösshutj
Metzgergasse 27,  Telcpl ». 2115?»

kauft zu nahen Preisen von Herrichattenu» Stitlöctil'v
Pelze Teppiche, Möbel, Psandsch., altes
Gold,'Sttoer, 3- Nachlässe ec. Postk. gen

!r
Eeyor Sie »ach Ausland fahren, er¬

neuern Sie Ihre Sprachkenntnis in
'fi' lip lAngiiist School , Adelheid-
str. 38, Part . Vorzügl. Referenzen von
höchsten IO eisen._ _ _
Englisch Konversation

auf Spaziergängen. Eine jango
jUPaiiic noch gesucht.

Miss SB<■rn . po stl.  Berliner Hof
^Engländerin(London)
erteilt Unie >rieht . Mnritzslr . 4. 3,

Englische Grammatik u.Konvers,
ert. dipl. Lehrerin im Kursus som. Einzel-
nnterr. rasaiforder nd Neugasse3» 2.

Trcmzösisd),
Englisch,
llalienisd ),
Spanisch,
Russisch,
Schwedisch,
Deutsch.

durch nationale diplom. Lehrer.
Einzel-Unterr.,kl.Zirkel,Klassen.

Berlitz-Sehool,
Luisenstrasse 7. 687v

Wesdadms ertzer biirsert.
WIMWHMMN4A

Mektr . Klingel - u . Telephon -Sln-
laaen , sowie Rcpar. w. pr. reellu. bill
ausaef . lk>hil . B! c dl «, Bleich str. 34
“Oilef Rohrstühle neu zu flechten

hat. wende sichP. Postkarte
um Abholung derselben anKt» et Kraft,

Bl ücherstrotze 40 , 1 St,
HKararVeiten

fertigt billigst privat . Offerten u.
K. 445 an den Tagbl .-Verlag,_

TitchlW Schiicidcrili
empfiehlt sich autzer dem Hause pro Tag
4 Mk. Wellend' ra ste 82. 1. Et. rechts.

stvâ e 47, 2.Masseuse,
ärztlich gepr, empfiehlt sich.

Anna Dörr, 810659
cidenstr. 1,
Zart.
lieb gepr.,
stehlt sich.
. 810651

Masseuse, S
«rcta Voll . Wörlhstr. 14,1G?jlP8-Md UWeiMeP.

EZr-rLTL, d;NageLpstege
Dambachtal8,1 . MetaWadcIeine,

Naget «, Gestchtö-, Kops -,
und Körperpstege , Frisieren.
muri*  rritiiclia Albrecktftraße 13,1.MO.M'peW

ärztl. ansqcb̂ lde
^7— I-ili ) « >»

Franksnet a . M ».1 Min. vom 5

egev.MMge
und best empf.

uiecker , —■
Nidvastr . 50 , II,

oauptbahnhof. 868
niste,rschastliche
^iükolm Nsrr
zeberaasie 58, Part.
prenologin!
i, sowie Chiromant,
su, d. erste am Platze
Hirschgraben 10, 2.

Der vcrühmte tPhrknologeV
aus Köln wohnt D

Berühmte %
Kopf- it. Handlinie!
für Herren u. Dam■Oise Wolf.

Goldgassc 16, 1. Frau, «m' sc !. lcg «-l .
Berühmte Phrenölogin

A raia» H eilbad ». Michelsberg 26,2.
Vhrrnologin Frauen «»a iianlte,

Goethestraff e 22 , 1.

Clcg.MckelMcllkMm
nach Maß lief , tücht Dainenschncrdcr.
Rheingaucr Str . ->, Gth. Part . r.Reivnoatuven u. Mod-ern . bM « L ^ ,

Jackett - uns
UVllUttlk , Rerormkleider,

eins. Blusen , tv. eleg. bei M . Ber.
lÄhefertigt Bleichstratze 31, *. «tock.

Herrenvemven w. unter Garantie
für gute» Sitz angcscrtigt Schwalbachcr
Strotze 42, Hinterhaus  l ^ _

^LhleMyMlisMMkrej.
-spoit-Hussona. Alb rechtstr .40. Tel.6678.
Wäsche z. Wäschen ü. Büs . w. ang.
aut u Punkt!,, bes. BaT u>. Merchc.
Totzhuur^ OverKas se 78, svau Moh r.
'""Meuwatismus.
Svez : Kurze Behänd!. Sicherst. Erfolg.
Svrechstunv. 10- 12 vorm.. 3—5nachm.

Rheinst raße 21.

WWkMmKK
Käthe Häuser, Aochstättensir. lb,
Vd». 2 r. Für Kerren it, Damen.

SNyciio-l'hirogüomie.
B®aliaai «tr *e , Metoposkopic*

Anna Ŝ ast,

Ualnrh eilitt stitirt
Wilhelmine Fiene, Mauergaffe 12,  1.

_ He:eie Beumelburr;, Iiatürheilkundige,
LanWasse.10 2, von der Reise zurück.
MWsl !l8LK-MllS8Lk
^  iasseuse em£ hlfc

SSagda Petersen,
Gr. Burgstrasse 8, 2,

Wliftge
ärztlich geprüft,

Nero str . 42 , 2, am Kochbrunnen.
Maria Mannig.

beurt. Gesicht, Hand u. Handschriften.
Hur für bessere Damen u. Herren.
Horoskop : n. Eiusend. d. Geburtsdat,
(2 M. . Scharnhorststi'asse 10, 1. Et.

Verschiedenes9
Stiller Teilhaber

für wntaibfcä Unternehmen (G. nt.
b. H.) gesucht. Ofstertan u . H. 116
a» hcir_Ta gbl .-Verlag . 810528

Vertretung
vergibt ersttl. Mainzer Haus für
leicht verkfl. Artikel, welcher monat¬
lich 300—500 Mt . abwirsl . Solvente
Herren mit guten Beziehungen zu
Handel u. Industrie wollen, stch unt.
H K. 120 an Haascustein A Vogler,
tzl.-ttz., Mainz , melden.  1 <0

Zwei SMttg.
Damen, Wwen.,

sucheor vornehmen gutsitwiert . .Herrn
von 40—70 I . Demselben ist Ge.
legenbeit geboten, sich an einem guck
ctngesühvten Unternehmen still Mi
beteiligen . Gin trautes gemütl . Heim
mit allenr Komfort u>. vorzüat . M-
w'isscnlha'fter VetpflegünH , wird ge¬
boten, Stvengste DMvetion Ehren-
suche. Glücklich: Aukunst. Off, T. 52
TagA .-Hpt.-As-, WithÄnstr . 8. 6567



Zeite 18. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

Wale gesucht.
w, Uräulei », das lange Jahre Vertr .-
fPosten in fein. Geschäft inne hatte

sehr selbständig ist. sucht zum
Ortohzx ob. früher die Leitung

erner Filiale zu übernehmen. Pr
^ugn ŝsc zur Zemüg' 'Dfert ."'unteran  de n Tagbl.-Berlag.

Serreu « **t Damen

8können danevnd in'freier Zeit ab.-»reiben, vertnelfält . (Seite 16 Pf .)
erl.  Globus . Llchteurade-BerDn.

Sick,er « Kapitale .«,« läge,
et« neu zu gründ. landwirt-

'chaftllches Unternehmen, verbunden
mrt Geflügelzucht, an einem s diese
Sache bereits vorgearbeiteten Plaü.
n der istahc von Wiesbaden , wird

stiller Teilhaber m. e. Mind .-Einl . v.
Mk. «!<!(»>. ,

welche sichergestellt werden, sofort ge¬
sucht Gcwinnbeteil . 19 %,  Amortis.
mnerb . 10 I . Ernstl . Refl . erfahr.
Rah, u.  U . 445 an den Tagbl.-Berl.

K »t»f ^ -Darlehen schnell. Natemück-
> JIIO zahl. Selbstgeberl >Je «ner,

Berlin 58 . Belle-Alliancestr. 67. F 67
1500 Mark

auf ein Jahr gesucht, weil ausen-
Aicklich in Berlegenheit , da Kapital
festliegt, gegen hohe Sicherheit Und
gute Zinsen . Offe-rterr unter B. 441
an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtiger
Christi., iwit der Buchführung, voll¬

ständig vertrauten , Herrn ist Ge¬
legenheit geboten,, sich an einem
reellen , gnitgehenden Uniernehmen,
zwecks wei,bevor Beryrößewwng, und
AnsnaHme eigenen Fabrikation mit
10,000 Mk. als Teilhaber einzubveten.
RefMtiort wird nur auf tüchtigen,
bortväglichsn Herrn , nicht unter
30 Jahren . Offerten unter T. 445
an den Tagbl .-Bevtag erbeten.

Branchen Sie Geld?
so wenden Sie sich an Mayer,
Mainz , Erlhalstraße 8. Rückporto
20 P fg.

Welcher Selbstgeber leiht sofort
250 Mk . gegen Sicherheit. Rückgabe
in 4 Monaten 800 Mk. Offerten unter
HV. W. 300 hauptpostlagcrnd.

I
™ Erfindungen -im

lfsucht zur Verwertung im In - und
uslande . Ausarbeit , guter Ideen.

Technisches Bureau
für Vatentwes., Handel u. Industrie,
M. Martens , Kassel, Hohenzollernstr.1

1910^9069 Besucher
Schönster Strand , starker Wellenschlag,

ozonreiche Seeluft . Herren-, Damen- und
Familienbadestrand. Licht- und Luftbad.

Hm  angelegt: Wandelhalle«KÄS ! V 8B
Spitze sämtlicher deutschen Nordseebäder. Tennisplätze , Reitbahn . —
Tägliche mehrmalige Dampfschlffsverblnd ungen — Prospekte,
Fahrpläne gratis durch die Bads -Dlrektlon und bei HaassnsteinL VoglerA.-E,

Köhlers Strancähotel , I- Haus am Platze , fdan verlange Prospekt
Sanatorium , Famll .- Pension vonDr . Kok, Bade-Inselarzt . Somtr.er-, Winterkur.
Nordsee - Hotel (Strandhotel ). Allerersten Ranges . Prospekt gratis.
Strandhotel , I. Ranges . Auskunft durch den Besitzer Jakob Bakker.
Hotel Bakker sen ., L Ranges , altrenommiert . Besitzer E . W . Bakker.

Ob¬
walden. Suftkurort Saugern, Sdmeiz. 2300 Fuss

ü. Ist.
Als Sommerfrische und zum Priililingiaufentlialt bestens

geeignet. Ausgedehnte prächt . Tannenwaldungen. Schöne Spaziergänge,
Hotel und Pension Löwen und Dependance.

Aeltestes renommiertes Haus am Platze. ' Schattige Gärten mit neuerbauter
grosser gedeckter Halle u. aussichtsreicher Terrasse. Badeeinrichtung.
Kuderschiffchenauf dem kleinen Lungernsee. Pensionspreis inkl . Zimmer
im Mai und Juni von Fr. 5.— an. jr 62

Prospekte durch Joseph Gasser , Bes.

Firniß - u. Lack-
Fabrikation.

Wer gibt einem augenbbicklichzur
Kur hier loeÄsuden Ausländer g,e-
naue Auskunft in der H«rställun>g
hon Leinölfirmssen! wie Lacken7
Praktische Anleitung erwünscht. Adr.
mit Bedingungen- unter O. 444 an
den Tagibl.-Berlag.

/ W “ Si«Hm Dame
j wünscht mit gleichalt. gedieg. Dame

Reiseanschluß od. solch, in Sommer¬
frische ohne gegenseitige Vergütung.
Off . u. G. 443 an den Tagbl.-Berl.

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B 10t.04

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.Rheinstr.,9 —12u.3—8.

Tadelloses (privat. )
Salon-Orchester frei.
Auch für einzelne Tage. Offerten an
Janon sk ]-, Nikolasstraße 39, erb.
Gut emgefp. Geiger

für wöchentlich einigemal gesucht Weil¬
straße 22, 3 r.

Für Eheleute,
Frau Linke,

zu sprechen Michelsberg 32, 1.

Seatch
Dame wird gesucht, welche sich fi-nvn».,
Äbent. -auch darstell ., an mn-cm
seNWit. Scatch beteilig-en ivrll. Off.
u. N. 4925 an Haasenstein & Bögler,
A.-G., Frankfurt a. Main . F70

Für Eheleute!
zu sprechen. Frau Frida Schwarm,
Hirschgrabcn 32, i . Stock rechts.

Für schönen blähr . Knaben ßeff. Heck.
Adoptivelt. oh. Vera. gcs. Off. u. W. 07
Tagbl.-Haupt-Agt., Wilhelmstr. 8. 6577ffirl5 pionate alten fungen

vorzügl. u. reinliche Pflege nur j»
Wiesbaden bei kinderl ., i» guten
Verhältnissen steh. Ehepaare gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
B. 445 an den Tagbl .-Verlag.

Wer vermittellĵclroteit
in nur allerersten feinen Kreisen.
Offerten unter N. N. 1425 an Rud.
Masse, Nürnberg . F123

1911. Skr. » 39.

Heiraten
Schachtstraße 30, 1.

Frau Köhler,

Ehevermittlung.
Frau Simon , Nöuierverg 89, 1.

Arzt,
mit guter Prc^ is , Ans. der 40er I.
sucht vermöa. Dame , auch Witwe od.c*tu>ru> SSrou T/vrnt?geschiedene grau — Religion gleich

— ' . 150.000mit einer Mitgift von ca. . . .
Mark, zw. bald. Herrat . Gewertbsm.
Vermittler verbeten. Offerten unter
I . 445 an den Tagbl .-Verlag.

Großindustrieller,
Witwer , tu anges. Stellung u. best.
VermogenSverhaltnisst wünicht sein,
allerliebst. Kindern Mutter wieder^
zugeben und sucht während seines
Aufenthaltes in Wiesbaden Anschluß
an ersMass. Familie , die ihn seinem
Ziele näherbringt . Mitteilung van
Eltern oder Verwandten erbeteni U,
11 440 an den Taubst-Verlag.

H. L. 54 wird freundlichst ersucht,
nochmals u. bek. Nr . postl. Lebens-

. evt. einen Treffpunkt zwecks
ussprache anzugeben» da sich in¬

zwischen die Sachlage sehr verändert
u. Hindernis nicht mehr best. A. St.

Von Gut gemänt n. o. Nachr. Hilfs«
bereit bittet wenigstens um Biid retour.

OOO OOOO OOOOO OOOO tOO « X > OOOD

MmMM.
Bachmayerstraße 11,

SWkllMSn-Sei«
Walkmühlstraße 13,

Telephon 2606 ,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiier: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten ic.rc., ferner Fnft-
inatte », Klopfer etc..

Hs ist uns nicht möglich, jedem einzelnen für die pracht¬
vollen Geschenke und Aufmerksamkeiten aus Anlass unserer
Silbernen Moclsaeit zu danken, so erlauben wir uns
hierdurch, allen unsern herzlichsten Dank auszudrücken und
zeichnen hocherfreut

Hochachtend

l
l

Giovanni Seappiniu. Frau, geb.Liebt.
0
0sW w L

oooooo ^ oooooooQooocxpootPo

Lager in amerik.Sehuhen.
Aufträge nach Maas. 579

Herrn . Stickdorn , Gr. Largstr .I»

Klavierstimmen.
Rohrsitze werden schnell

u. billig neu geflochten, Korb-
reparatnre » gleich und gut
ausgeführt. F205

aller Art
f. Maler, Fabriken , Haus¬
halt etc., sofort lieferbar.

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Leitergerüst - Bauanstalt

Josef Driever,
Uii . sclilorf — Mainz.

W ie »baden ,Rondell,Biebrich er Str.

f. Personen , Lasten « . Speisen,
jeder Betriebsart.

Ernst Gley, Mille«,
Techn. Bureau, Masckinen-Reparatur-

Wcrkstatt. 8 7998
Fernspr. 4661. Rauentaler Str . 9.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Heber»
narb inen , billig zu verk. Näheres im
TaMatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle. «

Tager-Veraitstalstingen. » Vergnügungen
Skala -Theater . Abends 8.18 Uhr:

Vorstellung.
Biovhon - Theater . Wi-Ihelmstrahe 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Mal . 8 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

VeLsteiyenu
Metzgerei--

«inen fast neuen
hinirtchlluny tm> Hause
er Str . 43, vorunttags

10 Uhr. (©. Dagbl . Nr . 238, S . 18.)
Levsteigsvung , eines Klaviers mit

Stuhl usw., im Hause Adelheid-
stvaße 37, Part ., vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbt . Nr . 237. S . 28,)

LorstDiHsruiNg, des Wohnhauses. Mühl¬
gasse 18 in Dotzheim, im Zimmer
Nr . M des Kgl. Amtsgerichts hier,
norm . 11 Uhr. (S . Tagibl. Nr . 214,
>s. 10.)

KS« igttche Ä Schauipiel-

Menstag , den 23. Mai.
144. Vorstellung

Bsi aufgehobenem Abonnement.
Einmaliges Gastspiel

der Madame Larles Cal,len vom
St. St.  Hofopernthcater in Wien.

Carmen.
Oper in 4 Akten von G. Bizet . Text

von H. Meilhac und L. Halevy.
Personen:

Larmen . * * *
Don Jose , Sergeant Herr Seidler
8scamillo,Sliersechter Herr Braun
stuniga, Leutenant . Herr Schwegler
Norales , Sergeant . Herr Rehkopf
vlicaela, ein Bauern¬

mädchen . . . . Frau Krämer
Lilla» Pastia, Inhaber
^einer Schenke . . Herr Spieß
Dancario 1Säunugg-j Herr Sclmh

Mmendados ler (Herr Henke

Frasquita \ Zigeuner- f Frau Engcll
Mercedes s mädchcn l Frl . Heßlöhl
Ein Führer . . . Herr Bornträger
Soldaten . Straßenjungen . Zigarren-
Arbeiterinnen . Zigeuner . Zlaeune-

rinnen . Schmuggler . Volk.
Ort und Zeit der Handlung:

Spanien 1820.
* * * Carmen: Madame Charles

Cnstisr als Gast.
Die vorkominenden Tänz« und Evo¬
lutionen (arrangiert von Annetta
Balbo , Spielleitung : Frl . Ripamonti)
werden ausgeführt von Frl . Salz¬
mann , dem Corps de Ballett und

24 Comparfen.
Nach dem 1. und 3. Akte je 15 Min.

Pause.
Anfang 7'U Uhr . Ende nach 11 Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 24. Mai , Abon. A:
Dia schöne Risette.

Donnerstag , deir 26. Mai , Ab. D;
Die Stumme von Portici.

Freitag , den 26. Mai , bei aufgeihob.
Glaube und Heimat.

Sanrskag . den 27. Mai , Abon. B:
Die Bohomc.

Sonntag , den 28. Mai , bei anfgehob
Won .: Aida.

Restdeulk - Tveirtev.
Dienstag, den 23. Mai.

Dutzend- u . Fünfzigerkarten ungültig.
Nur einmaligks Gastspiel

Marya Delvard nnd Mare Krnris.

Moderne Kanrrnerkunst.
Kiedrr und Stimmunge ».

1. Teil.
Marc Kenry.

St . Joseph et I’iinfant Jesus, altes Volks¬
lied aus den„Ardemies“. Musik von
Marc Henry.

Ccmplainte d’Armorique. Musik von
Marc Henry.

La  Marche (auö dem Gedichtbuch La
Ch mson de'Arleguin) von MarcHkNry.
Musik von Hannes Ruch.

Warna Delvard.
1. Hcili«e Nacht, Gedicht von Ludwig

Thoma. Musik von 5k. Säierber.
2. Dladame! ein Ncvolutionsd)anson von

Hans Hyan.
8. Italienisches Volkslied, Gedicht von

Ludwig Jacobowsky. Musik von
Hanne- Ruch.

Kretonnil 'chc Duette,
gesungen von Marya Delvard u. Marc

Henry in echter Bauerntracht aus
Pent-I.abbe (Finistere).

Les matelots de Groix (17. Jahrhundert)
Le 31 dumois (PAoüt (18. Jahrhundert ).

2. Teil.
Marc Henry.

Voriser Stimmungsbilder von
Aristide Bruant.

1. A Batignolles. 2. Les Pierreuses.
3. Sur Ie Pave.
Marqa Delvard.

Drei Gedichte aus dem Budie „In sich
versunkene Lieder im Laub"
von Maximilian Dauthendey.

Holzstöße. Die rote Maske. Möchte
rollend das Blut aller Verliebten sein.

Les Oris de Paris (Pariser Ausrufe).
Marya Delvard — Marc Henry.

Alte franfäftsche Kirder zur Laute
1. La bereuse bleue, Melodie bretonne

du XVI me Übels.
2. J1 statt uue bergere, ronde du XVII

me sibcle.
3. Le Petit navire, ebanson enfantine

du XVIII me sidcle:
Sämtliche französische Lieder werden
vorher von Marc Henry in deuticher
Sprache erläutert. Tie Duette zur Laute

find bereits in Druck erjchicncn.
(Friedr . Hofmeister, Leipzig).

Anfang 7‘/a Uhr. Ende 9‘/s Uhr,

Mtttvoch , den 24. Mai : BumimLl-
studerii'ten,.

Dourverstag, den 26. Mai : Meyers.
Freitag , den 20. Mai : Buuvmel-

stuldeuten.

Volks - Theotsv»
Dienstag, den 23. Mai.

Der klsLste Kord.
Lebensbild in 3 Akten

von Mrs . Hoügsou Burn -tt.
Personen:

Graf Dorincourt . . Max Ludwig
MiSrreu Errat . . . Ottilie Grüncrt
Cedric Errol , ihr Sohn Euaenie Jakobi
Hansham . . . . Willy Wagler
Hspsisns . Fritz Stürmer
Wilkms. . . . . Ludwig Joost

Hobbs . Arthur Rhode
Dick . Albert Makotviak
Minna . Marg . Hamm
Mary . Lina Toldte
Thomas, Diener bei

Dorincourt . . . C.Bergschwenger
Der erste Akt spielt in New-Aork, der

2. und 3. Akt in England.
Nach dem 1. Akl größere Pause.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den-24. Mai : Buschliesel.
DonmerStag, den 25. Mai , nachm.

4 Uhr : Der kleine Lord. Ab̂euds
8.15 Uhr : Die Tochter des Herrn
FicchriciuS.

ilmiiaus zu Wiesbaden
Dienstag, den 23. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
1. Ouyertüre zur Oper „Lodoiska“ von

von Cberubini
2. Erlkönig-Ballade von Schubert
3. Pestlier Walzer von Lanner
4. Romanze aus der Oper „Mignon“von Thomas
5. Selektion aus „Preciosa“

0. M. v. Weber
6. Von Fels zum Meer, Marsch v. Jessel.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

4. Phantasie aus der Oper „Faust“
von Ch. Gounod

5. „Es blinkt der Tau“, Lied von
A. Rubinstein

6. Ouvertüre zur Operette „Orpheus in
der Unterwelt“ von J . Offenbach

7. OberbayerischerLändler v. G.Paepke
Violin-Solo: Die Herren Kapell¬
meister II . Jrmer u. Konzertmeister
W. Sadony.

8. Polonaise in E-dur von Frz. Liszt-
Müller-Berghaus.

Abends : IKestesses « des
Wiesbadener Renn -HUnbi.

fM§ptt@ii-& Theater.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Itapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur OperettJ „Indigo“von Joh. Sfrauss
3. Phantasie aus der Oper „Die ver¬

kaufte Braut“ von F. Smetana
3. Introduction aus der Oper „Die

Zauberflöte“ von W. A. Mozart
4. Goldregen, Walzer v. E. Waldteufel
5. Ouvertüre zur Oper „Lalla Roukh“

von F. David
6. Mau Asches Ständchen v. Fr . Kücken
7. Wiener Volksmusik v. K. Komzäck
8. Matrosenmarcch von F. v. Blon.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Afferni, städtischer

Kurkapellmeis ter.
1. Ouvertüre z. Operette „Der Zigouner-

baron“ von Joh. Strauss
2. Danse macabro, symphonische Dich¬

tung von C. Saiut-Saens
3. Einleitung zum 3. Akt und Chor aus

4sr OpersLohengria“ v.R.Wagner

» Williclmitrasie 8
Hotel .Yüetrojiole.

PROGRAMM:
Dienstag, den 23. Mai, bis
einsehl . Freitag , 26. Mai.
Harry ,das Schlangenmädchen

Farbenkinematographie.
Walzer aus 1001 Nacht.

Tonbild.
Pathe -Journal.

Der Mitrier
von ILtyosi.

780 m langer Kunstfilm.
„Die Spreewälderin.“

„Unverhofft kommt oft.“
Parade der Zinnsoldaten

Tonbild.
„Die Hutnadeln .**

Das gütnlUer-

Damen- Orchester
konzertiert täglich von 7'/- Uhr abend-

im Holet Grdprinz
und ist ei» Brkuck kebr ru empfehle«.
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§ • ö S ^ Ĝ öteya . * 12 a L oe? r * f-4 ii ß o ci. 1 — " ^

a:

«L ? A

-KZ - sZAS
..„ , „ 2 »3 - /,)

ro ro 3 » L w rgro
ro- 0 2 3 o «
ro ro? _ _ * -3 -.3 «

p?  3 3 3 ^ ; ro 3' 0

?W2- o O
o*

2 .4»
ss

(ÄS?

f7>

Irl
o

■© '

^ -Sro O
as s

3 3 . -3 2
#rö 3 - er S
= - ro = -S8 <5 ro.

g . s ? " ■ ®
£» P, “ - ro® 2
rö <o 2 03 # g - er

S ^ -s - sr # ! - «
^ # LL ' ^ -
+rö Z -s # ^ ZO fo t—*-‘-<>S'OC

+- 3 ro*
rö 3 ® 3 < 0
ro. _. 2 # 333
c . ro- S ro -» 3 «« ++ W *. ro ro * 1

ro 3 : *—i
I # # § •
>La ® ?i «. O O

: O
.» ($

^iCO ^
rd*a 'S

o
ö <y
ro 2

3 :3 ' 2 .
#3 2s

a ro . C*

■*& .

' © ro -g-
rö̂ ’ #

rti

||

KZ.

(9) w

er ^
2 . a ' ^ 3 s

=> :

I ZÄ«

5s © o
. B a 5*
• a « rn*

' 2o

f° r oer -3

CG

cg :

o
CO

s ?s
o S »P5.

8 - H <2
* o Ä

B 5 O:

O aP;
l'D — CO

' o CG.

‘̂ 8*ro, »Jü^

K 3 (s)
33- O O

- ty
o

2, <50

aco ^rs« <© fo« jfi. u

s3-
a ^

I - ®
3>

cöS
« 3
3 3
er#
” £R ^3 » 3
ro 3  er
ca S

WL

® Cf
Ö
a

6 >w*
•tf L,
a •g'

2  era o

a

-er E

Z -ES

2 #
- -3 - #

SS ^ ® :
a e.-a a a -.

a

^a

ic

g * §

^cr
a &
>s« a
"S Ö

§ -ÄZ , »

o F

LZ
LZ ^

a
ca a -
L -3» ö:
8  3-

ca

a a
'cao -

a ~ *  2 s «8

a U.
v '

§ " &

I
a-. er

\ \ \

<33
st

«HK

8

v» »* w *.» -i ^ ^ a —*t w*o er *rt uz *-i a —» ®l» a r» ? ms Gioj p̂ cg  a c^ "et! a ca ca crj ^ ĵ öG^ SiŜ oöG ca d ® m* ^ pP“8 ?̂
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Wiesbadener Tagblstt
Smoagaff« 9t

„T-silatt-HsitS".
Ir geöffnet von8 llhr« orgrur
bis 8 Uhr»b-ndS.

WWenLlich 12 Ausgabm. Gegründet 1852. „L»gdt«tt-H«sS" Skr. 6650- 58.
Ben 8 Uhr morgen* MS8 Uhr«StnM,

anher Sonntags.

maEMg», sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt; mBiebrich: dre doEgen WAM- ?
gabrftellen und in den benachbarten Landorten und im Rhemgau dre betreffenden Tagblatt-Träger. t ‘ Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderR-bntt.

«■MHU'lfantwr Für bk Abend-Aukg-be bis 12 llhr mittags! für die Morgen-Ausgabe bis3Uhr nachmittags.f 1 Für dir Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenen Tagen und Mützen»ir» keine Gewähr fl&enwtnmen.

Kbend -Ausgabe.
I,  Mtatt.

Iüv öen Monat Juni
auf Lar

<$
..Wiesbadener TagblatL

At «b»«ni»ren, findet sich Gelegenheit
im Dsriag „Tagblatt -Zans " femS 8<*flr* KI«
itt der Zweigstelle KismarrKrins 89»
1« den Ausgadestellen der Ktadt und Rachdnrorre,

und dei sS«»t»ich«n deutschenR-ichepAstanstaUen.

Me folgen Oer gntaittopie nonfft.
Tie Anteilnahme an dem schmerzlichen Geschick,

von dem die französische Nation bei dem Begmn des
Fernfiuges Paris -Madrid betroffen wurde, dem man
Mit so weitgehenden Hoffnungen entgegengesehen hatte
und der mit der Katastrophe auf dem Flugfeld von
Lstsy-les-Moulineaux so unheilvoll einsetzte, rst sicher-
lich allgemein , und das deutsche Volk wird sich der
gestrigen Beilerdskundgebung des deutschen e■t ^ i ^ 3
tags  und der vom Reichskanzler der franzoftschen
Regierung übermittelten mit aufrichtigem Empsumen
anschließen. Ist es doch ein besonders tragisches Ge¬
schick welches den Kriegsminister Maurice Berteaux
mitten aus einem Leben voll Taten und Hoffnungen
heraus gerissen hat , während der Ministerpräsident
Antoine Emanuele Monis schwer verletzt auf das
Krankenlager geworfen wurde.

Wir sagten, daß Berteaux jäh aus einem Leben voll
Laten und Hoffnungen gerissen wurde, .und dies Wort
gilt hier in ganz besonderem Matze. Ter nn Älter
von 59 Jahren stehende Berteaux , der am 2. Marz oem
durch einen Schlagansall dahmgerafften AmGvoi-
ganger Brun gefolgt war , hatte eine eigenartige und
glänzende Laufbahii hinter sich, und es war bekann
daß er eine noch glänzendere vor sich zu haben glaubre.
Ter dreitzigfache Millionär , der als der einslutzreichsie
Führer der radikal -sozialistischen Parier fett
eine führende Rolle im politischen Leben Frankreichs
spielte, hatte jetzt, seinem besonderen Ehrgeiz, der z
dem Beruf als Wechselmakler m scharfem Kontrast
stand, folgend, zum zweiteir Male das Portefeuille dev
Krieges übernommen . Und trotz der mannrgsi chen

Verspottungen und Anfeindungen , die diesem Kriegs-
minister zuteil wurden, der sein Amt als Wechsel-
Makler an der Börse nicht aufgab , sondern diesen Posten
durch einen Stellvertreter verwalten liefe, hatte die
öffentliche Meinung in Frankreich zum Schluß doch
seine Umsicht und Tüchtigkeit bei dem gegenwärtigen
Marokko-Feldzug anerkennen müssen. Es war be¬
kannt, daß Berteaux , der ein kluger und zielbewußter,
wenn auch nicht ein Politiker großen Stils war , mit
nicht geringen Aussichten nach der höchsten Ehre strebte,
daß er sich im Jahre 1913 um die dann frei werdende
Präsidentschaft der Republik bewerben wollte. Tiefen
ehrgeizigen Plänen hat der jähe Tod ein Ende gemacht,
und das Tragische dieses Falles liegt darin , daß der
Kriegsminister auf dem Schlachtfeld der Flugtechnik
gefallen ist, der sein ganz besonderes Interesse galt.
Als er sein Amt tut Kabinett Monis antrat , betonte
er, daß sein Ziel sei, Frankreich zur größten Macht im
Luftreich zu machen. Jetzt ist noch nicht ein Viertel¬
jahr später seinem Leben durch dies modernste Werk¬
zeug der Kriegskunst ein Ziel gesetzt worden.

Welche politischen Folgen dre Katastrophe von Jssn
haben wird , läßt sich zurzeit noch nicht übersehen, da
alles darauf ankommt, wie der Krankheitsprozeß des
fast 65 Jahre alten Ministerpräsidenten Monis ver¬
laufen wird , der über eine sein Alter wettmachende,
ungewöhnlich kräftige Konstitution verfügt . Aber auch
wenn sich die Ansicht der Ärzte bestätigt, daß in etwa
6 Wochen eine Genesung des Ministerpräsidenten zu
erwarten ist, so stellt doch diese Behinderung des lei¬
tenden Staatsmannes in Verbindung mit dem Tode
des Kriegsministers , der als das einigende Element
unter den Radikalen galt , das nunmehr halbverwaiste
französische Kabinett gerade im gegenwärtigen Augen¬
blick des Marokko-Feldzuges vor eine besonders schwie¬
rige Situation . Der Stellvertreter des Minister¬
präsidenten ist nach den verfassungsrechtlichen Bestim¬
mungen der Vizepräsident des Kabinetts , Justiz¬
minister Perier , während Monis in dem gleichzeitig
von ihm verwalteten Ministerium des Innern durch
den Unterstaatssekretär Constant vertreten wird und
der Minister des Äußeren Cruppi provisorisch mit der
Leitung des Kriegsministeriums betraut worden ist.
Doch dürfte die Neubesetzung des Kriegsministeriunrs
— als Kandidaten werden der Kolonialminister
Mässimy und der General Liauthey genannt — ange¬
sichts der ungeheuren Ansprüche, die zurzeit an dies
Ressort gestellt werden, schon in den nächsten Tagen er¬
folgen, Die naheliegende Besorgnis , daß sich durch
diese Verschiebungen der Einfluß des Marine-

m i n i st e r s D e l c a s s 6 in bedenklichem Maße der«
stärken könnte, ist Wohl nicht gerechtfertigt.

Ein Wort ist noch über die f l u g t e chn r sche
Seite der Angelegenheit zu sagen. Tie KatastrophO
ist nach den Meldungen aus Paris nur , dadurch
möglich geworden, daß Monis und Berteaux sich unter
den bevorMgten Gästen befanden, denen das Be-
t r e t en des Flugplatzes  gestattet war . In
Frankreich pflegt man in dieser Beziehung ebenso ent¬
gegenkommend wie sorglos zu sein, während die un¬
längst herausgegebene Instruktion des Deutschen
Lnftschifferverbandes die st r e n g st e Absperung
des Flugfeldes gegen das Publikum
vorsieht, von der keine Ausnahme geduldet wird , äßemi
trotzdem fast gleichzeitig mit der Katastrophe von Jssy
ein ähnliches Unglück bei den aviatischen Veranstaltun -,
gen in Augsburg  sich ereignet hat , so ist das
darauf zurückzuführen, daß in Augsburg ein Teil deS
Publikums und darunter die verunglückte Frau in blin¬
dem verhängnisvollem Eifer den Ko r d o n durch¬
brochen  hatte . Dies Unglück und die Katastrophs
von Jssy werden jedenfalls den Anlaß geben, die Ab-
sperrunasmaßregeln in Zukunft noch zu verschärfen
und zu verstärken. ^

Eine weitere deutsche Beileidslundgeüung.
wb. Berlin, 22. Wal Die „Norddeutsche Allgem. Zig."

schreibt: Die erschütternde Kunde des schweren Unglücks,
das sich gestern vor den Wallen von Paris ans dem Flug-
feld ereignete, wurde überall, wo Menschen wohnen, mit
aufrichtiger Teilnahme  ausgenommen. Die Ge¬
schichte der Aviatik ist reich an tragischen Zwischenfällen;
noch nie aber gefiel sich der Zufall in so unwahrscheinlicher
Tragik. Berteaux, der die Entwicklung der französischen
Aviatik mit besonderem Interesse und tatkräftiger Unter¬
stützung verfolgte, wurde gestern inmitten von einer
hundcrttausenden, freudig bewegten Menschenmengevon
einem hernnterstürzenden Aeroplan getötet und Mtnister»
PMtdent Monis schwer verletzt. Es ist kaum nötig, zu!
sagen, daß die deutsche Negierung und das Volk durch das
erschütternde Unglück tief bewegt ist und die Trauer des
franKüstschen Volkes und der Regierung aufrichtig teilen»

Das Befinden des MinisterpräfidentcnMonis,
wb. Paris , 22. Mai Die Beerdigung  des Kriegs¬

ministers Berteaux  ist ans Freitag angesetzt. Das
körperliche und seelische Empfinden des Minister¬
präsidenten  ist zufriedenstellend. Er ist fieberfrei und
schlief mehrere Stunden . Monis unterhielt sich mit großer
Geistesklarheit heute vonnittag mit dem Unterstaatssekretäv

Feuilleton-
Kuf Settenpfaden des Genies.

Die große Balzac-Ausgabe des Jnselverlags , dre
dem größten epischen Genre der Manzosen .auch bei uns
Heimatsrechts erwerben soll, rst nun rnrt dem
scheinen des 16. Bandes vollendet ; als « chlußartoro
des großen Werkes bietet der seine Kenner gallisch^
Dichtung Wilhelm Weigand em pltzchologsich tw
schürfendes, anschauliches Lebensbild de- ^modern
Tante ", das auch neben der monumentalen Jtoov &W
Anton Bettelheims , deren Erscheinen wir demnächst er
warten dürfen , seine Bedeutung behaupten Wird und
uns den Schöpfer der „menschlichen Komodre m der
zwiespältig schillernden Tamonre fernes Wesens nahe
bringt . In Balzac hat sich wie selten ,rn entern f
die unerschöpfliche Fruchtbarkeit , dre über alle Hemm
Nisse triurnphierende Lebenskraft des Gen
körpert . Wir sehen ihn vor uns , wie Bocklm den
Prometheus malte , mit allen Zasern ferner - eele tn
der Erde verwurzelt , stets neue ZeugungSmackv au-
den Tiefen der Natur saugend und doch mit dem
Haupte in Wolken schwebend, hinemragend m er. e
jenseitige Welt des Wunders , '" M nur mit Erde ui .d
Meer, sondern auch mit Luft und̂ HiMM l verwandt

Freudia wie ein Held zum Siegen ist er auf Sri
Bahn seines Schicksals dahingestürmst noch« vor dem
Ziele niedersinkend und doch eme solche Fülle dichter
scher Gestaltungen zurücklassend, daß noch heute ^ r
Leser mit verwirrter Bewunderung vor diesem D en-
iebenlobm-intb stebi Doch neben die em Hauptpsiw
Ks Sens , den er mit gewaltigen Mitten da-foinoeocittcfcit ift fcitri) et ciir<f) nod}
fache Nebenpfade einzubiegen, seiir Genie auost rn ande¬
ren Sphären des Sems zu erproben. Es ist reizvoll,
dM großen Manne auch auf diesen Seitenpfaden zu
folgen in denen sich seine außerordentliche Begabung
mit der gleichen Intensität entfaltete wie tn der
Ana ohne Nick , auch hier Erfolg und Rühmen er-
^ngem Meser Mann , der seine Phantasie wie eine

Feuerwolke umgab, hielt sich für berufen, die Welt
durch seinen Willen zu beherrschen. Auf seinem Kamm
stand eine Statuette Napoleons , unter die er biz
kühnen Worte geschrieben hatte : „Vollenden will :ch
mit der Feder, was er mit dem Tegen begann." Aber
als Napoleon der Feder fühlte er sich nur , so lange
das Riesenwerk der „menschlichen Zomödie" auf den
Fingern brannte . Er wollte erst einmal seine dichteri¬
schen Pläne ausführen , bevor er daran ging, seine
politischen Ideale zu verwirklichen. Er ist nicht dazu
gekommen, seinen Träumen der politischen Macht und
der Staatsreform Wirklichkeit zu verleihen : seine Ver-

waren kläglich: wo er als Wahlkandidat austrat,
fiel er mit Glanz durch, aber er glaubte weiter an
seinen Stern und war der Meinung , daß er nur als
Minister in die Kammer einziehen dürfe.

Hartnäckiger als um die politische Macht hat er
aber um die Macht des Geldes gerungen , dem, er als
dem modernen Prinzip des Lebens seine grandiow
Epopöe gesungen. Seine finanziellen Pläne , kühn
und aussichtsreich angelegt , wurden doch stets durch
seine übermenschliche Vhüntasie zu solchen Dimensionen
gesteigert, daß sie mißglücken und ihn in die schlimm¬
sten Schulden stürzen mußten . Seinen Bekannten
wußte ex z. B. den Ort , wo der Neger Toussaint seine
Schätze cm der Seine vergraben haben sollte, so lebendig
zu schildern, daß sie sich mit ihm wie verschämte Diebe
nachts auf den Weg machten, unt die Kostbarkeiten mit
dem Spaten zu heben. Eines Tages kam er aus den
Gedanken, die einst bereits von den Römern ausgc-
beuteten Silberminen Sardiniens weiter auszunützen:
aber da er in seiner Entdeckerfreude den Plan nicht
für sich behalten konnte, mußte er es erleben, daß ein
Italiener , dem er in Genua davon erzählt hatte , ihm zu¬
vorkam und ein „Vermögen gewann. Seine polnische
Freundin und spätere Gattin Frau Hanska suchte er
für die Einfuhr russischen Holzes nach Frankreich zu
interessieren und rechnete einen Jahresgewinn von
1800 000 Franken heraus.

Jedes Unglück rief in ihm nur neue Proje l̂e her¬
vor. Als sein Drama „Vautrin " im Od6on durchge¬
fallen war, wollte er die Scharte sofort mit der Er¬

richtung einer Musternrolkerei auswetzen, die ihm eine
Jahresrente von 6000 Franken abwerfen sollte. Seine
Phantasie , die in den Romanen mit Millionen spielte,
ließ auch seine Hoffnungen und seine Bedürfnisse immcv
höher steigen. Mit steinen völlig verrotteten Ver¬
mögensverhältnissen hielt er sich für den größten
Finanzmann seiner Zeit , dem es ein leichtes sein werde,
eine Schuldenlast von 120 000 Franken durch irgend
ein gelungenes Geschäft mit einem Schlage zu tilgen«
All seine Verschwendungen mußten ihm immer noch
einen eingebildeten Vorteil einbringen . Als er sein
kleines Landgut „Les Jardies ", das Unsummen der»
schlungen hatte , verkaufen mußte , rechnete er sich sofort
heraus , daß er sich du.rch Ananaspflanzungen eine
jährliche Einnahme von 400 000 Franken sichern
könne, wenn es ihm ,gelänge, die Sonnenwärme aufzu¬
fangen. Er war ein leidenschaftlicher Sammler , dev
Bronzen von Benvenuto Cellini , Bilder von Giorgione,
Palma ui:d Watteau um sich vereinigte und seine Ge¬
mäldesammlung allein auf 350 000 Franken schätzte.
Zu Beginn der dreißiger Jahre gefiel es ihm, als
Tandy im großen Stil aufzutreten . Bet seinen Aus¬
fahrten thronte hinter ihm ein kleiner Savoyarde , den
er Anchises getauft hatte . Ter Stock, beit er trug , ge¬
hörte zu den Tingen , von denen ganz Paris sprach, dev
goldene Knopf war rundum mit Türkisen besetzt und
von feinziselierten Engelchen umgeben. Dazu bedurfte
er natürlich auch goldener Knöpfe an seinem blauen
Frack, „Knöpfe, welche die Hand einer Fee ziselierte".
Wie bei der Arbeit , leistete dieser gewaltige « innen-
mensch auch leim Genuß Außerordentliches. So er¬
zählt sein Verleger Werdet von seinem Appetit , daß
er bei einer Mahlzeit hundert Austern, eine Ente , zwei
Rebhühner , eine Seezunge aus der Normandie nebst
einem Dutzend Birnen mit Zubehör fast allein aufge-
qesien und dabei die Luxusweine und Liköre nicht ge¬
schont habe. Und derselbe Mann konnte dann wieder
wochenlang an seinen kleinen Schreibtisch gebannt
sitze',, das Prälatenkäppchen auf dem üppigen schwar¬
zen Haar , gehüIt in eine Weiße Tominikanerkuite und
kaum die zum Leben notwendige Nahrung zu sich
nehmend, eine Tasse Tee, em Er oder, ein Pasr FMW
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Conftant Wer die  marokkanischen  Angelegenheiten.
Vr erkundigte sich nach dem Befinden Berteanx', den er
schwer verletzt glaubt. Man wird Monis den Tod Berteanx'
heute abend mitteilen. Obwohl die Besserung des Zu¬
standes des Ministerpräsidentendie Besorgnis in der Um¬
gebung, zerstreute, wird versichert, Professor Lannellongue
würde sich erst in d r e i Tagen endgültig über den Zustand
des Verletzten äußern können. — Heute abend wurde dem
Ministerpräsident mitgetcilt, daß der Kriegsmintster an¬
scheinend verloren  sei. Monis war "davon sehr schmerz¬
lich berührt . Auf Anraten der Ärzte wird der Tod des
Ministers Berteanx morgen  mitgeteilt . — Pr . Lanne-
longue erklärte über den Zustand des Ministerpräsidenten,
daß jede Furcht vor Komplikation infolge innerer Ver¬
letzungen zerstreut sei.
Die ungenügcirden Absperrüngsmaßnahmen in Jfsy-les-

Moulineaux.
hd. Paris , 22. Mai . Augenzeugen berichten, daß die

Vorkehrungenzur Ausrechterhaltungder Ordnung in Jssy-
les-Moulineaux gestern in gänzlich ungenügender Weise
getroffen waren. Alle fünf Meter stand nur ein Soldat,
hinter ihm eine nach Hunderttausenden zählende, unruhige
Volksmenge, die fortwährend die Barrieren durchbrechen
wollte. Infolgedessen mußten die beiden Kürassierregimen-
ter in einem fort querfeldein reiten, bald hier, bald dort
die Menge zurückdrängen. Die Leute und selbst die Offi¬
ziere wurden nervös. Die Mannschaften, nicht gewöhnt,
mit der Menge umzugehen, ritten brutal in die Menge
hinein. Zahlreiche Apachen benutzten die Gelegenheit zu
Roheiten und stachen die Mannschaften und die Pferde.
Einem Kürassierpferde wurde durch einen Rasiermesserschnitt
der ganze Leib ausgeschlitzt, viele andere Pferde bluteten wie
N-ach einer Schlacht. Die Leute wurden immer ungebärdi¬
ger, die Kürassiere benahmen sich wie im Kriege gegen
einen Feind und brutalisierten die Menge. Me berufenen
Kritiker erheben ihre Stimme gegen die Art von Organi¬
sation, die gestern früh wieder einmal von der hiesigen Poli¬
zei, insonderheit dem Polizeipräfekten Lspine, getroffen
worden waren. Nicht weniger als 3500 Mann zu Fuß und
zu Roß waren aufgeboten worden, angeblich zum Schutze
des Publikums , aber sie haben nicht allein Unordnung an
allen Ecken und Enden des Flugfeldes gestiftet, die Menge
brutalisiert, die in durchaus friedlicher Absicht gekommen
war, sondern auch das Unglück direkt herbeigesührt. Jir
diesem Sinne sprachen sich auch verschiedene Aviatiker und
Fluglehrer aus , die dorr den Reportern hierüber gefragt
wurden.

*

hd. Paris , 22. Mai . Der Aviatiker Train  und sein
Paffagier, die unbewußten Urheber des furchtbaren Un¬
glücksfalles, schrieben sich heute im Ministerium des Innern
in die dort ausgelegte Kondolenzliste ein. Sie ließen dem
Kabinettschef einen Brief znstellen, worin ihr tiefstes Be¬
dauern über das Unglück zum Ausdruck gelangt und worin
sie den Wunsch aussprechen, Monis möge bald wieder ge¬
sunden. _

WgWlge Keuriellung des heuM-schmWM
MMlMrtrages.

A Berlin, 22. Mai.
Ter Reichstag erledigte heute noch in ziemlicher

Eile die letzten Abschnitte des fünften und das sechste
Buch der Reichsversicherungsordnung. Wieder gab das
Zentrum mehrfach zu, daß mancherlei Bestimmungen
der Vorlage mangelhaft wären , aber es ließ doch keine
Umänderungen zu, weil es am Kompromiß festhalten
wolle. Tann erfolgte auch noch eine namentliche Ab¬
stimmung, die am Samstag zurückgeblieben war , näm-

lich über die Verwendung der Jnvaliditätsgelder zu
Heilzwecken. Hier wurde, wie zu erwarten , die Mög¬
lichkeit der Jnvaliditätsvexsicherung , vorbeugend
zu wirken, abgelehnt. Alles atmete auf, als das große
Werk erledigt war . Eine Gesamtabstimmung fand nicht
statt.

Das Haus beriet sodann den deutsch - schwe¬
dischen  Handelsvertrag . Hierbei zeigte sich, das;
eigentlich alle  Redner gegen den Vertrag waren.
Selbst die Sozialdemokratie und die Volkspartei , die
schließlich die Annahme des Vertrages empfahlen,
hoben die großen Nachteile des Vertrages hervor . Für
die Sozialdemokraten sprach seit langer Zeit wieder
einmal Herr V o l l m a r . Er konnte aber nur ziem-
lich leise sprechen, was auf der rechten Seite sehr ver¬
schnupfte. Ter Abgeordnete Gothein mußte sich ins
Mittel werfen, indem er rief : Kornmen Sie doch her,
wenn Sie nicht hören können. Ter Zentrumsabgeordnete
Speck trat für eine Kommissionsberatung ein. Tiefe
hat zwar eigentlich keinen Wert , denn der Reichstag
kann an solchen Verträgen nichts ändern , er kann
nur ablehnen oder zustimmen. Aber es ist üblich, eine
Kommissionsberatung vorzunehmen, wenn eine große
Partei dafür eintritt . Es ist mindestens damit eine
Art Mißtrauensvotum  gegen die Regierung
ausgedrückt, weil sie eine Arbeit geleistet hat , die das
Haus nicht ohne weiteres hinnehmen will. Man
wird den Handelsvertrag schließlich schlucken müssen,
um keinen Handelskrieg heraus zu beschwören. Aber
die Regierung wird sich sagen müssen, daß sie wob!
selten einen so ungünstigen  Vertrag abgeschlossen
hat wie diesen.

Mitten innerhalb der Sitzung , als der erste Prä¬
sident Graf Schwerin  im Hause erschien und das
Präsidium übernahm , aedachte er des schweren Un¬
glücks, das F r a n k r e ich gestern auf dem Flugplatz
oetroifen . Er yrbat die Erlaubnis des Hauses, dem
Präsidenten der Republik die Teilnahme des deutschen
Volkes äusdrücken zu dürfen.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des DrahtberichtS in der Moraen-AuSgabe.)

-ff- Berlin, 22. Mai.
In der ersten Beratung zum

deutsch-schwedischen Handelsvertrag
führt Staatssekretär Pr . Delbrück aus : Um kein Vakuum
einreißcn zu lassen, bedurfte es großer Anstrengungen, den
neuen Vertrag noch rechtzeitig 'zum Abschluß zu bringen.
Die deuffche Aussühr nach Schweden beträgt zurzeit 190
Millionen Mark, die deutsche Einfuhr ans Schweden 165
Millionen. Im Verhältnis zur Gesauttein- und -aussuhr
des Landes spielt das für Schweden eine größere Rolle als
für Deutschland; aus der anderen Seite aber ist das deutsche
Interesse insofern größer, als ein ganzes Drittel seiner
Einfuhr aus Schweden in Eisenerzen besteht, ans deren
gesicherten Fortbezug unsere Industrie hohen Wert legt.
Der Staatssekretär gibt eine Übersicht der erzielten Kon¬
zessionen. Bei den groben Tischlerwaren und den Pflaster¬
steinen mußten wir leider den Ztatns qno aufrecht erhalten.
In diesem Punkt, um den sich der Kamps bis in den letzten
Stunden gedreht hat, Ivar Schweden unerschütterlich.
Seinen Absatz in unseren nordöstlichen und nördlichen Ge¬
meinden würde Schweden doch aufrecht erhalten und sich
dort in den Preisen schadlos halten; ohne schwedischeSteine
sind unsere Gemeinden und Kreise dort gar nicht in der
Lage, ihre Straßen zu pflastern. Der wirtschaftliche Aus¬
schuß ist gehört worden und hat seine Zustimmung zum
Vertrag gegeben.

Aus Kunst und Leben.
0 . K.  Bekenntnisse von Puccini . Giacomo Puccini,

der gegenwärtig zur Aufführung seines „Mädchens aus
dem goldenen Westen" nach London gekommen ist, hat sich
einem Mitarbeiter der „Daily Mail " gegenüber sehr offen¬
herzig über seine Art zu schaffen ausgesprochen. Nachdem
er von seiner neuesten Oper gesagt hatte, daß sie ein „echter
Puccini " wäre, weniger empfindsam vielleicht als die an¬
deren Werke, und dafür pittoresker, komplizierter in der
Orchestrierung, erzählte er, wie er komponiere. „Ich
schreibe meine Musik sehr schnell. Meine Melodien kommen
-mir plötzlich, während ich das Libretto studiere oder eine
Szene ausdenke, und im allgemeinen komme ich schnell vor¬
wärts . An dem „Mädchen aus dem goldenen Westen" habe
ich kaum ein Jahr geschrieben, wenn ich auch das Buch be¬
reits zwei Jahren in Händen hatte, ehe ich anfing." Auf
die Frage, ob er etwa nach Kalifornien, gereist wäre, um
ein getreueres Lokalkolorit zu erhalten, antwortet er
lachend: „Ach nein, ich finde in meiner Phantasie eine weit
kräftigere Hilfe für meine Komposition als im Tatsäch¬
lichen. Vor Jahren glaubte ich auch noch daran , daß es
wirksam wäre, das Lokalblatt an der Quelle zu studieren,
uNd da ich eine Oper über Sizilien schreiben wollte, so fuhr
ich hinunter und lebte eine Zeitlang im Lande, in der
Hoffnung, daß mir dann die Erleuchtung kommen würde.
Aber ich hoffte vergeblich. Je länger ich unter dem Schatten
des mächtigen Ätna saß, um so spröder wurde die wanoel-
mätige Muse. Nicht die kleinste Idee wollte mir in den
Sinn kommen, und ganz besonders siel mir über Sizilien
Nichts ein. . . Es ivar eine schlimme Geschichte, schließlich
gab ich den Versuch auf und fuhr nach Hause. Und das
war das Ende meiner Absicht, ein Gegenstück zur
>,Cavalleria rusticana " zu schreiben . . ." Puccini sprach
auch davon, daß er in seinem musikalischen Schaffen nur
für die Gegenwart und die Zukunft lebe. „Habe ich ein¬
mal eine Oper geschrieben, so bin ich fertig mit ihr. Ich
habe nicht einmal den Wunsch, daran zu denken oder gar
sie zu hören, ausgenommen natürlich den Fall, daß ich
Proben leite. Wenn die letzte 9iote geschrieben ist, so ist
mein Teil erledigt, und der Ausgang steht beim Schicksal
— worin die mitwirkenden Künstler und die Zuhörerschaft
eingeschloffen sind. Ich habe kein weiteres Interesse daran,
und deshalb kann ich auch nicht sagen, welche meiner Opern
Ich am meisten schätze. Ich habe da keine Vorliebe; das ist

nicht meine Sache, sondern das Publikum hat zu ent¬
scheiden." Auch von seinem Leben erzählte Puccini eine
interessante Tatsache. „Ich habe mein Heim in Torre del
Lago in Toscana und bin nur zeitweilig in Mailand und
Pisa . Ich bin durch und durch Landmaun, bin dabei aber
allen Formen des -Sports , vor allem dem Automobilsport
und den Motorbooten, ergeben. Ich habe drei Automobile
und fünf Motorboote, mit denen ich den -See befahre, und
jetzt habe ich auch noch eine neue 15 -Meter-Jacht mit einer
Maschine von 100 Pserdckräften bestellt, auf deren Schnellig¬
keit ich die größten Hoffnungen setze. Eins meiner Boote
ist dabei recht eigenartig. Es hat einen Luftpropeller, von
dem ich viel erwarte. Unglücklicherweise geht dieser wunder¬
volle Propeller vorläufig aber überhaupt noch nicht. Was
soll man da machen? Man muß eberr warten. . ,

Kleine Chnonik.
Theater und Literatur. Gerhart Haupt mann  hat

soeben einen neuen in unserer Zeit spielenden Roman be¬
endet. Das Werk führt den Titel „Erleuchtungen und Ver¬
finsterungen". Es soll noch in diesem Jahre erscheinen. —
Eine Reihe angesehener Schriftsteller,  wie
Bahr, Dahn, Frenssen, Halbe, v. Wolzogen u. a. versendet
einen Ausruf  zur Sammlung von Spenden Kr die völlig
verarmte Witwe Fedors v. K öpp e n , des bekannten
Verfassers patriotischer Geschichtswerke und Biographien.
Das Komitee bittet, Unterstützungen an Frau v. Koppen,
Eharlottenburg (Joachimsthaler Straße 30) gelangen zu
lassen. — In Berlin  fand eine geschlossene Vorstellung
von Wedekinds „Büchse der Pandora"  statt.
Tie Beurteilnn-g der Aufführung durch die Berliner Presse
bewegt sich in starken Gegensätzen. Das Publikum war
mit seinem Beifall sehr geteilt. — Reinhardts
„Ödipus"--Gastspiele waren in Frankfurt  a . M. von
einem derartigen finanziellen Erfolg begleitet, daß dre bis¬
her gebotenen drei Vorstellungen noch um fünf vermehrt
werden mußten, die sämtlich ausverkauft sind. —• Die
Galapremiere von d°A n n n ni o s „Hail igem
Sebastian " in Paris  fiel wegen der Katastrophe von
Jssy aus . Es wurde wieder bei geschloffenen Türen vor
den Kritikern gespielt, die schon nach der Hauptprobe den
Eindruck bekamen, daß die Ausstattung und die Debussysche
Musik -alles Lob verdienen, das -Stück selbst aber durch
Längen ermüdet und vielfach enttäuscht.

Bildende Kunst und Musik. Der Maler GarschaYen
aus Amsterdam hat in Bad Harzburg  mit Erfolg

Abg. Speck(Zentr.) : Schweden ist allein der nehmende
Teil. Wichtige deuffche Interessen werden verletzt. Die
Regierung selber glaubt nicht, mit dorn Abschluß dieses
Vertrages eine große Tat begangen zu haben. Es war
falsch, daß man ohne Gegenleistungen die Meistbegünstigung
gewährt. Man sollte überhaupt zu reinen Tarifverträgen
kommen; Leistung gegen Gegenleistung. Die Erzeinsuhc
aus Schweden soll man nicht überschätzen; die deuffche Jn-
difftrie wendet sich schon anderen Quellen zu. Gewissr
-deutsche Kreise sollen übrigens in Schweden finanziell be¬
teiligt und schuld sein, daß die Pflastersteinindustrie so
schlecht wegkommt. (Hört: Hört!) Die Zollfreiheit der
schwedischen Pflastersteine ist schuld an den letzten Aiboiter-
entlassunge-n in unserer Pflasterst-einindustrie. (Widerspruch
bei den -Sozialdemokraten.) Es ist ausfällig, daß die
Sozialdemokratie hier so wenig die Interessen der Arbeiter
vertritt . Dankbar erkennen wir an- die Ausrechterhaltung
der ViöheinKhrverbote. Wir stellen uns dem Vertrag nicht
allzu freundlich gegenüber und machen unsere Stellung
abhängig von den Verhandlungen in der Kommiflion, die
wir beantragen.

Abg. v. Bollmar (Soz.) : Man kann nicht viel Freude
an diesem Vertrag haben,

es ist ein ausgesprochen schlechter Vertrag.
Freilich befanden sich unsere Unterhändler in keiner ange¬
nehmen Lage, weil wir die Erze schlecht entbehren können.
Wenn sich die Herren aber etwas mehr angestrengt hätten,
-hätten sie auch mehr erreicht. Der Staatssekretär sagte, sie
hätten sich große Mühe gegeben. Das sieht man dem Ver¬
trag an, er ist sehr mühselig zusammengebracht worden.
Aber mit der Mühe ist es nicht allein getan. Wir haben
von jeher Pech gehabt mit unseren Unterhändlern bei
Handelsverträgen. Die Schweden haben bald bemerkt, daß
die Eisenindustriellenbei uns die erste Geige spielen, daß
hinter ihren Interessen alle anderen zurücksiehen mußten.
Aus der Kommission kommt gar nicht heraus-. Ich weih
daher nicht, ob Herr Speck ernst zu nehmen ist, wenn er
die Beratungen dort erst abwarten will. Wir können doch
nichts ändern. Die Regierung hat gar nichts erreicht.
Der Redner hält im Interesse der Steinarbeiter an der
weiteren zollfreien Steineinsnhr fest. Der Vertrag ist
schlecht, aber ein Zollkrieg ist noch schlechter. Darum wer¬
den wir trotz aller Bedenken für den Vertrag stimmen.

In namentlicher Abstimmung wird dann der zurück-
gestellteK 1341 der Reichsversicherungsordnung, betreffeud
die Genehmigungspslicht gemeinnütziger Maßnahmen der
Versicherungsanstalten, mit 184 gegen 95 Stimmen bet
einer Enthaltung in der Kommissi-onsfassmrg angenommen.

Eine Kundgebung der Teilnahme Kr Frankreich.
Darauf nimmt Präsident Graf Schwerin-Löwitz das

Wort : Sie alle werden mit herzlicher Teilnahme .Kennt¬
nis erhalten ftaben von einem schweren Unglück, das die
französische Regierung durch den Unfall eines Aeroplans in
Jssh betroffen hat, ein Unfall, dem der französische Kriegs-
Minister zum Opfer gefallen ist, und bei welchem der fran¬
zösische Herr Ministerpräsident eine schwere Verletzung er¬
litten hat. Ich habe geglaubt, in Ihrem Sinne zu han¬
deln, wenn ich dieser unserer allseitigen Anteilnahme und
zugleich den besten Wünschen für die Wiederherstellung des
französischen Ministerpräsidentenauch an dieser Stelle Aus¬
druck gebe. (Lebhafter Beifall. — Die Abgeordneten haben
sich von ihren Plätzen erhoben .)

Dann wird die Beratung des schwedischen  Han¬
delsvertrags fortgesetzt.

Abg. Pr . Roesicke(kons.) spricht gegen die Einführung
kondensierter schwedischer Milch und fordert Schutz der
denffchen Fischerei gegen die schwedische Konkurrenz. Es
war tatsächlich möglich, mehr zu erreichen, als dieser Ver¬
trag gebracht hat. Die Regierung ist von Vorwürfen nicht
frei zu sprechen.

Abg Stresemann (natl .) : Mit großer Genugtuung ist

Nachforschungen nach einem großen Gemälde angestellt, das
sich im Nachlasse Rembrandts  befand und um 1770 aus
Holland nach Deutschland- gelangte. Garschahen will in
diesem Bilde mit aller Bestimmtheit ein verschollenes Werk
Rembrandts aus dessen bester Zeit erkannt haben. Es ist
beabsichtigt, das sehr gut erhaltene Gemälde in Berlin,
Brüssel und anderen Orten der Kunstwelt vorzuführen.
— Geh. Rat v. T schu d i hat Kr die alte Pinako¬
thek in München  fünf Gemälde von Goya erworben.
Diese Gemälde sind den bisherigen Forschern über Goya
unbekannt geblieben; wie der „Cicerone" mitteilt, handelt
es sich um Werke von höchster künstlerischer Qualität . —
In England  finden Sammlungen statt, um zum An¬
denken-an Chopin  ein Bett in einem Hospital zu stiften,
das allein- Kr erkrankte Piarttsten dienen soll. — Eine
Schillingsfeier  fand in Düren,  der Vaterstadt des
Komponisten, statt. Unter Leitung des Komponisten sang
der Gesangverein „Concordia" und der Damenchor das
Erntefest aus dem „Moloch" sowie das Hochzeitslied mit
frischem StimmLlang und festlicher Begeisterung. — Be!
Lepke in Berlin  brachte aus der Sammlung L a n n a
Dürers Fsderzeichnnng„Madonna mit dem Kind" 9200 M.
Sie ging an das Berliner Kupferstichkabinett. — Felix
v. Weingartner  ist für die nächste Saison nach
Boston  engagiert , wo er „Tristan" und „Häusel um»
Gretel" dirigieren wird, während D ebussy  die Erstaus¬
führung von „Pelleas und Melisande" selbst leitet. — In
London  wurde bei einer Versteigerung ein- farbig
illustrierter G u b b i o - T el l e r von 26 Zentimeter Durch¬
messer, mit einer Darstellung aus einem italienischen
Roman sowie mit Wappen und Inschrift, mit der Unter¬
schrift des Maestro Giorgio, datiert 1522, für etwa 51000 M.
an die Firma I . und S . Goldschmidt in Frankfurt verkauft.

Wissenschaft und Technik. Das isländische Par¬
lament  hat die Errichtung einer isländischen Universität
in Rejkiavyk  beschlossen. Die Universität wird vier
Fakultäten ausweisen. Die theologische Fakultät erhält zwei
Professoren und einen Dozenten, die juristische drei Pro¬
fessoren, die medizinische zwei Professoren und sieben andere
Lehrer, und die philosophische zwei Professoren und einen
Dozenten. — Der Direktor des Instituts Pasteur Metsch-
nikosf  ist mit seinen Assistenten Burnier, Sannbeh und
Pamatuya in Petersburg  eingctroffen . Die Herren
werden sich nach dem GouvernementAstrachan begehen, um
die Tuberkulose und die Pest zu studieren, und sich der
russischen Expedition anschließen.
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fefiKLftellerr, feafs diesmal 'die Vorberatnng des Vertra -gs
in innigster Fühlung mit den beteiligten Jnbustriekreffen
erfolgt ist. Bon den Verhandlungen des Wirtschafisaus-
schufles sollte der Reichstag in umfangreichster Weise in-
fonniert werden . Es sind immerhin zahlreiche bedeutsame
ZoLermäßiMngen erzielt worden , und besonders . wird
unsere deutsche Textilindustrie dankbar sein. Hoffentlich ge¬
lingt es, unsere deutschen Interessen an den Eisenerzen in
MarMo nachdrücklich zu wahren . Ein Teil meiner
Freunde wird seine Stellungnahme zum Vertrag davon
abhängig machen, daß der Pflastersteiuindustrie entgegen-
gÄommen wird . Mit einer Resolution begnügen wir uns
aber nicht.

Abg . Oeser (Dpt .) : Wenn der Vertrag nicht besser ge-
vorden ist, so ist daran unser Zolltarif von 1902 schuld,
llnsere Konzessionen gegenüber Schweden sind sehr be¬
scheiden. Die deutsche Landwirtschaft schneidet besser ab
«ls die deutsche Industrie . Wir nehmen den Vertrag an,
aus KommWonsberatung legen wir keinen Wert.

Abg . Führ . v. Gamp : Die Verdächtigungen des Herrn
o. Vollmar gegen unsere Unterhändler sind unbegründet.

Mg . vr . Werner -Gießen (Wirtsch. Bgg .) verliest seine
Rede gegen den Handelsvertrag.

Präsident Gras Schwerin -Lötoitz macht ihn daraus
rusmerksam, daß dies nicht zulässig ist.

Ein Schlutzautrag wird angenommen . Die Vorlage
geht an eine Kommission.

Das Hans vertagt sich auf Dienstag 12 Uhr : Elsaß-
lothringische Derfassungsvorlage . — Schluß 7% Uhr.

Prenßischsr Landtag«
AvgrovdrrelenhKirs.

H Berlin , 22. Mai.
Am Ministertisch : >SY>dow.
Die Beratung über den Bericht der Budgetkomimsziou,

betreffend
die Lage der staatlichen Bergwerke,

wird fortgesetzt.
Abg . Dt . Röchling inatl .) : Der Rückgang in den Er¬

trägnissen der staatlichen Bergwerke im Saargebiet ist un¬
bestreitbar und trotz der Darstellung des .Oberberghaupt-
Manns vor allem aus organisatorische  Mängel
zurückzusühren. Vielfach herrscht bei den mittleren uiß
unteren Beamten das Gefühl , daß sie von den Vorgesetzten
Stellen nicht geschützt werden . Das gleiche Gefühl soll
auch bei den höheren Beamten schon Platz gegriffen haben.
Die Löhne müssen erhöht werden.

Abg Gyßling (Bpi .) : Die Schuld an dem Rückgang
»er Erträgnisse liegt «Wcht einseitig bei der Regierung , son¬
dern auch beim Parlament.  Dem Bericht der Kom¬
mission können wir nicht zustimmen. Der Staat hat höhere
soziale Lasten, denn öffentliche Betriebe sollen Musteran-
äalten sein. Eine gewisse Rücksicht aus die Löhne in der
Privatindustrie muß allerdings genommen werden . Kauf¬
männischer Geist ist gewiß notwendig . In unseren Staats¬
bergwerken gehören vor allem die Techniker  in den
Vordergrund . Zum Kohlensyttdikai Stellung zu nehmen,
drängt ja nicht so sehr. Es endigt erst ISIS.

Abg . Korfanty (Pole ) : Der fiskalische Bergbau hat in
Oberschlesten besser für die Arbeiter gesorgt als der private.

Abg . Leinert (Soz .) : Die,  Kommissionsverhandlungen
machen den Eindruck, >als ob eine Kommission von Scharf¬
machern getagt hätte . Obwohl die Staatsbergwerke durch¬
aus keine Musterbetriebe sind, wünschen wir nicht nur keine
Verringerung der Staatsbergwerke , sondern deren Er¬
weiterung . Die jetzige Stellung der Konservativen gegen-
über dem Kohlensyndikat  ist sehr bemerkenswert.

Die Großindustrie hat sich aus de,n nationalliberalen
Lager hinübcrgerettet ins freikonservative Lager,

das zwar nicht im Lande , aber int Hause besteht. Der Ritt
nach Cöln  brachte die veränderte Stellungnahme.

Mg . Spinzig (sreikons.) : Der starke Rückgang der
Rente der staatlichen Bergwerke ist nicht zu leugnen , Hw
kann die Erregung der Beamten verstehen, wenn man ,re
jetzt vertraglich anstelle» will . Die Kommission wollte ihnen
kein Mißtrauensvotum aussprechen.

Abg . Jmbusch (Zentr .) tritt für Besserstellung der
Bergarbeiter ein.

Die Aussprache wird geschlossen.
Abg . Hirsch-Essen (natl .) empfiehlt als Berichterstatter

die Resolution der Kommission, wonach die Regierung
Maßregeln treffen soll, um den in den Verhältnissen der
höheren und mittleren Beamten und der Arbeiter rlar-
zestelltm Mängeln abzuhelfen.

Die Resolution der Kommission wird angenommen ..
Der Gesetzentwurf , betreffend die Bullenhaltung m

»er Jtheinprovinz , geht au eine Kommission von 14 mt*

3 n WJ)r;  Jntxchxgation i5>eSen fce§  russischen
Studenten — Schluß5)4 Uhr.

Deutsches Deich-
* Hof- und Personal -Nachrichten, Das Ä r o n Vr i n fte n'

Vaar ist nachts in Ocls eingetrosfen und begab sich sofort
wm Jagdschloß Klein-Ellguth. ^ , . . „

* Ein Ausspruch der Prmze „ M Bikioria Lmse . ^ ie
Londoner Blätter besprechen eine Äußerung . d:e die Prin¬
zessin Viktoria Luise angeblich getan hat , nanürch daß iie
nicht Württcmbcrgcrin , nicht Bayerm , mcht Wienerin,
sondern Engländerin sein möchte. Die Außerü .rg wrvd in
dieser Form schwerlich korrekt wiedevgegeoen fern.

* Kein deutsch-amerikanischer Sch-edsgerichtsv -rtrag
Gegenüber der Behauptung des „Berliner Tageblatts
wird in Washington erklärt , man habe rennn Versuch ge-
macht, auch mit dem Deutschen Reich emen Schedsgenchw-
vertrag abzuschließen, da die Haltung der deuffchen Regle-
rwtg als einem solchen Plane ungünstig bekannt sei.

* Die Betriebseinnahmen der Preußisch -Hessischen
Staatseisenbahnen betrugen im April 1911 gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres im Personenverkehr
io 1 Millionen = 22.26 Prozent , tut Guterverkeyr 2.o Will.
_ 2.20  Prozent , insgesamt mit Einschluß der Mehrein¬
nahmen aus den sonstigen Quellen 12.9 Millionen
Prozent mehr . Bei der Beurteilung des Ergebnisse» ist

zu berücksichtigen, daß der April 1911 infolge der Lage des
Osterfestes 3 Sonn - und Feiertage mehr und 3 Werktage
weniger hatte als der gleiche Monat des Vorjahres.

* Ein söchsisch-reußifcher Staatsvertrag . Der Landtag
des Fürstentums Reuß ältere Linie nahm einstimmig den
Staatsvertrag .zwischen dem Königreich Sachsen und dem
Fürstentum Renß jüngere Linie , betreffend den Anschluß
der reußtschen Füvstentürmer an das sächsische Oberverwal-
tungsgericht in Dresden , an . Der Staatsvertrag ist zu¬
nächst 15 Jahre unkündbar und wird voraussichtlich am
1. Juli 1912 in Kraft treten.

* Die Ersatzkaffen in der Privatbeamtenversicherung.
Der dem Reichstag zugegangene Entwurf eines Berstche-
rungsgesetzes für Angestellte weist Abweichungen von der
Veröffentlichung des „Reichsanzeigers " über die Ersatz¬
kaffen auf (§§ 367 bis 377). Danach bestimmt der Bundes¬
rat auf Antrag , daß Ersatzkosten zu gelassen  werden.
Diese Kassen müssen vor Verkürzung des neuen Gesetzes
errichtet sein und ausschließlich Versicherungspflichtige der
Unternehmungen , für die sie errichtet sind, ausnehmen . Die
Kassenleistungen müssen den reichsgesetzlichen Leistungen
mindestens gleichwertig und in dieser Höhe gewährleistet
sein. Die Beiträge der Arbeitgeber müssen den reichsgesetz¬
lichen Arbeitgeberbeiträgen ziemlich gleichkommen; besondere
Zuwendungen sind dabei anzurechnen. Den Versicher¬
ten  muß bei der Verwaltung der Kasse und bei der Ent¬
scheidung über die Gewährung von. Kassenleistungen den
Vorschriften dieses Gesetzes entsprechend Mitwirkung
eingeräumt sein.

* Jubiläum der Fortschrittlichen Bolkspartei . Am
29. Juni feiert die Fortschrittliche VoGspartei das fünfzig¬
jährige Jubiläum der Deutschen Volikspartei . Eine Reihe
von Veteranen der letzteren nimmt an der Feier teil.

* Eine Begnadigung Brarrdons ? Aus Wesel berichtet
die „R .-W.-Z." : „In England hofft man , daß der hier in
Haft gehaltene englische Leutnant Brandon demnächst zur
englischen Krönungsseicr begnadigt und entlassen wird.
Eine Erklärung hierüber ist an hiesigen maßgebenden
Stellen nicht bekannt und auch Brandon selbst weiß von
einer solchen Begnadigung nichts. Die Hast wird nach wie
vor mit derselben Strenge aufrecht erhalten . Insbesondere
darf Brandon die Zitadelle nicht verlassen, nur vormittags
und nachnnttags je l 1/*  Stunden in der Zitadelle spazieren
gehen, und er empfängt auch nur in. seltenen Fällen Besuche.
'Bei solchen Gelegenheiten muß die Unterhaltung deutsch
gefich'rt werden ; auch wird der gesamte ein- und ausgehende
Briefwechsel Brandons überwacht ."

* 3. Internationaler Kongreß für Säuglingsschuh in
Berlin . Das endgültige Programm für diesen Kongreß,
der bekanntlich unter dem Protektorate der Kaiserin in den
Tagen des 11. 'bis 15. September in Berlin stattfinden wird,
ist abgeschlossen und gelangt nunmehr als Drucksache zur
Verteilung . Interessenten wird es aus Wunsch .durch die
Geschäftsstelle des Kongresses, Charlottenburg , Mollwitz-
straße, Kafferin -Mguste -VÄtoriahahrs unentgeltlich zugo-
fandt . Eine große Anzahl hervorragender 'Sachverständigen
des In - und Auslandes hat die Berichterstattung über wich¬
tige wissenschaftliche und praktische Fragen der Säuglings¬
fürsorge übernommen . In der für den- 12. September an¬
gesetzten allgemeinen Sitzung werden die Herren Heubner-
Berlin , Turquan -Paris und von Ruffy -Budapest sprechen.
Die Kongreßverhandlungen werden im ReichstagSgebäude
stattfinden.

* Die Deuffche Bereinigung für Krüppel -Fürsorge in
Berlin tagt anläßlich der Internationalen Hygiene-Aus¬
stellung Mitte Juni in Dresden . An die geschäftlichen
Sitzungen schließt sich ein öffentlicher Vortrag.

* Der „Kaiserdeputierte " Ludwig Schröder , der aus
dem Essener Meineidsprozeß bekannt ist, hat einen leichten
Schlagansall erlitten , der ihn nötigte , den Vorsitz in der
Generalversammlung des alten Bergarbeiterverbandes
niederzulegen . Für ihn wurde Waldheicker-Bochum zum
Vorsitzenden gewählt.

* Arbeiterausspernmg . Die Aussperrung in der Textil¬
industrie im Münsterland ist zur Tatsache geworden.
Gestern sind alle organisierten Arbeiter der Betriebe in
Greven «usgesperrt worden . Es sollen etwa 10 000 Arbeiter
und Arbeiterinnen betroffen werden.

Nm -lamenrmffschss.
Die elsaß-lothringische Verfaffungsreform . Zur heu¬

tigen Verhandlung über die elsaß lothringische Versassungs-
fraae im Reichstage haben alle Parteien tele¬
graphisch die Mitglieder zum Erscheinen er¬
mahn  t.

«ttd Ff Ex.
Prinz Adalbert von Preußen ist für die zweite Sommer-

Hälfte zum Kommandanten des Torpedobootes „8 . 140" er¬
nannt worden.

Über die Teilnahme der englischen Offiziere a« der
Nachtübung in Metz schreibt die „Post " : Wie uns im
Kriegsministerium mitgeteilt wird , besuchten im Anfang
dieses Monats 50 englische Offiziere die Schlachtfelder des
deutsch-französischen Krieges in Elsaß -Lothringen ; dir
Herren sind aber am Tage vor der Nachtübung wieder ab¬
gereist, haben an der Nachtübung also nicht teilgenommen.

Anstand.
Eerrstch - Mraap « .

Das Befinden des Kaisers Franz Joseph . Wie die
„Neue Freie Presse" berichtet, verlautet in Hoflreisen , daß
die Ärzte Kaiser Franz Joseph zu einem vorübergehenden
Aufenthalt in einem südlichen Kurort geraten haben . Des¬
halb sei auch die gestrige Berufung Professor Neussers nach
Gödöllö erfolgt.

Uiedcr!lMde.
Dir preußischen Abgeordneten aus ihrer Studienreise.

30 Mitglieder des preußischen Abgeordnetenhauses besuchten
eine große Baumschule und die Moorkulturen in Tedems-
vaart in der Provinz Overysel.

Dünemttvk.
Prinz Hans erkrankt. Das älteste Mitglied des Königs¬

hauses , der Oirkel des Königs , Prinz Hans (der oft mit
seinem Bruder , dem verstorbenen König Christian , hier in
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Wiesbaden zur Kur weilte . D. R .), ist an einer leicht« ,
Lungenentzündung erkrankt.

Aavmegrn.
Ein Auftrag für die deutsche Jndusttie . Die Regierung

übertrug der Berliner Telefunkengesellschaft die funkentele¬
graphische Verbindung zwischen Bergen , Hammerfest und
Spitzbergen.

Serbien.
Der verschobene Pariser Besuch. Könitz Peter von

Serbien , der bekanntlich auf der Reife nach Paris war , ver¬
läßt heute Basel und reift direkt nach Belgrad zurück. Die
„Belgrader Novo Vreme " meldet , daß der serbische Ge¬
sandte in Paris wegen eines Mißverständnisses mit seiner
Regierung , betreffend die Reife König Peters nach Paris,
nach Berlin versetzt werden soll. An maßgebender Stelle
war eine Bestätigung dieses Gerüchtes nicht zu erlangen.

Türkei.
Der Zwischenfall an der bulgarischen Grenze . Die

bulgarische Untersuchungskommission stellte fest, entgegen
der türkischen Darstellung , daß Hauptmaun Jorgieff feinen
Revolver nicht benutzte. Der Mord muß ans bulgarisch « «
Gebiete geschehen sein, wo der Leichnam des HauptManns
mit Kugeln im Rücken aufgesunden wurde . Der bulgarische
Gesandte in Konstantinopel , Sarafow , übermittelte schrift¬
lich folgende Forderungen Bulgariens wegen Erschießung
des Hauptmanns Jorgieff : Bestrafung der schuldiMn
Soldaten , Genugtuung und Entschädigung für die Familie
des Hauptmanns . Der Minister des Äußern teilte mit,
daß drei türkische Soldaten vor das Kriegsgericht gestellt
würden.

Der widerspenstige Oberst. Oberst Sadid Bey soll
wegen seiner fortgesetzten Agitation gegen das Komitee
demnächst pensioniert werden.

Marokko.
Wenig Neues von den OperationsfchauplShe «. Wie

aus Alkassar unter dem 21. Mai gemeldet wird , ist die
Mahalla El Mranis in Dar Krafes , noMvestlich von Dar
Zrari , eingetroffen . Alles ist dort ruhig . Die französische
Kolonne lagerte am Samstag bei Ain Muka. Ein Teil
der Scherarda hat sich unterworfen . — Ministerpräsident
Canalcjas bestätigte , daß spanische Truppen den Bertz
Negro , südlich auf der Straße nach Tetuan , besetzten.
Canalejas fügte hinzu , daß es sich nur um eine unwichtige
Bewegung handle.

Nordamerika.
Diaz erkrankt. Der Korrespondent des „New Yorker

'Herald " in der Stadt Mexiko meldet , wie er angibt , aus
ganz zuverlässiger Quelle , daß der Gesundheitszustand des
Präsidenten Diaz äußerst ernst sei und Blutvergif¬
tung  befürchtet werde.

Ale Srückeneinweihungsfeier in CAn.
dä . Cöln , 23. Mai . Unter gewaltigem Andrange der

Bevölkerung des ganzen Rheinlandes fand hier die feierliche
Enthüllung des Kaiser-Friedrich -DenLnrals und die Ein¬
weihung der Hohenzollernbrücke statt . An der Feier nahmen
die Spitzen der städtischen, militärischen und kirchlichen Be¬
hörden teil . Der kaiserliche Sonderzug traf um 5,20 Uhr
ein. Zum Empfang hatten sich eingesunden : Geheimrat
von Valentim , Oberhofmeister Graf Mirbach , der Gouver¬
neur von Cöln , Generalleutnant von Wosternhagen, der
Polizeipräsident von Weegmamr . Das Kaiseichaar und die
'Prinzessin Viktoria Luise begaben sich sL>sorr zur nahen
Hohenzollernbrücke zur Einweihung des Denkmals Fried¬
richs III.

Aus der Hohenzollernbrücke  war vor dem
riesigen Brückenior ein Kafferzelt errichtet worden , das die
kaiserliche Krone trug und mit schwarz-weißen Stranß-
sedernbüschen geschmückt war . Neben ihm hatten eine An-
sahl EisenbahNbeamter Aufstellung genommen . Auf den
Tribünen war ein engerer Kreis geladener Gäste ansgestellt.
'Unter den Ehrengästen waren die Spitzen der staatlichen,
städtischen, militärischen und kirchlichen Behörden anwesend.
Der Kaffer , der unter stürmischem Jubel der vielen Taufende
km Dom vorbei zur Brücke hinauffuhr , schritt zunächst die
Front der Ehrenkompagnie des 53. Infanterie -Regiments
ab und begab sich dann mit der Kaiserin und der Prin-
zesstn, vom Eisenbahnmimster v. Breitenbach begrüßt , unter
das Kaiserzelt.

Die Feier  wurde durch den Gesang des Cölner
Männergesangvereins „Am Rhein " dorr Max Bruch eröffnet.
Minister von Breitenbach hielt dann vor der HohsnzrEern-
Brücke die Ansprache au den Kaffer . Als die Hülle fiel,
wurde ein Salut von 101 Kanonenschüssen abgegeben . Das
Kaiserpaar besichtigte hierauf das von Professor Tuaillon
geschaffene Denkmal, an dem der Kaffer einen Kranz nieder¬
legte . Gegen eV2 Uhr setzten sich die kaiserlichen Autos
Unter lebhaftem Jubel der die Brücke dicht besetzt haltenden
Menschenmenge über die Brücke nach Deutz in Bewegtlng.
Bei dem Festmahl , das im Anschluß an ' eine Rundfahrt
des Kafferpaares dann im festlich geschmückten Gürzenich-
Saal statffand , sprach zuerst Oberbürgermeister W s l l r as
dem Kaiserpaar den Dank aus . Daraus folgte solattche
Rede des Kaisers:

Mein lieber Oberbürgermeister! Die fteundlicben Worte,
mit denen Sre mich und Ihre Majestät die Kaiserin und
Königin, memo. Gemahlm, soeben begrüßt haben, waren ein
getreues Svreg -lLild der Lerrlichen Aufnahme, die uns die
Cölner Bürgerschaft heute bereitet hat . Nach ganz unter dem
erhebenden Eindruck aller der begeisterten Kundgebungen treuer
Anhänglichkeitstehend, spreche ich im Namen der Kaiserin, wie
im eigenen Namen Ihnen und der Bürgerschaft wärmsten,
aufriKtigsten Dank aus . Ein gewaltiges Bmiwerk ist es,
dessen glückliche Vollendung uns heute hier festlich vereint, dazu
bestimmt, dem regen Verkehr der rheinischen Metropole zu
dienen und seiner Entwicklung auf lange Jahre hinaus einen
werteren Stutzpunkt ^zu geben. Baumeister, Ingenieure,
.Handwerker und Arbeiter haben ihr Bestes daran gesetzt, dieses
Vrobestuck deutscher Baukunst und Technik in verhältnismäßig
kurzer Zert herzustellen. Mit Dank und Anerkennung sei ihrer
aller gedacht, auch des genialen Meisters der Bildhauerkunst,
der die Hohenzollernbrücke mit würdigem Schmuck gekrmrt
und uns die ritterliche Gestalt meines unvergeßlichen Herrn
Vaters so trefflich vor die Augen gestellt hat . Dem teuren
Verewigten weiß ich es besonders Dmrk. daß er mir schon
in der Jugend Gelegenheit gegeben, den jedem Deutschen ans
Herz gewachsenen, sagenumwobenen deutschen Strom mit seinen
Burgen und Städten kennen zu lernen und einige Jahre unter
der kerndeutschen rheinischen Bevölkerung zu leben, deren
Eigenart nur verstehen und würdigen kann, der das Glück ge¬
habt hat. ihr näher zu tretrn . Die schönsten Tage pnh
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Stunden , die ich als Bonner Student hier im ehrwürdigen
Cöln zu ernstem Studium und Leitcrem Frohsinn erleben
durfte, gehören zu den angenehmsten Erinnerungen meines
Lebens. Die reizvolle Stadt mit ihrem zum Himmel ragenden
Dom, ihren historischen kirchlichen und vrofanen Bauwerken,
ihrem kräftig pulsierenden Leben an den Stätten der Industrie
und des Handels , wie auf den Straßen und , der lebhafte
Schiffsverkehr auf dem grünen Strome mutzte auf das Mgend-
liche Gemüt einen tiefen und bleibenden Eindruck machen, ^ ch
habe mich in Ihren Mauern stets heimisch gefühlt uitd brn
auch der heutigen Einladung mit Freuden gefolgt. , Eine ,be¬
sondere Befriedigung hat es mir aber seit Antritt memer
Regierung gewährt, wenn ich gleich meineii Vorgängern an ^er
Krone mein landesbäterliches Interesse betätigen und zur freien
Entwicklung und Ausdehnung der Stadt beitragen konnte. Gar
manche Wandlung und Erweiterung hat der Ort im Laufe der
fast 3000 Jahre seines Bestehens erfahren , bis die . eigentlich
römische Ansredlung, die Colonia Agripina, ans , eineni vor:
festen Mauern , Türmen und Toren eiig umgürteten vier¬
eckigen Raum angelegt, sich zu der heutigen Grotzstadt im
weiten Halbkreis an den Rheinstrom angeschmiegt, zur zwert-
grötzten Stadt der Monarchie und zu einem der bedeutendsten
Handelsplätze des Deutschen Reiches durchgerungen hat . Stets
hat sich dabei neben einer ausgezeichneten Verwaltung die
hohe Intelligenz , die kailfmännrsche Be¬
gabung und die zähe Arbeitsamkeit  der Corner
Bürgerschaft bewährt, deren Stolz auf ihre Kraft und ihre
Leistungen durch die Geschichte der Stadt gerechtfertigt wird
Meine wärmsten Wünsche werden auch die Stadt m Zukunft
begleiten, möge sie wie bisher unter dem friedlichen Szepter
der Hohenzollern wachsen, blühen und gedeihen, möge ihre
Bürgerschaft allezeit Amst und Fleiß mit Frohsinn und Lebens¬
lust paaren und getreu gegen Gott , König und Vaterland als
unveräußerliches Gut auf späte Geschlechter vererben! So er¬
hebe ich denn mein Glas , gefüllt mit deutschem Wem, gewachsen
am Strand des grünen Rheins , und gebe alldem, was ich für
Cöln fühle, Ausdruck in dem Rufe : Hurra ! Alaf Coln!

Nach her Tafel hielten die Majestäten Cercle und zogen
zahlreiche Anwesende ins Gespräch. Hierauf überreichten
die vereinigten Handwerker Cölns eine silberne Plakette.
Vom Gürzenich begaben sich die Majestäten ans den
Dampfer „Prinzefftn Cecilie " zur

Rheinfahrt
Die Stadt war bis in die fernsten Teile auf das glänzendste
illuminiert . Die Fahrt der Majestäten und der Prinzessin
Viktoria Luise auf dem Dampfer „Kronprinzessin Cecilie ",
'auf welchem sich auch die Spitzen der Behörden eingefunden
hatten , bildete einen glanzvollen Abschluß der nunmehr
achtwögigen  Reife der Majestäten , welche sie über
Korfu , einige süddeutsche Städte und Lande hierhergeführt
hatte . Die Fahrt ging zunächst über die Südbrücke hinaus
Vis zur Bismarcksäule und dann rheinabwärts wieder zur
Landmissstelle . Die Ufer erstrahlten allenthalben in einem
Meer roten , grünen , Weißen und gelben Lichts. Alle er¬
denklichen Beleuchtungseffekte waren in Anwendung ge¬
kommen, Scheinwerfer spielten, Raketen sttegen in die Höhe,
ein unaufhörlicher Regen von Feuerwerkskörpern ergoß sich
Über das kaiserliche Schiff. Ein Feuerwasserfall ging von
der neuen Rheinbrücke hernieder . An den Ufern und auf
unzähligen Dampfern und Booten hatten Tausende von
Menschen Ausstellung genommen . Hurrarufe , die National¬
hymne und andere patriotische Lieder , von Musikkapellen
begleitet , vereinten sich zu einem gewaltigen Brausen . Die
Abfahrt  der Majestäten erfolgte um 11 Uhr nach einer
herzlichen Verabschiedung von den Spitzen der Behörden im
Sonderzug . Die Ankunft in Wildpark ist für morgen früh
um 10 Uhr 15 Mn . im neuen Palais vorgesehen.*

Auszeichnungen.
Der Kaiser verlieh anläßlich der Brückenweihe dem

Minister der Öffentlichen Arbeiten , v. Breitenbach , den
Stern der Komture des H a u-s o r d e n s von Hohenzollern,
dem Unterstaatssekretär im Ministerium der Öffentlichen
Arbeiten , Stieger , den Charakter als Wirklicher Geh. Rat
Mtt dem Prädikat Exzellenz, dem Polizeipräsidenten von
Weegmann den Rang der Räte dritter Klaffe, Direktor
Seifert und Generalbevollmächtigten Bouresst den Charakter
als Baurat , dem Präsidenten der Generaldirektton der
Effenbahnen in Elsaß -Lothringen , Schmidt , den Stern zum
Kgl. Kronenovden zweiter Klasse, dem Präsidenten der Eisen¬
bahndirektion in Cöln , Martini , und dem Geheimen Baurat
Schweißten die Krone znm Roten Adlerarden zweiter Klasse
mit Eichenlaub , Oberbürgermeister Wallraf -Cöln und Ober¬
baurat Everken-Cöln den Kgl . Kronenorden zweiter Klasse,
dem Bildhauer Professor Dr . Tuaillon den Roten Adler¬
orden dritter Klasse mit Schleife und Krone , dem Bildhauer
Profeffor Riegelmann den Kgl . Kronenorden dritter Klaffe.

Luftfahrt.
Der deutsche Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein,
wb. Straßburg , 22. Mai . Der heutige dritte Flugtag

des Zuverlässigkeitsfluges am Oberrhein verlief ohne
jeden Zwischenfall , überhaupt ohne jedes störende Ereignis.
Das einzige nicht Programmäßige war der Umstand , daß
Wrtterstätter sich zweimal verflog , ehe er in Mülhausen
landete . Lämmlin , der früh ans der Gegend bei Basel
nach Stratziburg zurück und dann wieder nach Mülhausen
geflogen war , hat 'dadurch eine bedeutende Tagesleistung .,
man spricht imt 180 Kilometer , erzielt . Morgen früh
gegen 7 Uhr rechnet man mit dem Eintreffen Witterstätters
und dem Eintreffen Mackenthums . — Um 8 Uhr 30 Min.
landete , von Südwesten kommend, in flottem Gleitflug
Jeannin mit Leutnant Koch an Bord glatt direkt vor der
Zielbahn . Um 8 Uhr 40 Min . traf auch Lämmlm auf
Aviattk -Zweldecker ein. Damit sind die Flüge für heute
beendigt . — Die Rundflug -Oberleitung gibt folgendes
bekannt : „Aus zwingenden Gründen hat die Oberleitung
beschließe müssen, zu erlaüben , daß von Straßburg ein¬
schließlich bis zum Schluß des RuNdflugs bereits von
5 Uhr ab gestartet werden darf . Wir bedauern , wenn hier¬
durch an einigen Stellen Unannehmlichkeiten erwachsen¬
hoffen aber , daß diese mit Aussicht auf größere sportliche
Leistungen ausgeglichen werden ."

Das Gordon -Bennet -Ausfcheidungsfliegen.
w. Breslau , 22. Mai . Von den sechs Ballons , die am

Freitag für die deutsche Ausscheidungsfahrt im Gordon-
Bennet -Rennen der Lüfte starteten , ist heute nacht um
1 Uhr 10 Min . der letzte in Pegnitz bei Preßburg glatt ge¬
landet . Der Ballon legte die weiteste Strecke zurück und
ist Sieger im Ausfcheidungskampf.

Fliegerunfälle.
vb . Bernburg , 22. Mai . Der Maler Theile ist gestern

sttt einem Flugapparat eiaouer Konörrcktion aus einer
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Höhe von 10 Metern herabgeflüvzt und schwer verletzt
worden.

bä . Paris , 23. Mai . Der Aviatiker Brey , welcher auf
einem Moran -Eindecker noch gestern nachmittag gegen
2 Uhr in Jssy -les -Moulineaur aufstteg , um AngoulZme
zu erreichen, wurde , als er bei Etampes eine Zwischen¬
landung vornehmen wollte , von einem Unfall betroffen
Der Apparat 'überschlug sich auf dem Boden und zerbrach.
Frey blieb unversehrt . — Auf dem Flugfelde von Bethuny
bei Reims verunglückte der Flieger Bardot , dessen Ein¬
decker durch einen heftigen Windstoß aus 10 Meter Höhe
zu Boden geschleudert wurde . Der Apparat ging voll¬
ständig in Trümmer . Bardot zerschmetterte sich die rechte
Schulter . Die Ärzte befürchten, daß er auch innere Ver¬
letzungen erlitten hatte.

Ans Stadl and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Ferdinand Rudolph st . In der vergangenen
Nacht ist in seiner Wohnung Nikolassiraße 30 der König !.
Opernsänger a. D. Ferdinand Rudolph  im Alter von
71 Jahren gestorben.

Der nach kurzem Kranksein Entschlasene gehörte früher
dem hiesigen Hoftheater an und zählte zu Leu tüchtigsten und
hiesigen Hoftheater an und zählte zu dessen tüchtigsten und
beliebtesten Mitgliedern . In Oper und Schauspiel stellte
er seinen Mann und in einigen Rollen wirkte er geradezu
vorbildlich . Rudolph wurde im Juli 1872 als Schau¬
spieler an das hiesige Hostheater engagiert und hat dem¬
selben 32 Jahre angehart . Seine künstlerische Laufbahn
begann 1862 in Coblenz , von da kam er nach Rostock, Det¬
mold und Königsberg , von dort nach Wiesbaden . Seine
erste Rolle , auf welche er hier engagiert iourde , war der
Musikus Miller in „Kabale und Liebe", doch schon nach
vier Wochen betrat er zum erstenmale als Sänger die
Bühne . Kapellmeister Jahn forderte ihn auf , den Keller¬
meister in der „Undine " zu lernen , und der Versuch gelang.
Seil dieser Zeit gehörte Rudolph zu den besten Baßbuffos
Deutschlands . Neben seiner Tätigkeit als Sänger war die
als Schauspieler nicht minder bedeutend . In 600 verschie¬
denen Rollen sang und spielte er hier 5452 mal , darunte '-
in 95 Opernpartien . Am 1. September 190 ! trat er von
der Bühne zuriick. Der Verstorbene hatte erst am 17. Mai
sein 71. Lebensjahr vollendet . Als Künstler wie als
Mensch war Rudolph hochachtenswert und sein Familien¬
leben (er hinterläßt Frau und zwei verheiratete Töchter)
ein musterhaftes . Wir sind überzeugt , daß die Nachricht
von dem Ableben des vortrefflichen Mannes in allen
Kreisen , in denen man ihn kannte , die aufrichtigste Teil¬
nahme erwecken wird.

— Feuerwerk im Kurgarten . Das Feuerwerk , welches
die Kurverwaltung für gestern abend angesagt hatte , nahm
gegen y210 Uhr seinen Anfang und wurde von dem zahl¬
reichen im Garten anwesenden Publikum mit der nötigen
Bewunderung ausgenommen . Die üblichen Kanonenschläge
sowie die zischenden, hoch in der Luft platzenden bunt-
feurigen Raketen bildeten die Einleitung , welcher dann in
schneller Reihenfolge verschiedene Glanznummern pyro¬
technischer Kunst folgten . Ein Automobil fuhr unter Hupen¬
signalen vor- und rückwärts über !den Weiher , bis der letzte
Funken des strahlenden Gefährtes verlöscht war . Schnell
knatterte es wieder an einer anderen Stelle , und irgendwo
zeigte sich eine Rosette , ein aus strahlendem Goldregen ge¬
bildeter Wasserfall oder sonst ein Prunkstück. Auch der
Rennwoche war Rechnung getragen . Ein Riesengestell
zeigte plötzlich in glüh enden Farben ein Feld , aus dem
lmntfarbene Jockeis auf wirklich feurigen Rennern dem
Ziele entgegenjagten . Dariiber strahlte in roten und blauen
Lettern die Überschrift „Hoch der Rennsport ". Dem Feuer¬
werk folgten die Leuchtfontäne und der Scheinwerfer , die
noch für einige Zeit magische Lichtreflexe auf dem Weiher
und in dessen näherer Umgebung hervorriesen . Nach dem
Konzert der Kurkapelle spielte die Kapelle des Füsilier-
Regiments Nr . 89.

— Bezirks -Ausschuß. Der geplante Bau eines Sana¬
toriums in Georgenborn  beschäftigte heute zum so¬
undsovielten Male den Bezirks -Ausschuß . Dem prak¬
tischen Arzt Dr . v . Niessen ist bekanntlich die Ansiedc-
lungsgenehmigung  erteilt worden für einen Neu¬
bau an der Tviftstraße in Georgenborn unter der Be¬
dingung , daß er Vorkehrungen trifft , welche den benach¬
barten Wald gegen Feuersgefahr sichern, während ihm die
Bauerlaubnis  um deswillen verweigert wurde , weil
die 93,5 Meter lange Tristsiraße eine Steigung von 14,4%
aufweise , weil sie nur durch eine  Laterne beleuchtet sei
und weil auch der Zustand des Straßenplanums keineswegs
der für den Zusuhrweg eines Sanatoriums von dem Um¬
fang des hier geplanten erwünschte sei. Do. v. Niessen hat
sich darauf bereit erklärt , seinerseits die Straße in ord¬
nungsgemäßen Stand zu setzen, auch durch einen Eintrag
ins Stockbuch ausdrücklich auf jeden Aufwand der Ge¬
meinde für diesen Weg für sich und seine Rechtsnachfolger
zu verzichten. Seitens der Gemeinde aber ist ein Ab¬
kommen aus dieser Grundlage abgelehnt worben . Die
Gemeinde lehnte es auch ab , ihm eine Abschrift dieses Be-
schlrrsses zuzustellen, und eine Beschwerde bei der Aufsichts¬
behörde blieb erfolglos , weil inzwischen dieser Beschluß
wieder aufgehoben worden fest Im Heutigen Termin er¬
klärte Landrat Kammerherr v. Heimburg , seinen Wider¬
spruch fallen lassen zu wollen , sofern die Kosten der In¬
standsetzung der Straße nrit 1100 M . sichergestellt werden
und Do. v. Niessen die seinerseitige Bereitwilligkeit , dieser
Bedingung zu entsprechen, unter der Voraussetzung , daß
der Betrag von der reichen Gemeinde ihm später erstattet
werde . — Die baupolizeiliche Verfügung , welche den
Gegenstand des Streitverfahrens bildete , wurde heute auf¬
gehoben , weil es sich bei dem v. N.schen Plan nicht um
ein größeres  Sanatorium , sondern um ein solches von
nur 20 Betten handle und weil für den zu erwartenden
nicht 'überstarken Fuhrwerksverkehr der heutige Zustand der
Tristsiraße im ganzen genüge. — Karl Graß in Bieb¬
rich  sucht die Schankwirtschaftserlaubnis nach für das
Haus Rheinsiraß « 20 dortselbtz. In dem Hanse W ein
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Jahrhundert lang eine Wirtschaft betrieben worden , bis
in die neuere Zeit mit bestem Erfolg . Heute wurde die
Berufung wider das ablehnende Urteil des Stadtaus¬
schusses in Biebrich zurückgewiesen, weil ein Bedürfnis
zum Weiterbetrteb der Wirtschaft nicht vorliege und auch
das Lokal den baulichen Anforderungen nicht genüge.

— Rcnnüahnkarten . Wie beim letztjä'hrigen Wett¬
rennen , so können aus Grund der früheren Vereinbarung
zwischen der Eisenbahndirektion Mainz und dem Rennklub
auch in diesem Jahre an den hierfür durch Plakate beson¬
ders bezeichneten Fahrkartenschaltern im hiesigen Bahnhof
Rennbahnkarten gekauft werden , eine Anordnung , welche
die Remibahnbesucher gewiß mit Dank annehmen werden.
Die zum Verkauf kommenden Karten sind : Tribünen - und
Sattelplatz für Herren zu 5 M ., Tribünen - und Sattelplatz
für Damen zu 3 M ., 1. Platz zu 1 M . Das srühzeitrge
Lösen von Rennbähnkarten kann um so mehr empfohlen
werden , als infolge der in diesem Jahre geänderten Vcr-
kehrsoridmrng znm Einlaß auf die Reuübahn die Karten
besitzenden Besucher gleich vorne am ersten Portal , West¬
portal (dem früheren Hauptportal ), eintreten können.

— Die Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz
beteiligte sich am Sonntag , dm 7. Mai . d . I ., an einer großen
Sanitätsübung in Mainz auf den Festungswerken der
Esplanade , geführt von Leutnant d . L. Böning , in einer
Stärke von 2 Zugführern , 4 Gruppenführern und 52 Frei-
willigm . Am Sonntag , den 14. d. M ., übte die Kolonne
3 Stunden am Hauptbahnhof das Herrichten von Güter¬
wagen zur Krankenbeförderung , sowie das Ein - und Aus-
ladm Verletzter . Sonntag , den 28. Mai , wird Bezirks-
inspetteur , Medizinalrat Dr . Roth aus Frankfurt a . M . dis
Kolonne auf dem Güterbahnhof besichtigen und prüfen.

— Einen schauerlichen Fund Echten gestern nach¬
mittag Dotzheimer Schulkinder , die mit ihrem Lehrer spa¬
zieren gingen , im Walde unweit der Villa Freudenberg.
Sie entdeckten dort eine völlig entkräftete Frauensperson,
die sich in selbstmörderischer Absicht die Pulsadern ge¬
öffnet, ihren Zweck aber nicht erreicht hatte und nun seit
etwa 8 Tagen hilflos am Boden gelegen haben soll. Die
Schmeißfliegen saßen der Unglücklichen am Munde , den
Augen und anderen Körperstellen und müssen ihr unsäg-
liche Schmerzen verursacht haben.

Wie man uns aus Dotzheim  mitteilt , handelt es
sich um die 1876 in Leidenhansen , Kreis Mühlheim , ge-
borme Krankmschwester Cornelia M,, die hier irr
Wiesbaden in der Viktoriastraße in Stellung gewesen rst.
Nach ihrer eigenen Erzählung hat sie schon einmal bei
Biebrich und bei Erbach im Rhein den Versuch gemacht,
sich zu ertränken , was ihr aber ebenfalls nicht gelang.
Auch neuerdings probierte sie es erst mit dem Erhängen
im Walde , doch rissm die Stricke. Auch das Verhungern-
lassen wollte ihr nicht glücken, denn schließlich siegte doch
der Erhaltungstrieb und sie griff zu Gras und ähnlichen
Pflanzen , um sich zu stärken. Als Motiv zu diesem wahr¬
haft romantischen Beginnen gibt die offenbar geistig nicht
normale Frau an , sie wolle eine hiesige Persönlichkeit nicht
bloßstellcn und ziehe deshalb lieber den Tod vor . Es
wurde dafür gesorgt , daß die Ärmste alsbald in das
Krankenhaus zu Schierstein (die Fundstelle liegt in der
GcmaAung Schierstein ) kam, wo man sie in Kürze wiedcr-
herzustellen hofft.

— Unfall . Heute gegen 1 Uhr wurde Ecke Langgasse und
Kirchgasse ein älterer Herr wegunfertig , fiel auf das
Straßenpflaster und verletzte sich erheblich am Kopfe. Er
erholte sich aber bald wieder und konnte seinen Weg fort-
setzen, ohne daß die Sanitätswache in weitere Tätigkeit
zu treten brauchte.

— Sonderzüge in der Manöverzeit . Wre dre Er,en-
bahnverwaltung bekannt gibt , können Anträge auf Ge¬
stellung von Gefellschaftsfonderzügen in der Zeit vom 26.
bis 31. August nur dann berücksichtigt werden , wenn der
Antragsteller sich mit der Benutzung ausgerüsteter Güter¬
wagen einverstanden erklärt . In der Zeit vom 1. bis
23. September werden GesellschaftssoNderzüge 3. Klasse mit.
Fahrpreisermäßigung nicht gestellt.

— Arbeitsnachweis . Der Mitteldeutsche Arbeitsnach-
weisverband sagt in seinem Bericht über die Lage des Ar-
beitsmarttes in Hessen, Hessen-Nassau und Waldeck im
April 1911 u. a .: Die Situation des Arbeitsmarktes kann
für den abgelaufenen Monat als durchaus günstig bezeich¬
net werden . In der Metallindustrie  ist in Frank¬
furt a . M . eine wesentliche Veränderung gegen den Vor¬
monat nicht eingetreten . Alle Betriebe waren voll __be¬
schäftigt, es wurden immer neue Arbeitskräfte eingestellt.
Von der Maschinenbranche berichtet der Arbeitsnachweis
in Frankfurt a . M ., daß der Gcfchäflsgang ein flotter ge¬
wesen sei, obwohl nicht viel Besetzungen vorgekommen
seien Es war Mangel an tüchtigen Bauschlossern. Mainz
berichtet, daß in der Belenchtungsindustrie lebhafte Nach¬
frage nach Gürtlern , Drückern und Zffelenren zu ver¬
zeichnen gewesen sei. Auch in Oberlahnstein hielt sich das
Maschinenbaugewerbe aus der Höhe. Aus Wiesbaden
wird berichtet , daß die Tapezierer  in eine Lohn¬
bewegung  traten . Der ausgebrochene Streik wurde
nach fünftägiger Dauer durch Abschluß eines Darffes bei¬
gelegt . Aus dem Baugewerbe  wird ans Wiesbaden
geringe Bautätigkeit gemeldet : ebenso ist die Bautätigkeit
gering in Eltville . Rüdesheim und Ob erlahnstein . Da¬
gegen wird aus Wetzlar von einer regen Bautätigkeit be¬
richtet Aus dem Buchdruckergew erbe  liegen nur
Angaben aus Frankfurt a . M . vor . Die Arbeitslosigkeit
ist relativ gering . Im Gast - und Schankwirt¬
schafts ge werbe  war in Frankfurt a . M . die Vermitt-
lungstäiigkeit für alle Gruppen sehr rege. Besonders stark
war in Frankfurt a . M . die Frage nach Hotelhausburschen;
das Angebot war jedoch gering . Einen guten Gradmesser
für die allgemeine Konjunktur bildet außer der Bau¬
tätigkeit die Beschäftigungsmöglichkeit der Ungelern¬
ten  In Frankfurt a . M . wird der Geschäftsgang als
rege bezeichnet. Auf dem landwirtschaftlichen
Arb etts markt  zeigt sich bekanntlich im Frühjahr eine
lebhafte Bewegung , die in den steigenden Vermittlungs-
zah'len zum Ausdruck kommt. Besonders in Frankfurt am
Main Md Mainz trat dies in die Erscheinung . An Me«
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Knechten und Mägden ist wie immer Mangel . Der weib¬
liche Arbeitsmarkt  wird lebhaft beeinflußt durch dre
Kur- und Badefaison . In den Städten Franffurt a . Jul.
und Mainz ist immer im Frühjahr Mangel . In der >m-
dustrie werden im Verbandsgebiet in verhältnismäßig ge¬
ringem Umfange Arbeiterinnen beschäftigt.

— Reservelolomotivsührer . Rach einer Verfügung
des Eisenbahnministers ist den geprüften Lokomotiv-
Heizern die Dienstbezeichnung Reservelolomotivsührer künf¬
tig 4 Jahre nach Ablegung der Prüfung zum Lokomottv-
sichrer beizulegen , wenn sie diese Bezeichnung darm noch
Nicht aus Grund ihrer überwiegenden Beschäftigung rm
Lokomotivführerdienst erhalten haben.

— Der Verkehr nach Holland . Am 1. Juni tritt ein
Neuer Tarif Mer den Personen - und Gepäckverkehr nach
Holland in Kraft. Die Rückfahrkarten kommen in Wegfall.

— Kurgäste. Es sind hier emgetrofi-n : Geh. Ober-
vegierungsrat Freiherr v. Bleul  aus ^ ^ .̂ Münckeu
..Pension Primavera ". Fürst Eantacuz ene  aus München
nn „Hotel Nassauer Hof", Korvettenkapitän, Haun  aus
haben im „Hotel Adler . Badhaus " MzeadmrrÄ S. D.
O h d« ko p aus Hannover rm „Taunus -Hotel , General a.
b. Pestel.  Gesandter a. D. v. Pestel  aus Haag « ^«Billa v. d. Hetzde". Baron v. d Ropv  aus L'bau rm ...ymer
Vier Jahreszeiten ". General Zrllrakus  aus Petersou g
nn „Hotel Römerbad". ^ , . . „

_ Kurhaus . Am Freitag dieser Woche hat d ê Kurver¬
waltung das vortreffliche weltbekannte Kuusiterpaar Klara
und Joachim Bellachrnr,  dr - sich mit emer EkPerr
Men t a l - V o r st e l l u n g rm hiesigen Kurham e ernfuhren,
SU Gast. Das Künstlerpaar hat horten höchsten Hensichasren
ähnliche Soireen gegeben, und die Abende, dre Bellachrm n

Uastaursche Uachrichlsn.
Bund der Landwirte

F r Limburg a. L.. 21. Mai . Heute mittag tagte rm
Restaurant stur alten Post" hier die Landesversamm-
luna des " Bundes der Landwirte , Abteilung
Nassau  Es waren etwa MX) Landwirte aus ganz Nasiau
nach Limburg gekommen. Der Landesvorsitzende Hatzmann-
Niedernsiien wreS in einer kurzen Begrüßungsrede darauf
hin. datz der Vorwurf, der den Landwirten stetig gemacht werde
sie verlangten zu ..hohe Preise . völlig un-̂ grundet ser Ausfettten eiaen n̂ SSixcfytxxt  crQß&ß fidj, bah 1873 1376
Pfund Schweinefleisch 60 Pfennig gekostet habe,, das Piund
Butter 1.20 bis 1.50 M., Preise , die den gegenwärtigen gleich
seren. Es könne daher nicht von zu hohen Preisen die Rede
sein Bäcker und Fleischer trugen dre Schuld
ander Teuerung  ükonomierat Lucke (Frankfurt a . M.)
führte mL . daß nicht die Landwirte, sondern der Handel
an den jetzigen exochrtanten Preisen schuld ser. Dre Ver¬
einigten Landwirte in Frankfurt a . D!. hatten erst kürzlich
einen schweren Kamps mrt dem Niilchhandel geführt und seren
als >sieger hervorgegangen, ooch bekamen die Landwirte immer
noch nicht den Preis für das Liter Milch der ihnen gebühre.
Für die kommende Reichstagswahl muss.« der Bauer besonders
auf der Hut sein. Der bekannte. Bundesfuhrer vr . Hahn machte
in einer zweistündigen Rede dre bekannten Ausfuhrungen über
die Tätigkeit des Bundes der Landwirte und ferne Stellung
zu den polittschen Tagesfragen , ^ betonte, daß der Bund
heute über eine Drittel Million Mitglieder zahle, von denen
nur 2 Prozent Großgrundbesitzer seren. Rittmeister Zahn
(Karthäuser Hof) schlug nach dem Referat Hahns eine Reso¬
lution  vor . die einstimmig- Annahme fand, und rn der u. a.. .. Soi* (Sn+f'mmrrmVnmi» Spv

«ynucye ^ otrcen gesautu, uuu vm Av. eines
den großen Städten veranstaltet,. eAreuen sich » er em
großen Besuches, bringt doch das ÄunstlerpE stetÄ etwa- Neu
Die Darbietungen tragen den Stempel Sr»
die Sicherheit, mit welcher die Künstler ihre Experimurte
führen, ist swunenerregend, Der hiesige Abend fmdet ^ m
kleinen Saale , bei verhältnismäßig kleinen Prenen , ,
1 M.. statt . Es ist dies dre ernzrge hiesige Vorstellung,
zweite findet nicht statt . - Das ft.r heute Dienstagabend
8 Uhr angesetzte Abonnements - Konzert  kann nur oei
geeigneter Witterung stattfinden.

— Wiesbadener Lehrerverein. I " , der nächsten Mona
bersammlung am 27. d. M., abends LVs llhr . spr ch^
Loh über „Das Problem der Willensftecheit . llermmm
lungslokal: „Frankfurter Hof".

— Botanischer Ausflug. Miüwoch. den 24 Mar. v.ran
stalt-n die Mitglieder der botanischen Ess/S nach den Frei
sichen Vereins für Naturkunde _ -men Ausflug nach den. M^ ^
weinheimer Wiesen. Die Abfahrt erchlgt 2 Uhr “
nach Ostrich-Winkel, von wo nach ^ rerweinheiM ubergei ^
wird. Die Rückfahrt wird Mit einem Abendzuge » ^Winkel aus migetreteu. Nichtmitglieder kEN wuneym.

- Kleine Notizen. Am Htm me l a h r t,s t - «
#»“ *? £ » VS
OS ?Ä.

Verbandes Kaufmännischer Vereine.
Theater , Kunst, Vorträge.

inttoit  vor , me etnniwuuu - ^
bis volle Zustimmung zu der Stellungnahme der Führer des
Bundes zur Reichsfinanzreform ausgesprochen..wird In der
sich anreihenden Debatte erkürte der Seftetar des Hansa¬
bundes. Abteilung Nassau, Dr . Martin (2ßte§Bctben) , daß dre
Landwirtschaft in unserem Vaterlande nicht mehr imstande sei,
di- Bevölkerung Deutschlands, allem zu ernähren . Oberst¬
leutnant a . D . Wilhelmi (Wiesbaden) hofft, daß die Mit¬
glieder des Hansabundes mit der Kandldawr des Regierungs¬
präsidenten v. Meister im zweiten nassausichen Wahlkrew einig
gehen werden, zumal Meister einer grotzmdustrrellen Familie
entsprungen und an einem großmdustriellen Unternehmen be¬
teiligt fei.

? ? Niederselters 22. Mai . Gestern, gegen 12 Uhr nachts,
fand ' in einer hiesigen Bäckerei auf nicht « »fgellÄte Wecke
eine A c e ty I e n ^ E x po fron,  statt . Em Backerge ftlle
wurde erheblich verletzt und .noch m der Nacht, nachdem ihm
die erste Hilfe durch einen hiesigen Arzt zuteil geworden war,
mittels Wagens ins Liebersche Hospital nach Camberg der-

&rClC&? ? Dauborn , 22. Mai . Der Vorsteher des hiesigen Post¬
amts , Herr Postsekretär H e u s er. und dessen Ehefrau Sophie,
geb. Stahl , begehen morgen da» silberne Ehe¬
jubiläum.

I fassung, überall geschnitten, und zum Teil mit viel Ver¬
ständnis neu angepflanzt . Ein ganz ausgezeichneter Ge¬
danke war der, an der Innenseite der großen Tribüne n« h
ein Podest anMbauen , das ballonartig erne ziemlich große
Tragfläche bietet und Gelegenheit 8^ , vier ^ otalrsator-
sckalter in die Tribüne hineinzübauen ; fraglos wird mn
dieser Neuemng der Klub sehr viel Anklang striden. Eine
anderweitige Winicrarbeit kann man dann mrt Der zeyr
hübschen Anfährt irnv dem neuen Wcrgeuplatz bewundern.
Die etwas prekären Verhältnisse des Vorjahres haben also
sehr rasch einen Wandel erfahren . Es ist nicht mehr wie
billig , hier das noch einmal besonders zu betonen , denn cm

der so schnell erkannte übelstände MM Besseren zu
wenden weiß , der läßt bei seiner Rcgsainkeit nur da»
Schönste für die Zukunft erhoffen . Die Anfahrt ist in EM
weiten Halbkreis angelegt worden , der volle Ausbreitungs-
Möglichkeiten bietet . Erwähnt man daun noch, daß dw
Fußgänqerwege und die Zufahrt für Wagen S-trennt woü >m
sind nun , dann hat man wohl allen Neuerungen des Wies¬
badener Klubs Genüge getan Allseittg wird man ihnen nur
uneingeschränktes Lob zuteil werden Äußerst ge¬
schmackvoll sind übrigens auch die in die Tribüne :: einge»
laiscnen Blumenkasten und die nett arrangierten Beete , di
ein sehr freundliches und anheimelndes Bild abgeben.

SÄS ‘* 5 iÄÄ . i* »S,

^ ^ DiZOiischMcrrrichisLe Motorlatzrt.
an der österveichifch-deutschen, Ekbesahrt L^ emtz-BeAm
traßen , nachdem sie Pirna ohne Aufenthalt PckssieM harve ,
an7 Samstag « 1 Uhr vor bem - “ÄÄJ
Villnitz ein. Hier erwartete der sacksifche Protektor dtt Ew
wettsahüten, Prinz Johann .Georg die B^ te. ^ .bestim ^Jacht „Lens ", die sich an die Spitze der Gege

Aus der Umgebung.

i^ UhSrrft >lgte "die' Einfahvt in 'Ävosden. An der Lanidung^
stelle defilierten sämtliche 32 Boote vor dem P« m Na^
dom die Boote angelegt Hatten, wurden die De^ ehmerMunchden Oborbüriaermeister und d:e Vertvator der Stadtvehoroen
begrüßt Nachmittags wurde die Hygiene-Ausstellung beincht.

Vermischtes.

Dis Fliegerveranstaltungen in Mainz
gelegentlich des . ^ uverlässigkeitsflugs am Oberrhein am!otnntf*nben T̂reitng ober on einem folgenben fouen cind)

^ Bevölkerung ein Bild von dem Fortschritt an derder dortigen joeouuetuiig cui -
gntoWIunfl ^ ĉ 3IÄ efen§ jeBen .̂ ^^nxroicunng oes üiuüiyticu » I;
für Flugwesen in Mainz , dem es durch die Stiftungen einer
Reihe von Gönnern ermöglicht worden ist, Mamz ^ als
Zwische 'nl a nbungsplatz ' m . den  Ltappcnplatz einzube

* Biovhon-Theater (WUHelmstraße8) . Diese Woche wich
in genanntem Theater ein: der besten k'nematographrschenNeu-

ßMMMZWZ
Summe von 7 xlctMoneu m ^ n^ ition hatte eine
Sur Besoldung der ©olbaten. ®on bit  W überfiel dieselbe
Räuberbande KeUntnis erhalten , bei 2 s ganzen Schatz
die Postkusche, tötete den Posttllton. rauvte vm
und entfloh. Einer der Räuber hatte eine uo^ ^ ^ esurgucs,
lichkeit mit einem ehrlichen Pariser Bu g Verhängnis . Man
und diese ÄWlichkett wurde letzterem ^ um ^ e^ ^ Erd teil-
beschuldigte durch Zeugen den Mami , an sahnte er aufgenommen zu haben, und am 30. Ottober iw  iun»

Kehen, hät es sich zu? Aufgabe gesetzt, .das Interesse sin das
Flugwesen in Mamz zu heben und ist ihm . das bereits
auch in erheblicheni Maße gelungen. Bon sämtlichen den
Landungsplatz Mainz erreichenden Teilnehmern am allge¬
meinen Wettbewerb werden gelegentlich des Abfluges imch
Mainz Rundflüge um den Platz  ausgefuhrt Die
Flugzeit ist auf die sämtlichen^ ges und« t -wrGkn b Uhrvormittags bis"8 Uhr abends festgesetzt und können so dir ersten
Flieger von der Voretappe Mannheim her zwischen 6 und»vrreaer von vzi , r v * “ cSrr;
TU Br vormittags  tn Mamz exnireffen. Für bie am OfN-
Äierfonberflna teilneBmenben aktiven deutschen Offrzrere hat der
Verein für Flugwesen in Mainz aus den chm von der Garni¬
son zugcflossenen Mitteln einen Garnrson-Ehrenprers ausge¬
setzt. ° Gefordert wird hierfür ein beliebig häufiges Umkreisen
des Exerzierplatzes Großer Sand — in wenigstens 300 Meter
Höhe- ^ der Zeit zwischen7 und 10. Uhr vormittags, bezw.

•tW 4 rtBsu “ Äf « tSläSSÜBTKTS ’M « «f d-m®»Bb 6emB_M»nnt
gewordene. holländische Pilot A. H. G.

d-m '̂SÄ -foU den^̂'auf ichn LnderggÄ ^ SnlenJustizirrtum , der a s einer der Mrecklichpen c » .»ö Ä fS:
so ist genügend Gelegenheit gegeoen, wu
Szenen auf die Leinwand zu zaubern . . x) pern-

» Frankfurter Stadttbeater (SvieIpUÄ ^ mermann ".
hauS.  Dienstag , den 28, Mai . ^ uno b 25.:
Mittwoch, den 24.: „Mignon . ^Donnerslag,, , ^ ^^ taa.evttttwo« . oen Baiazzo". Freitag,arsnefm>en  26 . : „Der, Graf von Lur -mvurg. ^ trabetta".
„Die Walküre". Sonntag , den 28̂ . ..Alepano
Hierauf : „Phantasten rm Bremer Ratskelw . —
29.: „Ma^ Ete ". Dienstag , den^ 30.^ „De^ . Fresiwu^ . .29. : „Margarete . Dienstag , oen Cyrano von
Schauspielhaus  Drens ag. den 23. Mm . .-̂ Benedig"
Beracrae". Mittwoch, den 24. . „Der Kaufmann v^ ^ ^.. , .. :twoch, den 24.: „Leer 26.
Donnerstag , den 25.: „Glaube und Hemm ^ pr -̂ ^fstenmal„Glaube und Heimat". Samstag , den, 27.̂ zum^ ^ ^;ag, den 27., zum
lLanvLl"." ' Sonntag ? den 28.: "LaNhäl". Montag,
„Das Konzert". Dienstag , den 30.. „Lanvat . , -

* Kurhaus. Madame Mally Borga von der Gmßm̂Op»
in Monte Carlo, bekanntlich die«olsitin ^ i ß ^ vielen
im Kurhaus stattfmdendenWag.n.er_-d b en d P ^ s
großen internatwnalen Städten wie Ptm g, besonders
ufw. gesungen. Die uns vorltegenden Berichte mven̂ î
den großen Umfang .jürer shirwathrschen̂ v Solist des
Bortrag und dramatische Empfindung^ ) , FrankfurterKonzerts ist der auch bestens oeranm - bet
Kammersänger Herr , <Änar ü'orchhammer. e toirb

fiT«1r ; sr äi »«t™-weFÄa | ? aJc
aenommen und beträgt der Preis 100 M. für ca. 5 Kilometer.
Sta " e um den Sand . Während der Flugveranstaltungeu
finden Militär ko nzerte  sämtlicher Kapellen der hiesigen
gürnsion auf dem reservierten Platz statt . Au dem letzteren.
soNsie aufEem Automobil- und Wagenvlatz ist Restauration

nhotr Eintrittspreise stellen sich für den reservierten
Vlcck Karte 7ür den ganzen Tag gültig auf 2 M.. Karte zum
einmaligen Eintritt 1 Dt. Automobil- oder Wagenkarte kostet
5 M. (inkl. Insassen) .

Frankfurt a. M ., 23. Mai . Zu der M ordasfäi e
Bien er  wird berichtet, daß in Würzburg  cm
Mann verhaftet  wurde , der verdächtig ist, den
Aaenten Wilhelm Biener aus dem Griesheimer Exerzrcr-
vlatz ermordet zu haben . Es ist dies der 23jähr .ge
Gelegenheitsarbeiter Johann Pöllmann ans Hammer-
gemiind , Kreis Eschenb-ach.

— Frankfurt a. M., 21. Mai . Ein f l i n k e r „K r ü p p e I"
ist der 33iäbrige Arbeiter Paul Schumann . Er bettelte ,auf
der ^ ifAtrasie und es sah so aus . als habe er mir euren
Arm und keine Füße . Schumann hatte sich so geschickt hmge-
setzt daß man die Beine nicht wahrnehmen konnte. Als aber
ein Schutzmann kam, siehe, da erhob er sich flink und wollte
Svoneisin was ihm aber nicht gelang. Auf dem Revier fand
sich dann auch der zweite Arm wieder.

Kammersänger Herr Einar ü'orcyyami. . gehört, wird
zu den Lieblingen des frankfurter PubtiMms ^^ Ŷ ^ Akt
hier mit Frau Borg« sufammen da» Spannung sieht man
der „Walküre singen, und juA ßrotz F^ Hpammer
seinem hiesigen Auftreten entgege , ^ ^ UMegenheit hat, die
gerade in einem Wagner-Abend so recyr ^ Bringen.
Der' LtInv7rkach °hat°Le ?ts lebhaft mngestzt. und empfiehlt
sich baldige Kartenlösung. ^

Aus dem Landkreis Wresbaden.
o. Biebrich, 22. Mai . Das am ^ chêE " abgE ^enen

nis der bei der Stadtverordn - Hübschmann
Stimmen ist folgendes. 3 ranz gĝ , Qm n.  Jung
682, Richard H/uchert 668. H r • ®® Stimmen mußten als
669, Fritz Beuger SWAlle ^ uMtgm ^ ^alten von EzelrnS

SS, - K - si, ° " - ,S,S & Vä « »!- - -
genommen. ^ ai Die Polizei ist einem größeren

-- B.cbrtch, 22. ^ gekommen. Schon wieder-
o h l e n d i >: b sta h l auf me Vv »̂ Eernden Schiffen .ver-

spsrr.

K̂ . -di >ebstaht «ui me ^ ^ ^n Schiffen . ver¬
holt waren Kohlen ^ üier  Säcke Kohlen m einem
sihwu.ndem Gestern > , ' . weitere in einem Seiten-fchwunden. Gestern wuroen. uuu Uere in ^nem Seiten-
Hof im Adolfsgaßchen, sowie swe dem betreffenden
aasichen am Rhem. deSgietwen ein «»d zwargäßchen am Rhem. wurden, aufgefunden, und zwar

elf "Zentne?. Zwei der mit dem Kohlentragen be-
'S 8 , Z-k-SK --- °»

* Die Wiesbadener Rennbahn . Das angesehene Sport-
Kvort -Welt " widmet in seinem Vorbericht zu dem

Wiesbadener Maimeeting unserer Rennbahn wie dem
Rennklub für seine unermüdliche sorgfältige Arbeit an der
Vorvollkoninmung der Bahn Lob und Anerkennung , indem
es auMbrt - Zweifelsohne wird man der Wiesbadener
Bahn sobald man sie im neuen Jahr zu Gesicht bekommt,
das sieuanis auszustellen haben , daß in der stille,« Zeit an
ihr mit viel Geschick und Sachkenntnis gearbeitet worden
ist -Die Bahn macht heute mit ihren schlaÄen und prächtigen
Tribünen und dem frischen Grün em-r . ausgozmchne en
Narbe einen ganz vorzüglichen Eindruck, em solches Urten
mi' ft man dem Wiesbadener Klub ohne weiteres unter¬
schreiben Das Geläuf an sich hat sich ungemein zu fttnem
Votteil entwickelt, eine durchgchends dichte, kräftige Raroe
zeuat vm, guter Behandlung in der Winterzeit . Tatsächlich
hat ' der KlM ohne Ansehung der Kosten eine reichliche

und Torfdecke dem Geläuf zu gute kommen lassen,
5SÄ Wollt. EinR « » -n-
Tftlt02 her Woche hat dann noch das SsiNige dazu beige-
traam daß sich das Geläuf in denkbar bester Weise prasem
tierk. Auch die Sprünge sind durchweg in sehr guter Ver°

* Überschwemmung und Frostschäden. Die Wreftn
und Äcker rechts und links der Oder im Kreise Ratrbor
sind toollfommcn überflutet. Ter Breslauer ^ tadtten
Vlania siebt unter Wasser, ^ er Verkehr wird oUr.ch
Kähne aufrechterhalten. In zahlreichen Wohnungen
in Planta steht das Wasser fußhoch. Nach einer Met-
düng aus Pleß ist die Weichsel aus den Ufern getreten.
Mehrere Weichseldämme sind stark gefährdet.
Zawiß, auf österreichischer Seite, ist der Tamm gerben.
— In Hirschberg  hat Frostwetter an Feldern
und Gärten 'erheblichen Schaden angerichtet, ^ nt
Hochgebirge bat es geschneit. - Ern empfindlicher
Nachtfrost riLtete in den Gemüse- und Blumengarien
Erfurts  großen Schaden an. Tie Gurken stnd fast
durchweg erfroren. — Das Hochwasser, das am .sams-
taa Augsburg  schwer bedrohte, ist zuruckgetreteu.
Seit Samstag ist der Lech um 40 Zentimeter gefallen,
so daß keinerlei Go/ahr mehr besteht, sosern un
bayerischen Hochlande keine -reuen Niedersä)lage em-
treten. — Irr der letzten Nacht hatte der Frost mehr¬
fach in der Umgebung von Berlin  nicht unerheb¬
lichen Schaden in Feld und Gärten verursacht. 7-
Die Betschua setzte einen Teil der Stadt Pr er au in
Mähren unter Wasser, so daß die Bewohner aus den
gefährdeten Häusern in Sicherheit gebracht werden
mutzten. Unterhalb Preraus wurde der Betschua-
Damm mehrfach durchbrochen und mehrere Gemein¬
den überflutet. In Kosetein stehen 30 Häuser unter
Wasser. Drei Gebäude stürzten ein. In Lobositz stürz¬
ten 6 Häuser ein. Bei Tobitscheu ist der Bahndannn
gerissen' und der Berkehr unterbrochen. Die March
und ihre Nebenflüsse sind angeschwollen, doch beginnt
das Wasser bereits zu fallen.

Kleine Eheonilr.
Prügelei in einem Sch-vurgerichtssaale . Im Schwur¬

gerichtssaal von Jassy (Rumänien ) kam es um Wtter-
nacht, als die Geschworenen sich zur Beratung zurückge¬
zogen hatten , zu einer wüsten Schlägerei zwischen dem des
Plagiats iböschnkdigicin be-kaunten Universitäksproisessor
Cnza und dem gegnerischen MdvoValen. Cuza zog dabei
sein Dascheümeffer und brachte damit dem Wvokaten
mehrere Stickwunden bei . Das Publikum stürzte sich auf
Cuza und verprügelte ihn derart , daß ihm die Kleider in
Fetzen vom Leibe hingen.

Aufhebung einex Falschmünzerbande . In Asch wurden
zehn Personen als Hauptbeteiligte an einer großen Falsch¬
münzerband - verhaftet , die an der sächsifch-böhmifch-bayeri-
schen Grenze ihr Wesen trieb.

Mit 39 Mann verschollen. Das Bremerhavener See¬
amt hat den Petroleumtankdanrpfer „Manhattan ", der am
23 September v. I . mit 39 Mann Besatzung New York zu
einer Reise nach Malta verlassen hat und an seinem Be¬
stimmungsort nicht eingetrafsen ist, als verschollen erklärt.

Lynchjustiz. In Lake City (Florida ) wurden sechs
Neger von einem Volkshaufen aus dem Gefängnis geholt
und erschossen; sie sollen einen weißen Farmer ermordet
haben.

BHamidieä. Industrie.
Volkswirtschaft , es

Banken und BSrse.
w. Die InteressenöCmemscliali der Rheinischen Kredit*

hank und Pfälzischen Bank. Die Rheinische Kreditbank in
Mannheim hat mit der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen
eine Interessengemeinschaft begründet, die auf die Dauer von
30 Jahren festgelegt ist und ihren äußeren Ausdruck in der bei
diesem Anlaß vereinbarten Personal-Union findet. Bei der
Rheinischen Kreditbank tmten öer _ DirckUons-Vorsitzenck:
Kommerzienrat Dr. Brosien (in gleicher Eigenschaft) und
Direktor Dr. Jahr im den Vorstand1 der Rfälziscben Bank an;
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rsiteas cirr Pfälzisches Bank wird Direktor Sehayer das Vor-
stands-Kolleghim der Rheinischen Bank ergänzen. Ebenso wird
der Aufsichtsraisvorsitzeiwe Gehelmrat Dr. Reiß in den Auf-
sidhtsrat der Pfälzischen Bank eintreten, während von letzterer
die Herren Rudolf Dacquö und Kommerzienrat Eswein, der von
seinem bisherigen Posten als Generaldirektor am 1. Juli d. J.
zurücktritt , dem AufsicMsrat der Rheinischen Kreditbank
zur  Zirwahl vorgeschlagen werden. Die Verwaltung der
Pfälzischen Bank hat beschlossen, das Grundkapital von
50 Mill. M. auf 40 Mill. M. zu reduzieren, wodurch sich für
die Bank ein Buchgewinn von 10 Mill. M. ergibt Dieser
Betrag findet seine Verwendung teils zu den auf zweifelhafte
Konten zu machenden Abschreibungen, teils zur Bildung eines
Fonds für stille Reserven. Vereinbarungsgemäß wird die
Rheinische Kreditbank für die nächsten fünf Jahre die gleiche
Dividende garantieren, wie sie bei ihr zur Verteilung gelangt
wogegen die Pfälzische Bank aus ihrem Gewinn zehn Jahre
lang je 600 000 M. an die Rheinische Kreditbank abführen
wirrt Alsdann wird der beiderseitige Gewinn nach den üb¬
lichen Abschreibungen, Tantiemen, Gratifikationen usw. zu
einer Dividendenausschüttungbis zu 7 Proz. verwandt und
der Rest fließt an die beiden Banken im Verhältnis zu ihrem
Aktienkapitalzurück. Die geplante Reduktion des Grund¬
kapitals bei der Pfälzischen Bank ist so gedacht, daß neben
Beobachtung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften die
Aktionäre aufgefordert werden, ein Fünftel ihres Aktienbesitzes
äer Gesellschaft zur beliebigen Verwertung zur Verfügung zu
stelleni die dadurch gewonnenen .10 Mill. M. sollen dann
ihre Verwendung zur Durchführung folgender Transaktionen
finden: Die Pfälzische Bank hat (zur gleichen Zeit wie die
Interessengemeinschaftmit der Rheinischen Kreditbank) einen
Fusionsvertrag mit der Süddeutschen Bank abgeschlossen
und wird deren Aktionären — unter Wdedererhöhungihres
Kapitals auf 50 Mill. M. — die vorerwähnten, gratis einzu-
liefeniden, mit Dividendenberechtigung vom 1. Januar 1911
aasgestatteten tTO Mill. M. Aktien im Wege des Umtausches
anbieten. Außerdem wird sie auf den Dividendenschein der
Süddeutschen Bankaktien pro 1911 eine Baraufzahlung von
10 Proz. leisten. Die Geschäfte der Süddeutschen Bank wer¬
den auch nach der Fusion in unveränderter Form unter der
Firma „Süddeutsche Bank, Abteilung der Pfälzischen Bank“
von den bisherigen Direktoren weitergeführt. Direktor Arne
Kuhn wird zum Vorstandsmitgliedder Pfälzischen Bank mit
dran Domizil in Mannheim ernannt . Der Aufsichtsrat der
Süddeutschen Bank behält vorläufig seine Funktionen bei und
wird nach dem vereinbarten späteren Übertritt in die Pfälzische
Bank eine Kommission für die Abteilung der Süddeutschen
Bank bilden.

Industrie und Mandel.
* Zahlungsschwierigkeiten. Über die Komma«sääasesell-

■schaftJ. Ladendorft  u . Ko.  in Godesberg, Kleides- und
Bettwarengeschäft, wurde der Konkurs verhängt. — Nach
einer Meldung der „Voss. Ztg." aus Düsseldorf ist die Holz-
firma Friedr. und Wilhelm Huellstrung  in Düsseldorf
mit nahezu 2 Mill. M. Verbindlichkeiten in Zahlungsschwierig¬
keiten geraten. Als Grund der Insolvenz gelten verlustreiche
Grundstücksgeschäfte. Es wird wegen einer außergerichtlichen
Liquidation verhandelt.

Verschiedenes.
w. Saatenstand des Deutschen Reichs per Mitte Mai, wenn

2 gut, 3 mittel (durchschnittlich)) und 4 gering bedeutet, für
Winterweizen 2.6, Sommerweizen 2.3, Winterspelz 2.7, Winter¬
roggen 2.8, Sommerroggen 2.5, Sommergerste 2.4, Hafer 2.6,
Klee 2.9, Luzerne 2.8, Bewässerungswiesen 2.2, andere Wiesen
2.5- Während der Berichtsmonate war das Wetter im ganzen
Reiche vorwiegend trocken und warm, zeitweise sogar sommer¬
lich heiß. Die strichweisen Gewitterregen genügten meist
MCht, um den Pflanzen die für ein freudiges Wachstum nötige
Feuchtigkeit zuzuführen . Für die Durchführung der Früh¬
jahrsbestellung erwies sich die Witterung sehr förderlich. Der
Mäuseplage wurde in manchen Gegenden durch Gift und Fallen
einiger Abbruch getan, vielerorts herrscht sie noch ungemindert
weiter. Die weniger auf eigentliche Winterschäden als auf
Mäusefraß zurückzuführenden Umpflügungen nahmen in ver¬
schiedenen Gebieten, besonders in ,Mittel- und Süddeutsch-
land, einen recht bedeutenden Umfang an. Die Wintersaaten
haben sich in manchen . Gegenden kräftig entwickelt, in vielen
anderen lassen sie, vor allem die späteren Saaten manches zu
wünschen übrig. Sommerhalmfrüchte waren Mitte Mai erst
zum Teil aufgelaufen. Die Kartoffeln sind im weitaus größten
Teil noch nicht aufgegangen, die Errechnung einer Reichs¬
note mußte daher unterbleiben . Der Stand von Klee und
Luzerne findet trotz der warmen Witterung größtenteils keine
besonders günstige Beurteilung. Aprilfröste, vor allem der
starke Mäusefraß, führten vielfach zu Umpflügungen oder zu
einem lückenhaften Bestand. Die Begutachtungsziffern von
beiden Wiesenarten sind fast allgemein wesentlich günstiger,
als im Vormonat

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatte .)

jDit ,
«tz. Letzte Notierungen vom 23. Mai. 'Vorletzte 1, Letzte
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Berliner Handelsgesellschaft . . . . . .Commerz - und Disoontobank.
DarmstSdter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Weohselbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichisohe Kreditanstalt.
Beichsbank.
Schaafhausener Bankverein . .
Wiener Bankverein . . .
Hannoversche Hvpotheken -Bank . . . .
Berliner Grosso Strassenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn - Gesellschaft • -
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotien.
Oesterreioh -Ungarisohe Staatshahn . .
Oesterreichisohe Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . .
Luv . Prinz Henri . .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien OO'Vo . . . . .
Sob ^ fferhof Bürgerbräu.
Oementwerke Lothringen . . . . . . .
Farbwerke Höchst.
Ohem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . .
Schuokert . .
Kheimsch -Westfähsche Kalkwerke . . .
Adler Klever . .
Zellstoff Waldhof . . .
Boohumer Guss . .
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk . .
Friedriohshütte.
Gelsenkirchener Berg . - . .

do . Guss . . . . . . . . ...
Phönix . . -
Laurahütte _ . - - - - ■ - •
Allgemeine Elektrizitäts - Gesellschaft
BheäiBSche Stahlwerke , A - G. . . . . .

Tendenz : still.
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116.40 116.25
263.75
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157.60
127.

143.
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151.25
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125.10
135
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17.80
188
153
106.10
125.75
147.80
148
85.60
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131-50
620
491-75
184.50
160.25
116.50
175-80
190.25
459.
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234.
115.70
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81.50

184.
258.70
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273.50
16330

262.75
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121.75
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126-75
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151.10
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18.25
189
152.25.
108.20

147.80
147.75
86.10

105.10
131.
519.10
492.25
184.50
163.75
116.50
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190.10
455.20
261.20
233.75
116.10
191.
179.75
140.
203.
81.70

184.
257.80
175.60
273.10
163.40

Frankfurter SclslacJitvielmiarkt.
Nach amtlichen AufsteHungen vom Schlaehtviehhof zu Frankfurt a .M.

vom 22. Mai 1911.
(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Ochsen.
a ) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Schlacht-

werte ..4—7 Jahre alt . .
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)
c) jungo ^fleischige , nicht ausgemästete und ältere3  entästete. . . . . . . . ..  .ig genährte junge , gut genährte ältere , .

Bullen.
g) vollfleisoh ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b> voilneischige jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten
, schlachtwerts . .
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

bohlachtwerts bis zu 7 .Jahren . . . . . . .
c ) wenig gut entwickelte Färsen . . . . . . . .
d) allere , ausgemästete Kühe . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen.
O gering genährte Kühe und Färsen . . . . . .

Gerlrg genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber.
0) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . . .
d) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a) Mastlämmer und junge Masthämmel.
b ) ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer . .
c) mäßig genährte Härmnel u .Schafe (Merzschafe)

Weidemastschafe.
a ) Mastlämmer . .
b ) geringere Lämmer »und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—100 kg Lehendgew.
b ) vollfleisoh . Schweina unter 80 kg Lehendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lehendgew.
d) vollfleisoh . Schweine v . 120—150 kg Lehendgew.
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht . .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

Auftrieb : Ochsen 612, Bullen SO, Färsen u . Kühe 658, Kälber 173,
Schafe 235, Schweine 1654. — Marktverlauf : Das Geschäft war
gut , Ueberstand keiner.

Lebend¬
gewicht.

Per 50kg. Per 50kg.
49- 54 89- 93
48- 53 87- 91

44- 48 80—87
42- 44 76- 81

45- 49 75- 81
38- 42 63- 70

42—43 75- 81

41- 44 76- 79
39—41 75- 79
35- 40 65—74
27- 33 64- 66
19- 26 43- 69

50- 55 83—91
48—51 81- 86

43- 44 90

45—47 67- 59
45- 46'/2 58- 58
45- 47 65- 68

45- 46 V» 53- 59

ScWacät-
gewicht.

ßetzte Uschnchtrn.
Die Reichsfanzierredezur elsaß-lothringischenVersaflungs-

stage im Reichstag.
H . 32. Berlin, 23. Mai . (Von unserem eigenen Korre¬

spondenten.) Nach der Rede des konservativen Abgeordne¬
ten Wagner, der «sich namentlich gegen die BewMgung
von Bnndesratsstimmen an Elsaß-Lothringen gewendet
hat, ergriff der Reichskanzler das Wort. Er führte ans:
Der Widerspruch von konservativer Seite kommt mir nicht
überraschend. Ich halte die Verselbständigungder Reichs¬
lande für erforderlich,  genau im Sinne der Bismarck-
schen Politik. Das ist keine Inkongruenz. Die selbständi¬
gen Landesinteressen für Elsaß-Lothringen sind vorhanden,
diese müssen auch vertreten werden. Wenn wir den Elsaß-
Lothringern das Gefühl geben, daß sie gleichberechtigt wer¬
den, so dient das nur der Verschmelzung mit dem Reiche.
Ms Preuße ist es mir leicht geworden, die erforderlichen
Zugeständnisse zu machen, aber die Fälle, in denen zahlen¬
mäßig der preußische Einfluß im Bundesrat leiden könnte,
sind selten und wir Preußen erfüllen nur den Beruf, daß
wir durch gewisse Zugeständnisse immer der Einigkeit im
Reiche gedient haben. Preußen ist sich stets der Stellung
bewußt gewesen, welche das Reich von ihm verlangt. Wir
dürfen auf keinen Fall kleinlich handeln. Glauben Sie
nicht, daß es mir Freude gemacht hat, Zugeständnissezu
machen, aber auf Konzessionen beruht nun einmal jede
Politik. Der Reichskanzler geht dann aus die Geschichte
der Verfassung von Elsaß-Lothringen ein und betont, daß
die Reichslaude allmählich reff geworden seien, im Reiche
selbständig mitznwirken. Namentlich, wo ein Oberhaus
in den Reichslanden neu eingerichtet wird, ist eine Locke¬
rung der Angliederung an das Reich gar nicht zu befürch¬
ten. Ein staatliches Eigenleben dient nur dazu, die berech¬
tigten wirtschaftlichen Interessen zu vertreten. Weiterhin
geht der Reichskanzler auf die anberen Bestimmungender
Vorlage ein und betont noch, daß die Reichslande ein
ihrer Geschichte entsprechendes demokratisches  Wahl¬
recht haben müßten. — Die Rede wurde von der rechten
Seite des Hauses häufig durch Widerspruch miterbrochen,
während sie auf der linken Seite beifällig ausgenommen
wurde.

Die Rückkehr des Kaiserpaares.
Wildpark, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Das

Kaiserpaar  und die Prinzessin Viktoria Luise sind um
10 Uhr 15 Minuten hier eingetroffen.
Studienreise deutscher Kauslcute und Studenten nach

Serbien.
hd . Belgrad , 22. Mai . Deutsche Kaufleuts und

Studenten der Universität Halle werden demnächst
eine Exkursion nach Serbien unternehmen , um die
ökonomischen Verhältnisse des Königsreiches zu
studieren.

Ein neues englisches Riefenlustfchiff.
wb. Narrow on Furncß, 23. Mai . Das jetzt sertigge-

stellte Ararinelufffchiff „Mayfly" wurde glücklich vom
Stapel gelassen. Das Schiff ist starren Systems und hat
eine Länge von 512 Fuß, der äußerste Durchmesser beträgt
48 FUß. Das ganze Gerippe besteht aus Duralunin , die
Hülle aus wasserdichter Seide mit Alluminimn imprägniert.
Die Motors der vorderen Gondel treiben zwei vierslügelige
Luftschrauben, die der hinteren Gondel zweiflügelige
Schrauben.

Eine Europa -Tournee des türkischen Thronfolgers,
lid . Konstantinopel , 22. Mai . Am 26. Mai (alten

Stiles ) tritt der türkische Thronfolger Nussuf Jzziddin
eine Reise nach den großen Hauptstädten Europas an.
die ihn zunächst noch London führt . Dort wird er
etwa zehp Tage bleiben und Gast des Königs fern.
Dem ursprünglichen aufgestellten Plane zufolge sollte
der türkische Thronfolger dann nach Paris gehen und
vom Präsidenten Falliöres empfangen werden. Von
Paris erfolgt die Weiterreise nach Rom, wohin der
Kronprinz vom italienischen Königspaare eine persön¬
liche Einladung hat . Die Rückkehr von Rom nach
Konstantinopel soll wie die ganze übrige Reise zu
Lande stattfinden , und es ist wahrscheinlich, Häß der

Thronfolger diese Gelegenheit wahrnehmen wird, uw
auch dem Kaiser Franz Joseph seinen Besuch _M
machen. — Auch der Großwesir wird, wie es heißt,
nach Beendigung seiner Kur , die er in Marienbad z»
machen gedenkt, nickst direkt nach Konstantinopel zu¬
rückkehren, sondern sich erst nach Paris , London und
Berlin begeben.

Eine interessante Fahrt.
wb". Petersburg , 23. Mai . Zwei russische Kanonen¬

boote von je 700 Tonnen sind auf dem Flußsystem
von Petersburg aus über den Ladogasee und die
Wolga  nach dem Kaspischen Meere abgefahren ) dos
erste Mal , daß Kriegsschiffe eine .Verbindung zwischen
der Ostsee und den südlichen Meeren durch das Innere
Rußlands Herstellen.

Giftige Gase.
wb. Duisburg , 23. Mai. In der Fabrik für Teerver¬

wertung zu Duisburg-Merderich wurden in einem Fabrik-
raum vier Arbeiter durch Einatmen giftiger Gase betäubt
und in bedenklichem Zustande ins Krankenhaus geschafft;
bei einem besteht Lebensgefahr.

Schreckenstat einer Wahnsinnigen.
wb'. Bern , 23. Mai . Als ein Landmann und le--

kannter Fremdenführer von der Weide zurückkam, aus
die er das Vieh geführt hatte , bot sich ihm ein furcht«
barer Anblick. Seine Frau hatte in einem Anfall von
Geistesstörung zweien von ihren vier Kindern mit
einem Rasiermesser den Hals durchschnitten und die
beiden anderen schwer verletzt: sich selbst hatte sie er¬
schossen.

Ein furchtbares Familiendrama.
Blauen, 28. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Gestern nacht

durchschnitt in Brambach  die Ehefrau des Hilfsweichrrr-
stellers Adler ihren ältesten Kindern von 4, 7 und 8 Jahren
mit einem Rasiermesser  die Kehle und ertränkte
sich mit den beiden jüngsten Kindern im Mühlgraben , Dieb-
stahlsverdacht  veranlaßt « die Frau , die brieflich ihre
Unschuld beteuert, zu der furchtbaren Tat.

Das Hochwasser der Oder.
Ratibor. 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Bei dem

Hochwasser der Oder sind der Gendarm Müller und zwei an¬
dere Personen ertrunken . In Troppau  ist ein Haus
eingestürzt.

Sechs Personen ertrunken.
Le Havre, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Bei einer.

Fahrt auf der Sa in e ertranken vier Arbeiter und zwei
Kinder infolge Kentern des Bootes.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 22 * Mai , 8 IFiir vormittags*
1 — «ehr leicht , 2 ----- leicht , 3 — schwach , 4 — mässig , 5 = frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm . *

Beobachtungs-
Station.

Barom.Wind-Richtung-Stärke.
Wetter. § ®©©

jdcj*

Aenderung
des Barom.
v. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

Borkum . 759,8 SW 2 bedeckt 1-14 -0,0 - 0,4 0
Keitum . . . . . . . 769,9 WSW 3 wolkig -12 -0,0 - 0,4 0
Hamburg. 760,1 WNW3 -ii 0,0- 0,4 0
Swinemunde . . 769,2 SSW 1 -11 0
Neufahrwasser 758,4 N4 bedeckt - 7 0,0- 0,4 0,5—2,4Memel. 757,7 OSO 2 wolkig -11 0,5- 1,4 04 - 0,4Aachen. 762,3 WSW1 Dunst -10 0,0- 0,4 0
Hannover. 760,7 W 2 wolkig i-11 0
Berlin. 759,2 NW 3 wolkenl- -12 -0,0 - 0,4 0
Dresden. 759,8 OSOl -IO —0,0—0,4 0
Breslau . . . . . . 769,6 WNW 2 bedeckt - 6 0.0 0,4 0,1- 0,4
Bromberg . . . . 768,9 NI. - 6 05 —1,4 25 - 6,4Metz 762,8

761.2
NNW 2

SW 2
bio
i-13

0,0- 0,4 0
0Frankfnrt (Main) Nebel

Karlsruhe (Bad .) 762,2 SW 2 bedeckt -11 0
München. 761,3 Wo -ii 0
Zugspitze . . . . 528,1 WNW 7 Nebel - 7 -0,0 - 0,4 0
Störnoway . . . 750,8 SW 6 heiter -10 0,5—1,4 6,5- 12,4Dlalin Head . . . 754,4 SW 6 bedeckt -11 0,0—0,4 0,1- 0,4Valencia. 761,2 SW 4 Kögen (-13 —0,5- 1,4
Scilly. 764,6 W 2 halbbed. -12 0,5—1,4 0
Aberdeen. 753,3 SSW 4 heiter -13 0,0- 0,4 25- 6,4Shields . 758,2 SSW 2 wolkig -13 —0,0- 0.4 0
Holyhead.
Ile d ’Aix. 760,5 SW 4 * -12 -0,0 - 0,4 0
St . Mathieu . . .
<irisnez . . . . . .
Paris . .

766,7 NW 2 bedeckt +12 0,5- 1,4 0

Vlissingen . . . . 762,0 SW 2 Nebel <-10 0.0- 0,4 0,1- -0*Helder . . . 760,6 WSWl Dunst rll > 0
Bodö. 753,5 02 halbbed. -12 -0,5 - 1,4 05 - 2,4Christiansnnd . 751,8 SOI wolkig - 9 —0,5—1,4 0
Skudcnes. 755,6 SSW 6 bedeckt -10 —0,0- 0,4 0,5- 2,4\ardö. 760,5 SOI - 7 05 —1,4 0
Skagen . 758,8 WSW 2 wolkig -10 0,0—0,4 0Hanstholm . . . . 768,4 SSW 2 -10 -0,0 —0,4. 0
Kopenhagen . . 759,1 NNO 2 halbbed. -10 0,0- 0,4 0Stockholm . . . . 759,0 N 2 bedeckt - 8 -05 - 1-4 0
Hernösand . . . . 759,3 wolkenl. 7 —0,5- 1,4 0
Haparanda . . . . 761,6 S 4 8 0,0- 0,4 0
Wisby. 758,7 NNO 2 bedeckt - 5Karlstad. 758,3 SSW 2 wolkenl. -11. -05 - 1,4 0
Archangel . . . . 765,9 OSO 1 - 4 0
Petersburg . . . 7.56,R ONO 1 Begen 7 0,5- 1,4 2,5- 6,4Riga.
Wüna . 757,9 halbbed. 8 0

757,7 NW 1 wolkenl. -t- 5 0
Warschau . . . . 755,0 NNW 2 bedeckt + 4 0,0- 0,4 6,5- 12,4Kiew . 758,6 SSOl wolkenl. +10 0Wien . . .- 759,8 WNW 1 wolkig +10 05 - 1,4 05 - 2,4
| r »s. 760,1 Nl 4-12 0Rom . . 760,6 N 1 Nebel -14 0,0- 0,4 0Florenz .
Casliari . 760,1 SW 2 bedeckt -1-16 85 - 12,4
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

742,9 WSW 4 wolkig + 8 0,0- 0.4 12,4—20,4
731,0 W3 wolkenl. + 7 05 - 2,4*» vr o wuiseui . "ff > u,i

Wettervoraussage für Mittwoch, 24. Mai
Ton der Meteorologischen Abteilung des Physika !. Vereins zu Frankfurt a .M«

Wolkig , Strichregen , kühl , westliche Winde.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der "Wetterstation des Nas3 . Vereins für Naturkunde.

22 . Mai 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) .

752,8
763,1

9.5
6.5

74

751.5
761.6

17,2
6,5

751,4
7615
13J.
7,5
67

OStHCJCCO, .
Wind -Bichtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm ) . . . . . . . .

S 02 W3 N4
rsemagsnuue . . — — —
Höchste Temperatur (Celsius ) 18,0. Niedrigste Temperatur 4,5.

Wasserstand des Rheins
am 23. Mai.

Biebrich ; Pegel : 2,63 m gegen 2,51 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 1,83 ,. „ 1.84 „ „ „ „
Csulb »» 3,041, „ 2,88 „ »» „ „

Die Abend -Ausgabe umfaßt 10 Seite «.
Leitung: SS. Schulte vom Brühl-

BerautworlUcher Redakteur für Politik u. Handel: A. Heaerhorü , Erbrnbeim:
für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl . Sonuenberg : für Smdt und Saab:
C. Rötherdt : für Lerichtchaal,BermiichteS, Short u. BrieSaäen : C. Los « der.
BeraiitworMchfür die Anzeige» u. Reklame»: H. Dornauf : säurNdchjn WuSbadrs.

»ruck imd Lerlaa -der L Schelleuberstche » HofErtchLruderriii -aSttäfcobea
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Abend-Ausgabe.
S. Blatt.

WiksbadkM Tägblstt
Dienstag,

83. M-i 1911.
59 . Jahrgang.

Stickerei -Batiste Das Neueste in
grösster Auswahl

J . Hertz
Langgasse 20.

K 63

WsW -sozlck Partei.
(Ortsverein Wiesbaden.)

Oeffentliche Versammlung
»nr Mittwoch, den 24. Mai , abends 8'/- Uhr, im Gartensaali! der
Hot«» „Friedrichshof".

- Vortrag - —

Jedermann ist freundlich cingeladen. Diskussion._ ««»tritt freu_ __ _ —- —--
Israelitische Kultusgememde.

Die Amtszeit des Herrn» «, iilirirrl I.i «l»in »nn als Vorstands-
vlitglied unserer Gemeinde ist abgetaufen. —̂ Zur̂ Lornahme , '
tvahl werden daher die wahlberechtigten Mitglieder der israelitischen
Kultusgememde auf ___ . .

Sonntag , Den 28. Mal D.
vormittags 9 bis IO1/* Uhr,

in den Gemeindefaal , Schulberg3, hiermit höflichst emgeladen
Die Liste der Gemeindemitglieder liegt von heute ab acht Auge

«ährend der Vormittagsstunden auf unserem Gemcmdebureau. Einser
Straße6, zur Einsichtnahmeoffen.

Wiesbaden , 17. Mai 1911.
Der Vorstand der israelitischen Kultusgemeinde.

Der Vorsitzende: Simon Hess.

Haus- und Grundbesitzer-VereinL. v.
Die iatzungsg-mahê ^ dNitglicLcr -Vcisammlnng

findet am Mittwoch , den 31 . Mat d. I . » abends8 /- Uhr. im „ Friedrichs-
Hof" statt Tagesordnung:

L Bericht dttR ĉhnimgsprchungS-Kommission über die Prüfung der J -ihres-

3. Wahl"e?nE °mmissi°n für Prüfung der V-r-insr-chnung 1911/12.
4. Rechnunqsvoranschlag für dasRechnungsiahr 1911/1-

ilSSaSSS 'ÄiysÄ
den HerrenC. H » lkbr . n .. er . SnmonMess , me . ,
Max Hartmann , « t. stav Scli ' °p, -.

7. Wassergeldfrage und sonstige Verems-Angelegmhttten.
Um rege Beteiligung der Mitglieder wird gebet Vorstand . F374

!
offeriere

tausende von Pflanzen aller Art

Fuhren prima Mistbceterde abzugeben klGer ^ u ^^samste. durchs

Ogr- ®ctlonf oiif dem Blume,,»,arkt>„>» „» G»r,e„
Albrechtstraße 11. Areisi.

För 100 Pfenitii Naturtotter-
Ersatz! Hierdurch wird allerfeinste Sussrahmbutter
ersetzt und der Hausfrau viel Geld erspart.

Jeder
prüfe vorurteilslos und wird dann feststellen, dass

§1Eld8© 1*̂ 1211* von  allerfeinster Siissrahm-
butter nicht zu unterscheiden ist.
Wunderbar-

Probepaketchen gratis erhältlich.

Holländisches Kaffee-1.Butterhans,
Wellritastrass © 3 ©.

• Kanlhans für Lebensmittel,
Rheinstrasse 91.

„Niederländer Dampfschiffahrt .“” O.. . . ., » » >■« dem rerjonciämszus  aus dem t»ersonentarif«
t on Main *—Bliebräcli.

Einfache Reise Hin- und Rückreise
Salon
3.60
6.50
7.50

14.50
36.20
29.50

Vorlcaj.
2.40
4.30
5.—
9.50

23 —

Salon
6 —

10.20
12 -

Yorkai,
3.80'
6.50
7.50

62.25
49-

39L0

Tägliche Abfahrten
Ah Main ® 6.00 bis

Biebrich « .15 Rotterdam
Zu Tal (Anschluss nach London u. Hüll

täglich , ausser Sonntags)

Coblenz
Bonn
Köln
Rotterdam
London
Hüll . «

Schlafkabinen (2 Betten) Biebrich-Rotterdam Mk. 1U- ,
Köln-Rotterdam Mk. 6.—. 85 Pf. pro Bett extra.

Vorausbestellung erforderlich.
Srhnellfalirt Sclmeüfahrt

9.20 bis 3.30 bis
» .35 Möln » .5 « iobleni

Anschluss in Köln an das
6>s Boot, weiter nach Rotterdam,

London und Hüll. Fol*

Sämtliche Dampfer sind mit Schlafkabinen versehen . Scliiirmann & Co ., BSiebrScli.

Turnverein MeBsden.6.T.
Donnerstag,

-en 25. Mar (Himmel¬
fahrt), anläßlich derKreisseier:

^ Turnsahrt
nach dem Niederwald.

Bek annt  billiger Verkauf.

Mainzer Schuhhaus
Sauerwein & Kirch

Wiesbaden
Ellentiogengasss 17, Ecke Neugasss.

Einheitspreise
für Herren und Damen
in braun  und schwarz.

^50 g50 | Q50
12 -50 IßSv 6630

ReuV- Hand-, Schiffs- u. Kais er-
koffer kaufen Sie sehr billig 6518' Reugaffe 22

Kömmßbrüt,M 60 Vs..
trocken 50 Pf., bei »»rein , Blücherstr. 4.

Taunusstr. 12  Hoflieleranl wühelmstr.2

Druck-Saugluft
■Teppich -Eastanbimsr , 436

Vacuum-WohnungsEntstaubung
Pr . Speisekartoffeln
Magrmm bonum. Industrie, Eierkartoff.,
üeiunde War- find stets zu haben. Well-
ritzstratze 16, Jahnstratze 42, Tel. 3129.
Clir . Hnapp -_ Hl1171‘>

HeSTfittpü N,"--,»«c
fr . Müller , Rerostratze 39.

Telephon 2730. _
"Kopfsalat 7 Stück 20 Pf ., Römisch
Kohl 8 Pfd. 20 Pf., Spargel zu nied.
Marktpreisen Wellritzstraße 4.M« riin , Gärtner.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut f. d. Wissenseh., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung dev Bonorrlioe (Harn-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne

! Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. verschl.,
Mk. 1.20. Spezialai-zt Br. med.
Thisqnen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Haupt bahnhof)._

Firnitz- u. Lack-
Fabrikation.

& SfebeHein,
ehern . Keinigfnngs -Anstalt»

I .aden in allen Stadtteilen.

Ulis Sieuheiten in

Junker & Ruh

Wer gibt einem a
Kuir hier iveileriden

eriibbicktich zur
inÄänder ge-

B 7712
n-atuc ÄuKwwft in der Herstelkrm«

Leinö'Ifirmsfen wie Lacken?
Praktische Anleitung erwünscht. Adr.
mit Bedinguingen unter O. 444 an
den LcAl .-Berlag.

Oaskodihertlen i . Platten
mit und ohne Tische

Gasbratöfon
GasgrHlapparate
fiasbigeleisea
sind eingetroffen und empfiehlt
ln grosser Auswahl

—■(. zu Originalpreisen K80

Erich Stephan
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse.
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Hochelegante? ÄNZM

Langgasse 30.
Blusen»Kleider m»  JadmtMeMer,
lieblicl

Emil 8 ÄW8 . Langgasse 30 .

Iiandgenähte und
liandgestickte

etwas angeschmutzt , werden mit © S' llßbläcilCf 0 f ®iT'@iS €5l*SI*£8SSifiJ WITI| 2 abgegeben

Nr . 24

Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 24. Mai er., vorm.

tl Uhr anfangend, versteigere ich
KvamgSweife im Pfandlvkal Helenen¬
straße 24: ST" J - “ ■ ‘ ’, Möbel aller Art, sowie
Schreibmaschinen, 1 Diplomaten¬
schreibtisch, 1 Spiegelschr.. 12 Stiihlc.
2 Sofas , 1 Nähmaschine, ,4 Teppiche,
3 Bertikos, 1 Warenschrank, 1 Wand¬
uhr. 2 Regale u 1 Gestell mit di».
Tapete«, 7 Hirschgeweihe, 1 Schreib¬
pult. 3 Pferde u. a. nr. öffentlich
MoistÄtetend gogen Barzahlumy.
, Wiesbaden. -den 22. Mai 1811.

Baur. Gerichtsvollz., Körnerstr. 3.

Bekanntmachnnll.
Mittwo,

Mittags 1
den 24 Mai 1911,
r, bsrsteiyove ich im
otzale

Helenenstraße 7:
1 Diwan , 2 Seffel , 3 Spiegel , ein
Schreibtisch. 1 Ständer u. ein
Winter-Leberzieher

WfentWch Aoangsweitse gegen Bar-
tznWimg. 810748

Wiesbaden, den 23. Mm 1011.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 24. Mai 1911, nach¬

mittags 2 Uhr, wird in dem Der-
steigeumigÄoLaleHeleueuftr. 24,
«tSier:

1 Bertiko mit Spicgelaufsatz
gegen BarzahlMng öffentlich KwangS-
tvsife venstsigert.

Wiesbaden, den 23. Mai 1911.
Weitz, Gerichtsvollzieher,

Fahnstratze 34.
Bekanntmachung.

Mittwoch, de« 24. Mai 1911, nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Hause

Helenenstraßc 24:
1 Klavier. 2 Büfetts . 8 Schreib¬
tische. 2 Spiegel , 2 Bücher-, ein
Kaffen-, 1 Kleiderschr., 2 Pferde,
2 Rollen. 1 Wage«. 1 Break, eine
Schreibmaschine. 4 Diwans , drei
Sofas . 8 Sessel, 3 Bertikos, eine
Partie Wasserfarbe, 2 Svsatischc,
1 Kredenzschrank, 1 Flurtoilctte,
1 Paneelbrett, 1 Truhe. 2 Sofa¬
tische, 1 Part . Blumen u. a. mehr

(BffeinüM) zwangsweise gegen Bar-
»Mchtinng versteigert. 810784

Wiesbaden, den 33. Mai 1911.
Habermann, Gerichtsvollzieher.

Walluifer Stvatze 12.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 24. Mai d. 38 .,
mittags 12 Uhr, soll in dem Rat¬
haufe, Zimmer Nr. 43, die G«-as-
nuitzuing, von don Foldwvgen, Graben
-und Böschungen der Stadt örTcru1.'.--
m-oiistbiebend berste igert werden.

Wiesbaden, den 19. Mm 1911.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung der porzellan-

emaill. Feuertonwannen (68 Stück)
für den Neubau dcs^Adlerbades soll
Mw Woge der öffentlichen Aus

n wenden.schreibrng verdungen _ .
Berdingu ngSunterlagen und Zeich¬

nungen können während der Vor-
mittagsdienststumden Adlevst-r-atze 4,
Pani ., eingesehen, die Angebots-
Ulnterlayen, auisschlieffl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 80 Pf .,
mnschlteßlich Aeichmungonvon 1.80
Mark, Ks zum Derdengungstermin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Femeirto'Nwareu für das Adlerba-d"
-versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag, den 18. Juni 1911.
' 10 Uhr.vormittags 1-

Mierstraße 4 einzu-veichen.
Die Eröffnung ixt  Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er-
scheiendon' Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen,
Peritweter.

Rnr diemit dem voogeschrieüenen
tmd ausgefüllten BerdinMl-ngSsovmu-
lar eirmereichten Angeibote werden
jbeimckfichtigt.

ZuschlagSsirrst: 30 Tage. ^
Wiesbaden, den 13. Mai 1911.

Städtisches Hochüauamt.
Bauabteilung für das Adlerbad.

Nichtamtliche
Anzeigen

Echte italieu . Broline
Miosf . Cappa 1631) preiswert zu ver¬
kaufen. Näh. Karlstrahe 10, 2.

Sehr schöne cingel. altert. Möbel,
Büfett , gr. Schrank , 2 kl. -schrämte,
Dvuche zu ve-ok. Jahns tr . 8, Laden.
f Kl. Kassenschrank mit Tresor
M . Ishnstvaße 8, 1 ls.

Vckannimachmg.
Mittwoch, de» 24. d. M., nachw. 4 Uhr,

versteigere ich

helenenftraheH Hierselbst
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Sofa , 1 Büfett , i große Partie
Sandalen (für Erwachsene und Kinder),
1 Stehleiter , 2 Holzstühleu. dergl. mehr.

Versteigerung bestimmt.

GGZiWZLG - Gerichtsvollzieher,
Schwalbacher Straße 44 , II.

I

Meiner werten Kundschaft , sowie Nachbarschaft zur
Kenntnis , dass sich meine

Metzgerei
vom Heutigen ab im Hause

Ecke Melier- ihm! Gneisenanstrasse
befindet.

Hochachtungsvoll

WUHWAUU ZWMMlMÄW

Spargelkocher
Spargel-
Schäl¬
messer

in

Bein Nickel
Aluminium
Emaille

Stahlblech verzinnt.

Erieli Stephan,
.Kleine Bur ^ ilrane . — Ecke ISäfnerg -asse. K80 I

Z« «m iiaa mm
imit. Chevreaux. echte
Lackkappe, 50
Nr. 36—42,

Philipp Schönfeld,
Marktstraße 25.

Socken
Stück 50 Pf.

Chignons 10 Locken 5 Mark.

Zopfe
von S Mi *, an.

Srünte Auiwahl,

Haarimterlageii
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

G. Dette, Michej8berB6.

Carl Metzgermeister.

Allgemeine Sferkfctffe
Zu Wiesbcrden.

Die Bereinsdienerstelle ist wegen Krankheit der seitherigen
Inhaberin neu zu besetzen. Reflektanten, die Mitglied sein müssen,
wollen ihr Gesuch mit Angabe der Gehaltsansprilche bei dem 2. Vor¬
sitzenden, Herrn Willi . Wagner , Schiersteiner Straße 5, schriftlich
bis zum 1. Juni einreichen. F821

Der Vorstand.

Für den Bau einer neuen Fabrik zur Herstellung

Aluminirter Bleche
(teilweise Ersatz für Weißblech)

nach eigenem, neuen, bewährtem und konkurrenzlosem Verfahren werden

Kapitalisten gesucht»
Akt.-Gcs. oder G. m. b. H. Näheres auf Anfrage durch H, B, 112»,
J »»alidenda »k, Magdeburg . (Mag. a 4481) F173

nkcV
der J 1

■rien
■ifer“
’ jec

(^ * . 5Ch« .

^ ;!S> r

»n au
verkaufen.

Einige schöne Billen , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragcn unter W. 445 an
beu Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Gnler PnmlMkggllsÄ.
auch vegefavifch, 80 P f. bis 1-20 AN.
FriÄriMIr . 29. 2, Dtttoich._

Rohrmöüel
w. fachgomäf, nepariLrt u. lackrert
Hefeuensfr. 4,  Korb macheroi Schu lzL.
Kinderwagen w. neu aufgearbeitet.

Vordecke irberzogLU. Kockmache-rei
" «kmilze, Leleuenstraffs 4.

Berühmte erstklassig«
Phrenolsgiu

Bleichstr. 36,1. Fr. Susann« Grünewald.

8lkr.8mstzgsl8sihrskll!>
wegen Abwesenheit auf einige Mon
anderweitig zu vermieten. Geht
auch mit «ach auswärts . Off. unter
Z. 442 an den Tagbl.-Verlag,
GKärnhörststräße5, V., MWHmöbl. Zi>m>. mÄ P ens., mtt. 80 Mk.
Ein großes, gut inMicrtes Zimmer

a« Herrn zu vormietM, Näheresrm, Lagbl.-Verl-as. Mo

Gutgehende Wirtschaft
pvoiiÄwort zu verpacht. Tucht. Wtrts-
Janiie wollen sich melden u. O. 11b
-an Tagbl.-Ziveigsielle. BrSmcrrckr. 29.

Fräulein
für Stenogiraphteu. SchrLiümascmne
sofort -geiucht. Offerton mit Ge-
haltsansp-rüchen unter I . 447 ml
den Tagchl.-Vierlag.
Mädch. u. Frauen k. mittags Weißn.,
Ausb. (Flicks) er-I. Westendstr. 1b, G. 1,
BauLechmker(M.),

Lö I .. Lbsolv. einer Kgl. BmiKewerk-
fchute„u. Kuinstgewerüefchuilie^ bereits

g'Lschal'tss , sucht gestützt r̂ --
ZeuiM-ilse û. ^ 9tetercn$eTt Dffilmffli

gut«

Stallung . Ge fl. Offerten ul B.
an den TaghI.-VerLag.

Verloren
Sanntagna -chmittag eine kl. Brosche

linderchild). WMgeben gogeu Be-
ihuung L-chenkendorfstwaffe1, P . r.

Damcn-Portemonnaie, Inh . 20 Mk.»
Btsitenkarte. SamStaguacht in Ztrer«
spänu. verl., Sonog . Ŝtr . u. Âahnhos
8 Mk. Belohn. Adolfsall-se 33,

Armes Dienstmädchen.
verlor Sonntag -uachm. von Mngero»
straste durch den Park nach Hatzdan-
stväste Portemonnaie mit 20 Mk.
Inhalt . Herzliche Bitte um Ab¬
gabe gogen Belohnung Bingert-
itvctke8, Hp.

Gute Belohnung!
Die Person, die Somrtagvo-rm,

schwarzseid. Täschchen mit Portem
m. Inhalt , Uhr u. Kette gefunden
hat, ist «vlannb. Im Falle d« Ab¬
gabe auf dem- Fuindbuweau niicht er-
folat, wird Anzeige erstattet.

Verloren
matigM . längliche Brosche M-ontag-
vormlttag von Wielandstraste M
Schützenhofstratze. Wzmgeben gegen
Belohnung W'ielandstraHe8, 3 r. .

BerLoren
gold. Brosche mit Knerbenlbikd. Mb>
zugeben gegen Bolohnumg- Schenken-
dorfstoaste1, Part , r._,

Mittwoch, den 17.» wupde i«
Wäsche- Geschäft A. Stein Nächst
Langgasse 84, ein

Schirm llcrtauscht.
ES wird dringend gebeten̂ denselbe«
dasslibft für -den eigenen uinzutausÄ

u . MllW
pcm 6. bis 31.
' «reffe,«den Nur

aus die bezei-
22. Mo

- . 9 89 126 -
ßOOO?Û 3y35i
■*9 5004 23
?8 632 929 45
^ 318 434 74!

10095 537
§6 12003 49

681 744 6'
gOO] 78 94 87
§70[1000] 903
M 675 85 96
“73 [3000] 602
8< 783 823 92
„,20027 13555087 115 27-
“27 92 423 52
«30[10001 69
M 401 632 3
’M  Ä7102 8C
826 54 69 94 '

30132 46
117 865 92 :
87 532 976 !
8o [1000] 169
”7 637 712 9
»8089 146 441

40291 320
48022 27 100
81 [3000] 44
i05 26 34 63!
585 707 44
705 [1000] 22

SO'39 12(
&103 37 230
882 110001 97«
233 96 97 44,
“75 693 740 I
«717.3 °04 0“
§3027 121 51219 [3000] 39-
... 60047 [5061020 373 45
90 92 [560]
78 [1000] 618
V 469 551 [5
752 f500] 855
[3000] 69 (30(
207 21 [500] !
«9173 [1000]
,. 70161  20![1000] 720 93
830 473 743
!5uü] 56 I3w0<
201 17 [5001!
[6001 88 656
»9131 [1000]

80244 31!
24 425 535 9
142 51 82 29-
960 75 889'
53 [1000] 436
263 67 535 5
71 72 98 418
89322 425 3!
. 90216 51
466 570 749

14.« n
[Vom6. bis
kekeffendcu
. auf die b

22 .;
-. . 43 205
£15 31 38 !»002 279 3
§8 5050 11
52 15001 92
130001 79 8,
“37 95 872
. 10668
248 50 436
353 [3000]
15051 15S
197 308 531
73 666 782
152 207 43
„ 20331262 413 59
2“6 508 40
85101 459
618 23 [5Cf
220 87 4CC
2“ 29 67 6«

30179
54 403 57C
?56 330!
915 70 3
[3000] 251926 63 31
940 39011

40999
653 [500] 1
435 647 62
74 649 95
45104 223
“4 284 330
98 854 48
57 822 48
, 50015497 51! 6f
110601 84 t
624 957 [5
99 335 432
54 241 90
301 537 5J
65 [3000] 1
937 43 54
. 60096
421 fli,00
276 [1000
316 993
201 545 (

70231
307 34 51
58 7301-
808 36 8C
»6076 Hi
661 927 -I
561 841 1

8002!
£500] 615
649 97 4'
467 [500]
295 406 <
87074 14
457 65 7
„ 9013861 57-5 !
807 5S9
84 75 40
UOCO] 65
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40 ® 1 W ■ ■ verlangen Sie bei Ihrem Kaufmann ausdrücklich

SI6 Dopen Run , MAGGI* Bouillon-Würfel»8
Originalbüchsen zu 10 50 100 200 500 Würfel 1

—.60 2.40 4.75 9.25 20.—

denn der Name MAGGI und die Schutzmarke Kreuzstern
bieten Garantie für vorzügliche Qualität.

M. MMg ser5. Klasse 224. Hol WO. Lslkeüe.
S. bis 31. Mar 1911.) Nur die Gewinne über 240 Mk. sind den

"„ reffenden Nummen, in Klammern beigefügt. Die Gewinne entfallen
ans die bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewahr.

22. Mai 1911, vormittags. Nachdruck Verbote!,.
- . 9 88 126 41 46 249 90 362 475 671 730 821 917 1117 84. 301
SraßQOl 92 700 2014 69 I500J 347 754 831 936 SU3 114 17fiOOO] 233 358 78 467 649 970 4024 29 213 488 675 788 928
K 5004 234 415 528 601 5 702 85 828 31 6117 293 375 514
?8 632 929 45 7070 [500] 238 410 717 40 90 811 947 818«

318 434 743 805 » 054 165 81 513 629 [1000] 798 829
10095 537 61 95 860 11062 193 204 23 82 360 543 798 820

§6 12003 49 108 219 474 568 721 45 78 13038 127 471 11000]
681 744 67 805 14003 144 88 231 95 484 575 608 761 64

>500] 78 94 874 15015 21 70 271 88 448 75 653 79 [500] 759
NO ttOOO] 903 75 81 16310 48 503 83 762 802 36 17118 310

675 85 96 [500] 799 929 18032 46 258 75 326 410 [500] 84
§73[3000] 602 52 825 992 19087 105 319 33 423 86 564 [1000]
8< 783 823 92 917

20027 135 89 382 489 569 77 780 802 82 [500] 904 19 65 66
«3087 115 274 340 63 569 831 69 907 50 [500! 65 32031 213
327 82 423 52 531 629 795 926 37 23157 287 320 56 466 599
«20 [10001 69 733 803 942 24239 378 478 81 649 752 25103
M 401 632 33 831 42 46 S«048 294 385 66 522 26 59 648
784 27102 80 220 370 77 569 706 974 28079 100 479 570 84
«26 54 69 94 762 29068 89 691 818 902

30139 46 205 44 404 837 70 31359 71 493 531 45 621 99
'17 865 92 32298 499 521 84 87 842 84 33004 40 92 301 46
»7 532 976 31219 50 409 [5001 56 684 87 717 941 46 8o069
Ja [1000] 169 210 21 [3000] 303 17 430 724 940 36250' 366 [10001
«37 637 712 97 866 37025 167 85 235 440 503 650 723 9 (9
»8089 146 448 816 23 39083 163 [3000] 447 809 83

40291 320 59 833 955 96 41013 108 351 655 rMOjI 85 955*2022 27 100 47 322 417 586 43051 64 85 351 486 [500] 543
«1 [3000] 44139 488 602 35 701 99 45050 80 [3000] 90 113
|05 26 34 636 746 61 62 80 849 96 46109 36 82 88 299 319
§85 707 44 4 7519 [10001 662 786 48239 342 46 61 487 504
705 [1000] 22 816 49048 187 205 317 437 517 646 813

“0 39 126 [10001 87 215 312 59 [500] 444 64 [30001 81 748
51103 37 239 457 13000] 743 [10001 86 «8 915 52161 70 85 443
U2 110001 970 53034 247 62 596 635 98 726 94 54051 192
f33 96 97 446 522 50 86 655 55047 108 29o. 35?I 454 [» ] 88
§75 693 740 63 78 802 99 50045 50 375 §22 705 897 976
§7173 204 22 83 341 407 506 [500, 91 646. 700 (30(0] 89 983
§8027 121 51 67 347 463 622 24 5»02o 64 [500] 98 [500] 121219 [3000] 393 426 525 49 76 658 83 93 715 855 946
„ 60047 1500] 75 112 23 331 454 620 781 815 [5001 48 51
61020 373 458 [1000] 66 552 839 99 « 2091 287 3o4 [3000] 410
90 92 [5001 618 75 772 926 [1000] «»260.[,3S?°iL 7L 4878 [1000] 618 21 86 846 [30001 900 84.88 64130 56 64 337 48
75»WU ^ 62 U128 ^ 22|6 82g 3737949495 540̂ 5 69g
[3000] 69 13000] 224 71 TI000] 495 g53 [500] 68010 46 [3000] 17o
207 21 1500] 52 68 69 357 413 544 [500] 610 [500] 26 59 [1000]
69173 [1000] 206 79 341 96 435 53 526 816

öd » öV % [50012 30 [f& Äli
830 473 743 44 7*129 434 681 886 74040 79 163 321 44
I5U01 56 [3700172 626 7^3 75167 240 605 21 766 875 76098
A>1 17 [5001 526 620 775 77057 72 110 79 237 331 73 525 83
>500] 88 656 73 854 [5001 85 98 958 78130 99 233 41 401 36 566
»8131 [1000] 54 67 226 595 782 916 39

80244 319 39 423 [5001 779 915 [3000] 59 87 92 81207 307
54 425 535 94 724 994 82287 524 619 [500] 711 803 83051
142 51 82 204 383 [600] 473 573 613 709 836 84222 622 633
960 75 88070 173 [3000] 562 632 60 87 977 [8000! 80123 240
53 [10001 436 719 910 87032 [5001 81 [1000] 116 55 56 77 90
263 67 635 66 728 51 97 [1000] 908 [500] 88023 [10001 85 302
7l 79 98 418 93 25 92 548 612 85 86 [3000] 737 44 54 850[3000]
80322 425 35‘531 [1000] 634 62 701 8 841 [10C0] 85

OA91A t Pfid 67 75 878 01037 46 57 [1000] 112 340 70
46tz 570 749 870 92123 74 372 13000] 89 458 935 44 93016

178 98 233 304 400 41 695 940d1 264 4r}3 iBOOl 28 36 592 638
40 794 863 95266 99 390 437,589 710 J1000 ] 34- 96132 [50p]59 459 [5001 709 36 804 26 94 [500] 97065 96 104 12 208 335
99 482 571 695 769 11000] 85 928 [500] » 8054 97 117 97 213
33 429 63 560 988 99357 96 417 550 609 95 870

100029 145 288 [500] 354 432 679 852 900 101201 346 539
710 102116 47 81 387 97 462 [500] 71 733 905 103001 54 90
171 269 409 719 »7 816 [1000] 92o 10 -4011 92 122 80 25o 460
69 601 10 44 872 88 957 80 105120 »22 68 73 596 645 818 23
46 100122 292 353 90 834 955 98 1OV250 452 749 830 930
108019 69 108 209 11 18 300. 22 478 561 71 109027 235 56
474 798

110145 228 87 320 [10001 87 441 75 575 81 [500] 823 972
89 111351 475 868 [500] 931 57 11 *23o 353 961 11S017
184 210 370 641 823 967 79 91 114135 76 368 43o 551 686
930 40 115157 249 349 408 621 90 696 803! 999 110129 207
71 (5001 429 68 558 [5001 762 [3000] 959 117170 229 378 493
539 73 [500] 804 118170 ,279 633 849 [1000] 11962o 702
28 968 78 .

120083 234 41 405 16 25 527 669 [500] 718 35 43 [500] 949
[3000] 94 181282 561 63 122092 127 [500] 304 418 98 628
931 12 *013 15 34 74 135 48 205 393 512 19 618 ,2 9o 720 82
859 901 6 21 72 124055 308 82 413 69 520 767 82 808 125021
130 [1000! 32 286 307 411 19 40 535 699 722 920 120089 98
151 462 710 27 47 82 994 127194 [1000] 276 356 691 607 14
[500] 75 836 43 [500] 1« 8165 [500] 222 325 449 569 651 760
860 954 129177 378 [1000] 470 502 864 953

180124 266 76 82 540 743 881 1* 1006 [500] 192 221 93
454 72 655 719 34 [1000] 79 132032 3o81 79 928 133216 30
364 597 691 706 811 58 134087 330 405 679 761 83 135313
40 441 65 774 909 136057 93 301 60 426 [1000] 821 58 958
83 11000] 137026 68 337 428 34 627 54 908 13 17 76 188026
33 [500] 68 266 [500] 324 528 71 [3000] 808 33 42 89 1*9114
320 55 523 601 19 52 754 937 96

140437 676 885 141095 262 488 971 14S006 46 276 610
16 28 48 [3000] 99 769 975 143104 365. 422 624 800 19 91
144018 47 171 215 31 84 88 832 993 1451 *6 225 85 384 i529
623 953 146193 229 93 374 573 [1000] 820 938 147010 29 41
56 77 240 595 626 94 955 148013 31 54 319 50 449 531 610 814
149425 650 749 66 812 968 93

150037 57 64 101 258 578 610 151097 200 19 [5001 402
526 34 817 60 979 152039 173 564 77 627 706 884 88 998
[1000] 15 *012 162 288 378 91 414 46 561 623 90 734 48 846
991 92 154053 110001 178 357 521 97 717 67 [500] 955 97
155103 246 494 668 874 924 77 156091 11276 454 566 96
645 746 65 887 97 98 157116 22 803 409 523 37 58 62 946
158164 344 482 698 989 99 1 59046 122 23o 75 308 [lOOOO]
413 44 549 613 784 810 74 [1000! 923

160030 297 626 745 877 161042 885 565 919 45 [1000]
168002 88 108 95 398 727 60 78 95 16 *265 80 351 571 90 615
52 [1000] 69 835 164156 404 539 600 18 31 45 71 725 63 [500]
68 908 165020 168 240 80 589 658 763 81 92 807 166028
85 195 [8000! 339 421 74 524 747 74 89 883 934 [3000] 167026
101 63 85 240 366 540 049 56 765 826 90 *68010 63 [1000] 80
143 85 236 39 [5001 77 [5001 83 379 408 57o 603 86 94 72o 88
858 60 80 160026 106 23 295 301 47 412 500 23 672 91
769 94 934

170037 170 90 [500] 231 66 301 34 751 [500] 819 48 62 92
9101500] 171013 75 295 [3000! 321 58 503 12 642 62 ,34
[500] 823 47 60 945 97 172021 37 45 270 414 535 696 827 987
173177 92 242 324 470 1500] 525 677 748 83 973 85 174009
126 353 405 57 554 606 75 752 CO 966 175120 290 489 600 52
88 723 852 [3000] 82 97 [1000] 176267 354 64 85 581 98 707
26 33 [500] 824 171055 401 37 807 65 906 178014 215 436
79 87 617 609 50 54 [3000] 179004,23 93 149 84 [500] 292 575
620 53 791 840 78 957

180010 114 330 [500] 62 456 74 692 789 844 86 964 181008
110 - 11 346 523 41 58 95 182008 18 22 383 620 718 44 67
183085 389 431 888 [500] 181058 [500] 71 82 145 92 215 305
14 44 470 872 920 185033 113 369 68 75 420 31 77 [500] 82
539 764 871 78 88 92 [5001 982 186018 53 91 353 77 87 287
374 82 704 807 9 930 181059 224 89 [10000 ] 357 404 641 '722
805 84 946 188136 212 382 781 801 9«i6 [8000] 189174 85 86
207 302 82 462 [500] 500 [500] 12 55 001 7 79 97 728 999

4. MklWm 5. AM 224. Al. RE kMle.
etteffenbc!* Ste Gewmni entfallen
. auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gew -ihr.

22. Mai 1911, nachmittags. Nachdruck oer&orett.
. 13 205 [5001 302 27 58 400 549 627 813 952 *070 84 408 5?
15 31 38 87t 958 «042 247 76 376. 791 610 80 [o00]_71b 851
1002 279 383 84 615 79 819 4239 86 [3000] 662 86 745 80 9,0
8 5050 163 380 631 775 819 22 988 «299 351 55 437 501 (gg2 ,5001 92 812 913 75 1404 512 23 99 62.» 903 8045 13-
30001 79 80 90 288 552 627 43 975 8153 (7 214 874 4&o louuj

37  10 :68“ 477 530 869 912 98 * *027 [3000] 373 929 *« *§
48 50 436 53 007 [50C1 32 839 [500] 79 13025 WW  172
53 [3000] 70 555 085 14209 72 Bll 1217 82! 607
150511>8 82 327 58 86 402 39 49 613 720 1500] 807
,97 308 530 631 877 951 *»003 [10000 ] 370 82 441 58(606 782 18099 397 426 81 501 10 «oO&o3 19007 80 «ö
52 207 43 59 899 578 811 904 15 [10000 ] rinnf)1
, 20381 [1000] 443 770 76 81 819 67 930 21112 92 BOOO]

|1 *lß 59 532 627̂ 2 *^ 62 ^VbiW ßlo W7fif | *
*5101 489 518 69 96 [500] 792 93 837 921 98 [3000] SS - Mte
>18 23 [560] 738 79 831 943 , 27430 [500] 620 7o3 ».W1W-
220 87 400 [500] 584 92 608 46 808 42 88313 490 563 oll

30179 418 561 [560] 80 826 98 991 [10G01 81165 [1000] 204
54 403 576 07 673 887 90 99 *2019 221 309 65 473 547 800
*56 33094 589 [3C00] H2  54 » 4010 67 361 ' 5)15 70 35 963 475 545 98 65t 79 838 89 94 938>5- pj *1 *1-
30001°51 ' ',00] 40° °9 ^3 70 84 [500] 596 614 loOÖj 44 /b4 81
i‘>6 63 * 7086 283 346 728 *8023 378 642 57 727 64 [500] 817
>40 *9013 214 400 722 4<50
„ 40099 153 246 615 78 750 927 87 41023 179 231 85 4-0553 [SOU] 77 [3000] 721 30 904 16 [1000] 48094 l &e ^0» a
>35 647 62 [500, 70 80 880 >E >] F »019 246 55 458 572 [10E
H 649 95 862 13000] 64 44042 258 303 130001 82 loCOJ 5^
*510-1 223 ,30Oo 38 53 439 55 -764 93 811 917 84 - 4«M ^ .
14 284 330 434 582 [3008, 47064. oOO 271 306 63>41g bb  ^
>8 854 48011 210 33 [3000] 86 [3000! 517 25 887 4J1M 04 z.
57 822 48 90 509 80 653 78? 870 , o0  61

60015 [500] 308 470 574 834 784 800 81 91o R*l | -j
[97 511 63 755 95 906 16 83 85 [1000] 93 52093 121 ^ 40°
.1000] 84 86 592 650 752 53023 108 hl^ O! -8 13 16 ^
624 957 [500, 68 [3000] (7 54054 85 34a 068 692 " 5M b 26
99 335 439 [500] 80 558 76 6 0 32 44 804 5« 42 4? ^ ^ g
64 241 90 [1000] 361 415 45 73 769 835 946 1300UJ ^ 2
301 537 55 1500] 67s 756 848 / MO ] 989 SK111 1555 bl s65 [3000] 917 65 1500] 59026 110 [3000] 299 48. ou 00 a
Ö37 43 54 [1000] 93 <>oo 700 50 gQfi 20
_ 6009611000] 236 800 59 422! 93 576 93 628̂ 709̂ 500) 388
986 61123 25 316 550 787 [5001 831 645 912 41 «40-15
421 fl 000] 594 [300! 0* 010 84 378 91 4Ob 28 V4 && og
276 1000 468 558 83 636 821 27 42 *7053 123
§16 993 6005 -1 252 [ 00] 91 354 533 W Vbô j coo6 j 290
201 545 679 08442 ; 26 47 728 94 8o3 ^ 9.0 » 28

70230 334 87 1500] 520 624,44 727 98 5 72083° 105 409
U07 34 51 19  418 86 643 46 56 747 3ü4 6‘ iyio87 95 101 237 66
58 1*014 38 62 237 §94 702 31 33 963 * 702 863 925 85
Bo,3 38 86 42.) 733 76 92 805 980 75 -1 77005  200 305 12

!S 079!7 ,17? 0]11H02!013904227335814783 902 8 70162 373 77 476 !»MI

^8E73 44864515 8,086 45 PDKE , 205 ^ 446 524
[500! 615 83 700 27 850 989 92 „on «*509 325 32 15001 80ft?» » ZM « 7«
l »0744 1465 296f Kb 1500] 746 820 89096

807 55i9 8605( 787 ~ 94055 66 22̂ 364 585 ^ 8908 ^ 85^ 8 31«
UOOO] 655 702 LOSI Ä 242 83 98 469 720 903 980764500]

566 797 855 63 91 985
726 4L [1000] 60 68

99039 68 166 78 591 878 516 [1000] 48

100072 158 505 [3000] 33 628 86 [50001 768 82 856
10,111 [1000] 41 [500] 233 339 514 748 SIS 30 103028 62 866
11000) 487 523 754 68 94 802 103034 77 3000) 420 61 7o 85
504 32 644 750 831 62 104047 >01 263 323 36 449 523 44 6o9
IluOO] 720 800 105054 67 317 32 40 493 o9o 603 60 785 826
37 66 106142 ‘01 375 418 4'! 512 668 720 67 [3000] 806 908
107062 99 [500! 428 557 840 938 UOOO] 74 1 08113 3S2 411 596
635 707 861 88 95 962 109079 642

110239 83 403 659 81 705 40 810 957 *,**038 74 163 67 95507 74 618 718 89 94 955 1,2006 152 5481 212 318 85 436 37
6,8 19 55 718 952 54 97 1,300 130 55 286 36o [500] 90 438 46
670 [10001 753 809 19 fl000] *14008 151 256 474 049 731 853
916 [1000] 66 70 115027 87 371 44b [500] «4 581 600 787 917
1*0015 51 73 422 535 642 64 719 863 1*7032 118 [500,.220 22
408 46 62 676 97 980 1,8036 54 62 SO 214 77 317 67 [5001 603
10 750 90 938 40 61 119081 143 323 464 590 777 97 [SOOO]
894 965

120076 322 412 18 73 594 625 83 706 802 908 181079 209
66 434 [3000] 49 77 558 648 62 178 *22040 61 88 13b 41 221
49 405 610 765 800 82 952 78 193062 168 263 82 522 57 806

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , «len S4 . Mai Söll , 8 Uhr, im grossen Saale:

Grosser Wagner -Abend.
Leitung : Herr Ws ® Afferni.

Solisten : Frau Mlaily BOrQa von der Oper in Monte Carlo (Sopran).

Herr Ejnar Forchhammer , Kammersänger aus Frankfurt (Tenor).
J Orchester : StKtltiscäses Äurorelaester.

VoiTragsfolge. Einzug der Gäste auf der Wartburg aus „Tann¬
häuser*3 Arie der Elisabeth aus „Tannhäuser “ . (Frau Mally Borga .)
Gebet aus „Rienzi “, (Herr Forchhammer .) ' Duett der Sieglmde und
des Siegmund aus „Die Walküre “. (Frau Mally Borga u. Herr Forch-
hammer .) — Pause . —• Vorspiel zu „Lohengrm “. Elsa s Traum aus
„Lohengrin “. (Frau Mally Borga .) Walter ’s Preislied aus „Die Meister¬
singer“. (Herr Forchhammer .) Vorspiel zu „Die Meistersinger*.

Ende etwa 93/4Uhr . — Logensitz : 4Mk „ I . Parkett 1.—20. Keine:
3 Mk., I. Parkett 21.—26. Reihe u. Mittelgalerie l . u. 2. Reihe : 2 Mk...
alle anderen Plätze : 1.50 Mk„ nur Ranggalerie Rücksitz : 1 Mk.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hute
erscheinen zu wollen . __ __ _ _ _ ^ 24”
Ifreitag , den 30 . Mai 1911 , abends 8 l 'lir , im kleinen Saale:

Experimental »¥ei *steliung _
des Künstlerpaares CiarSS und Joachim Bellachieti.

1.—8. Reihe 3 Mk., 9.—15. Reihe 2 Mk., Galerie 1 Mk. (Sämtliche
Plätze numeriert .) Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu 'won®”*

Städtische Rnrverwaltang . F246

381 523 639 55 765 926 189009 178 215 31 [1000] 615 815 985
130004 14 174 393 401 562 [3000] 698 767 83 808 72 962

13,011 66 72 149 77 532 606 07 73 774 800 [500] 28 56 60
[500] 971 1*3016 936 » 1 2 457 636 70 749 133021 27 126
1000] 233 303 401 32 [30ÖO1 509 787 801 , 34228 >10001 828 81

473 514 664 96 802 978 1*5018 27 75 369 477 86 542 [500!603
970 180062 1°8 [3000] 423 637 90 778 849 87 929 64 137072
473 740 887 94» 138053 ( IOCMM» 76 89 104 27 205 !500] 422
B14 39 54 61 788 1*9052 263 341 76 512 47 644 737 [5001
832 50

140006 81 107 »11 60 333 40 443 52 77 656 738 843 950
,4,007 - 116 (5001569 623 52 ,48003 70 258 305 620 97 [500]
714 881 143043 137 252 610 77 713 85 906 32 144094 313
«144 94 582 620 38 709 28 36 78 910 [1000] 44 14 «,204 14 354
98 457 79 548 [1000] 609 29 89 49 722 49 820 77 964 146203
4» 402 1500 544 81 628 819 90 981 *47318 26 13000) 28 11000]
492 13000] 908 , 48062 103 61 205 443 758 59 149080 160
[500] 617 44 656 [5001 828 909

150405 15 681 [500] 722 [500! 82 809 83 98 15,093 129 57
359 443 553 89 671 97 852 9>9 151078 131 270 546 54 97 98
607 52 790 93 806 14 153017 112. 306 43 72 66 404 11 5,4
[500] 639 797 806 [5001 935 8t 154031 [1000] 138 202 (3000]
558 73 647 11000) 59 721 29 893 909 17 [10001 155113 432[500]
74°f500] 762 93 9»7 156045 101 11000] 74 497 587 78-1 891 981
157043 [500] 123 532 94 6M 702 70 158028 , 212 494 748 803 84
985 159011 74 99 193 356 53b L4o «04 90 96b 81

,00178 430 707 886 16 *176 *59 323 494 514 [5,001 767 75
162046 8 7 159 65 35)7 60 75 652 697 flOOÖl 72-3 947 55 1500)
16 * 017 34 50 176 85 291 93 841 424 [500] 29 97 591 604 43
771 918 45 164011 49 127 29 363 [3000] 487 811 954 *6»134
94 95 301 678 721 169032 122 399 496 692 768 *67054 67
258 308 64 65 575 674 709 880 948: 1t8049 61 493 697 826 955
169020 27 65 279 399 018 90 747 58 849

170114 73 395 625 55 755 17 1041 46 91 170 462 81 92
858 17310» [500] 42 84 224 407 41 79 522 34 854 17 *025
270 310 53 865 913 174026 71 831 175362 437 603 ( 5000)
902 176013 149 60 203 50« 53 671 710 836 177136 50 309
49 611 820 17805 & 02 57 843 848 75 708 79 179048 87 132
268 93 433 61 715 42 56 838 52 [500] 991

180001 143 470 730 826 [10000 ] 84 94 [1000] 998 181024
215 54 308 545 675 716 25 82 929 64 188111 289 892 402 546
57 91 674 8»7 9»3 79 18 *162 208 77 427 80 542 43 69 [10001
772 [500] 804 184006 [500]. 212 34 341 616 35 700 866 914
[5001 185 »»9 [1000] 491 505  U 762 72 912 67 78 180229
ri0003 306 § >490 540 86 600 864 922 76 [5001 187083 205 643
862 64 958 188111 >5 228 435 529 606 888 946 81 189059
2 71 74 317 [500] 59 433 [1000] 581 669 776 814 958

Im Gewinnrate verbliebe, n » Prämien zu 300000 Mk.,
2 Gewinne zu 50000, 6 Z» 300Öd H> i» 15000, io ju 10000, 72 zu
SOOO, 898 zu 3000, 1314 .5“ 1000, 2354 zu 500 Ml.

Spangenberg’sctiBs ananatnriat
Willielmstr . 1 © (frühere Hausnummer 12).

B’re- ilan , den 20 . Mai , abends 8 tJlir , im grossen Saale der
Wartburg , Schwalbacker Str. 51:

Liisat -Feier.
Programm ! Consolation , So sposalizio , Gnomeureigen , Gondoliera

Chant polonais Kr. 1 u. 3, Liebastvaum, Spinnerlied , Waldesrauschen , Rhap¬
sodie Kr. 11 (Klavier ), Ave maris stelle , Elegie , Offertorium (Violine ), diverse
Lieder. Chor: 137. Psalm.

~ ~~* Eintritt frei . - - 6627

~lSii8I¥ §iS
nach dem Rennen

Wiener Cafe,
verbunden mit

Tee-, Spiel- u. Wein-Salon.
Wefoergasse 8 , S- — Tel . 315 . 6609

von Mk. 1.25 an.
^Apparate „ „ 2.50 „

Haarschneidemaschinen.
Rasier ^ "'"

SÄleifen gttt und billig.
W°r«-Ii -, » ilraci :i «‘u Metzaeraasie 27, Televhon 2079.

Tergnitgen m Erholung
m Studium m

vereinen Dj in konkurrenzlosem Maße W die herrl.
g vornehm erstkl . @ Mittelmeerfahrten X . u. XI . W
der „Freien Deutschen Reisevereinigung “ Dj auf der
Luxusyacht „Jle de France “ W Reisezeit : 20. Juni
— 6. Juli N ", 14. — 31. August W Fahrplan:
Südfrankreich W Spanien W Balearen M Nordafrika
fl Sizilien B Italien N nämlich ab Marseille nach
Barcelona Palma ggAlgier fft  Tunis W Carthago
gg Malta W Taormina W Messina gS Palermo D
Capri W Neapel W Pompeji W Rom P Genua und
Monte Carlo W Preis : Erstkl . Kabinenplatz mit Ver¬
pflegung , Wein , allen Landausflügen usw. schon für
430 Mk. W Alleinreisende Damen Gesellschafts-
Anschluß W Ausführl . Prosp . versendet Redakteur
Baumm , Cöln, Lübecker Straße 115. F 199

Umsonst!
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Warenhaus Julias Bonnass.
Me Preise für SdiulKuoren

bi ® einschlie ®«!. Samstag , den 27 . Mai:

Damen-Stiefel.
Chevreau- Schnürstiefel mit Lackkappe,

Paar
Chevreau -Stiefel , schwarz und braun,

nur moderne Formen . . . Paar
Chevreau- Stiefel, Goodyear Welt , mit

und ohne Derbyschnitt . . . Paar
Chevreau-Stiefel, Goodyear Welt , Marke

„Thuringia “ . Paar
Chevreau-Stiefel, Goodyear Welt , extra

Ausführung . Paar
Segeltueh-Halbschuhe mit Absatz , '

Paar

Ul
1.75

1150
12.50
15.50
2.10

Leder-Reiseschuhe für Damen . . Paar 2.25
für Herren . . Paar 2.75

Turnschuhe , Marke „Bahnfrei “ , mit Chrom¬
ledersohle in allen Grössen.

Damen-Halbschuhe.
Chromkid- Halbsehuhe mit Lackkappe,

Derbyschnitt . Paar
Chevreau- Halbsehuhe, braun , moderne

Farbe . . . . Paar
Lack - Halbsehuhe mit Schnalle und

Lasche , Mode 1911 . . . . Paar
Chevreau-Halbsshuhe , schwarz u . braun,

neueste Formen . Paar

6.25
125
9.00

LA
Ziegenleder-Schnürstiefel, braun , sehr dauerhaft,

breite Formen,
Grösse 31—35 27—30 25—26
Paar 4.75 M.

22—24
”4.45 M. 3.70 M. 3.40 M.

Rindbox-Schnürstiefel, breite Formen , erprobte
Qualitäten,

Grösse 31—35 27—3° 25—26 22—24
Paar 4.65 M. 3.95 M. 3.40 M. 3.25 M.

Herren -Stiefel.
Rindbox-Stiefel, sehr solide,

Paar 2.25
§.59
9.50

Boxkalf-Stiefel, amerik . Ausführung, ^ | ggg
Chevreau-Stiefel mit Lackkappe

Paar

Chevreau-Sehnürstiefel, schwarz, mit Lackkappe,
breite Form,
Grösse 31—35, 7 ffi I Grösse 27~ 3° > ü  W

Paar l . sftf j Paar !*»«/ !§
Sandalen, braun , mit fester Ledersohle u . Fleck,

Gröss e 27—30 3*—35 36—42 43—46
Paar 3.20 3.60 3.95 4.25 Mk.

für Knaben u . Mädchen
bedeutend im Preise

herabgesetzt.

Trinken Sie

Kpsel -NeetsrZ
1
| « Vfel-Rectar
I als alle änderen alkoholfreien Getränke.

j Eiu Versuch genügt zum dauernden Genuß.
H m-  Per Flasche 80 Pf . inkl. Glas.
iE Zn beziehen nur 6552

! UksekrWsM -Reß»r» i « qDr. fclpnann
| Tannusstraße 13 , am Kochbrunnen . TelephE 6491.

g Gratis « Kostproben stehen gerne im Lokal zur Verfügung.

(alkoholfrei)
während der heißen Jahreszeit , so werden Sie sich stets wohl u. frisch fühlen.

ist der Saft aus frischen Aepfeln , außer¬
ordentlich wohlschmeckend,
verdünnt getrunken , ist besser und billiger

E
ti
i
l
l
i

i
il

Ca 100 Kellner
Frack-, Smoking - und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bill.
verkauft Schwaldacher Straße 44,

1. Stock ( Alleeseite ). _

Seit,
sehr wohlschmeckend und vorzüglich zur
Bowle geeignet , per Flasche Mk. 1,25

empfiehlt

Stengrel 9
Apfelwein -Kelterei,

Sonueuberg — Wiesbaden.
NB. Zu haben in jedem besseren

Delskatcfsen-Geschäft.

. . Sie lien
in grosser Auswahl

moderne Damenstiefel
im

Schuhhaus Ernst,
ZS 2& 9

Ecke Metzgergasse.
Bitte die Hausnummer zu beachten J

Haupt -Preislagen:
Mk. 7.50, 8.50, 9.50, 10.50, 12 .50,

14.50, 18.50. 750

Stpiratittn
und Zigarrentaschen u. s. w. übernimmt

Cieorg - Mayer , Portcfeuillcr,
Riehlstraße 9, Part.

-Mzulisik -Hrm»-
Westen in alle» nur venkbaren
Mustern und Größen, früherer
Ureis 8. 10, 12 uns 15 mt , fetzt
3, 4.50, 5.50 und 6 Mk. Tchwal-
dachcr Straße 44,1 Gt., AKrefrite.

Geeichte Tafelwagen,
Lezimalwagsn » Gewichts billigst.

Franz Flössner,
frifii)eiWttOn:

Prima Holländer
TafeUräsr

per Pfd . Mk . 1. 20.
Berkauf v»n Pfd . an.

Gmmsricher 722
Waren-Grpedttisn,

Wiesbaden,
«arktstr . 2ß. - Tel. 2518.

UenMerungssrLeiLell
Zuf de« Friedhöfen an Grabstätten.
Nerve JinDriftcn , sowie alte neu
verWLden uborwimmt bei bester Aws-
sÄhWm« u. billigisten Preisen
Max Müller,Jauner,

Obere PKattor Straße 71, P . r.
'Reparaturen .) 8 9404

„Warm m  emps . ist Zucker ' s Patent-
Medizinal - Seife gegen Rauhigkeit
und Schuppungen der Haut , Mitesser,Pickel 3
Knötchen, P ^ steLn usw. Siveziail-Arzt
Br.  SB." ä St . 50 Pf . (15 und
L50 SM. (36 %ifl, stackste Forme) Dazu
Zuckooh-Creme (nn-cht fettend u. mild)
75 P . u . 3 SKI.  In allen ! Apotheken,
Drop . vi.  Barfmnerien erhÄtkich.

PAAR
n -strümpS

;
©
9
9

I
Baumwolle,glatt , echtschwarz u. braun Paar 60 Pf ., 6 ]Psl-fl.P 3 .30 M. ®

® Flor durchbrochen, echtschwarz, alle modernen Farben . Paar 1,00 M., 6 Paar 5.50 M. %
® Mousseline , „Die neue Mode“ . Paar 1.25 M., 6 Paar 7.00 M. t

Reine Seide, schwarz und alle neuen Farben . Paar 2 .50 M., 6 Paar 14 .00 M. ®

Spezialhaus j§©Mr |g, Strumpfwaren , f
® Wehergasse 3, im tfotel IVassau. K79H
®®®®®®»®»®®®®®®®®®®®®®®®®®®®©®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

Regen - und Sonnen- Stock - and Schi rin - Fabrik Moderne

Schirme , RERIK Eft, Spazierstöcke.
Marktstrasse 83 (Hotel Einhorn). Telephon 3201.

Günstige Kaufgelegenheit!
Wegen Umbaues verkaufe ich von heute bis Pfingsten

veleuchtungs-Gegenstände
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Nathan Hess , ÄÄ
7L6

Reisekoffer,
Anzugs ., Taschen , Körbe -c. gut u. sehr
billig Weberg asse 3, H th . Tel . 822?

La Caoba,
beste und mildeste IS -Pf . -Zigarr »,

empfiehlt

Gl . M . MBWGZs,

_ 46 Webergasse 46. 570

FEche

StückI Ps.
empfiehlt

Cier- u. Butterhandlung
F . Lehr,

4 EÄenbogensasfe 4,
Filiale r 761

13 M -ritzftr. 13.
Eier-K«rtoffel».

Diese so beliebte Sorte ist wieder ringe»
troffen.  Otto Unlielbacli , Sch walb . Sir . 31.

KonkurrenzLos!

mit Brut vertilgtallein unter Garantie
DesiufektiouS-Zustitut Hygiea

L . Iiehmann,
nur Hellmundstraße27, II.

Telephon 2282.

..Wett-Detettive"
Beobachtungerr(auf Reife, i«
Badeort pp. ), Vrmittrlung.,
«fte-AffSren, Heirats.'tluS-
küufte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Weit!
Diskretl Größte Praxis!

Zuverläffigstl
»ete k4sV- Urareau

Scharnhorftstraße 31,1 . Tel . 4186.
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